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1 Veranlassung und rechtliche Grundlagen 

An dem Standort der ehemaligen Müllverbrennungsanlage Stellinger Moor, in der 

Schnackenburgallee 100 in 22525 Hamburg, soll das Zentrum für Ressourcen und 

Energie (ZRE) errichtet werden. Das ZRE ist als modernes Abfallbehandlungs-

zentrum zur Sortierung von Siedlungsabfällen mit nachgeschalteter thermischer 

Verwertung geplant.  

Das auf dem Anlagengelände zukünftig anfallende Niederschlagswasser von Dach- 

und Verkehrsflächen soll gefasst und über ein Bestandssiel in ein vorhandenes 

Regenrückhaltebecken (RHB) eingeleitet werden. Das RHB befindet sich auf dem 

Gelände der Hamburger Stadtentwässerung (HSE) und gehört zum öffentlichen Siel. 

Von dort aus erfolgt der Zufluss in den nahegelegenen Vorfluter „Düngelau“, der in 

die „Mühlenau“ entwässert.  

Das ehemals durch die SRH genutzte Grundstück verfügt über ein System zur 

Ableitung von Niederschlagswasser, das größtenteils zurückgebaut werden soll. An 

dessen Stelle wird eine neue, für die Belange des ZRE geeignete 

Grundstücksentwässerungsanlage errichtet. Einige der Bestands-Entwässerungs-

anlagen bleiben jedoch erhalten und werden zukünftig gemeinsam vom ZRE und der 

RNW genutzt.  

Gemäß § 2 des HmbAbwG ist das Abwasser der Hamburger Stadtentwässerung zu 

überlassen. Zudem besteht gem. § 6 HmbAbwG die Anschlusspflicht an das 

öffentliche Siel und gem. § 9 HmbAbwG ein Benutzungszwang der öffentlichen 

Abwasseranlagen.  

Dementsprechend wird das Niederschlagswasser vom Gelände des geplanten ZRE 

über eine der SRH gehörende Bestandsleitung in das RHB der Hamburger 

Stadtentwässerung eingeleitet.  

Entsprechend § 11a des HmbAbwG darf Abwasser von Grundstücken erst dann in 

öffentliche Abwasseranlagen eingeleitet werden, wenn dies von der zuständigen 

Behörde genehmigt worden ist und in den Nebenbestimmungen zu der 

Genehmigung Anforderungen über Art und Maß der Benutzung der öffentlichen 

Abwasseranlagen festgelegt wurden.  

Nach § 11a (3) Nr. 2 HmbAbwG ist die Einleitung von nicht nachteilig verändertem 

Niederschlagswasser von der Genehmigungsbedürftigkeit freigestellt, außer in Fällen 

der Mengenbegrenzung nach § 7 Absatz 1 Satz 3 HmbAbwG. Da die Einleitmenge 

durch Hamburg Wasser auf 17 l/s,ha begrenzt wurde, ist das Vorhaben 

genehmigungsbedürftig.  
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Daher stellt die ZRE GmbH mit den vorliegenden Unterlagen gem. § 11a HmbAbwG 

einen Antrag auf Einleitungsgenehmigung für das Niederschlagswasser vom 

Betriebsgelände der ZRE GmbH in der Schnackenburgallee 100. 

Gemäß § 11b (2) des HmbAbwG wird der vorliegende Antrag auf 

Einleitungsgenehmigung im Rahmen des Antrags gem. § 4 i.V.m. § 10 BImSchG für 

die Errichtung des ZRE gestellt. 

Mögliche Auswirkungen der Einleitung von Niederschlagswasser auf die Schutzgüter 

werden im Rahmen des für den BImSchG-Antrag erstellten UVP-Berichtes 

beschrieben.  

Die SRH verfügt über eine gültige Einleitungsgenehmigung, um die 

Niederschlagswässer, die auf dem Gelände des RNW anfallen, in das RHB und 

anschließend in die Düngelau einzuleiten. Von der Genehmigung ist auch das 

zukünftige Betriebsgelände des ZRE erfasst. 

Das während der Bauphase auf noch befestigten Flächen anfallende unbelastete 

Niederschlagswasser soll ebenfalls in das vorhandene RHB der Hamburger 

Stadtentwässerung eingeleitet werden. Eine Drosselung der Mengen zum Zeitpunkt 

der Errichtung der Anlagen wird aus bautechnischen Gründen nicht möglich sein, 

wodurch eine Überschreitung der festgelegten Mengenbegrenzung nicht 

auszuschließen ist. Zusätzlich wird daher für die Bauphase gem. § 12 (2) HmbAbwG 

die vorübergehende Einleitung von höheren Mengen als 17 l/s,ha angezeigt.  
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2 Formular E1: Antrag für die genehmigungsbedürftige 
Einleitung von Abwasser   

 
 
  

Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 56/470



ANTRAG 

für die genehmigungsbedürftige Einleitung von Abwasser 
(§ 11a Abs. 1 Hamburgisches Abwassergesetz)

E1

Eingangsstempel Antrag für 

nicht häusliches Abwasser 

Grundwasser  
(z. B. Dränagewasser, bei Altlastensanierung, Baugrubenwasser*) 

nachteilig verändertes Niederschlagswasser 

Niederschlagswasser (bei Begrenzung der Einleitungsmenge) 

* verwenden Sie für den Antrag auf Einleitung von Baugrubenwasser

das gesonderte Antragsformular.

Antragstellerin/ Antragsteller Telefon: 

Name:    E-Mail:

Straße: 
PLZ / Ort: 

.......................................................
Datum / Unterschrift 

Grundstück 

Straße, Haus Nr.: Flurstück: 

Bezirk:    Gemarkung: 

Kurzbeschreibung des geplanten Vorhabens 

Bei gewerblichem Abwasser: Bezeichnung / Herkunft: 

Art des Betriebes (Branchenbezeichnung) 

Nutzungsberechtigte / Nutzungsberechtigter oder Grundeigentümerin / Grundeigentümer des Grundstücks 

falls nicht identisch mit Antragstellerin / Antragsteller (Name, Anschrift, Telefon, E-Mail) 

 ................................................... 

Datum / Unterschrift

Verfasserin / Verfasser der Antragsunterlagen (Name, Anschrift, Telefon, E-Mail) 

 ................................................... 

Datum / Unterschrift 

Stand: Oktober 2020 

Behörde für Umwelt, Klima 
Energie und Agrarwirtschaft 
Amt für Immissionsschutz 
und Abfallwirtschaft - I 0125 

Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg 

__ 
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3 Erläuterungsbericht 

3.1 Lagebeschreibung 

Der Firmensitz der ZRE GmbH befindet sich am Bullerdeich 19, in 20537 Hamburg 

(Hammerbrook). Das Betriebsgrundstück des ZRE, von dem das Niederschlags-

wasser abgeleitet werden soll (ehemals Bestandteil der Region Nordwest), liegt in 

der Schnackenburgallee 100 in 22525 Hamburg.  

In der folgenden topografischen Karte ist die Lage des zukünftigen 

Betriebsgrundstücks des ZRE dargestellt.  

 

  
 
Quelle: https://www.geoportal-hamburg.de, Zugriff: 11.12.2018 

 

Abbildung 3-1: Lage des Standortes ZRE 

 

Der Standort des ZRE liegt in der Gemarkung Ottensen, Flurstück 4231 im Stadtteil 

Bahrenfeld von Hamburg-Altona (siehe Anhang 4.1). 

Nördlich des Standorts des ZRE befindet sich das Regenrückhaltebecken V016 der 

Hamburger Stadtentwässerung, das unmittelbar an das Grundstück angrenzt. Das 

RHB nimmt den Oberflächenabfluss der umliegenden befestigten Flächen auf. Ein 
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Großteil des Grundstücks der SRH ist an das RHB angeschlossen (umfasst die 

Bestands-Einleitgenehmigung). Die Einleitstelle in das RHB hat die ungefähren 

Koordinaten Rechtswert/Hochwert: 560279/5937847. 

Als nächstgelegene Fließgewässer sind weiter nördlich gelegen die Düngelau sowie 

die Mühlenau zu nennen. Das RHB entwässert in die Düngelau, die anschließend in 

die Mühlenau mündet. Die Entfernung zur Einmündung der Düngelau in die 

Mühlenau beträgt ca. 2 km in nördlicher Richtung. 

 

 

Quelle: https://geoportal-hamburg.de/Geoportal/geo-online/#  Zugriff: 15.01.2019 

 

Abbildung 3-2: Vorfluter für die Niederschlagsentwässerung  

    Standort ZRE 

     Standort Regenrückhaltebecken  

     Mündungsstelle Düngelau - Mühlenau 
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3.2 Entwässerungsflächen und Flächengrößen 

Auf dem Gelände des geplanten ZRE („ZRE-Neu“) sollen als Anlagenkomponenten 

zur Verwertung von Abfällen ein Heizkraftwerk (Nieder- und Hochkalorik) und eine 

Hausmüllaufbereitungsanlage, jeweils mit zugeordneten Nebenanlagen, errichtet 

werden. Außer den geplanten Gebäuden befinden sich auf den Außenflächen der 

Anlage u.a. der Bestandsbunker sowie Verkehrs-, Be-, Entlade- und Lagerflächen 

(Ballenlager) sowie die Fahrzeugwaage und Grünflächen (unbefestigte Flächen). 

Das Niederschlagswasser fällt demnach auf Dach-, Verkehrs- und Grünflächen an.  

Die Be- und Entlade- sowie Lagerflächen sind vollständig überdacht und die 

angelieferten Abfälle werden in einer Kipphalle in die Bunkerbereiche bzw. in der 

Hausmüllaufbereitungshalle entladen. Daher kommen die Abfälle nicht mit möglichen 

Niederschlägen in Berührung, wodurch eine übermäßige Verunreinigung des auf den 

Außenflächen anfallenden Niederschlagswassers vermieden wird. Zudem werden 

die Verkehrswege in der Anlage regelmäßig gereinigt um die Flächenverschmutzung 

gering zu halten.  

Ein Übersichtslageplan der zu entwässernden Flächen ist im Kap. 10.13 des 

BImSchG-Antrags im Bericht „Niederschlagswasserbeseitigung ZRE“ der MCE-

Consult AG enthalten.  

Das gefasste Niederschlagswasser wird innerhalb des kanalisierten Einzugsgebietes 

„ZRE-Neu“ einem zentralen Wasserzentrum (Betonbeckenanlage) zugeleitet. Dort 

wird das Wasser zwischengespeichert, dabei vorgereinigt und mittels Pumpenanlage 

in Richtung Norden zum Übergabeschacht RW 45 gehoben.  

Zusätzlich zu den zu entwässernden Flächen des „ZRE-Neu“ sind benachbarte 

Flächen über das Wasserzentrum zu entwässern, dazu gehört u.a. die Kehricht-

Umschlaghalle im Bestand. Dies wurde bei der Mengenermittlung berücksichtigt. Für 

die nordwestlich des ZRE-Neu gelegene Bioabfall-Umschlaghalle liegt bereits eine 

vorgezogene Genehmigung vor. 

Die über das Wasserzentrum zu entwässernde Fläche hat insgesamt eine Größe von 

ca. 35.940 m2. Die anteiligen Dach- und Verkehrsflächen sind in der nachfolgenden 

Tabelle dargestellt. Da das Niederschlagswasser, das auf Grün- bzw. unbefestigten 

Flächen anfällt, versickert, werden diese Flächen nicht bei der Ermittlung der 

abzuleitenden Niederschlagsmengen berücksichtigt.  
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Tabelle 3-1: Darstellung der Flächengrößen 

 

Dachflächen [m2] Verkehrsflächen  

(befestigt) [m2] 

Summe [m2] 

14.070 21.870 35.940 

 

Die Teilflächen sind dem „Lageplan Kanalisation“ aus dem Dokument 

„Niederschlagswasserbeseitigung ZRE“ der MCE-Consult AG, das im Kap. 10.13 des 

BImSchG-Antrags beigefügt ist, zu entnehmen.  

Insgesamt fallen jährlich ca. 23.920 m3 Niederschlagswässer von Verkehrs- und 

Dachflächen an.  

 

Bauphase 

Während der Bauphase des ZRE wird das vorhandene Entwässerungssystem 

zurückgebaut und sukzessive neu errichtet, so dass die vollständige Ableitung der 

gesamten Niederschlagsmenge nicht immer gewährleistet ist. Da die derzeit auf dem 

Gelände vorhandene Flächenversiegelung bei den Baumaßnahmen entfernt wird, 

kann Niederschlagswasser in den anstehenden Bodenkörper eindringen. Eine 

Versickerung ist aufgrund des Vorliegens von versickerungsfähigen Tiefen zwischen 

2 bis 5 m bzw. > 5 m (siehe Versickerungspotenzialkarte Hamburg1) prinzipiell 

möglich. Dies wird auch im zusammenfassenden geotechnischen Bericht bestätigt 

(IGB Ingenieurgesellschaft mbH, siehe Kapitel 12.8 des BImSchG-Antrags).  

Das auf befestigten Flächen anfallende Niederschlagswasser soll über die 

Bestandsleitungen, die auch zukünftig genutzt und daher nicht zurückgebaut werden, 

in das RHB V016 der Hamburger Stadtentwässerung abgeleitet werden. Da für diese 

Mengen während der Bauphase keine Drosselung erfolgen kann, ist für den 

betreffenden Zeitraum eine vorübergehende Überschreitung der Mengenbegrenzung 

von 17 l/s,ha nicht auszuschließen. Die „Allgemeinen Einleitungsbedingungen (AE 

Hamburg)“ werden eingehalten. 

                                            
 
1 https://geoportal-hamburg.de/Geoportal/geo-
online/?layerIDs=453,5149&visibility=true,true&transparency=0,30&center=565524.7501885943,5934297.4269
98326&zoomlevel=6#, Zugriff: 19.09.2019 
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Der Einsatz von wassergefährdenden Stoffen ist während der Bauphase auf den 

betreffenden Flächen nicht vorgesehen, so dass eine derartige Verunreinigung des 

Niederschlagswassers vermieden wird. Ggf. austretende Leckagemengen werden 

unmittelbar durch Ölbinder fixiert, aufgenommen und sachgerecht entsorgt. 

Um ein Ablaufen des Niederschlagswassers bei Starkregenereignissen auf 

angrenzende Flächen zu verhindern, werden bei Bedarf in gefährdeten Bereichen 

wirksame Abgrenzungen z.B. aus Sandsäcken o.ä. errichtet.  

 

3.3 Niederschlagsmengen und Rückhaltevolumen 

Die auf den abflusswirksamen Flächen maximal pro Zeiteinheit anfallenden 

Niederschlagsmengen wurden im Rahmen eines Überflutungsnachweises für das 

30-jährliche Niederschlagsereignis ermittelt. Für die Anlagensicherheit, insbesondere 

bei kritischen Infrastrukturen, wurde auch das 100-jährliche Niederschlagsereignis 

betrachtet. Daraus wurde der erforderliche Niederschlagsrückhalt abgeleitet (siehe 

Bericht „Niederschlagswasserbeseitigung ZRE“ der MCE-Consult AG, Kap. 10.13 

BImSchG-Antrag).  

Von Hamburg Wasser wurde eine Drosselung der in das RHB abfließenden 

Niederschlagsmenge auf max. 17 l/s,ha für alle Verkehrs- und Dachflächen, die im 

Rahmen des ZRE errichtet oder verändert werden, festgelegt. Dies erfolgte, um die 

Vorflut hydraulisch zu entlasten und eine Zustandsverbesserung beim Vorfluter 

Düngelau gegenüber der derzeit ungedrosselten Ableitung des Niederschlags-

wassers zu erreichen. 

Die maximale Einleitmenge für ZRE-Neu von 17 l/s·ha ergibt sich bezogen auf die 

Gesamtfläche von 3,594 ha mit 61,1 l/s. Die gewählte Einleitmenge beträgt 60 l/s. 

In der nachfolgenden Tabelle wird der aus den Bemessungen resultierende 

erforderliche Rückhalteraum dargestellt. Die schadlos überflutbaren, außerhalb von 

Gebäuden gelegenen Flächen wurden berücksichtigt.  
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Tabelle 3-2: Erforderliche Rückhaltevolumina ZRE-Neu 

Bemessungsregenreihe 

KOSTRA DWD 2010R 

Bemessung DWA A117 

[m3] 

Überflutungsprüfung gem.  

DIN 1986-100, Gl. 22 [m3] 

R5 715 --- 

R30 1.130  1.211  

R100 1.365 1.481 

 

Im Wasserzentrum werden Speicherbecken zur Niederschlagswasserrückhaltung 

errichtet. Hierfür vorgesehen sind die Becken 3-6, die insgesamt über ein 

ausreichendes Speichervolumen für den Bemessungsregen R5 verfügen. Diese 

Becken dienen gleichzeitig der Löschwasserbevorratung, sodass im unteren 

Stockwerk der Becken ein ständiger Wasserstau vorliegt und im oberen Stockwerk 

die Rückhaltung erfolgt.  

Neben den genannten Speicherbecken sind weiterhin die Becken 1 und 2 zur 

Löschwasserrückhaltung vorgesehen. Diese sind planmäßig leer und können für den 

Fall der erforderlichen Not-Flutung bei einem größeren Niederschlagsereignis als 

Reservespeicher herangezogen werden. 

Das Kanalsystem ist in der Lage die Wassermengen der Dauerstufe 60 min in 100 

Jahren zu transportieren, ohne dass es zu einem oberflächigen Rückstau kommt. 

Für den 100-jährlichen 5-min-Regen werden die Notüberläufe der 

Dachentwässerung unkontrolliert auf die Außenflächen entwässern. Im 

Außenbereich besteht ein ausreichendes Grünflächen- und Straßenflächenangebot, 

um einen kurzzeitigen oberflächigen Einstau schadlos zu ermöglichen (siehe 

Systemschnitt Wasserzentrum und ausführliche Berechnungen in Kap. 10.13 des 

BImSchG-Antrags). 

Einige der benachbarten Flächen müssen ebenfalls über das Wasserzentrum 

entwässern, diese wurden bei der Ermittlung der erforderlichen Rückhaltevolumina 

berücksichtigt.  
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3.4 Entwässerungskonzept  

Die auf dem geplanten Anlagenstandort vorhandenen Entwässerungseinrichtungen 

werden größtenteils zurückgebaut und durch ein Entwässerungssystem ersetzt, das 

den Anforderungen des ZRE entspricht. Erhalten werden sollen lediglich einige 

Bauwerke wie der Regenwasserkanal im südwestlichen Anlagenbereich, der parallel 

zur Grundstücksbrenze verläuft, die Rohleitungen östlich des ZRE-Geländes, die 

nach Norden entwässern und der vorhandene Kontrollschacht R45 der 

Bestandsleitung DN700 im Nordwesten der Anlage, der als Übergabeschacht in das 

RHB V016 Volksparkstraße/Ottensener Straße dienen soll (siehe Anhang 4.2).  

Die Niederschlagswässer der Dachflächen werden in Sammelschächte geleitet und 

mittels Grund- und Anschlussleitungen dem bestehenden Entwässerungssystem 

zugeführt. Das Niederschlagswasser der Verkehrsflächen wird über Straßeneinläufe 

gefasst und über ein Kanalsystem entwässert.  

Über das Kanalsystem wird das Niederschlagswasser dem Wasserzentrum, einer 

unterirdischen Betonbeckenanlage, bestehend aus sechs Becken, zugeleitet. Der 

Zulauf über eine DN1000 Rohrleitung erfolgt über das östlich gelegene Becken 6, 

das zur Löschwasserbevorratung und Regenwasserrückhaltung sowie gleichzeitig 

als Sedimentationsraum dient.  

Die Anbindung an das RHB V016 Volksparkstraße/Ottensener Straße (öffentliches 

Siel der Hamburger Stadtentwässerung) ist über eine Hebeanlage und eine neu zu 

errichtende Druckleitung vorgesehen, die Einleitung erfolgt mit bis zu 60 l/s über den 

Schacht R45. 

Das Regenrückhaltebecken entwässert in die Düngelau, die in ca. 2 km Entfernung 

in Richtung Norden in die Mühlenau einmündet.  

Da die vom Gelände des ZRE abfließende Wassermenge gegenüber dem bisher 

genehmigten Bestand nach den Vorgaben von Hamburg Wasser gedrosselt wird, ist 

davon auszugehen, dass das RHB V016 zur Aufnahme des zukünftigen 

Wasserstroms ausreichend dimensioniert ist.  

Die gezielte Versickerung von Niederschlagswasser über geeignete Bauwerke ist 

aufgrund von lokal vorhandenen Schadstoffbelastungen im anstehenden Boden 

(Schlacken und Flugaschen) nicht geplant, um eine Beeinträchtigung der 

Schutzgüter Boden und Grundwasser zu vermeiden. Die Ergebnisse der 

Bodenuntersuchungen sind in Anlage 6 des zusammenfassenden geotechnischen 

Berichts in Kapitel 12.8 des BImSchG-Antrags enthalten.  
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3.5 Niederschlagswasserbehandlung 

Das Niederschlagswasser kann aufgrund der Beschaffenheit und Nutzung der 

Flächen des ZRE durch Verunreinigungen prinzipiell nachteilig verändert werden. 

Sämtliche Flächen des ZRE zum Umgang mit oder zur Lagerung von 

wassergefährdenden Stoffen (incl. Abfälle) werden überdacht oder eingehaust 

ausgeführt und entsprechen den Vorgaben der AwSV. Von diesen ist keine 

Verschmutzung des Niederschlagswassers zu erwarten. Verunreinigungen auf 

Dachflächen können durch die Deposition von in der Luft enthaltenen Stäuben 

auftreten (aufgrund gewerblicher Nutzung des Standortes mit Behandlung, Lagerung 

und Transport von Abfällen). Verunreinigungen auf Verkehrsflächen sind auf Einträge 

durch die Nutzung mit Fahrzeugen zurückzuführen. 

Das Niederschlagswasser auf dem Gelände des ZRE wird vor der Ableitung in das 

RHB V016 einer Vorbehandlung zugeführt, die den Handlungsempfehlungen des 

DWA-M 153 entspricht. Niederschlagswasser ist prinzipiell getrennt nach nicht 

belastetem und (potenziell) belastetem Wasser abzuleiten. Da die Einstufung der 

Typen der Niederschlags-Herkunftsflächen gem. DWA-M 153 jedoch ergibt, dass 

maximal vier benachbarte Flächentypen vorliegen, ist eine gemeinsame Behandlung 

und Ableitung der Niederschlagswässer zulässig.  

Die Düngelau ist gemäß DWA-M 153 Gewässern mit normalen Schutzbedürf-nissen 

zuzuordnen. Sie ist vom Gewässertyp her als "stehende und gestaute Gewässer" der 

Kategorie "gestaute kleine Bäche" vom Typ G11 mit 10 Gewässerpunkten (= 

erforderlicher Reinigungswert) einzustufen.  

In Becken 6 kann aufgrund der Beckengröße der erforderliche Durchgangswert von 

D = 0,2 erreicht werden. Die max. Geschwindigkeit von 0,05 m/s wird ebenfalls 

eingehalten.  

Die Bemessung und Ausführung der Behandlungsanlagen werden im Bericht 

„Niederschlagswasserbeseitigung ZRE“ der MCE-Consult AG im Kap. 10.13 des 

BImSchG-Antrags dargestellt. 
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3.6 Eigenüberwachung und Wartung  

Gemäß §§ 17a und 17b des HmbAbwG ist das Abwasser aus industriellen oder 

gewerblichen Bereichen, das in die öffentlichen Abwasseranlagen eingeleitet wird, 

vom Einleiter selbst zu überwachen, außerdem sind die baulichen Anlagen zu 

überwachen.  

Zum Zweck der Eigenüberwachung der Wasserqualität sind im Grundleitungsnetz 

Kontrollschächte vorgesehen, die eine Probenahme zur anschließenden chemisch-

physikalischen Analytik ermöglichen. Ein weiterer Kontrollschacht befindet sich 

unmittelbar vor der Einleitstelle in das RHB V016.  

Die baulichen Anlagen zur Ableitung und Reinigung des Niederschlagswassers 

werden durch nach § 13b HmbAbwG anerkannte Fachbetriebe unter Beachtung der 

allgemein anerkannten Regeln der Technik vor erstmaliger Inbetriebnahme auf 

Dichtheit geprüft und anschließend regelmäßig gewartet. Die Sedimentations-

anlagen werden regelmäßig bzw. bei Bedarf geleert.  

Die Eigenüberwachung wird in geeigneter Form von der Anlagenbetreiberin 

dokumentiert. Die Dokumentation wird soweit erforderlich an die Behörde übergeben.  

 

3.7 Stand der Technik 

Das geplante ZRE unterliegt den Bestimmungen der Industrieemissions-Richtlinie 

(IED 2010/75/EU). Das Heizkraftwerk (Nieder- und Hochkalorik-HKW) ist als IED-

Anlage einzustufen und der Nr. 8.1.1.3 der 4. BImSchV zuzuordnen. 

Für IED-Anlagen werden in den BVT-Schlussfolgerungen Anforderungen formuliert, 

die den Stand der Technik gemäß IED-Richtlinie für die jeweiligen Anlagentypen 

definieren. Darin sind u.a. auch technische bzw. organisatorische Standards 

festgelegt, welche die Abwässer der Anlagen betreffen.  

Für den Betrieb der IED-Anlagen im geplanten ZRE sind prinzipiell die BVT-

Schlussfolgerungen für die Abfallverbrennung (WI von 12/2019) relevant.  

BAT 32: 

„Vermeidung der Vermischung und getrennte Behandlung von verunreinigtem und 

nicht verunreinigtem Abwasser“  

Erläuterung:  

Das Niederschlagswasser wird getrennt von den betrieblichen 

Schmutzwasserströmen behandelt und abgeleitet. Die gemeinsame Ableitung von 
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Niederschlagswasser unterschiedlicher Verunreinigungsgrade entspricht den 

Festlegungen des DWA-M 153.   
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4 Anhänge 

 

4.1 Auszug aus dem Liegenschaftskataster  
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4.2 Leitungsbestandsplan Hamburg Wasser (Auszug Sielkataster) 
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Errichtung eines  
Zentrums für Ressourcen und Energie 

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil-von-Behring-Str. 2, 28207 Bremen mail@u-ip.de 

Tel.: (0421) 43 68 59 70, Fax: (0421) 43 68 59 79  www.u-ip.de 

211126-20220-rw-deckblatt.docx Seite 1 von 1 

Niederschlagswasserbeseitigung ZRE 
zum Kapitel 10.3 – Stand 26.11.2021 

Bauvorhaben: ZRE - Zentrum für Ressourcen und Energie - Veränderte Planung des ZRE, 

Schnackenburgallee 100, 22525 Hamburg   

Bauherr: ZRE-GmbH, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg 

Anlagenplanung: MCE - CONSULT AG, Management-Consulting-Engineering 

Niederlassung Bremen, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen 

Aufstellung Entwässerungskonzept im Auftrag für MCE: 

UIP - Ulbrich Ingenieurplanungen 

Emil-von-Behring-Straße 2, 28207 Bremen 

Anlagenverzeichnis 
Anlage 1 – Lageplan Einzugsgebiete 1:500 Plan DIN A1 
Anlage 2 – Lageplan Kanalisation 1:500 Plan DIN A1 
Anlage 3 – Lageplan und Schnitte Wasserzentrum 1:250 / 100 Plan DIN A1 
Anlage 4 – Erläuterungen 10 Seiten DIN A4 
Anlage 5 – Flächenzusammenstellung 2 Seiten DIN A4 
Anlage 6 – Berechnungen DWA A117 6 Seiten DIN A4 
Anlage 7 – Überflutungsprüfung DIN 1986-100, Gl. 21-22 8 Seiten DIN A4 
Anlage 8 – Pumpenauslegung - Manometrische Höhe, Auswahl 8 Seiten DIN A4 
Anlage 9 – Berechnungsregenspenden nach KOSTRA DWD  1 Seite DIN A4 
Anlage 10 – Berechnungsregenspenden nach DIN 1986-100:2016-12 1 Seite DIN A4 
Anlage 11 – Listenrechnung r2,5-r5,5-Bemessungsregen 1 Seite DIN A2 
Anlage 12 - Listenrechnung für r15,30-Jahresregen 1 Seite DIN A2 

KKS DDC Zählnummer Index 
G F0 F1 F2 F3 FN A2 AN (A3) A1 A2 A3 N AN 
U 0 U G H C E D 0 0 1 4 
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95m RW-Druckleitung PE100 225x10,8mm 

D06
CS/CM=1,0/0,9
AE = 880 m²
AU = 790 m²
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CS/CM=1,0/0,9
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CS/CM=1,0/0,9
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AU = 220 m²
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Zul. Becken 6 = 19,6 mNN
Beckensohle = 16,8 mNN
Becken 1+2 sind planmäßig leer 
Zulauf durch Löschwasserrücklauf nur im Brandfall

Löschwasserbevorratung in Becken 3+4+5+6
Löschwasserbevorratung = 865 m³
OK Löschwasser = 18,3 mNN
Grundfläche Becken 3+4+5+6 ges. = 580 m²

Rückhaltevolumen Regenwasser (freier Auslauf) vorh.
Speicherlamelle oberhalb LöWa-Bevorratung (580 m²):
•  r5 mit 725 m³ = 1,25m + OK-LöWa = 19,55 mNN
•  r30 mit 1.220 m³ = 2,10m + OK-LöWa = 20,40 mNN
•  r100 mit 1.480 m³ = 2,55m + OK-LöWa = 20,85 mNN
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Lageplan und Schnittzeichnung

Lageplan 
Wasserzentrum
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Systemschnitt B-B
Pumpenraum/Becken 6
M = 1:100

Systemschnitt A-A
Niederschlagsrückhaltung
Becken 1,2,3,6
M = 1:100

Art der AusführungIndex GeprüftDatum Erstellt Freigegeben

01
02

Bauherr:

Projekt: Projekt-Nr.:

23
Zentrum für Ressourcen und Ernergie (ZRE)
Schnackenburgallee 100, Hamburg

Zentrum für Ressourcen und Energie

Umrechung auf Gesamtgebiet 3,61 ha 07.04.2021 AD JM

AD JMEinstauhöhen entsprechend neuer Berechnungen (geändertes Einzugsgebiet) angepasst 30.04.2021

03 JM07.05.2021

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Genehmigungsantrag
Projektbasisnullpunkt = Achse A7/20

Wasserzentrum

U0UGH

Plankodierung, Anpassung Kanalbau, Löschwasserleitung, LöWa-Rückführung 

Übersicht 1:1000

JM04 Nennweiten, Gefälle und Höhen RW-Kanalisation 26.11.2021

Systemschnitt Wasserzentrum
26.11.2021

H0U U ---- C L 0 0- - - -G H 2 1 04

Anlage 03

Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 76/470



 
Errichtung eines  

Zentrums für Ressourcen und Energie 
 

  

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil-von-Behring-Str. 2, 28207 Bremen mail@u-ip.de 

Tel.: (0421) 43 68 59 70, Fax: (0421) 43 68 59 79  www.u-ip.de 

211126-20220-rw-erläuterungen.docx Seite 1 von 10 

Projekt:    20220 - ZRE - Zentrum für Ressourcen und Energie, 22525 Hamburg
 Veränderte Planung des ZRE
Bauherr:   ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg
Auftraggeber:   MCE-CONSULT AG - Niederlassung Bremen, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Datum:   26.11.2021
 

Niederschlagswasserbeseitigung ZRE 
zum Kapitel 10.3 
Erläuterungsbericht  
Bauvorhaben: ZRE - Zentrum für Ressourcen und Energie - Veränderte Planung des ZRE 

 Schnackenburgallee 100, 22525 Hamburg  

 
Bauherr: ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg

 

Bauherrenberatung:  d+p - dänekamp und partner, Beratende Ingenieure VBI 

Nienhoefener Str. 29-37, 25421 Pinneberg 

 
Anlagenplanung:  MCE - CONSULT AG, Management-Consulting-Engineering 

Niederlassung Bremen, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen 

 
Tragwerksplanung:  Ingenieurbüro Grage, Gesellschaft für Tragwerksplanung mbH 

Bielefelder Straße 9, 32051 Herford 

 
Aufstellung Entwässerungskonzept im Auftrag für MCE:  

UIP - Ulbrich Ingenieurplanungen 

Emil-von-Behring-Straße 2, 28207 Bremen 
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1 Allgemeines  
Der Bauherr SRH - Stadtreinigung Hamburg AöR beabsichtigt auf dem ehemaligen 
Gelände der MVA Stellinger Moor,  
 

Schnackenburgallee 100, 22525 Hamburg, 
Grundbuchbezirk Ottensen, Gemarkung Ottensen, Flurstück 4231 

 
den Neubau einer Fernwärmegewinnungsanlage zur Gewinnung von Wärmeenergie 
aus Hausmüll und Bio-Abfall, ZRE - Zentrum für Ressourcen und Energie. 
 
Das Büro Ulbrich Ingenieurplanungen wurde durch die MCE-CONSULT AG für die 
Planung der Niederschlagsentwässerung beauftragt.  

1.1 Beschreibung der Niederschlagswasserbeseitigung 
Dieses Konzept bezieht sich auf einen räumlich begrenzten Teilbereich 
(Betrachtungsgebiet ZRE-Neu) der Gesamtliegenschaft unter Nutzung vorhandener 
Kanalisation (RW-Schacht 45) als Indirekteinleitung.  
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Innerhalb des kanalisierten Einzugsgebietes „ZRE-Neu“ wird das Niederschlagswasser 
über RW-Kanalisation zentral zu einem Wasserzentrum (Betonbeckenanlage) geleitet. 
Dort wird das Wasser zwischengespeichert, dabei vorgereinigt und mittels 
Pumpenanlage in Richtung Norden abgeleitet.  
 
Die Ableitung des Niederschlagswassers des kanalisierten Einzugsgebietes „ZRE-Neu“ soll 
in den grundstückseigenen Bestandsschacht RW-Schacht Nr. 45 als Indirekteinleitung 
kurz vor dem öffentlichen Regenrückhaltebecken, zukünftig „RWBA Volksparkstraße“ an 
der nordwestlichen Grundstücksecke erfolgen. Die Einleitmenge ergibt sich aus der 
flächenbezogenen Einleitbegrenzung von 17 l/s·ha und beträgt für das kanalisierte 
Einzugsgebiet mit rd. 3,594 ha rd. 61,1 l/s. 

2 Randbedingungen und Vorgaben  
- Rückstauebene ergibt sich durch Angaben der Planung RWBA Volksparkstraße, Büro 

ifs (Ingenieurgesellschaft für Stadtentwässerung, Hannover) mit Stauziel von 
20,5 mNN. 

- Baunull = 21,80 mNN  
- Einleitmenge = 17 l/s·ha; Gewässergüte = 10 Pkt.  
- Gebäude- und Freiflächenplanung 

Layout und Maßangaben zum Wasserzentrum 

3 Niederschlagswasserbeseitigung 

3.1 Bemessung des planmäßigen Niederschlagsrückhalt (DWA A117) 
Die resultierende maximale Einleitmenge für ZRE-Neu = 17 l/s·ha · 3,594 ha = 61,1 l/s 
Die gewählte Einleitmenge beträgt 60 l/s. 
 

 

Das Plangebiet befindet sich zwischen 
den KOSTRA-Rasterfeldspalten 34 und 
35 mit Tendenz zur Spalte 34.  
 
Die Gegenüberstellung der 
Niederschlagsmengen beider 
Tabellen ergab keine nennenswerten 
Abweichungen. 
 
Die Tabelle Spalte 34, Zeile 21 wurde 
berücksichtigt. 
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Die Bemessung des Niederschlagrückhalteraumes wurde nach dem Arbeitsblatt DWA-
A117 durchgeführt. Ein gewöhnliches Risikomaß wird für die Anlagensicherheit als nicht 
ausreichend erachtet. Daher werden für die Bemessung des Niederschlagsrückhaltes 
als planmäßig die Regenreihen r5 und r30 (statistisches Modellregenereignis mit 
Wiederkehrintervall von 5 Jahre bzw. 30) Jahren zugrunde gelegt. Zudem wurde für den 
Vergleich mit der Überflutungsprüfung auch der erforderliche Rückhalteraum für die 
Regenreihe mit 100-jährlicher Wiederkehr ermittelt. 
 
Die Einleitbegrenzung von 60 l/s soll über eine dafür bemessene redundante Doppel-
Hebeanlage realisiert werden. Zudem ist ein Not-Aus-Vorrichtung für Pumpentechnik 
sowie ein Not-Absperrschieber nach der Ableitung vorgesehen. 

 
Die undurchlässige kanalisierte Einzugsgebietsfläche wurde aus den Flächenangaben 
des Lageplan Einzugsgebiete zusammengestellt. 
 

 

 

Die einzelnen Flächen sind dem Lageplan Einzugsgebiete und der 
Flächenzusammenstellung Einzugsgebiete der Anlage 5 zu entnehmen. 
 
Für den möglichen Ausbau der derzeitigen Grünflächen mit Verkehrs- oder 
Gebäudeflächen wurde eine zusätzliche Versiegelung von 50% u insgesamt 60% 
angesetzt. 

 
  

Flächenart AE [m²] 
gerundet Bem. 

Undurchlässige Flächen  

• Dachflächen 

• Verkehrsflächen 

15.200 m² 

11.200 m² 
 

Teildurchlässige Flächenbefestigung 

• Rasengitterplatten, Sand- bzw. 

Grünfläche, derzeit unbefestigt 

3.800 m² 

perspektivischer 

Teilausbau mit Verkehrs- 

oder Dachflächen  

Unbefestigte Flächen 

• Grünflächen  

• Böschungen   

542 m² 

5.212 m² 
 

Summe 35.954 m² (3,6 ha) 
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Die Berechnungen zum Niederschlagsrückhalt nach DWA A117 sind der Anlage 6 zu 
dieser Berechnung zu entnehmen. Folgende Parameter wurden angesetzt:  
 
• Zuschlagsfaktor fz für das Risiko der Unterbemessung:  

gewählt fz = 1,2 für r5;  
gewählt fz = 1,15 für r30;  
gewählt fz = 1,1 für r100;  
 

• Gewählter Drosselabfluss = 60 l/s (qua Doppel-Hebeanlage 100/100% 
Wechselbetrieb) 

3.2 Bemessung des außerplanmäßigen Niederschlagsrückhalt nach Gleichung 21 (DIN 
1986-100) 
Auf Nachforderung der genehmigenden Behörde BUKEA, zuletzt vom 
09. November 2021, ist die Überflutungsprüfung zusätzlich ohne Ansatz von 
Abflussminderungsbeiwerten nach der Gleichung 21 nach DIN 1986-100:2016 mit QVoll = 
Einleitbegrenzung anzuwenden.  
 

 
Abb.: Auszug aus DIN 1986-100:2016 
 
mit: 

• D = Dauerstufe in min 
• AGes = gesamte Einzugsgebietsfläche ohne Abflussbeiwerte (AE) 
• Q voll = 60 l/s Abfluss aus dem Rückhalteraum  

 

𝑉𝑉 𝑅𝑅ü𝑐𝑐𝑐𝑐 15𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚, 30 𝐽𝐽𝐽𝐽ℎ𝑟𝑟𝑟𝑟𝑟𝑟 = �
258,9 l
s · ha × 35954m2

10000
−

60𝑙𝑙
𝑠𝑠
� ×  

15 × 60
1000

 

= 784 m³ erforderlicher Rückhalteraum für r15,30 
 

𝑉𝑉 𝑅𝑅ü𝑐𝑐𝑐𝑐 15𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚, 100 𝐽𝐽𝐽𝐽ℎ𝑟𝑟𝑟𝑟 = �
311,1 l
s · ha × 35954m2

10000
−

60𝑙𝑙
𝑠𝑠
� × 

15 × 60
1000

 

= 953 m³ erforderlicher Rückhalteraum für r15,100 
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3.3 Bemessung des außerplanmäßigen Niederschlagsrückhalt nach Gleichung 22 (DIN 
1986-100) 
Für Anlagen mit Einleitbeschränkung ist die Überflutungsprüfung anhand der 
Gleichung 22 nach DIN 1986-100:2016 zu führen. Diesem Bemessungsansatz liegt das 
Lastfallkonzept der DWA A117 zu Grunde. 
 

 
Abb.: Auszug aus DIN 1986-100:2016 
 
Für die Anlagensicherheit insbesondere bei kritischen Infrastrukturen wurde das 
Risikomaß für die Überflutungsprüfung (DIN 1986-100) neben der 30-jährigen 
Regenspende auch für R100 errechnet.  
 
Die Berechnungen zur Überflutungsprüfung nach DIN 1986-100:2016 sind der Anlage 7 
zu entnehmen. 
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Zusammenstellung der Ergebnisse des erforderlichen Niederschlagsrückhalt: 

 
Der Niederschlagsrückhalt soll zentral in einer Beckenanlage (Wasserzentrum) als 
kombiniertes Becken mit Löschwasserbevorratung als ständiger Wasserstau im unteren 
Stockwerk und Rückhaltung im oberen Stockwerk erfolgen.  
 
Die Flächensumme der 4 Becken für den Niederschlagsrückhalt beträgt 580 m². 
 
Durch den planmäßigen Niederschlagsrückhalt entsteht eine Speicherlamelle von 
• r5  mit    725 m³ / 580 m² = 1,25 m 
• r30  mit 1.211 m³ / 580 m² = 2,10 m 
• r100  mit 1.481 m³ / 580 m² = 2,55 m 
 
Neben den Speicherbecken sind zwei weitere Becken (Becken 1 + Becken 2) 
angeordnet, die planmäßig leer sind und nur im Brandfall zur Löschwasserrückhaltung 
dienen. Sie haben eine Grundfläche von insgesamt 500 m² und können für den Fall 
eines noch größeren Niederschlagsereignisses als Reservespeicher herangezogen 
werden: Not-Flutung von Becken 1 und Becken 2 mit mehr als 2.000 m³ 
Fassungsvermögen 

3.4 Bemessung der Kanalisation 
Die Leistungsfähigkeit des Kanalsystems wurde nach DWA-A110 mit dem 5minütigen 
Regenereignis für: 
- Dachflächen mit 5-jährlicher Auftretenswahrscheinlichkeit = 300 l/s  
- Verkehrsflächen mit 5-jährlicher Auftretenswahrscheinlichkeit = 230 l/s 
 
Das Kanalsystem ist in der Lage, auch die Regenmengen des 15-min. Regens mit 30-
jährlicher Auftretenswahrscheinlichkeit = 260 l/s schadlos abzuführen. 

Bemessungs-
regenreihe 

KOSTRA DWD 
2010R 

Bemessung nach 
DWA A117 

Überflutungsprüfung nach DIN 1986-100:2016 

Gleichung 22 Gleichung 21 

Dauer-
stufe 

Nieder-
schlags-
rückhalt 

-erf. 

Dauer-
stufe 

Nieder- 
schlags- 
rückhalt  

erf. 

Dauer-
stufe 

Nieder- 
schlags- 
rückhalt  

erf. 

R5  60 min 715 m³ -  -  -  -  

R30 60 min 1.130 m³ 60 min 1.211 m³ 15 min 756 m³ 

R100 60 min 1.365 m³ 90 min 1.481 m³ 15 min 953 m³ 
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Für Regenereignisse der Dauerstufe 60min einmal in 100 Jahren (140 l/s·ha) ist das 
Kanalsystem in der Lage, die Wassermengen zu transportieren, ohne dass es zu einem 
oberflächigen Rückstau kommt. 
 
Für den 100-jährlichen 5-min-Niederschlag mit einer Niederschlagsmenge von rd. 
500 l/s·ha werden die Notüberläufe der Dachentwässerung unkontrolliert auf die 
Außenflächen entwässern. Im Außenbereich besteht ein ausreichendes Grünflächen- 
und Verkehrsflächenangebot, um einen kurzzeitigen oberflächigen Einstau schadlos zu 
ermöglichen. 
Die Listenrechnungen sind in den Anlagen 11 und 12 ersichtlich. 

3.5 Entleerung der Beckenanlage 
Die Beckenanlage wird mittels einer Hebeanlage entleert, da das Stauziel des 
Einleitpunktes mit 20,50 mNN oberhalb der Entleerungsniveaus der Beckenanlage liegt.  
Bei einer Entleerung über Freispiegelentwässerung würde das Becken von außen 
geflutet. Als Indirekteinleitung soll nach Vorgabe der vorhandene RW-Schacht Nr. 45 
kurz vor dem Niederschlagrückhaltebecken 1016 - Volkspark-/Ottensener Straße 
genutzt werden. Dieser Schacht liegt jedoch direkt an der Einfahrtswaage. Daher wird 
vorgeschlagen, weiter (östlich) in das vorhandene Kanalnetz DN700 einzuleiten.  
 

Nachweis der Pumpenanlage  

Für die Auswahl der Pumpe(n) für die RW-Hebeanlage wurde die manometrische Höhe 
(HMan)anhand der geometrischen Höhe (HGeo)und der Druckhöhenverluste aus 
Widerstand der Formteile (HVE)und Leitung (HVL) zu insgesamt 6,7m errechnet (Siehe 
Anlage). Die Ableitung erfolgt über eine PE100-Leitung mit Nennweite von DN200 (225 x 
10,8mm). 
 
Als stellvertretend vorgeschlagene Pumpe wurde das Fabrikat: 
 

„WILO FA 20.54E“ mit Motor „FK 202-6/12“ 
 
gewählt, deren Pumpenleistung mittels Drehzahlanpassung und Laufradwahl zu einer 
genauen Ableitmenge von 60 l/s eingestellt werden kann (siehe Anlage).  
 
Zur Wahl einer Pumpe wird vorgeschlagen, anhand bereits auf dem Baugelände der 
Stadtreinigung Hamburg verbaute Pumpen oder Modelle eines Herstellers zu wählen, 
um Synergien bei Wartungs- und Reparaturaufwand zu erzielen.  
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4 Vorreinigung des Niederschlagswassers 
Die Reinigung des Niederschlagswassers wird in der 
Niederschlagswasserbehandlungsanlage (RWBA) Volksparkstraße außerhalb des 
Grundstückes durchgeführt.  
Vor der Indirekteinleitung wird durch die Speicherung oberhalb eines Dauerwassertands 
eine Vorbehandlung auf dem Grundstück durchgeführt, da die Beckenanlage der 
grundlegenden Funktionsweise eines Niederschlagklärbeckens entspricht. 
Für die Einschätzung der Reinigungsleistung der Vorbehandlung wurde ein Vergleich 
des erforderlichen Reinigungswertes nach DWA-M153 sowie die Abschätzung der 
tatsächlichen Reinigungsleistung geführt.  

4.1 Erforderlicher Reinigungswert nach M153 
  Dachflächen Verkehrsflächen Luft 

DWA 
M153 

Einteilung Dachflächen von 
Wohn- und 

vergleichbaren 
Gewerbegebieten 

Hofflächen in 
Misch-, Gewerbe- 

und 
Industriegebieten 

Einflussbereiche von 
Gewerbe und Industrie 

mit Staubemission durch 
Produktion etc. 

Typ F2 F5 L4 
Pkt. 8 27 8 

A Gesamtfläche 14.070 m² Ca. 13.000 m² 27.070 m² 
a. Flächenanteil 0,52 0,48 1,000 
 Verschmutzungs-

anteil (=Pkt·a) 
4,16 12,96 8,00 

 Summe 25,12 
 

Erforderlicher Reinigungswert nach M153 = 10 Pkt. / 25,12 Pkt. = 0,40 

4.2 Reinigungsart 
Der Niederschlagsrückhalt soll zentral in einer Beckenanlage (Wasserzentrum) als 
kombiniertes Becken mit Löschwasserbevorratung als ständiger Wasserstau und 
Rückhaltung im oberen Stockwerk erfolgen.  
 
Die Einleitung soll in das Becken Nr. 6 erfolgen. Das Becken Nr. 6 ist mit einer Breite von 
9,45 m und einer Oberfläche von 166 m² ausreichend groß, dass auch ein 
Reinigungswert von 0,2 nach DWA A153 Oberflächenbeschickung von 9m/h erreicht 
werden kann (Typ D21 nach M153). Die max. Geschwindigkeit von 0,05m/s wird bei der 
Breite von 9,4m und der krit. Regenspende von 108 l/s·ha ebenso eingehalten.  
 
Die Darstellung des Wasserzentrums ist der Anlage 3 – Lageplan und Schnitte 
Wasserzentrum – zu entnehmen. 
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4.3 Abschätzung der Reinigungswirkung  
Die Abschätzung der Reinigungswirkung nach Hazen und Stokes:  
 
Folgende Parameter wurden angesetzt:  
• kritische Regenspende rkrit (r15,1) = 108 l/s·ha 
• Undurchlässige Einzugsgebietsfläche AU (einschl. Grünflächen) = 3,106 ha 
• Bemessungszufluss = 108 l/s·ha x 3,106 ha = 335 l/s 
• Dichte der Absinkstoffe ~ 2,6 Mg/m³ 
• Dichte Wasser ~ 1,0 Mg/m³ 
• Erdbeschleunigung = 9,81 m/s  
 
Folgende Ergebnisse werden für die Reinigungswirkung abgeschätzt:  
• Durchmesser der kleinsten Absinkstoffe = ca. 0,06 mm 
• Absetzgeschwindigkeit ca. 2,7 mm/s 
• Benötigte Oberfläche = 335 l/s × 3,6 / 9 m³/m²·h = 134 m² 
• Vorhandene Oberfläche ca. 15 m × 9,45 m = 140 m² 
 
Das Absetzbecken kann feinsandige Bestandteile und Ähnliches bis zu einer Größe 
0,06 mm Durchmesser zurückhalten.  
 

 
Aufgestellt: 26.11.2021 

 
 
 
 
Ulbrich Ingenieurplanungen  
i.A. Jens Meinheit 
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Projekt: 20220 ZRE HH- Stellingen
Bauherr ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg
Auftraggeber: MCE-CONSULT AG - Niederlassung Bremen, Hermann-Köhl-Str. 7,  28199 Bremen
Datum: 26.11.2021

Flächenzusammenstellung der Einzugsgebeite

Nr. AE Art Befestigung CS CM AU
[m²] [-] [-] [-] [m²]

1. Undurchlässige Flächen
Dachflächen

D01  1.344 Dachfläche Dachfläche AGR  1,0 0,9 1.210
D02  1.283 Dachfläche Dachfläche AGR  1,0 0,9 1.155
D03  247 Dachfläche Dachfläche BHK  1,0 0,9 222
D04  271 Dachfläche Dachfläche MS-Anlage  1,0 0,9 244
D05  2.420 Dachfläche Dachfläche Kesselhaus  1,0 0,9 2.178

D06  876 Dachfläche Dachfläche
Hausmüllaufbereitung 1    1,0      0,9   788          

D07 403          Dachfläche Dachfläche Turbinenhaus 1    1,0      0,9   363          

D08 403          Dachfläche Dachfläche Turbinenhaus 2    1,0      0,9   363          

D09 364          Dachfläche Dachfläche Funktionsgebäude    1,0      0,9   328          

D10 876          Dachfläche Dachfläche 
Hausmüllaufbereitung 2    1,0      0,9   788          

D11 1.224       Dachfläche Dachfläche Bunker Bestand    1,0      0,9   1.102       

D12 778          Dachfläche Dachfläche Bunker neu    1,0      0,9   700          
D13 1.007       Dachfläche Dachfläche Kipphalle 1    1,0      0,9   906          
D14 1.007       Dachfläche Dachfläche Kipphalle 2    1,0      0,9   906          
Ballenlager 224          Dachfläche Dachfläche Ballenlager    1,0      0,9   202          
HNW 336          Dachfläche, Freifläche Dachfläche, Hoffläche    1,0      0,9   302          
LUKO 1 499          aufgeständertes Bauwerk    1,0      0,9   449          
LUKO 1 499          aufgeständertes Bauwerk    1,0      0,9   449          
LUKO 3 316          aufgeständertes Bauwerk Dachfläche, Hoffläche    1,0      0,9   284          
DKH1 395          Dachfläche Kehrichthalle Bestand    1,0      0,9   356          
DKH2 394          Dachfläche Kehrichthalle Bestand    1,0      0,9   355          

15.166     13.649     

Verkehrsflächen
A01 399          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   359          
A02 638          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   574          
A04 403          Befestigte Freifläche Pflaster    1,0      0,9   363          
A06 518          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   466          
A07 383          Befestigte Freifläche Pflaster    1,0      0,9   345          
A08 59            Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   53            
A09a 184          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   166          
A09b 267          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   240          
A10 752          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   677          
A11 328          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   295          
A12 554          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   499          
A15a 553          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   498          
A15b 622          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   560          
A17 1.043       Befestigte Freifläche Betonfläche    1,0      0,9   939          
A18 175          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   158          
A19 239          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   215          
A20 436          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   392          
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A21 122          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   110          
A23 322          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   290          
A24 322          Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   290          
A25 99            Befestigte Freifläche Asphalt    1,0      0,9   89            
A26 427          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   384          
A27 355          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   320          
A28 654          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   589          
A29 151          Befestigte Freifläche Asphalt, Beton    1,0      0,9   136          
A30 151          Befestigte Freifläche Pflaster    1,0      0,9   136          
A31 180          Befestigte Freifläche Pflaster    1,0      0,9   162          
A32 389          Befestigte Freifläche Pflaster, Beton    1,0      0,9   350          
Kehrichtums
chlag 438          Befestigte Freifläche derzeit an SW-Kanal 

angeschlossen    1,0      0,9   394          

11.163     10.047     

2. Teildurchlässige Fläche

A03 428          teilbefestigte Freifläche Rasengitter, nicht kanalisiert    1,0      0,6   257          

A05 183          teilbefestigte Freifläche Rasengitter, nicht kanalisiert    1,0      0,6   110          

A13 1.644       unbefestigte Freifläche Erweiterungsfläche nicht 
kanalisiert    1,0      0,6   986          

A14 1.080       unbefestigte Freifläche Erweiterungsfläche nicht 
kanalisiert    1,0      0,6   648          

A22 398          Befestigte Freifläche Rasengitter, nicht kanalisiert    1,0      0,6   239          

3.733       2.240       

3. Parkanlagen
Ebene Flächen

A16 542          unbefestigte Freifläche Grünflläche, nicht kanalisiert    1,0      0,1   54            

542          54            

Steile Flächen

Böschung 1 223          unbefestigte Freifläche Grünfläche, nicht kanalisiert    1,0      0,2   45            

Böschung 2 1.712       unbefestigte Freifläche Grünfläche, nicht kanalisiert    1,0      0,2   342          

Böschung 3 888          unbefestigte Freifläche Grünfläche, nicht kanalisiert    1,0      0,2   178          

Böschung 4 1.055       unbefestigte Freifläche Grünfläche, nicht kanalisiert    1,0      0,2   211          

Böschung 5 1.334       unbefestigte Freifläche Grünfläche, nicht kanalisiert    1,0      0,2   267          

5.212       1.042       

Gesamt 35.816     27.033     
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m2 35.940
Ψm - 0,86
Au m2 31.058
VRÜB m3 24
Qdr,RÜB l/s 24
Qt24 l/s
Qdr l/s 60,0

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 19,3
gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m 24,0
gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m 24,00
gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m 1,25
gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 0,0
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2
Zuschlagsfaktor fZ - 1,20
Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min
Abminderungsfaktor fA -

Ergebnisse:

D min
rD,n l/(s*ha)
Verf,s,u m3/ha
Verf m3

V m3

Lo m
bo m
tE h

Bemerkungen:

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 2012 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0827-1062
Seite 1

Entleerungszeit 3,3

Regenreihe mit 5-jährlichem Wiederkehrintervall

vorhandenes Speichervolumen 720

Beckenlänge an Böschungsoberkante 24,0
Beckenbreite an Böschungsoberkante 24,00

maßgebende Regenspende 72,6
erfordl. spezifisches Speichervolumen 230

erforderliches Speichervolumen 715

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 60

vorgegebener Drosselabfluss RÜB
Trockenwetterabfluss
Drosselabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)
undurchlässige Fläche
vorgelagertes Volumen RÜB

ZRE-Neu, Niederschlagswasserbeseitigung, 30.04.2021, Regenreihe r5, FZ=1,2

Einzugsgebietsfläche

WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr: ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen

Bemessung von Rückhalteräumen 
 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
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Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

5 284,2 0 ###
10 212,0 0 ###
15 173,0 0 ###
20 147,5 0 ###
30 115,4 0 ###
45 88,5 0 ###
60 72,6 0 ###
90 52,7 0 ###
120 41,9 0 ###
180 30,4 0 ###

60 230,2
60 0,0

60 95

60 139
60 166
60 185

60 208

60 224

60 230

60 216

60 195

60 144

60 0
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230,2
216,3
195,1
143,6

184,6
207,5
224,1

95,4
138,7
166,0

ZRE-Neu, Niederschlagswasserbeseitigung, 30.04.2021, Regenreihe r5, FZ=1,2

Vs,u [m3/ha]

WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr: ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen

Bemessung von Rückhalteräumen 
 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m2 35.940
Ψm - 0,86
Au m2 31.058
VRÜB m3 24
Qdr,RÜB l/s 24
Qt24 l/s
Qdr l/s 60,0

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 19,3
gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m 24,0
gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m 24,00
gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m 2
gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m -
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,0333
Zuschlagsfaktor fZ - 1,15
Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min
Abminderungsfaktor fA -

Ergebnisse:

D min
rD,n l/(s*ha)
Verf,s,u m3/ha
Verf m3

V m3

Lo m
bo m
tE h

Bemerkungen:

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 2012 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0827-1062
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Entleerungszeit 5,3

Regenreihe mit 30-jährlichem Wiederkehrintervall

vorhandenes Speichervolumen 1152

Beckenlänge an Böschungsoberkante 24,0
Beckenbreite an Böschungsoberkante 24,00

maßgebende Regenspende 107,1
erfordl. spezifisches Speichervolumen 363

erforderliches Speichervolumen 1129

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 60

vorgegebener Drosselabfluss RÜB
Trockenwetterabfluss
Drosselabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)
undurchlässige Fläche
vorgelagertes Volumen RÜB

ZRE-Neu, Niederschlagswasserbeseitigung, 30.04.2021,  Regenreihe r30, FZ=1,15

Einzugsgebietsfläche

WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr: ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen

Bemessung von Rückhalteräumen 
 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
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Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

5 415,3 0 ###
10 302,3 0 ###
15 245,6 0 ###
20 209,7 0 ###
30 165,5 0 ###
45 128,8 0 ###
60 107,1 0 ###
90 77,0 0 ###
120 60,9 0 ###
180 43,8 0 ###

60 363,4
60 0,0

60 137

60 195
60 234
60 263

60 303

60 340

60 363

60 358

60 344

60 304

60 0

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 2012 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
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363,4
358,2
344,3
304,1

262,7
302,6
339,9

136,6
195,3
234,2

ZRE-Neu, Niederschlagswasserbeseitigung, 30.04.2021,  Regenreihe r30, FZ=1,15

Vs,u [m3/ha]

WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr: ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen

Bemessung von Rückhalteräumen 
 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m2 35.940
Ψm - 0,86
Au m2 31.058
VRÜB m3 24
Qdr,RÜB l/s 24
Qt24 l/s
Qdr l/s 60,0

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 19,3
gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m 24,0
gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m 24,00
gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m 2,4
gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 0,0
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,01
Zuschlagsfaktor fZ - 1,10
Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min
Abminderungsfaktor fA -

Ergebnisse:

D min
rD,n l/(s*ha)
Verf,s,u m3/ha
Verf m3

V m3

Lo m
bo m
tE h

Bemerkungen:

Bemessung von Rückhalteräumen 
 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen

Bauherr:  ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537
WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen

ZRE-Neu, Niederschlagswasserbeseitigung, 30.04.2021, Regenreihe r100, FZ=1,1

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)
undurchlässige Fläche
vorgelagertes Volumen RÜB
vorgegebener Drosselabfluss RÜB
Trockenwetterabfluss
Drosselabfluss

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 60
maßgebende Regenspende 130,3
erfordl. spezifisches Speichervolumen 439

erforderliches Speichervolumen 1365

vorhandenes Speichervolumen 1382

Beckenlänge an Böschungsoberkante 24,0
Beckenbreite an Böschungsoberkante 24,00
Entleerungszeit 6,4

Regenreihe mit 100-jährlichem Wiederkehrintervall

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 2012 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0827-1062
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Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

5 503,4 0 ###
10 363,0 0 ###
15 294,4 0 ###
20 251,6 0 ###
30 199,1 0 ###
45 155,8 0 ###
60 130,3 0 ###
90 93,3 0 ###
120 73,6 0 ###
180 52,8 0 ###

60 439,5
60 0,0

60 160

60 227
60 272
60 307

60 356

60 405

60 439

60 439

60 430

60 398

60 0

Bemessung von Rückhalteräumen 
 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen
WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr: ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

ZRE-Neu, Niederschlagswasserbeseitigung, 30.04.2021, Regenreihe r100, FZ=1,1

Vs,u [m3/ha]

159,7
226,8
272,3
306,6
356,0
405,3
439,5
439,4
429,9
397,8

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 2012 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0827-1062
Seite 2

159,7

226,8

272,3
306,6

356,0

405,3
439,5 439,4 429,9

397,8

600

50

100

150

200

250

300

350

400

450

500

0 50 100 150 200

sp
ez

if
is

ch
e 

S
p

ei
ch

er
vo

lu
m

en
 

V
e

rf
,s

,u
[m

3
/h

a]

Dauer des Bemessungsregens D [min]

Rückhalteraum

20220-DWA A117.xls 30.04.2021

Anlage 06

Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 94/470



Flae Fl

1,00 0,90

1,00 0,80

15.200 1,00 0,90 15200 13680

1,00 0,90

0,80 0,80

0,70 0,40

0,20 0,10

0,40 0,20

0,50 0,30

1,00 0,90

11.200 1,00 0,90 11.200 10.080

1,00 0,80

1,00 1,00

0,90 0,70

0,70 0,60

0,70 0,70

0,30 0,20

3.800 1,00 0,60 3.800 2.280

0,40 0,20

0,20 0,10
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lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplätze

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, Flächen 
mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % z. B. 10 cm × 10 cm 
und kleiner, fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung und 
der Befestigungsart

Au,m für 

Vrrr [m
2]

  Cs    

[ - ]

Au,s für 

Bem. [m2]

  Cm   

[ - ]
Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C nach DIN 

1986 Tabelle 9 
Nr.

Teil-
fläche A 

[m2]

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Schwarzdecken (Asphalt)

Betonflächen

Rasengittersteine (mit häufigen Verkehrsbelastungen            
z. B. Parkplatz)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker- / Drainsteine

Rasengittersteine (ohne häufige Verkehrsbelastungen            
z. B. Feuerwehrzufahrt)

Rampen

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

befestigte Flächen mit Fugendichtung, z. B. Pflaster mit 
Fugenverguss

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, unter                 
10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, ab 10 cm 
Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Metall, Glas, 
Faserzement

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Dachflächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung, ab 30 cm 
Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Ermittlung der befestigten (ADach und AFaG) und 

abflusswirksamen Flächen (Au) nach DIN 1986-100

211126-20220-Überflutungsnachweis neu.xlsm  26.11.2021 1
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0,60 0,50

0,30 0,20

0,20 0,10

542 0,20 0,10 108 54

5.212 0,30 0,20 1.564 1.042

35954

0,89

0,75

31872

26966

15200

1,00

0,90

20754

0,80

0,65

42,3

Lizenznummer: DIN-0802-1064
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Au,s für 

Bem. [m2]

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C nach DIN 
1986 Tabelle 9 

Teil-
fläche A 

[m2]

Nr.

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Cm,FaG [ - ]

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Cm [ - ]

Summe Gebäudedachfläche ADach [m2]

Anteil der Dachfläche ADach/Ages [%]

Summe der abflusswirksamen Flächen Au,m für Vrrr [m
2]

Bemerkungen:

Rasenflächen

Au,m für 

Vrrr [m
2]

Summe Fläche Ages [m
2]

resultierender Spitzenabflussbeiwert Cs [ - ]

steiles Gelände

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen C s,Dach [ - ]

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen C m,Dach [ - ]

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden AFaG [m2]

resultierender Spitzenabflussbeiwert Cs,FaG [ - ]

Ermittlung der befestigten (ADach und AFaG) und 

abflusswirksamen Flächen (Au) nach DIN 1986-100

Ergebnisgrößen

Summe der abflusswirksamen Flächen Au,s [m
2] 

  Cs    

[ - ]

  Cm   

[ - ]

  3     Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

flaches Gelände
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VRUECK21

Projekt:

Auftraggeber:

Ages m2 35.954
AFaG m2 20.754
r(5,30) l/(s*ha) 436,7
r(10,30) l/(s*ha) 318,3
r(15,30) l/(s*ha) 258,9
Qvoll l/s 60,0

Ergebnisse:
VRück,r(5,30) m³ 453,0
VRück,r(10,30) m³ 650,6
VRück,r(15,30) m³ 783,8
VRück m3 783,8

h m 0,04

Bemerkungen:

26.11.2021

Überflutungsnachweis nach DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

maximaler Abfluss der Grundleitung bei Vollfüllung

Bauherr:
ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537
Auftraggeber: MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen
WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen

Eingabe:

VRück = [ r(D,30) * Ages / 10000 - Qvoll ) ] * D * 60 * 10-3 

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks
gesamte befestigte Fläche außerhalb von Gebäuden
Regenspende D =   5 min, T = 30 Jahre
Regenspende D = 10 min, T = 30 Jahre
Regenspende D = 15 min, T = 30 Jahre

Regenwassermenge für D =   5 min, T = 30 Jahre
Regenwassermenge für D = 10 min, T = 30 Jahre
Regenwassermenge für D = 15 min, T = 30 Jahre
zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

Berechnung im Rahmen der Nachforderung von Unterlagen, R30

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0802-1064
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VRUECK21

Projekt:

Auftraggeber:

Ages m2 35.954
AFaG m2 20.754
r(5,100) l/(s*ha) 530,7
r(10,100) l/(s*ha) 383,3
r(15,100) l/(s*ha) 311,1
Qvoll l/s 60,0

Ergebnisse:
VRück,r(5,30) m³ 554,4
VRück,r(10,30) m³ 790,9
VRück,r(15,30) m³ 952,7
VRück m3 952,7

h m 0,05

Bemerkungen:

Berechnung im Rahmen der Nachforderung von Unterlagen, R100

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Regenwassermenge für D =   5 min, T = 30 Jahre
Regenwassermenge für D = 10 min, T = 30 Jahre
Regenwassermenge für D = 15 min, T = 30 Jahre

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

Überflutungsnachweis nach DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen

Lizenznummer: DIN-0802-1064

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

26.11.2021

Bauherr:
ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537 Auftraggeber: MCE-
CONSULT AG, Niederlassung Bremen

maximaler Abfluss der Grundleitung bei Vollfüllung
Regenspende D = 15 min, T = 30 Jahre

VRück = [ r(D,30) * Ages / 10000 - Qvoll ) ] * D * 60 * 10-3 

Eingabe:

 WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks
gesamte befestigte Fläche außerhalb von Gebäuden

Regenspende D = 10 min, T = 30 Jahre
Regenspende D =   5 min, T = 30 Jahre

211126-20220-Überflutungsnachweis neu.xlsm  26.11.2021 4

Anlage 07

Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 98/470



DWA117DIN

Projekt:

Auftraggeber:

Eingabe:

1
Ages m2 35.954
Cm - 0,75
Au m2 26.966
QDr l/s 61
T Jahr 30
fZ - 1,15

Ergebnisse:

D min 60
r(D,T) l/(s*ha) 113,5
VRRR m3 1.014,5

VRRR,gew. m3

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77   

Lizenznummer: DIN-0802-1064

erforderliches Volumen Regenrückhalteraum

gewähltes Volumen Regenrückhalteraum

resultierender Abflussbeiwert
abflusswirksame Fläche
Drosselabfluss des Rückhalteraums
Wiederkehrzeit des Berechnungsregens
Zuschlagsfaktor

maßgebende Dauer des Berechnungsregens
maßgebende Regenspende Bemessung VRRR

befestigte Einzugsgebietsfläche

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen
WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr:
ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

VRRR = Au * r(D,T) / 10000 * D * fZ * 0,06 - D * fZ * QDr * 0,06

26.11.2021

Bemessung Regenrückhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen
Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
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Projekt:

Auftraggeber:

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRRR [m³]

5 438,1 386,5 ###
10 318,8 551,1 ###
15 258,8 659,2 ###
20 220,9 737,8 ###
30 174,4 847,2 ###
45 136,0 949,3 ###
60 113,5 1014,5 ###
90 81,7 989,3 ###

120 64,7 939,5 ###
180 46,6 803,1 ###
240 36,9 637,6 ###
360 26,7 273,2 ###
540 19,2 0,0 ###
720 15,3 0,0 ###
1080 11,1 0,0 ###
1440 8,8 0,0 ###
2880 5,3 0,0 ###
4320 3,9 0,0 ###

Bemerkungen:

Lizenznummer: DIN-0802-1064

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
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Berechnung im Rahmen der Nachforderung von Unterlagen, R30

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen
WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr:
ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

26.11.2021

Bemessung Regenrückhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen
Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
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DWA117DIN

Projekt:

Auftraggeber:

Eingabe:

1
Ages m2 35.954
Cm - 0,75
Au m2 26.966
QDr l/s 61
T Jahr 100
fZ - 1,10

Ergebnisse:

D min 60
r(D,T) l/(s*ha) 138,9
VRRR m3 1.241,7

VRRR,gew. m3

Bemessung Regenrückhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen
26.11.2021

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen
WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr:

erforderliches Volumen Regenrückhalteraum

ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

VRRR = Au * r(D,T) / 10000 * D * fZ * 0,06 - D * fZ * QDr * 0,06

befestigte Einzugsgebietsfläche
resultierender Abflussbeiwert
abflusswirksame Fläche
Drosselabfluss des Rückhalteraums
Wiederkehrzeit des Berechnungsregens
Zuschlagsfaktor

maßgebende Dauer des Berechnungsregens
maßgebende Regenspende Bemessung VRRR

gewähltes Volumen Regenrückhalteraum

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77   
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Projekt:

Auftraggeber:

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRRR [m³]

5 530,7 452,1 ###
10 383,3 641,9 ###
15 311,1 770,1 ###
20 265,9 865,9 ###
30 210,9 1005,3 ###
45 165,6 1145,1 ###
60 138,9 1241,7 ###
90 99,6 1233,0 ###

120 78,6 1195,5 ###
180 56,4 1082,1 ###
240 44,6 938,8 ###
360 32,1 607,3 ###
540 23,1 46,0 ###
720 18,3 0,0 ###
1080 13,1 0,0 ###
1440 10,4 0,0 ###
2880 6,3 0,0 ###
4320 4,6 0,0 ###

Bemerkungen:

Bemessung Regenrückhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Ulbrich Ingenieurplanungen, Emil von Behring Straße 2. 28207 Bremen
Projekt: 20220 ZRE Hamburg-Stellingen
26.11.2021

MCE-CONSULT AG, Niederlassung Bremen
WTC World Trade Center, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Bauherr:
ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537

Berechnung im Rahmen der Nachforderung von Unterlagen, R100

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0802-1064
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Projekt:  20220 ZRE HH- Stellingen

Bauherr:  ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg

Auftraggeber:  MCE-CONSULT AG - Niederlassung Bremen, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen

Datum:  25.11.2021

 

Ermittlung der manometrischen Pumpenhöhe 

1) Gewählte Pumpenleistung als Doppelhebeanlage 

 

Förderstrom Q = 60 l/s ≙ 216 m³/h 

Umrechnungsfaktor 3,6 von der [l/s] in [m³/h] 

 

2) Manomentrische Höhe HMAN = HGEO + HvE + HvL 

 

2.1. Geometrischer Höhenunterschied HGEO = 4,0m 

(Der Höhenunterschied zwischen dem Ausschaltpunkt der Pumpe und der Übergabestelle)  

 

2.2. Strömungsverluste der Armaturen und Formstücke HVE: 

Einbauteil DN Widerstands-

beiwert ζ 

Anzahl ∑ ζ 

GR 35/40 Fuß+Klaue  1,30   

GR-50 Fuß+Klaue  1,00   

GR-System  65 0,25   

GR-System  80-200 0,22   

Bogen 45° R/D = 2,5  0,20   

Winkel 45° R/D = 1,0  0,35   

Bogen 90° R/D = 2,5  0,35 4 1,4 

Winkel 90° R/D =1,0  0,50   

Flachschieber  32 0,50   

Flachschieber  40 0,46   

Flachschieber  50 0,42   

Flachschieber  80 0,36   

Flachschieber  100 0,34 1 0,34 

Flachschieber  150 0,30   

T-Stück  80 1,30   

T-Stück  100 1,30 1 1,3 

T-Stück  150 1,30   

T-Stück  200 1,30   

 ß    

Erweiterung 50/ 40 = 1,25 8° 0,08   

Erweiterung 100/ 80 = 1,25 8° 0,08   

Erweiterung 150/100 = 1,5 8° 0,12   

Erweiterung 200/150 = 1,33 8° 0,1   

Erweiterung 50/ 40 = 1,25 10° 0,11   

Erweiterung 100/ 80 = 1,25 10° 0,11   

Erweiterung 150/100 = 1,5 10° 0,20   

Erweiterung 200/150 = 1,33 10° 0,14   

Erweiterung 50/ 40 = 1,25 18° 0,12   

Erweiterung 100/ 80 = 1,25 18° 0,12   

Erweiterung 150/100 = 1,5 18° 0,24   

Erweiterung 200/150 = 1,33 18° 0,17   

Freier Auslauf  1,00 1 1,0 

Summe    4,04 
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Nomogramm zur Ermittlung von HvE: 
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2.3. Rohr-Reibungsverluste in Druckleitungen HvL: 

 

 
 

HVL=
Nomogrammwert  m

100𝑚
· 𝐿ä𝑛𝑔𝑒 𝑑𝑒𝑟 𝐿𝑒𝑖𝑡𝑢𝑛𝑔 [𝑚] =  

2m

100𝑚
· 93𝑚 = 𝟏, 𝟗𝒎  
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Zusammenstellung der manometrischen Höhe: 

 HGEO = 4 m 

 HvE = 0,8 m 

 HvL 1,9 m 

Manomentrische Höhe HMAN =   6,7 m 

 

 

 

3) Nachweis Begrenzung Fließgeschwindigkeit 
 

V = Q / ARohr [m/s] 

Vmin [m/s] < V < Vmax [m/s] 

 

Maßtabelle üblicher Druckrohrleitungen: 

 

 

Volumen üblicher Druckleitungen in l/m:  

 

 

Vvorh.  =  
Q l/s

𝑉𝐷/𝑚
=

60

31
= 1,94𝑚/𝑠 =   

 

0,7m/s ≤ 1,94 m/s ≤ 2,3 m/s 

 

 
Aufgestellt, 25.11.2021 
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Projekt:

Projektnummer:

Erstellt am:

Erstellt durch:

26.11.2021

Technische Daten

Abwassertauchmotorpumpe FA 20.54E

mit Motor

FK 202-6/12

Pumpe

Pumpentyp

Laufrad Ø
ausgelegt

FA 20.54E

max. möglicher

Standard

min. möglicher

309

263 mm

263

240

950Nenndrehzahl

Frequenz Hz

Laufradtyp

Laufradkonstruktion Geschlossen

Installationsart

1/min

Einkanal

50

Einhängevorrichtung

DN200/2R

Freier Durchgang

Saugstutzen

Nenndruckstufe

Nennweite

Norm

125

Druckstutzen

Nenndruckstufe

Nennweite

Norm

mm

mm

mm

mm

PN10

DN200

EN1092-2-S

PN10

DN200

EN1092-2-D

Gewichte

Gewicht des Pumpenteils

Gewicht des Motors

Gewicht des Aggregatskg

kg

kg135

106

241

Werkstoffe

Pumpengehäuse

Spaltring

Laufrad

Laufring

EN-GJL-250

1.4308

EN-GJS-500-7

1.4462/1.4470

Motor

Betriebspunktdaten

Motorbezeichnung

Bemessungsleistung

Leistungsaufnahme bei Bemessungsleistung

Stromaufnahme bei Bemessungsleistung

Polzahl

Bemessungsdrehzahl

Cos Phi bei Bemessungsleistung

Volumenstrom Medium

Förderhöhe

Wellenleistung

Pumpenwirkungsgrad

NPSH - Wert der Pumpe

Leistungsaufnahme

Drehzahl

216

6,7

4,3

5,5

m³/h

m

kW

kW

68,3

2,9

952

Wasser

m

1/min

%

Wirkungsgrad bei Bemessungsleistung

Cos Phi bei Anlauf

Bemessungsfrequenz

Betriebsart nass

Max. Fluidtemperatur

Bemessungsspannung

Motoranschlussleitung

Anlaufstrom, Stern-Dreieck

Anlaufstrom, direkt startend

Anlaufdrehmoment

Massenträgheitsmoment

Max. Schalthäufigkeit pro Stunde

Schutzart

Gew. Explosionsschutz

FK 202-6/12

4,5 kW

kW5,8

10,8 A

77 %

6

950 1/min

0,78

0,6

50 Hz

S1

60 °C

44 A

14,7 A

ATEX=- / FM=- / CSA=-

72

0,0312

15

IP 68

Nm

kg m²

V

7x1,5 NSSHÖU

400 ~3

max. max.

Gesamtwirkungsgrad
PumpenwirkungsgradP

P
=

P

P1

*

2

2

1

Ex-Kennzeichnung ATEX=- / FM=- / CSA=-

Ex-Nummer

Betriebsart trocken S1

Art.-Nr.
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Ausschreibungstext

Tauchmotor in druckfester Ausführung, mit interner abgedichteter Aktivumlaufkühlung und Wärmetauscher,

EMU-Doppeldichtungskassette, sowie separater Dichtungskammer. Der Motorraum und die Dichtungskammer sind mit

medizinischem Weißöl gefüllt. Motorabdichtung an der Welle durch eine doppelte, drehrichtungsunabhängige, verschleißfeste

Gleitringdichtung aus Vollmaterial Siliziumkarbid als geschlossene Einheit, in rostfreier EMU-Doppeldichtungskassette mit

dazwischenliegender Sperrkammer. Beide Dichtungen werden mit medizinischem Weißöl gekühlt und geschmiert. Der

Motorraum ist mit einem Klemmenbrett ausgerüstet. Der Motor ist mit zwei wartungsfreien Kugellagern ausgestattet.

Das obere Lager ist mit Hochleistungsfett gefüllt, das untere Lager wird mit dem Öl geschmiert. Nachrüstmöglichkeit einer

Dichtraumkontrolle mittels Stabelektrode zum Schutz gegen eindringende Feuchtigkeit. Alle Gehäuseteile sind aus Grauguss.

Welle und die Verbindungselemente sind aus rostfreiem Stahl. Der Motor ist für Dauerbetrieb (S1) unter Volllast im ein- und

komplett ausgetauchtem Zustand geeignet.

Abwasser - Tauchmotorpumpe als überflutbares, einstufiges Blockaggregat in stationärer, vertikaler Aufstellung, zur

Förderung von ungereinigtem, die Pumpen weder chemisch noch mechanisch angreifendem Abwasser. Pumpe mit radial

angeordnetem Druckstutzen und axialem Pumpenzulauf. Servicefreundlicher Aggregatsaufbau durch geteilte Motor und

Pumpengehäuseeinheit. Die Förderwerte sind nach ISO 9906 Annex A zu gewährleisten.

Projekt:

Projektnummer:

Erstellt am:

Erstellt durch:

26.11.2021

Technische Daten

Abwassertauchmotorpumpe FA 20.54E

mit Motor

FK 202-6/12
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Pumpe

64,3%

75,4%

68,3%

70,9%

76%

73,1%

Wirk.  75,4%

67%

Förderhöhe

Hydraulischer Wirkungsgrad

NPSH-Werte

H / m

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

η / %

0

10

20

30

40

50

60

70

Q / m³/h0 50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900

NPSH  / m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

RRB Wasserzentrum

6,7

68,32

216

2,882

 - Ø 309 

 - Ø 322 

 - Ø 297 

 - Ø 288 

 - Ø 277 

 - Ø 263 

 - Ø 253 

 - Ø 240 

▕◄ Einsatzbereich ►▏

Leistungsdaten bezogen auf:

Gew. Explosionsschutz

Motor

Bemessungsleistung

Laufradtyp

Frequenz

Nenndrehzahl

Laufrad Ø ausgelegt

Einkanal

50 Hz

Betriebspunktdaten

950

263 Volumenstrom

Drehzahl

NPSH - Wert der Pumpe

Leistungsaufnahme

Pumpenwirkungsgrad

Wellenleistung

Förderhöhe

952 1/min

2,9 m

5,5 kW

68,3

4,3

6,7 m

kW

216 m³/h

%

kW

1/min

mm

P1

P2

Toleranz nach ISO 9906 / Annex A.2

4,5

Wasser (100%); 10 °C; 999,6 kg/m³; 1,304521809 mm²/s

Projekt:

Projektnummer:

Erstellt am:

Erstellt durch:

26.11.2021

Kennlinien

Abwassertauchmotorpumpe FA 20.54E

mit Motor

FK 202-6/12
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Abmessungen inmm

t

i

s

y

z

vg

h

f

e

q

j

w

x

k

d

n

p
m

r

c

b

a

o

a 1203 s 560

b 477 t 285

c 477 v 25

d 270 w 785

i 300 x 105

j 120 y 250

m 550 z 290

o 117 e 605

p 80 f 358

q 115 g 400

r 208 h 693

Anschlüsse

Saugstutzen

DN200

PN10

Druckstutzen

DN200

PN10

DN200/2R

Einhängevorrichtung

Projekt:

Projektnummer:

Erstellt am:

Erstellt durch:

26.11.2021

Technische Daten

Abwassertauchmotorpumpe FA 20.54E

mit Motor

FK 202-6/12
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KOSTRA-DWD 2010R
Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

KOSTRA-DWD 2010R  3.2.3 · Copyright  © itwh GmbH 2020 · Engelbosteler Damm 22 · D-30167 Hannover · www.itwh.de

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 34, Zeile 21
Ortsname : Schenefeld (SH)
Bemerkung :
Zeitspanne : Januar - Dezember
Berechnungsmethode : Ausgleich nach DWA-A 531

Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s·ha)] je Wiederkehrintervall T [a]

1 a 2 a 3 a 5 a 10 a 20 a 30 a 50 a 100 a

5 min 166,7 216,7 246,7 283,3 333,3 386,7 416,7 453,3 503,3

10 min 131,7 165,0 186,7 211,7 246,7 281,7 301,7 328,3 363,3

15 min 107,8 135,6 152,2 173,3 201,1 228,9 245,6 266,7 294,4

20 min 91,7 115,8 130,0 147,5 171,7 195,8 210,0 227,5 251,7

30 min 70,6 90,0 101,1 115,6 135,0 153,9 165,6 180,0 198,9

45 min 52,2 67,8 77,0 88,5 104,1 119,6 128,9 140,4 155,9

60 min 41,7 55,0 62,8 72,5 86,1 99,4 107,2 116,9 130,3

90 min 30,9 40,2 45,7 52,6 62,0 71,5 77,0 83,9 93,3

2 h 25,0 32,2 36,5 41,9 49,3 56,7 60,8 66,3 73,6

3 h 18,4 23,6 26,7 30,5 35,6 40,7 43,8 47,6 52,8

4 h 14,9 19,0 21,3 24,2 28,3 32,3 34,7 37,6 41,7

6 h 11,1 13,9 15,6 17,6 20,5 23,3 25,0 27,0 29,9

9 h 8,2 10,2 11,4 12,8 14,8 16,8 18,0 19,4 21,5

12 h 6,6 8,2 9,1 10,2 11,8 13,3 14,3 15,4 17,0

18 h 4,9 6,0 6,6 7,4 8,5 9,6 10,3 11,1 12,2

24 h 4,0 4,8 5,3 5,9 6,8 7,7 8,2 8,8 9,6

48 h 2,4 3,0 3,3 3,6 4,2 4,7 5,0 5,4 5,9

72 h 1,8 2,2 2,4 2,7 3,1 3,5 3,7 4,0 4,4

Legende
T Wiederkehrintervall, Jährlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht

oder überschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschließlich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [l/(s·ha)]

Für die Berechnung wurden folgende Grundwerte verwendet:

Wiederkehrintervall Klassenwerte
Niederschlagshöhen hN [mm] je Dauerstufe

15 min 60 min 24 h 72 h

1 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 9,70 15,00 34,20 47,70

100 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 26,50 46,90 83,30 113,40

Wenn die angegebenen Werte für Planungszwecke herangezogen werden, sollte für rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhängigkeit vom Wiederkehrintervall

· bei 1 a ≤ T ≤ 5 a ein Toleranzbetrag von ±10 %,
· bei 5 a < T ≤ 50 a ein Toleranzbetrag von ±15 %,
· bei 50 a < T ≤ 100 a ein Toleranzbetrag von ±20 %

Berücksichtigung finden.
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KOSTRA-DWD 2010R
Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -
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Berechnungsregenspenden für Dach- und Grundstücksflächen
nach DIN 1986-100:2016-12

Rasterfeld : Spalte 34, Zeile 21
Ortsname :
Bemerkung : Niederschlagsspenden nach DIN 1986-100:2016-12
Zeitspanne : Januar - Dezember
Berechnungsmethode : Ausgleich nach DWA-A 531

Berechnungsregenspenden für Dachflächen

Maßgebende Regendauer 5 Minuten
Bemessung r5,5 = 300,0 l / (s · ha)
Jahrhundertregen r5,100 = 530,0 l / (s · ha)

Berechnungsregenspenden für Grundstücksflächen
Maßgebende Regendauer 5 Minuten
Bemessung r5,2 = 230,0 l / (s · ha)
Überflutungsprüfung r5,30 = 436,7 l / (s · ha)

Maßgebende Regendauer 10 Minuten
Bemessung r10,2 = 173,3 l / (s · ha)
Überflutungsprüfung r10,30 = 318,3 l / (s · ha)

Maßgebende Regendauer 15 Minuten
Bemessung r15,2 = 141,1 l / (s · ha)
Überflutungsprüfung r15,30 = 258,9 l / (s · ha)

Für die Berechnung wurden folgende Grundwerte verwendet:

Wiederkehrintervall Klassenwerte
Dauerstufe

15 min 60 min

1 a
Faktor [-] 1,00 1,00

hN [mm] 10,00 15,00

100 a
Faktor [-] 1,00 1,00

hN [mm] 28,00 50,00

Anlage 10
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RW-Kanal - Listenrechnung
Berechnung der Auslastung Regenwassergrundleitungen (Kreisprofil) ausserhalb von Gebäuden

Listenrechnung RW
Anfangsschacht Rohr Zielschacht Vollfüllung
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Strang 1
RW 107 26,80 24,55 2,25 35,0 200 50 RW 108 26,30 23,85 2,45 35 A10 670 230    15,4 300    0,0 15,4 15,4 1,50 47,2 1,50 33% 0,3264 0,8922 1,34 0,39 2,71
RW 108 26,30 23,85 2,45 14,0 200 80 RW 18 25,99 23,68 2,32 49 230    0,0 300    0,0 0,0 15,4 1,50 37,3 1,19 41% 0,4134 0,9536 1,13 0,44 2,39
RW 18 25,99 23,68 2,32 23,0 200 122 RW 19 25,54 23,49 2,05 72 A11 300 230    6,9 300    0,0 6,9 22,3 1,50 30,1 0,96 74% 0,7401 1,0857 1,04 0,65 2,26
RW 19 25,54 23,49 2,05 49,0 300 37 RW 30 24,07 22,16 1,91 121 A12 500 230    11,5 HWN 310 300    9,3 20,8 43,1 1,50 161,4 2,28 27% 0,2672 0,8478 1,94 0,35 3,02
RW 30 24,07 22,16 1,91 5,0 400 200 RW 1.10 24,10 22,14 1,96 126 230    0,0 300    0,0 0,0 43,1 1,50 148,3 1,18 29% 0,2908 0,8657 1,02 0,37 1,45

RW 1.10 24,10 22,14 1,96 25,0 400 300 RW 1.09 24,00 22,05 1,95 151 A13 980 230    22,5 300    0,0 22,5 65,7 1,50 120,9 0,96 54% 0,5431 1,0254 0,99 0,52 1,57
RW 1.09 24,00 22,05 1,95 38,0 400 400 RW 1.08 24,00 21,96 2,04 189 230    0,0 300    0,0 0,0 65,7 1,50 104,6 0,83 63% 0,6277 1,0552 0,88 0,58 1,56
RW 1.08 24,00 21,96 2,04 25,0 400 55 RW 1.07 23,00 20,00 3,00 214 A14 650 230    15,0 300    0,0 27,8 42,8 108,4 1,50 283,5 2,26 38% 0,3824 0,9324 2,10 0,42 3,52
RW 1.07 23,00 20,00 3,00 10,0 500 200 RW 1.06 21,60 19,95 1,65 224 230    0,0 300    0,0 0,0 108,4 1,50 267,6 1,36 41% 0,4052 0,9481 1,29 0,44 2,45
RW 1.06 21,60 19,95 1,65 32,0 600 500 RW 1.05 21,70 19,89 1,81 256 230    0,0 300    0,0 27,2 20,8 48,0 156,4 1,50 273,2 0,97 57% 0,5725 1,0371 1,00 0,54 0,99
RW 1.05 21,70 19,89 1,81 28,0 800 500 RW 1.04 21,70 19,83 1,87 284 A20 400 230    9,2 D03+D04 470 300    14,1 131,0 22,6 177,0 333,4 1,50 583,7 1,16 57% 0,5712 1,0366 1,20 0,54 0,91
RW 1.04 21,70 19,83 1,87 52,0 800 500 RW 1.03 21,70 19,73 1,97 336 230    0,0 D05 2180 300    65,4 39,5 104,9 438,3 1,50 583,7 1,16 75% 0,7510 1,0889 1,26 0,65 1,01
RW 1.03 21,70 19,73 1,97 27,0 900 500 RW 1.02 21,70 19,68 2,02 363 50% A02 290 230    6,7 D02+D01 2370 300    71,1 154,2 232,0 670,3 1,50 796,0 1,25 84% 0,8421 1,1176 1,40 0,71 0,94
RW 1.02 21,70 19,68 2,02 18,0 900 500 RW 1.01 21,70 19,64 2,06 381 50% A02 290 230    6,7 300    0,0 8,3 15,0 685,2 1,50 796,0 1,25 86% 0,8609 1,1231 1,41 0,72 0,98
RW 1.01 21,70 19,64 2,06 5,0 1000 500 RRB 21,70 19,63 2,07 386 230    0,0 300    0,0 13,3 13,3 698,6 1,50 1050,4 1,34 67% 0,6651 1,0655 1,43 0,60 0,87

0,03
Strang 10

RW 10.07 25,80 24,00 1,80 37,0 250 100 RW10.06 25,70 23,63 2,07 37 A09a 240 230    5,5 D13 910 300    27,3 32,8 32,8 1,50 60,3 1,23 54% 0,5439 1,0257 1,26 0,53 1,87
RW10.06 25,70 23,63 2,07 40,0 300 100 RW10.05 24,60 23,23 1,37 77 A09b 160 230    3,7 D14 900 300    27,0 30,7 63,5 1,50 98,0 1,39 65% 0,6483 1,0610 1,47 0,59 2,11
RW10.05 24,60 23,23 1,37 18,0 300 100 RW 10.04 24,40 21,55 2,85 95 A08 50 230    1,2 300    0,0 1,2 64,7 1,50 98,0 1,39 66% 0,6600 1,0641 1,47 0,60 2,69
RW 10.04 24,40 21,55 2,85 18,0 300 100 RW10.03 23,00 20,37 2,63 113 Bösch. 1 20 230    0,5 300    0,0 0,5 65,1 1,50 98,0 1,39 66% 0,6647 1,0654 1,48 0,60 3,67
RW10.03 23,00 20,37 2,63 18,0 400 100 RW 10.02 21,70 20,19 1,51 131 A07 340 230    7,8 D12 700 300    21,0 28,8 93,9 1,50 210,0 1,67 45% 0,4473 0,9753 1,63 0,46 2,33
RW 10.02 21,70 20,19 1,51 56,0 500 300 RW 10.01 21,50 20,00 1,50 187 230    0,0 D10+D06 1580 300    47,4 47,4 141,3 1,50 218,2 1,11 65% 0,6476 1,0608 1,18 0,59 1,10
RW 10.01 21,50 20,00 1,50 26,0 500 300 RW 1.03 21,70 19,92 1,78 213 A06+A05 560 230    12,9 300    0,0 12,9 154,2 1,50 218,2 1,11 71% 0,7067 1,0765 1,20 0,63 0,98

-0,27 s
Strang 9

RW 9.02 24,00 22,50 1,50 39,0 250 250 RW 1.09 24,00 22,34 1,66 39 Bösch. 5 270 230    6,2 D KH1+2 720 300    21,6 27,8 27,8 1,50 38,0 0,78 73% 0,7310 1,0831 0,84 0,64 1,36
-0,39

Strang 8
RW 8.01 21,60 20,10 1,50 37,0 250 250 RW 1.06 21,60 19,95 1,65 37 A27+A24 610 230    14,0 50% von LUKO1 225 300    6,8 20,8 20,8 1,50 38,0 0,78 55% 0,5462 1,0267 0,80 0,53 1,35

0,00

Strang 7
RW 7.02 21,80 20,11 1,69 15,0 300 300 RW 7.01 21,60 20,06 1,54 15 A15a 500 230    11,5 300    0,0 11,5 11,5 1,50 56,4 0,80 20% 0,2041 0,7957 0,63 V prüfen 0,31 1,38

RW 7.01 21,60 20,06 1,54 31,0 300 300 RW 1.06 21,60 19,96 1,64 46 50%A22
+A23 390 230    9,0 50% von LUKO1 225 300    6,8 15,7 27,2 1,50 56,4 0,80 48% 0,4830 0,9961 0,79 0,49 1,28

0,00

Strang 6
RW 6.05 21,50 20,23 1,27 18,0 300 300 RW 6.04 21,60 20,17 1,43 18 A30 140 230    3,2 D11 1100 300    33,0 36,2 36,2 1,50 56,4 0,80 64% 0,6427 1,0594 0,84 0,59 0,97
RW 6.04 21,60 20,17 1,43 15,0 300 200 RW 6.03 21,50 20,10 1,41 33 A31+A29 300 230    6,9 300    0,0 8,1 15,0 51,2 1,50 69,1 0,98 74% 0,7403 1,0858 1,06 0,65 1,15
RW 6.03 21,50 20,10 1,41 46,0 400 300 RW 6.02 21,60 19,94 1,66 79 A28 590 230    13,6 LUKO 3+D08+D09 980 300    29,4 43,0 94,1 1,50 120,9 0,96 78% 0,7787 1,0973 1,06 0,67 1,08
RW 6.02 21,60 19,94 1,66 10,0 500 500 RW 6.01 21,70 19,92 1,78 89 A26 390 230    9,0 D07 360 300    10,8 19,8 113,9 1,50 168,7 0,86 68% 0,6751 1,0682 0,92 0,61 1,08
RW 6.01 21,70 19,92 1,78 18,0 500 500 RW 1.05 21,70 19,89 1,81 107 A25 450 230    10,4 50% von LUKO 2 225 300    6,8 17,1 131,0 1,50 168,7 0,86 78% 0,7764 1,0966 0,94 0,67 1,21

0,00

Strang 6a
RW6a.06 21,60 20,26 1,34 25,0 200 150 RW 6.03 21,50 20,09 1,41 25 A32 350 230    8,1 300    0,0 8,1 8,1 1,50 27,2 0,86 30% 0,2964 0,8699 0,75 0,37 1,27

0,00

Strang 5

RW 5.01 21,70 20,30 1,40 32,0 250 200 RW 1.05 21,70 19,89 1,81 32 A19+A21+
50%A22 430 230    9,9 50%LUKO2+

Ballenager 425 300    12,8 22,6 22,6 1,50 42,6 0,87 53% 0,5318 1,0205 0,89 0,52 1,51

0,00

Strang 4

RW 4.02 21,60 20,30 1,30 60,0 200 200 RW 4.01 21,60 20,00 1,60 60 A15b+A16+
A18 780 230    17,9 300    0,0 17,9 17,9 1,50 23,5 0,75 76% 0,7629 1,0924 0,82 0,66 1,36

RW 4.01 21,60 20,00 1,60 50,0 400 400 RW 1.04 21,70 19,88 1,83 110 A17 940 230    21,6 300    0,0 21,6 39,5 1,50 104,6 0,83 38% 0,3781 0,9294 0,77 0,42 1,25
-0,04

Strang 3
RW 3.01 21,50 20,30 1,20 31,0 200 150 RW 1.02 21,70 19,68 2,02 31 A04 360 230    8,3 300    0,0 8,3 8,3 1,50 27,2 0,86 30% 0,3048 0,8762 0,76 0,38 1,58

0,00

Strang 2
RW 2.02 21,40 20,00 1,40 31,0 200 200 RW 2.01 21,60 19,85 1,76 31 A01+A03 580 230    13,3 300    0,0 13,3 13,3 1,50 23,5 0,75 57% 0,5673 1,0351 0,77 0,54 1,32
RW 2.01 21,60 19,85 1,76 9,0 200 200 RW 1.01 21,70 19,80 1,90 40 230    0,0 300    0,0 0,0 13,3 1,50 23,5 0,75 57% 0,5673 1,0351 0,77 0,54 1,56
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RW-Kanal - Listenrechnung - Regenereignis r15,30 = 258,9 l/sꞏha 
Berechnung der Auslastung Regenwassergrundleitungen (Kreisprofil) ausserhalb von Gebäuden
Regenspenden nach DIN1986-100:2016 - Regenereignis r15,30

Listenrechnung RW
Anfangsschacht Rohr Zielschacht Vollfüllung
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Strang 1
RW 107 26,80 24,55 2,25 35,0 200 50 RW 108 26,30 23,85 2,45 35 A10 670 260    17,4 260    0,0 17,4 17,4 1,50 47,2 1,50 37% 0,3690 0,9230 1,39 0,42 2,71
RW 108 26,30 23,85 2,45 14,0 200 80 RW 18 25,99 23,68 2,32 49 260    0,0 260    0,0 0,0 17,4 1,50 37,3 1,19 47% 0,4674 0,9873 1,17 0,48 2,39
RW 18 25,99 23,68 2,32 23,0 200 122 RW 19 25,54 23,49 2,05 72 A11 300 260    7,8 260    0,0 7,8 25,2 1,50 30,1 0,96 84% 0,8367 1,1160 1,07 0,70 2,26
RW 19 25,54 23,49 2,05 49,0 300 37 RW 30 24,07 22,16 1,91 121 A12 500 260    13,0 HWN 310 260    8,1 21,1 46,3 1,50 161,4 2,28 29% 0,2868 0,8627 1,97 0,36 3,02
RW 30 24,07 22,16 1,91 5,0 400 200 RW 1.10 24,10 22,14 1,96 126 260    0,0 260    0,0 0,0 46,3 1,50 148,3 1,18 31% 0,3122 0,8817 1,04 0,38 1,45

RW 1.10 24,10 22,14 1,96 25,0 400 300 RW 1.09 24,00 22,05 1,95 151 A13 980 260    25,5 260    0,0 25,5 71,8 1,50 120,9 0,96 59% 0,5936 1,0445 1,00 0,56 1,57
RW 1.09 24,00 22,05 1,95 38,0 400 400 RW 1.08 24,00 21,96 2,04 189 260    0,0 260    0,0 0,0 71,8 1,50 104,6 0,83 69% 0,6862 1,0711 0,89 0,61 1,56
RW 1.08 24,00 21,96 2,04 25,0 400 55 RW 1.07 23,00 20,00 3,00 214 A14 650 260    16,9 260    0,0 25,7 42,6 114,4 1,50 283,5 2,26 40% 0,4036 0,9470 2,14 0,44 3,52
RW 1.07 23,00 20,00 3,00 10,0 500 200 RW 1.06 21,60 19,95 1,65 224 260    0,0 260    0,0 0,0 114,4 1,50 267,6 1,36 43% 0,4276 0,9629 1,31 0,45 2,45
RW 1.06 21,60 19,95 1,65 32,0 600 500 RW 1.05 21,70 19,89 1,81 256 260    0,0 260    0,0 29,0 21,7 50,7 165,1 1,50 273,2 0,97 60% 0,6043 1,0480 1,01 0,56 0,99
RW 1.05 21,70 19,89 1,81 28,0 800 500 RW 1.04 21,70 19,83 1,87 284 A20 400 260    10,4 D03+D04 470 260    12,2 127,0 19,6 169,3 334,4 1,50 583,7 1,16 57% 0,5729 1,0372 1,20 0,54 0,91
RW 1.04 21,70 19,83 1,87 52,0 800 500 RW 1.03 21,70 19,73 1,97 336 260    0,0 D05 2180 260    56,7 44,7 101,4 435,8 1,50 583,7 1,16 75% 0,7466 1,0876 1,26 0,65 1,01
RW 1.03 21,70 19,73 1,97 27,0 900 500 RW 1.02 21,70 19,68 2,02 363 50% A02 290 260    7,5 D02+D01 2370 260    61,6 142,0 211,1 646,9 1,50 796,0 1,25 81% 0,8127 1,1082 1,39 0,69 0,94
RW 1.02 21,70 19,68 2,02 18,0 900 500 RW 1.01 21,70 19,64 2,06 381 50% A02 290 260    7,5 260    0,0 9,4 16,9 663,8 1,50 796,0 1,25 83% 0,8339 1,1151 1,40 0,70 0,98
RW 1.01 21,70 19,64 2,06 5,0 1000 500 RRB 21,70 19,63 2,07 386 260    0,0 260    0,0 15,1 15,1 678,9 1,50 1050,4 1,34 65% 0,6463 1,0604 1,42 0,59 0,87

Strang 10
RW 10.07 25,80 24,00 1,80 37,0 250 100 RW10.06 25,70 23,63 2,07 37 A09a 240 260    6,2 D13 910 260    23,7 29,9 29,9 1,50 60,3 1,23 50% 0,4955 1,0028 1,23 0,49 1,87
RW10.06 25,70 23,63 2,07 40,0 300 100 RW10.05 24,60 23,23 1,37 77 A09b 160 260    4,2 D14 900 260    23,4 27,6 57,5 1,50 98,0 1,39 59% 0,5866 1,0421 1,44 0,55 2,11
RW10.05 24,60 23,23 1,37 18,0 300 100 RW 10.04 24,40 21,55 2,85 95 A08 50 260    1,3 260    0,0 1,3 58,8 1,50 98,0 1,39 60% 0,5999 1,0466 1,45 0,56 2,69
RW 10.04 24,40 21,55 2,85 18,0 300 100 RW10.03 23,00 20,37 2,63 113 Bösch. 1 20 260    0,5 260    0,0 0,5 59,3 1,50 98,0 1,39 61% 0,6052 1,0483 1,45 0,56 3,67
RW10.03 23,00 20,37 2,63 18,0 400 100 RW 10.02 21,70 20,19 1,51 131 A07 340 260    8,8 D12 700 260    18,2 27,0 86,3 1,50 210,0 1,67 41% 0,4110 0,9520 1,59 0,44 2,33
RW 10.02 21,70 20,19 1,51 56,0 500 300 RW 10.01 21,50 20,00 1,50 187 260    0,0 D10+D06 1580 260    41,1 41,1 127,4 1,50 218,2 1,11 58% 0,5838 1,0412 1,16 0,55 1,10
RW 10.01 21,50 20,00 1,50 26,0 500 300 RW 1.03 21,70 19,92 1,78 213 A06+A05 560 260    14,6 260    0,0 14,6 142,0 1,50 218,2 1,11 65% 0,6505 1,0616 1,18 0,59 0,98

s
Strang 9

RW 9.02 24,00 22,50 1,50 39,0 250 250 RW 1.09 24,00 22,34 1,66 39 Bösch. 5 270 260    7,0 D KH1+2 720 260    18,7 25,7 25,7 1,50 38,0 0,78 68% 0,6766 1,0685 0,83 0,61 1,36

Strang 8
RW 8.01 21,60 20,10 1,50 37,0 250 250 RW 1.06 21,60 19,95 1,65 37 A27+A24 610 260    15,9 50% von LUKO1 225 260    5,9 21,7 21,7 1,50 38,0 0,78 57% 0,5706 1,0364 0,80 0,54 1,35

Strang 7
RW 7.02 21,80 20,11 1,69 15,0 300 300 RW 7.01 21,60 20,06 1,54 15 A15a 500 260    13,0 260    0,0 13,0 13,0 1,50 56,4 0,80 23% 0,2307 0,8188 0,65 V prüfen 0,33 1,38

RW 7.01 21,60 20,06 1,54 31,0 300 300 RW 1.06 21,60 19,96 1,64 46 50%A22
+A23 390 260    10,1 50% von LUKO1 225 260    5,9 16,0 29,0 1,50 56,4 0,80 51% 0,5144 1,0124 0,81 0,51 1,28

Strang 6
RW 6.05 21,50 20,23 1,27 18,0 300 300 RW 6.04 21,60 20,17 1,43 18 A30 140 260    3,6 D11 1100 260    28,6 32,2 32,2 1,50 56,4 0,80 57% 0,5721 1,0369 0,83 0,54 0,97
RW 6.04 21,60 20,17 1,43 15,0 300 200 RW 6.03 21,50 20,10 1,41 33 A31+A29 300 260    7,8 260    0,0 9,1 16,9 49,1 1,50 69,1 0,98 71% 0,7109 1,0776 1,05 0,63 1,15
RW 6.03 21,50 20,10 1,41 46,0 400 300 RW 6.02 21,60 19,94 1,66 79 A28 590 260    15,3 LUKO 3+D08+D09 980 260    25,5 40,8 90,0 1,50 120,9 0,96 74% 0,7441 1,0869 1,05 0,65 1,08
RW 6.02 21,60 19,94 1,66 10,0 500 500 RW 6.01 21,70 19,92 1,78 89 A26 390 260    10,1 D07 360 260    9,4 19,5 109,5 1,50 168,7 0,86 65% 0,6487 1,0611 0,91 0,59 1,08
RW 6.01 21,70 19,92 1,78 18,0 500 500 RW 1.05 21,70 19,89 1,81 107 A25 450 260    11,7 50% von LUKO 2 225 260    5,9 17,6 127,0 1,50 168,7 0,86 75% 0,7527 1,0894 0,94 0,65 1,21

Strang 6a
RW6a.06 21,60 20,26 1,34 25,0 200 150 RW 6.03 21,50 20,09 1,41 25 A32 350 260    9,1 260    0,0 9,1 9,1 1,50 27,2 0,86 34% 0,3350 0,8985 0,78 0,39 1,27

Strang 5

RW 5.01 21,70 20,30 1,40 32,0 250 200 RW 1.05 21,70 19,89 1,81 32 A19+A21+
50%A22 330 260    8,6 50%LUKO2+

Ballenager 425 260    11,1 19,6 19,6 1,50 42,6 0,87 46% 0,4611 0,9836 0,85 0,47 1,51

430
Strang 4

RW 4.02 21,60 20,30 1,30 60,0 200 200 RW 4.01 21,60 20,00 1,60 60 A15b+A16+
A18 780 260    20,3 260    0,0 20,3 20,3 1,50 23,5 0,75 86% 0,8631 1,1237 0,84 0,72 1,36

RW 4.01 21,60 20,00 1,60 50,0 400 400 RW 1.04 21,70 19,88 1,83 110 A17 940 260    24,4 260    0,0 24,4 44,7 1,50 104,6 0,83 43% 0,4276 0,9629 0,80 0,45 1,25

Strang 3
RW 3.01 21,50 20,30 1,20 31,0 200 150 RW 1.02 21,70 19,68 2,02 31 A04 360 260    9,4 260    0,0 9,4 9,4 1,50 27,2 0,86 34% 0,3446 0,9054 0,78 0,40 1,58

Strang 2
RW 2.02 21,40 20,00 1,40 31,0 200 200 RW 2.01 21,60 19,85 1,76 31 A01+A03 580 260    15,1 260    0,0 15,1 15,1 1,50 23,5 0,75 64% 0,6418 1,0592 0,79 0,59 1,32
RW 2.01 21,60 19,85 1,76 9,0 200 200 RW 1.01 21,70 19,80 1,90 40 260    0,0 260    0,0 0,0 15,1 1,50 23,5 0,75 64% 0,6418 1,0592 0,79 0,59 1,56
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Veränderte Planung des ZRE

Bauherr:   ZRE GmbH, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg
Auftraggeber:   MCE-CONSULT AG - Niederlassung Bremen, Hermann-Köhl-Str. 7, 28199 Bremen
Datum:   29.11.2021
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1 Allgemeines  
Auch während der Bauphase des „ZRE neu“ wurde für die Ableitung aller in das 
Regenrückhaltebecken einzuleitenden Wassermengen (Bau- bzw. Grubenwassers) eine 
Einleitungsbeschränkung von 60 l/s /17 l/s·ha), bezogen auf das Einzugsgebiet des „ZRE 
neu“ von rd. 3,6 ha festgelegt.  

Nachfolgend soll dargestellt werden, dass und wie die abgeleitete Menge des Bau- 
bzw. Grubenwassers 60 l/s nicht überschreitet.  

Zudem ist durch den Bau des ZRE dafür Sorge zu tragen, dass das geschützte Biotop im 
Regenrückhaltebecken Volksparkstraße durch die Ableitung des Bau- bzw. 
Grubenwassers nicht nachteilig beeinträchtigt wird, solange keine Klarheit über eine 
mögliche Verletzbarkeit des geschützten Biotops durch Einleitung von Abwasser aus 
Niederschlags- oder Grubenwasser besteht.  

Die Verletzbarkeit des geschützten Biotops soll durch ein Fachgutachten untersucht 
werden. Bis dahin ist vorgesehen, das abzuleitende Wasser (Bau-bzw. Grubenwasser) 
seitlich am Biotop vorbei in die öffentliche Kanalisation bzw. in den Stauraum des 
Rückhaltebeckens einzuleiten. 

2 Zusammenstellung der Einwirkungen 
Untersuchungsgegenstand dieses Berichts ist die Herleitung des gleichzeitigen 
maximalen Abwasseranfalls, welcher durch die zeitliche Überlagerung von planbaren 
bzw. planmäßigen und nicht planbaren bzw. außerplanmäßigen Einwirkungen entsteht. 

Planbarer Wasseranfall, bestehend aus: 
- Lenzwasser aus Baugruben 
- Sickerwasser durch Baugrubenverbau 
- Grundwasserhaltung für einzelne Bauabschnitte 
- Tagwasserhaltung infolge Niederschläge 

Außerplanmäßiger Wasseranfall, bestehend aus: 
- Ableitung von Niederschlägen aus noch an das Bestandsnetz angeschlossenen 

Flächen 
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3 Entwässerung während der Bauphase im Einzugsgebereich des ZRE 
Die Niederschlagsentwässerung ist durch den Rückbau der ehemaligen 
Müllverbrennungsanlage und teilweisen Rückbau der Regenwasserkanalisation im 
Grundstücksbereich des ZRE derzeit ungeregelt.  

Lediglich der nordwestliche Grundstücksbereich (Fläche 6a) mit der Bioabfall-
Umschlaghalle aus 2018/2019 und der Kehrichtumschlaghalle wird derzeit gedrosselt 
über die Bestandskanalisation abgeleitet. Dieses Einzugsgebiet 6a ist nicht Bestandteil 
der Betrachtung für den Abwasseranfall während der Baumaßnahme ZRE, da hierüber 
bereits eine Einleitgenehmigung mit Rückhaltung und gedrosselter Ableitung besteht. 

3.1 Derzeitiger Zustand vor Beginn der Bauphase 
Der RW-Kanal zur Entwässerung der Dachflächen des Müllbunkers und der CAT-Halle ist 
durch den Bau der Bioumschlaghalle abgetrennt worden. Es besteht derzeit keine 
geregelte Ableitung der rd. 2.650m² Dachfläche. 

Die Bauwerke BHKW und MS-Anlage mit einer Dachfläche von insgesamt rd. 550 m² 
werden während der Bauphase noch über die bestehende RW-Kanalisation 
ungedrosselt abgeleitet. Während der Erstellung der RW-Kanalisation zum ZRE-neu sollen 
diese Dachflächen an die neue Kanalisation mit gedrosselter Ableitung angeschlossen 
werden.  
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Noch bestehende Verkehrsflächen des Altbestandes sind vereinzelt an die vorhandene 
RW-Kanalisation angeschlossen und entwässern ebenfalls ungedrosselt.  

Da sämtliche Verkehrsflächen komplett umgebaut werden sollen, werden die noch 
angeschlossenen Fläche im Zuge des Rohbaus vom RW-Kanalnetz abgetrennt. Die RW-
Kanalisation wird im Zuge dessen auch zurückgebaut oder verdämmt.  

Abb.: Auszug aus Plan Bestandskanalisation mit Darstellung der vorh. befestigten angeschlossen Flächen. 

Zu Beginn der Baumaßnahme sind noch rd. 3.500 m² Dach- und Verkehrsflächen im 
Einzugsgebiet des ZRE an die Bestandskanalisation angeschlossen. 

Nach Rückbau der Verkehrsflächen bzw. Rückbau der Abläufe innerhalb des ersten 
Baujahres verbleiben noch 550m² Dachflächen, die weiterhin im Einzugsgebiet des ZRE 
an die Bestandskanalisation angeschlossen sind. 

Nach Herstellung des Wasserzentrums und der geplanten RW-Kanalisation werden alle 
Flächen im Endausbauzustand gedrosselt abgeleitet.  
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4 Abwasseranfall aus Baugruben  
Gemäß Gründungskonzept ist eine Unterwasserbetonsohle in einer Stützwand als 
überschnittene Borpfahlwand, Schlitzwand oder Spundwand geplant. Bei dieser 
Bauweise ist das Auflastwasser nach Fertigstellung der Sohle zu lenzen und weitere 
Zuflüsse aus Leckage abzuleiten. 

Für den Bau sind zwei Baugruben mit Unterwasserbetonsohle geplant: 
- Neubau Müllbunker 
- Turbinenhalle und Fernwärme-Übergabestation (FWÜS)  

Der Betrieb der Baugruben ist zeitlich parallel geplant, die Entleerung der Baugruben ist 
zeitversetzt.  

4.1 Baugrube Fernwärmeübergabestation (FWÜS) 
Das Entleeren (Lenzen) der Baugrube FWÜS ist gemäß Rahmenterminplan für 8 Tage ab 
dem 12.04.2023 vorgesehen. Die berechnete Lenzmenge aus Fläche und Auflast 
beträgt rd. 10,8 Mio. Liter Wasser. 

Umgerechnet wird innerhalb von 8 Tagen die Menge von 10.800.00 𝑙𝑙
8𝑑𝑑 ×24ℎ ×60 𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚.× 60𝑠𝑠𝑠𝑠𝑠𝑠.

= 15,6 l/s 

entleert, die gleichermaßen über ein Absetzbecken und eine Neutralisationsanlage 
geführt werden. Gewählt werden aus Unschärfe hier 20 l/s Ableitmenge. 

Während des Betreibens der Baugrube fällt Sickerwasser aus Undichtigkeiten der 
Baugrubenfläche an. Hierbei werden aus Erfahrungswerten und Berechnungen rd. 
0,5 l/s je 1.000m² Stützwandfläche und Sohlfläche zu Grunde gelegt. Bei der aus 
Grundwasser beaufschlagten Baugrubenfläche von 2.000 m² entsteht rd.  
0,5𝑙𝑙/𝑠𝑠

1000 𝑚𝑚².
× 2.000 𝑚𝑚² = 1,0 l/s Ableitmenge aus Sickerwasser über einen längeren Zeitraum. 

4.2 Baugrube Bunkerneubau 
Bei der Baugrube des Bunkerneubaus fallen rd. 3 Mio. Liter Lenzwasser an, die über die 
gleiche Absetz- und Neutralisationsstrecke geführt werden. Gewählt sind auch hier 
20 l/s Ableitmenge. 

Während des Betreibens der Baugrube fällt auch hier Sickerwasser aus Undichtigkeiten 
mit rd. 0,5 l/s je 1.000m² Stützwandfläche und Sohlfläche an.  

Bei der aus Grundwasser beaufschlagten Baugrubenfläche von 900 m² entsteht rd. 
0,5𝑙𝑙/𝑠𝑠

1000 𝑚𝑚².
× 900 𝑚𝑚² = rd. 0,5 l/s Ableitmenge. 
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5 Nicht planbarer Abwasseranfall 

5.1 Bemessungsregenspenden für nicht planbaren Wasseranfall 
Die Gesamtbauzeit ist gemäß Rahmenterminplan für etwa 4 Jahre angesetzt.  
Die noch an das Kanalnetz angeschlossenen Verkehrsflächen werden innerhalb des 
ersten Jahres rückgebaut bzw. vom Kanalnetz getrennt.  

Für die länger an das Kanalnetz angeschlossenen Dachflächen (BHKW+MS-Anlage) mit 
rd. 550m² wird als Bemessungsregenspende für die Ableitung der Niederschläge der 
5min Regen mit einer Auftretenswahrscheinlichkeit von 2 Jahren mit einer Intensität von 
230 l/s×ha ohne Berücksichtigung von Abflussbeiwerten zu Grunde gelegt. 

Bei einer angeschlossenen Fläche von rd. 550 m² = 0,055 ha entstehen so im Maximum 
der Ableitung rd. 12,6 l/s Ableitmenge, welche statistisch stets möglich wäre und 
vorgehalten werden muss.  

6 Überlagerung mit planmäßigen und außerplanmäßigen Ableitmengen 

Anfallstelle Ableitmenge Bemerkungen 

Nicht planbarer 
Wasseranfall 

Aus 
Niederschlagsmenge 
Dachflächen 

13 l/s 

Planbarer 
Wasseranfall 

Lenzen einer 
Baugrube 

20 l/s 
Jeweils als Lenzwasser aus 
Baugrube FWÜS oder 
Bunkerneubau 

Paralleles Betreiben 
der Baugrube FWÜS 

1,0 l/s 
Sickerwasser aus Baugrube 
FWÜS 

Paralleles Betreiben 
der Baugrube 
Bunkerneubau 

0,5 l/s 
Sickerwasser aus Baugrube 
Bunkerneubau 

Zwischensumme 34,5 l/s 

Nicht planbarer 
Wasseranfall 

Tagwasserhaltung, 
Grundwasserhaltung 

25 l/s 
Maximale Pumpenleistung 
aus Tagwasserhaltung und 
GW-Absenkung 

Gesamtsumme 59,5 l/s 
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7 Zusammenfassung 
Für das Bauvorhaben wurden zeitgleiche maximale Abwassermengen aus 
hydrologischen Vorkommnissen und geplanten bautechnischen Vorkommnissen 
zusammengestellt.  

Die planbaren und einschätzbaren Vorkommnisse summieren sich aus  
- ca. 20 l/s aus Lenzwasser kurzzeitig für die Dauer einer Baugrubenentleerung, 
- ca. 1,5 l/s aus Baugrubensickerwasser langzeitig beim Betrieb der Baugruben, 
- ca. 13 l/s aus Niederschlägen angeschlossener Dachflächen jederzeit möglich 
zu einer Nennableitung von ca. 35 l/s.  

Zudem sind Grundwasser- und Tagwasserableitungen möglich, die während des 
Lenzens der Baugruben max. 25 l/s betragen dürfen. Dafür können organisatorisch auf 
dem Baufeld entsprechende Zwischenräume vorgehalten werden:  
- Bezogen auf die Grundwasserförderung können die Bauabschnitte entsprechend 

kurz gewählt werden.  
- Bezogen auf die Tagwasserhaltung können organisatorisch auf dem Baufeld 

entsprechende Zwischenräume vorgehalten werden. 

Zur Vermeidung von Einleitungsüberlast bei noch nicht gelenzten Baugruben können 
Tagwasserableitungen in die jeweilige Baugrube geführt werden, deren Lenzdauern 
sich entsprechend verlängern. 

Nach Abschluss der Lenzvorgänge sind Grundwasser- und Tagwasserableitungen bis zu 
einer Größenordnung von 45 l/s möglich. 

In der Gesamtbetrachtung ist eine Einleitbegrenzung von 60 l/s in das 
Regenrückhaltebecken Volksparkstraße/Ottenser Str. auch im Bauzustand des ZRE 
jederzeit realistisch realisierbar.  

Aufgestellt: 29.11.2021 

Ulbrich Ingenieurplanungen 
i.A. Jens Meinheit
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1 Veranlassung und Aufgabenstellung 

1.1 Veranlassung 

1.1.1 Auf dem Betriebsstandort in der Schnackenburgallee 100 wird in 

einem Teilbereich die Errichtung eines neuen Zentrums für Res-

sourcen und Energie (ZRE) geplant. Bei dem Genehmigungsver-

fahren gemäß Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) wurde 

in einem Scopingtermin von der Behörde für Umwelt und Energie 

(BUE) (heute Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrar-

wirtschaft BUKEA) eine Aktualisierung des vorhandenen Entwäs-

serungskonzepts für den Bestandsstandort und die Erstellung eines 

Teilentwässerungskonzeptes für das geplante ZRE gefordert. 

Das Entwässerungskonzept wurde gemeinsam von den Firmen 

JOMA Umwelt-Beratungsgesellschaft mbH und deren Nachunter-

nehmer d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI aus 

Pinneberg erarbeitet. Die Entwässerungsplanung für den Teilbe-

reich des neu geplanten ZRE wurde gemeinsam von den Firmen 

MCE-CONSULT AG Management-Consulting-Engineering, Nieder-

lassung Bremen und ulbrich ingenieurplanungen (u-ip) aus Bremen 

erstellt. 

1.2 Aufgabenstellung 

Die Planungsdaten (Zuflüsse zum Bestand, Übergabeschächte) 

wurden an den Schnittstellen zwischen ZRE und Bestand durch d+p 

übernommen und in das Gesamtkonzept eingearbeitet. Folgende 

Nachweise werden durch d+p im Folgenden erbracht: 

- Übersicht über die Schmutz- und Regenwasserableitung mit 

Darstellung der Einleitstellen, Teileinzugsgebiete, Lage von 

Behandlungsanlagen auf dem Bestandsgelände, vorh. und 

geplante gedrosselte Einleitungen geplanter Regenrück-

halte 
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- Darstellung der Querschnitte, Sohl- und Deckelhöhen sowie 

Netzzusammenhänge des Bestandsgeländes in den Lage-

plänen und Einpflegen der Planung des ZRE von u-ip 

- Hydraulischer Nachweis der Regenwasserkanalisation auf 

dem Betriebsgelände 

- Tabellarischer Nachweis zur hydraulischen Auslastung des 

Schmutzwassersystems 

- Überflutungsnachweis 

- Bemessung von Regenrückhalteräumen für Niederschlags-

wasser, welches in den Schmutzwasserkanal eingeleitet 

wird 

- Zusammenstellen wichtiger Genehmigungen, Betriebstage-

bücher der Abscheider sowie schriftlich erstellter Auflagen 

zuständiger Stellen 

Alle erforderlichen Nachweise für das ZRE werden durch das zu-

ständige Planungsbüro u-ip erbracht. Die Planunterlagen sind den 

Genehmigungsunterlagen in einem gesonderten Teil beigefügt. 

2 Grundlagen 

2.1 Vorliegende Unterlagen 

Die Untersuchung wird auf Grundlage der folgenden vorliegenden 

Unterlagen durchgeführt: 

Tabelle 1: Vorliegende Unterlagen 

Art 
Verfasser / 

Quelle 
Stand 

Bestandslageplan Schmutz- 

und Regenwasser 
Stadtreinigung Hamburg 26.03.2020 

Bestandslageplan  

Oberflächen 
Stadtreinigung Hamburg 26.03.2020 

Ergänzungslageplan 

Schmutzwasservermessung 
Stadtreinigung Hamburg 05.09.2018 
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Ergänzungslageplan und 

PDF’s Schmutz- und Re-

genwasservermessung 

Stadtreinigung Hamburg 

05.09.2019, 

16.10.2018, 

04.06.2019 

Anschlusswerte SW Stadtreinigung Hamburg 28.02.2018 

E-Mail mit Angaben zur Ein-

leitbeschränkung 
Hamburg Wasser 

02.03.2018 

und 

18.07.2018 

Leitungsauskunft SW und 

RW 
Hamburg Wasser 28.02.2018 

Tabellarische und graphi-

sche Angaben zu Abschei-

dern 

Stadtreinigung Hamburg April 2018 

Angaben zur Berechnung 

des einfallenden Dachüber-

stands derTankstelle 

Stadtreinigung Hamburg 09.03.2018 

Ortsbesichtigung d+p 12.09.2018 

Entwässerungsplanung 

ZRE 

Layer aufbereitet 

u-ip 

Stadtreinigung Hamburg 
16.05.2019 

Angaben zu Regenwasser-

drosselabflüssen ZRE 
u-ip 16.10.2018 
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3 Bestehende Verhältnisse 

3.1 Lage und Größe 

  

Abbildung 1: Luftbild Betriebsplatz Schnackenburgallee 100, Quelle: googlemaps 
am 17.05.2021 

 

Das Betriebsgelände der Stadtreinigung Hamburg in der Schna-

ckenburgallee 100 befindet sich im Stadtteil Bahrenfeld des Bezirks 

Altona. Östlich des Betriebsgeländes verläuft die Autobahn A7, süd-

lich befindet sich die Hauptstraße Schnackenburgallee mit dem da-

hinterliegenden Altonaer Volkspark. Nördlich bzw. nordwestlich be-

findet sich hinter einem schmalen Grünstreifen ein Gewerbe- und 

Industriegebiet. Ebenfalls nördlich ist außerdem das Regenrückhal-

tebecken Volksparkstr. / Ottensener Str. verortet. 

Das Betriebsgelände besitzt eine Gesamtgröße von ca. 108.420 m², 

davon sind rd. 104.991 m² an das innerbetriebliche Kanalnetz an-

geschlossen 
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Insgesamt entfallen ca. 41.284 m² auf das Neubaugebiet. Der üb-

rige Anteil von rd. 63.707 m² angeschlossener Fläche entfällt auf 

das Bestandsgelände. Tabelle 2 gibt eine Übersicht der Flächenan-

teile. Da ein Teil der Flächen an das Schmutzwassernetz ange-

schlossen ist, wurden die Größen nochmals unterteilt.  

Tabelle 2: Übersicht Flächen Betriebsgelände 

Gesamtübersicht Niederschlagswassereinleitung 

Typ Größe [m²] Bestand und Planung 
Entwässerungsgrenze 

ZRE neu 35.879 

Bioabfallumschlaghalle 5.405 

∑ Neubau 41.284 

Bestand RW-Kanal 59.619 

Bestand SW-Kanal 4.088 

Grünflächen 3.429 

∑ Gesamtfläche, kanalisiert 104.991 

∑ Gesamtfläche 108.420 

3.2 Entwässerung Niederschlagswasser  

3.2.1 Entwässerung Niederschlagswasser in den Regenwasserkanal 

Das Niederschlagswasser des Betriebsgeländes wird über vier Ab-

läufe entwässert. Davon sind die Abläufe 1 und 2 direkt am RRB 

angeschlossen, die Abläufe 3 und 4 entwässern in das öffentliche 

Netz. Die Abläufe und die zugehörigen Teileinzugsgebiete sind in 

dem „Übersichtslageplan Teileinzugsgebiete Regenwasser“  (An-

lage 2, Blatt 3A) sowie in Tabelle 3 dargestellt. 

Ein wesentlicher Ablauf ist der RW-Kanal DN 1000 in das RRB 

Volksparkstr. / Ottensener Str. (Ablauf 1). Daran angeschlossen 

sind das Teileinzugsgebiet „Fläche 7“, auf der sich auch „Fläche 2“ 

befindet, sowie die „Fläche 6“, auf der zukünftig das neue ZRE er-

richtet werden soll. Letztere entwässert derzeit über einzelne Ka-

nalstränge in den Hauptkanal außerhalb der Baugrenze ZRE. Die-

ser führt von der Zufahrt im Süden mit einem Knick bis zum o.g. 

RRB. Nach dem Bau des ZRE wird diese Teilfläche direkt über eine 
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Druckrohrleitung, die an den vorhandenen Schacht R46 ange-

schlossen wird, in das RRB einleiten, während die übrigen vorhan-

denen Einleitungen bestehen bleiben. Die Abflussmenge des Be-

triebsgeländes der SRH in das RRB wird zukünftig deutlich gedros-

selter eingeleitet, da die Teilfläche des ZRE über ein unterirdisches 

Löschwasserbecken entwässert und von dort kontrolliert über ein 

Regenwasserpumpwerk in das RRB gefördert wird. Außerdem wer-

den sämtliche Abscheider auf dem Gelände des ZRE zurückgebaut 

und erforderliche Behandlungsmaßnahmen in der Neuplanung der 

Firma u-ip berücksichtigt bzw. nachgewiesen. Die Zulaufleitung DN 

1000 darf nach Abstimmungen mit Hamburg Wasser bestehen blei-

ben, es darf aber auch kein weiterer Ablauf in das RRB errichtet 

werden. Aktuell wird im Auftrag von Hamburg Wasser für das vor-

handene RRB eine Umplanung in einen Retentionsbodenfilter er-

stellt. Da das RRB bzw. der zukünftige Retentionsbodenfilter sich 

im Besitz von Hamburg Wasser befindet und eine technische An-

lage mit einer eigenen Einleitgenehmigung ist, werden im Weiteren 

keine detaillierten Nachweise für die Einleitung in das öffentliche 

Fließgewässer Düngelau geführt. Die Drosselung des Ablaufs aus 

dem RRB bzw. dem zukünftigen Retentionsbodenfilter erfolgt ent-

sprechend der gesonderten Objektplanung. 

Es gibt einen weiteren Ablauf DN 400 in das RRB aus östlicher 

Richtung (Ablauf 2) kommend, an den Zufahrten, Stellflächen für 

PKW und LKW sowie geschlossene Container angeschlossen sind. 

Die Einleitung in das öffentliche Kanalnetz bei Ablauf 3 ist mit Be-

scheid vom 19.03.2012 für eine Drosselung auf 60 l/s genehmigt 

worden. Der Genehmigungsbescheid liegt dieser Unterlage als An-

lage bei. 

Ein weiteres Teileinzugsgebiet entwässert in die Schnackenburgal-

lee (Ablauf 4). 
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Tabelle 3: Übersicht Abläufe Regenwasser 

3.2.2 Entwässerung Niederschlagswasser in den SW-Kanal 

Aufgrund des besonderen Verschmutzungsgrades einiger Oberflä-

chenabflüsse sind einige Teilflächen an den SW-Kanal angeschlos-

sen. Diese sind in einem separaten „Übersichtslageplan Teilein-

zugsgebiete Regenwasser (Anlage 2, Blatt 3A)“ dargestellt sowie in 

Tabelle 4 aufgeführt. Eine vollständige Tabelle mit weiteren Anga-

ben befindet sich in der Anlage. 

  

Nr.  
Ablauf 

Einleitungstelle Nr.  
Fläche 

Größe ka-
nal. EZG 
[m²] 

Zuord-
nungsge-
biet 

Ablauf 1 Rohrleitung DN 1000 
in RRB Volksparkstr./  
Ottensener Str.  

Fläche 2 287 Bestandsge-
lände 

Ablauf 1 Rohrleitung DN 1000 
in RRB Volksparkstr./  
Ottensener Str.  

Fläche 6 
Fläche 
6a 

41.284 Neubauge-
biet 

Ablauf 1 Rohrleitung DN 1000 
in RRB Volksparkstr./  
Ottensener Str.  

Fläche 7 24.246 Bestandsge-
lände 

Ablauf 2 Rohrleitung DN 400 in 
RRB Volksparkstr./  
Ottensener Str.  

Fläche 8 6.759 Bestandsge-
lände 

Ablauf 3 Pumpstation mit  
60 l /s in öffentl. RW-
Kanal DN 300 

Fläche 9 19.911 Bestandsge-
lände 

Ablauf 4 Rohrleitung DN 400 in 
öffentl. RW-Kanal  
Schnackenburgallee 
DN 1700 

Fläche 
10 

10.207 Bestandsge-
lände 
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Tabelle 4: Übersicht Ableitung von Niederschlagswasser in den SW-Kanal 

Nr.  
Fläche 

Größe 
[m²] 

Zuord-
nungs-
gebiet 

Flächennut-
zung 

Zusätzliche Bemer-
kung 

Fläche 1 1.342 Be-
stands-
gelände 

Containerauf-
stellfläche 

Genehmigungsbe-
scheid der Behörde 
für Umwelt und Ge-
sundheit vom 
13.01.2003 mit Be-
stimmung zum An-
schluss der Fläche an 
das SW-Siel lag vor 
und wurde nach Ab-
stimmung mit Abtei-
lung BT, ZRE sowie 
Region West mit Wir-
kung zum 31.12.2018 
zurück gegeben. 

Fläche 2 113 Be-
stands-
gelände 

Tankstelle Das Dach der Tank-
stelle ist mit den Re-
genfallrohren am RW-
Kanal angeschlossen. 
Die Überdachung der 
Tankstelle hat drei of-
fene Seiten. Die Ein-
wirkung des Regens 
wird zusätzlich mit 1/6 
der Dachhöhe (=113 
m²) berücksichtigt. 
Daher befindet sich 
unterhalb des Tank-
stellendaches eine 
Abscheiderfläche, die 
nach dem WHG flüs-
sigkeitsdicht herge-
stellt wurde. Sie ent-
wässert über Rinnen 
und den Abscheider 
GMA 11 in das SW-
Siel. Nach mündlicher 
Aussage von Ham-
burg Wasser vom 
17.07.2018 ist für 
diese geringe Abfluss-
mengen keine Dros-
selung erforderlich. 
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Nr.  
Fläche 

Größe 
[m²] 

Zuord-
nungs-
gebiet 

Flächennut-
zung 

Zusätzliche Bemer-
kung 

Fläche 3 309 Be-
stands-
gelände 

Fahrzeugstand-
ort, Hebebühne 

 

Fläche 4 1.166 Be-
stands-
gelände 

Fahrzeugstand-
ort /  
Waschplatz 

Waschplatz wird zu-
künftig nach innen 
verlagert. Aktueller 
Bestand bleibt unver-
ändert. 

Fläche 5 984 Be-
stands-
gelände 

Fahrzeugstand-
ort 

Tropfmengen von 
Leichtstoffen können 
nicht ausgeschlossen 
werden. 

 

3.2.3 Angaben zur Sole-Anlage 

Die Soleanlage wird nur im Winter zur Produktion von Streusalz be-

trieben. Dazu werden Teile des Regenwassernetzes abgeschiebert 

und das Auffangwasser aus dem Niederschlag für die Produktion 

genutzt. Im Sommer findet keine Produktion statt, der Schieber ist 

offen und das Auffangwasser aus dem Niederschlag fließt regulär 

dem Kanal zu. 

3.3 Ableitung von häuslichem und betrieblichem 

Schmutzwasser 

Das häusliche und betriebliche Schmutzwasser stammt im Allge-

meinen aus Büro-, Wasch- und Duschräumen, der Kantine sowie 

Waschplätzen und dem Betrieb von Anlagen. Auf dem Gelände be-

finden sich diverse Abscheider zur Vorbehandlung der Abwässer je 

nach Beschaffenheit. Diese sind im „Übersichtslageplan Schmutz-

wasser (Anlage 2, Blatt 10A)“ in roter Farbe textlich hervorgehoben. 

Die Anzahl der Entwässerungsgegenstände sowie die Anschluss-

werte sind in Anlage 3.2 aufgeschlüsselt nach Gebäuden darge-

stellt. Der Spitzenabfluss des ZRE-Geländes wurde mit 14,7 l/s an-

gegeben. Er wird der Schmutzwasserkanalisation bei Schacht S39 

an genau einem Übergabepunkt kurz vor Einmündung in den öffent-

lichen Schmutzwasserkanal (Ablauf 1) zugeführt. 
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4 Entwässerungsnachweis Schmutzwassersystem 

4.1 Ermittlung Schmutzwasserabfluss 

Die Summen- und Spitzenabflüsse werden anhand der Anschluss-

werte der jeweiligen Gebäude sowie anhand der Niederschlags-

wasserabflüsse von Flächen gemäß folgender Formel ermittelt: 

QWW = k * √∑ DU + Qr,a [l/s] 

Qww = Schmutzwasserabfluss [l/s] 

k = Abflusskennzahl (Tabelle 5, DIN 1986-100) 

ΣDU = Summe der Anschlusswerte (Tabelle 6, DIN 1986-100) 

Qr,a = Niederschlagswasserabfluss von Flächen [l/s]. 

Eine Übersicht zur Berechnung der Spitzenabflüsse der jeweiligen 

Gebäude sowie gedrosselter und ungedrosselter Niederschlagsab-

flüsse von Flächen befindet sich in Anlage 3.2. Zur Ermittlung des 

Summen- und Spitzenabflusses für das gesamte Bestandsgelände 

wurde die Formel separat angewendet. Es ergeben sich ein Sum-

menabfluss von rd. 444,88 l/s und ein Spitzenabfluss von rd. 

22,15 l/s. Für die letzten beiden Haltungen vor Ablauf in das öffent-

liche Kanalnetz der Stadt Hamburg sind zusätzlich der Spitzenab-

fluss des ZRE einzurechnen. Die Summe der Schmutzwasserein-

leitmenge beträgt somit 22,15 l/s + 14,7 l/s = 36,85 l/s. 

4.2 Nachweis der hydraulischen Auslastung 

4.2.1 Nachweiskriterien 

Der Nachweis für das Schmutzwassersystem ist erbracht, sofern 

folgende Bedingungen erfüllt sind: 

1. Kriterium:  

Die Haltung mit dem geringsten Abflussvermögen kann den 

gesamten Schmutzwasserspitzenabfluss der Liegenschaft 

nach den Kriterien der DIN 1986-100 schadlos aufnehmen. 
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Kriterien nach DIN 1986-100: 

1. Qt / Qv < 100% (Q Teilfüllung / Q Vollfüllung) 

2. 0,7 m/s < v < 2,5 m/s (v: Geschwindigkeit IST) 

3. h/di < 0,7 (h: Wasserstand IST; di = Innendurchmes-

ser) 

2. Kriterium:  

Die Haltung mit dem größten Abflussvermögen kann den 

gesamten Schmutzwasserspitzenabfluss der Liegenschaft 

aufnehmen, ohne dass die Mindestgeschwindigkeit (0,7 

m/s) nach DIN 1986-100 unterschritten wird. 

4.2.2 Nachweis zu Kriterium 1) 

Das Kriterium ist für die Haltungen S74 (DN 250, 2,09%) und 

S38 (DN 300, 0,66 %) erfüllt, so dass für alle Haltungen ab DN 

250 keine Einzelnachweise erforderlich sind. 

Für alle Haltungen kleiner / gleich DN 200 ist das Kriterium nicht 

erfüllt und es sind somit Einzelnachweise mit den tatsächlichen 

Spitzenabflüssen zu führen.  

Die tabellarisch aufgeführten Ergebnisse der Überprüfung be-

finden sich in Anlage 3.2. Daraus geht hervor, dass in Einzelfäl-

len die Spitzenabflüsse unter Druck abgeführt werden und z.T. 

zu hohe Geschwindigkeiten auftreten. Dies allein gefährdet 

noch nicht die Betriebssicherheit. Nach aktuellem Kenntnis-

stand der SRH sind keine betrieblichen Probleme und kein 

Rückstau bei der Abführung des SW bekannt. 

4.2.3 Nachweis zu Kriterium 2) 

Die Haltung S66 ist diejenige mit dem größten Durchmesser und 

größten Gefälle, folglich mit dem größten Abflussvermögen. Bei 

einem Spitzenabfluss von 54,3 l/s (s. Anlage 3.2) für die Ge-

samtliegenschaft kann die Mindestgeschwindigkeit von 0,7 m/s 

eingehalten werden.  
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4.3 Nachweise zu gedrosselten Niederschlagswasserab-

flüssen und zum Regenrückhalt  

Es besteht seitens der Hamburg Wasser für die Einleitung von Nie-

derschlagswasser in den Schmutzwasserkanal die Forderung, die 

Abflüsse auf eine Drosselabflussspende von 17 l/s/ha zu drosseln. 

Hiermit wird Stellung zu den SW-Flächen genommen.  

Tabelle 5: Übersicht zulässiger Drosselabflüsse und Regenrückhalte für SW 

Nr.  
Fläche 

Größe 
[m²] 

Maßnahmen aufgrund Ein-
leitbegrenzung Hamburg 
Wasser von 17 l/s/ha  

Zulässi-
ger Dros-
selabluss 
[l/s] 

Erf. RR 
Volu-
men  
[m³] 

Fläche 1 1.334 Einbau Drossel mit Notüber-
lauf und Vorhalten Regen-
rückhalteraum (RRR) mit Be-
messung auf T = 2a. 

2,3 20,07 

Fläche 2 113 Aufgrund Überdachung sowie 
geringer Abflussmengen 
keine Drosselung erforderlich.  

entfällt entfällt 

Fläche 3 311 Einbau Drossel mit Notüber-
lauf und Vorhalten RRR mit 
Bemessung auf T = 2a. 

0,5 4,68 

Fläche 4 1.160 Einbau Drossel mit Notüber-
lauf und Vorhalten RRR mit 
Bemessung auf T = 2a.  

2,0 13,47 

Fläche 5 978 Einbau Drossel mit Notüber-
lauf und Vorhalten RRR mit 
Bemessung auf T = 2a. 

1,7 14,72 

 

Die Regenrückhaltung (RR) für die Fläche 1 soll zukünftig entweder 

in Form von Stauraumkanälen oder in Form von Rigolenfüllkörpern 

errichtet werden. 

Die RR der Flächen 3, 4 und 5 kann in dem außer Betrieb genom-

menen Abscheider GMA02 realisiert werden. Der ehem. Ölauf-

fangraum besitzt ein Volumen von rd. 33 m³ (> 32,9 m³). Darüber 

hinaus befindet sich eine RR in den vorh. Schächten und Kanälen 

als Reserve. Der Drosselschacht soll vor den Abscheider gesetzt 

und die Drossel auf 7,6 l/s (0,5 + 2,0 +1,7 + 3,4) eingestellt werden. 

Somit kann auch der Spitzenabfluss des Gebäudes 5 (mit 3,4 l/s) 

bei zeitgleichem Niederschlagsereignis gewährleistet werden. 
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5 Entwässerungsnachweis Regenwassersystem 

5.1 Hydraulischer Nachweis des Kanalnetzes 

Die hydraulische Überprüfung der Kanaldimension wurde mit dem 

hydrodynamischen Simulationsprogramm Hystem-Extran für das 

Bestandsnetz durchgeführt. Die Zuflüsse des ZRE wurden als kon-

stante Zuflüsse an den Schnittstellen berücksichtigt. 

5.2 Geplanter Umbau des RRB zum Retentionsbodenfil-

ter mit abgetrennter Biotopfläche 

Hamburg Wasser beabsichtigt das vorhandene Regenrückhaltebe-

cken Volksparkstraße in Hamburg Bahrenfeld in eine Regenwas-

serbehandlungsanlage in Form eines Retentionsbodenfilters (RBF) 

ab 2022 umzubauen. Dafür wird eine Teilfläche des RRB für ein 

zwischenzeitlich entstandenes Biotop vorgesehen und die Restflä-

che des Retentionsbodenfilters durch eine Stahlspundwand von der 

Biotopfläche abgetrennt. Eine endgültige Planung liegt seitens 

Hamburg Wasser noch nicht vor. Jedoch wurde die aktuelle Vor-

zugsvariante betrachtet, um eventuell auftretende Rückstauungen 

und Überflutungen auf dem Gelände der Stadtreinigung Hamburg 

erkennen zu können.  

Das Gelände der Stadtreinigung Hamburg leitet mit den Abläufen 1 

und 2 direkt in das aktuelle RRB ein. Für die Berechnungen wurde 

ein maximales Stauziel von 20,50 mNN (Vorzugsvariante) ange-

nommen. Seitens Hamburg Wasser konnten keine weiteren Stau-

ziele in Abhängigkeit zur Jährlichkeit genannt werden. 

Die Berechnungen erfolgten unter der Annahme, dass kein Wasser 

aus dem RBF in das Netz der Stadtreinigung Hamburg zurückfließt. 

Daher sind für alle Abläufe entsprechende Rückstausicherungen 

vorzusehen.  
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5.2.1 Begriffsbestimmungen 

E ins t au  

Zustand, bei dem sich der Wasserstand aufgrund von Überlastung 

im Entwässerungsnetz zwischen Rohrscheitel und GOK befindet. 

Übers tau  

Belastungszustand der Kanalisation, bei dem der Wasserstand ein 

definiertes Bezugsniveau überschreitet (DWA-A118, Seite 8). Die 

Rückstauebene als Bezugsniveau ist in der Regel die Höhe der 

Straßenoberfläche.  

Über f lu tung  

Zustand, bei dem Schmutz und/ oder Regenwasser aus einem Ent-

wässerungssystem entweichen oder nicht in dieses eintreten kön-

nen und entweder auf der Oberfläche verbleiben oder in Gebäude 

eindringen (DIN EN 752:2008-04, Seite 12). 

Im Sinne der anerkannten Regeln der Technik wird in Deutschland 

von Überflutung gesprochen, wenn durch ein Überstauereignis eine 

Schädigung eintritt. (DWA-A118, März 2006, Seite 13).  

Übersc hre i t ungs häu f i gk e i t  

Die Häufigkeit für die Überschreitung eines bestimmten Abflusszu-

standes kann entweder als Jährlichkeit [T] oder als Überschrei-

tungswahrscheinlichkeit [1/a] innerhalb eines Jahres ausgedrückt 

werden. Bei der Auswahl wird davon ausgegangen, dass die Re-

genhäufigkeit der Häufigkeit des Abflusszustandes entspricht. 

Bebauungs k las se  

Ein jeder Haltung und jedem Schacht zugeordneter Gebietscharak-

ter (Wohngebiete, Stadtzentren etc.) 

5.2.2 Zielgrößen 

Zur Erstellung des Modellregens wurden die Niederschlagsdaten 

des KOSTRA-DWD Atlas 2010R Version 3.2.3 für die Zeitspanne 
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Januar-Dezember herangezogen. Die Freie und Hansestadt Ham-

burg liegt im Rasterfeld S 35/Z 22. 

Die Zielgrößen zur Bemessung von bestehenden Abwasserkanälen 

befinden sich in den vorhandenen Normen DIN EN 752 und DWA-

A 118 sowie in den Empfehlungen des Arbeitsberichtes der DWA 

Arbeitsgruppe 1.2.6 von 1995.  

Das Betriebsgelände wird von der Bebauungsklasse her als Gewer-

begebiet eingestuft. Für Bestandsleitungen ergibt sich daher gemäß 

Vorgaben der DWA Arbeitsgruppe 1.2.6 als Zielgröße der Überstau 

bei einem maßgebenden Regenereignis T = 3a (Tabelle 6, Spalte 

4).  

Tabelle 6:  Zusammenfassung der empfohlenen Häufigkeiten nach Prof. Dr. Engel, 
FHTW Berlin (DIN EN 752-2, 1996 - Häufigkeit der Bemessungsregen für Abfluss 
ohne Überlastung sowie Überflutungshäufigkeit, DWA-A 118, 2006 - Überstauhäu-
figkeit und DWA Arbeitsgruppe 1.2.6 - Überstauhäufigkeit bestehender Netze) 

 

Abschließend ist für Grundstücke gemäß DIN EN 1986-100 ein 

Überflutungsnachweis für ein Regenereignis T = 30a zu führen. 

5.2.3 Berechnungsergebnisse T = 3a ohne Umbau des RRB 

Bei der hydraulischen Berechnung des Bestandsnetzes für das T = 

3a wurde in der Fläche Ablauf 3 eine Überstau von ca. 66,5 m³. 

Davon 58 m³ aus dem Regenwasserschacht R270. Die Überflu-

tungshöhe beträgt an der tiefsten Stelle beträgt ca. 5 cm und ist für 
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einen Parkplatz östlich des Gebäudes 18 als unkritisch zu bewer-

ten.  

 

 

Abbildung 2: Überstau T = 3a ohne Umbau RRB 

Der Überstau ergibt sich aus der reduzierten Einleitung von 60 l/s in 

den Ablauf 3. Grundsätzlich kann eine ausreichende hydraulische 

Dimensionierung des Kanalnetzes bestätigt werden. Die Ergeb-

nisse befinden sich zusammengefasst in einem Bericht in Anlage 

4.2 in Ordner 2/2. 

Es wird deutlich, dass die Regenwasserkanäle insgesamt ausrei-

chend dimensioniert sind und für die Abläufe 1, 2 und 4 keine Was-

sermengen aus den Schachtdeckeln austreten. 
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5.2.4 Berechnungsergebnisse T = 3a nach dem Umbau des RRB  

(Annahme) 

Bei einer Anpassung des RRB ist bei dem Regenereignis T = 3a ein 

Überstau aus den Schächten R70 = 0,17 m³ und R75 = 0,68 m³ zu 

erwarten. Diese liegen in Verkehrsflächen und sind als unkritisch 

anzusehen. Die Ergebnisse befinden sich zusammengefasst in ei-

nem Bericht in Anlage 4.2 in Ordner 2/2. 

 

 

Abbildung 3: Überstau T = 3a nach Umbau zum RBF 

Bei dem Regenereignis T = 3a ist der Umbau des RRB in einen RBF 

als nicht relevant für die Ableitung des Regenwassers zu bewerten. 

5.3 Überflutungsnachweis für T = 30a ohne Umbau des 

RRB 

Zur Führung des Überflutungsnachweises wurden zunächst mit 

dem Programmpaket Hystem-Extran jeweils die Überstauvolumina 

für die beiden Jährlichkeiten T = 30a und T = 100a berechnet. Dabei 
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ergeben sich Überstauereignisse an einzelnen Schächten, deren 

Volumina nachfolgend tabellarisch aufgelistet sind. 

Tabelle 7: Überstauvolumina Regenwasserkanal für T = 30a und T = 100a  

Überstauvolumina T = 30a und T = 100a  

 Schacht IST T = 30 a IST T = 100 a 

R001 0,000 m³ 1,976 m³ 

R057 0,578 m³ 4,843 m³ 

R058 0,123 m³ 0,693 m³ 

R064 0,000 m³ 0,417 m³ 

R065 0,000 m³ 0,727 m³ 

R066 0,681 m³ 2,175 m³ 

R067 1,142 m³ 6,144 m³ 

R069 0,000 m³ 11,766 m³ 

R070 5,242 m³ 17,813 m³ 

R071 0,000 m³ 0,013 m³ 

R074 0,000 m³ 0,533 m³ 

R075 7,164 m³ 19,904 m³ 

R076 0,684 m³ 5,419 m³ 

R077 0,000 m³ 0,303 m³ 

R080 0,000 m³ 0,389 m³ 

R081 0,000 m³ 0,133 m³ 

R090 0,140 m³ 13,901 m³ 

R200 40,107 m³ 68,121 m³ 

R210 0,297 m³ 0,890 m³ 

R220 0,209 m³ 0,386 m³ 

R230 56,631 m³ 81,567 m³ 

R240 12,079 m³ 24,850 m³ 

R250 0,170 m³ 1,026 m³ 

R260 0,000 m³ 0,171 m³ 
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 Schacht IST T = 30 a IST T = 100 a 

R270 158,361 m³ 208,249 m³ 

R280 26,657 m³ 44,801 m³ 

R290 5,951 m³ 16,858 m³ 

Gesamt 316,216 m³ 534,068 m³ 

 

 

Abbildung 4: Überstau T = 30a ohne Umbau RRB 
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Abbildung 5: Überstau T = 100a ohne Umbau RRB 

Unter der Annahme, dass sich das aus dem Kanalnetz austretende 

Niederschlagswasser gleichmäßig auf die Verkehrsflächen des Be-

standsgeländes (44.823 m²) verteilt, ergibt sich an der Oberfläche 

eine Einstauhöhe von:  

534,068 m³ / 44.823 m² = 0,007 m < 1 cm  

Die errechneten Überstauvolumina bei T = 30a können sich somit 

unschädlich auf den Verkehrsflächen der Liegenschaft verteilen. 

Für die Ermittlung der maximalen Stauhöhen wurde ein digitales 

Geländemodel (DGM) im vereinfachten Verfahren erstellt. In Teil-

bereichen lagen zur Erstellung keine Bestandshöhen vor. Jedoch 

konnten Aufstauhöhen von ca. 20 – 25 cm im Bereich R270 ermittelt 

werden. Zusätzlich wurde festgestellt, dass Flächen des Ablaufes 1 

bei einem Überstau in die Fläche des Ablaufes 3 entwässern.  

Genaue Aufstauhöhen können erst nach einer vollständigen 

Vermessung und Erstellung eines detaillierten DGMs ermittelt wer-

den.  
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Durch die Herstellung eines zusätzlichen Retentionsraumes können 

die Aufstauhöhen deutlich reduziert werden.  

5.4 Überflutungsnachweis für T = 30a nach dem Umbau 

des RRB (Annahme) 

Tabelle 8: Überstauvolumina Regenwasserkanal für T = 30a und T = 100a  

Überstauvolumina T = 30a und T = 100a  

 Schacht IST T = 30 a IST T = 100 a 

R001 
0,000 m³ 1,976 m³ 

R057 2,280 m³ 4,843 m³ 

R058 0,274 m³ 0,693 m³ 

R064 0,001 m³ 0,417 m³ 

R065 0,112 m³ 0,727 m³ 

R066 1,012 m³ 2,175 m³ 

R067 3,566 m³ 6,144 m³ 

R069 5,519 m³ 11,766 m³ 

R070 11,348 m³ 17,813 m³ 

R071 0,000 m³ 0,013 m³ 

R074 0,000 m³ 0,533 m³ 

R075 11,669 m³ 19,904 m³ 

R076 2,715 m³ 5,419 m³ 

R077 0,000 m³ 0,303 m³ 

R080 0,000 m³ 0,389 m³ 

R081 0,000 m³ 0,133 m³ 

R090 5,663 m³ 13,901 m³ 

R200 40,295 m³ 68,121 m³ 

R210 0,302 m³ 0,890 m³ 

R220 0,199 m³ 0,386 m³ 

R230 56,798 m³ 81,567 m³ 
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 Schacht IST T = 30 a IST T = 100 a 

R240 12,190 m³ 24,850 m³ 

R250 0,174 m³ 1,026 m³ 

R260 0,000 m³ 0,171 m³ 

R270 158,731 m³ 208,249 m³ 

R280 26,815 m³ 44,801 m³ 

R290 5,981 m³ 16,858 m³ 

Gesamt 345,644 m³ 534,068 m³ 

 

 

Abbildung 6: Überstau T = 30a nach Umbau RRB zum RBF 

 

Unter der Annahme, dass sich das aus dem Kanalnetz austretende 

Niederschlagswasser gleichmäßig auf die Verkehrsflächen des Be-

standsgeländes (44.823 m²) verteilt, ergibt sich an der Oberfläche 

eine Einstauhöhe von: 

345,644 m³ / 44.823 m² = 0,077 m < 1 cm  
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Die errechneten Überstauvolumina bei T = 30a können sich somit 

unschädlich auf den Verkehrsflächen der Liegenschaft verteilen. 

Die maximale Aufstauhöhe weicht nicht vom Bestand ab. 

5.5 Überflutungsnachweis für T = 100a 

Unter der Annahme, dass sich das aus dem Kanalnetz austretende 

Niederschlagswasser gleichmäßig auf die Verkehrsflächen des Be-

standsgeländes (44.823 m²) verteilt, ergibt sich an der Oberfläche 

eine Einstauhöhe von: 

534,068 m³ / 44.823 m² = 0,012 m < 2 cm  

Bei der Änderung des RRB in ein RBF ist bei dem Regenereignis T 

= 100a keine Abweichung zum aktuellen Bestand festzustellen. Das 

Gelände überflutet in Teilbereichen um ca. 30 – 40 cm. Für die Be-

rechnung des Ereignisses T = 30a und T = 100a wurde die maxi-

male Stauhöhe der Planung verwendet. Das aktuelle Kanalnetz der 

Stadtreinigung Hamburg ist aktuell nicht gegen das Eindrücken von 

Wasser aus dem RBF gegen Rückstau gesichert. Je nach Zulauf-

menge können deutlich höhere Überstaumengen und Aufstauhö-

hen entstehen. Es wird empfohlen eine weitere hydraulische Be-

rechnung mit den ermittelten Stauhöhen von Hamburg Wasser zu 

erstellen, sobald diese vorliegen. Des Weiteren sollten Lösungen 

entwickelt werden, die das Eindrücken von aufgestautem Wasser 

aus dem RBF in das Kanalnetz der Stadtreinigung Hamburg verhin-

dern.  

 

6 Nachweis DWA-M 153 

Beim Nachweis des DWA M 153 gehen wir vorläufig davon aus, 

dass das Biotop die gleiche Einstufung wie das vorhandene Fließ-

gewässer Düngelau erhält. Eine Abstimmung mit der BUKEA steht 

zum aktuellen Zeitpunkt noch aus. 
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Aufgrund der Einleitung in das RRB Volksparkstr./ Ottensener Str., 

welches gedrosselt in die Düngelau und im weiteren Verlauf in die 

Mühlenau entwässert, sind hier die Anforderungen an die Gewäs-

serqualität einzuhalten. Die Düngelau ist in Abstimmung mit der 

BUE (heute BUKEA) (Herrn Masch, April 2018) am Auslass des 

RRB Volksparkstr./ Ottensener Str. als gestauter kleiner Bach, Typ 

G11, 10 Punkte einzustufen.  

6.1 Bewertungsverfahren zur Regenwasserbehandlung  

Die Nachweise zur Gewässerqualität wurden nach den Anforderun-

gen des DWA-Merkblatts M153 geführt, welches entsprechende 

Bewertungspunkte vorgibt:  

- Abflussbelastung (B): Die Verschmutzung und Menge des 

Regenwassers je nach Nutzung und Belag der Herkunftsflä-

che, welche sich aus Einflüssen der Luft und der Verschmut-

zung der befestigten Flächen zusammensetzt. 

 

- Schutzbedürfnis des Gewässers oder des Grundwas-

sers (G): abhängig von dem Gewässertyp, der Nutzung so-

wie Wasserspiegelbreite, Durchfluss, Geschwindigkeit, 

Lage im Wasserschutzgebiet etc. 

Übersteigt die Punktezahl für die Abflussbelastung (B) des Regen-

wassers die Punktezahl für das Gewässer oder Grundwasser (G), 

ist entsprechend eine Regenwasserbehandlung vor der Einleitung 

oder Versickerung erforderlich.  

Die notwendige Reinigungsleistung der zu wählenden Behand-

lungsanlage wird anschließend rechnerisch über den Durchgangs-

wert (D) bestimmt.  

Anschließend muss der Emissionswert (E) der Behandlungsanlage 

die Gewässerpunktezahl (G) unterschreiten:  

E = B x D < G. 
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6.2 Nachweise Abflussbelastungen  

Die Abflussbelastung (B) der Teileinzugsgebiete übersteigt die zu-

lässige Gewässerpunktezahl von G = 10. Aus diesem Grunde ist 

eine Vorbehandlung des anfallenden Oberflächenwassers erforder-

lich. Eine hohe Abflussbelastung ergibt sich aus den stark belaste-

ten Oberflächen der LKW-Stellplätze. 

Gemäß Handlungsanweisung für Niederschlagswasser von der 

BUE vom 24.11.2008 sind in Anlehnung an den Vorschlag des Bay-

erischen Landesamtes für Wasserwirtschaft für die Abflussbelas-

tung von LKW-Stellplätzen des Typs F7 entsprechend 16 Bewer-

tungspunkte anzusetzen. Die 16 Punkte wurden als Maximalwert 

aller stark belasteten Oberflächen verstanden. 

Zur Vorbehandlung sind nach diesen Kriterien vor dem Ablauf 1 und 

Ablauf 2 jeweils ein Regenklärbecken mit Dauerstau und einer kriti-

schen Regenspende von 45 l/s/ha vorzusehen (D24). Diese ent-

sprechen genau dem max. zulässigen Durchgangswert von 0,5.  

Vor dem Ablauf 4 ist eine Behandlungsanlage mit einem Durch-

gangswert kleiner 0,68 zu setzen. Diese ist auf eine kritische Re-

genspende von 15 l/s/ha zu bemessen. 

Ein den Anforderungen entsprechendes, vorgefertigtes Bauwerk ist 

z.B. ein Lamellenklärer der Firma Mall Umweltsysteme. Dieser ist 

auf die kritische Regenspende und die vorgegebene Oberflächen-

beschickung zu bemessen und erhält zusätzlich ein Abschlagbau-

werk mit Bypass für alle größeren Abflüsse.  

Die basierend auf der angeschlossenen Fläche erforderliche Di-

mension der unterirdischen Bauwerke ist in Tabelle 9 angegeben. 
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Tabelle 9: Innen-Abmessungen Lamellenklärer 

Ablauf-

stelle 

Typ Innen-Ab-

messungen 

Gesamt-

tiefe 

Ablauf 1 ViaTub 18L 272 2400 / 5200 3,20 m 

Ablauf 2 ViaTub 18R 38 DN 2500 2,95 m 

Ablauf 4 ViaTub 18R 38 DN 2500 2,95 m 

 

6.3 Zusammenfassung 

Grundsätzlich ist das Kanalnetz der Stadtreinigung Hamburg hyd-

raulisch ausreichend ausgelegt. Lediglich einzelne Bereiche wer-

den bei den unterschiedlichen Regenereignissen überflutet. Die 

größten Überflutungen sind in der Fläche 9 zu verzeichnen. Diese 

wird über eine Pumpe mit 60 l/s ins öffentliche Netz entwässert. Es 

handelt sind bei der Fläche 9 größtenteils um Parkplätze. Diese 

Überflutungen können durch neu zu schaffende Retentionsräume 

reduziert werden. Je nach Stauziel im geplanten Retentionsboden-

filter (RBF) werden die Kanäle und Rückhalteräume der Stadtreini-

gung Hamburg zeitweise einstauen. Zum aktuellen Zeitpunkt liegt 

noch keine Ausführungsplanung des RBF vor. Bei der Planung und 

Dimensionierung des RBF sollte berücksichtigt werden, dass das 

öffentliche Niederschlagswasser nicht in die Kanäle der SRH fließt. 

Hierfür sollten die Abläufe gegen eindrückendes Wasser aus dem 

RBF gegen Rückstau gesichert werden. Hierzu müssen weitere Ab-

stimmungen und Planungsgespräche mit Hamburg Wasser geführt 

werden. Zusätzlich sollte die Hydraulik an die Ausführungsplanung 

des RBF angepasst werden. Des Weiteren muss abgestimmt wer-

den, ob weitere Schutzmaßnahmen für das Biotop notwendig sind.  
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Details zu Schmutzwasserabflüssen von Flächen Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Betriebsplatz Schnackenburgallee 100

- Entwässerungskonzept - Anlage 3.1

Niederschlagswassereinleitung in SW-Kanäle

Nr. 

Fläche

Größe 

[m²]

Zuordnun

gsgebiet

Flächennutzung Nr. 

Ablauf

Einleitungstelle Zusätzliche Bemerkung Vorhandene 

Behandlungsa

nlagen

Maßnahmen aufgrund 

Einleitbegrenzung HW 

von 17 l/s/ha 

Zulässiger 

Drossel-

abluss [l/s]

Erf. RR 

Volumen 

[m³]
Fläche 1 1.342 Bestands-

gelände

Containeraufstellfl

äche

Ablauf 1 DN 250'er Rohr in 

öffentl. SW-Kanal DN 

1250/1800 (1050/1550 

mit Inliner)

Genehmigungsbescheid der Behörde für 

Umwelt und Gesundheit vom 13.01.2003 mit 

Bestimmung zum Anschluss der Fläche an 

das SW-Siel lag vor und wurde nach 

Abstimmung mit Abteilung BT, ZRE sowie 

Region West mit Wirkung zum 31.12.2018 

zurück gegeben.

keine Einbau Drossel mit 

Notüberlauf und 

Vorhalten RRR für T = 2.

2,3 20,07

Fläche 2 113 Bestands-

gelände

Tankstelle Ablauf 2

DN 500'er Rohr in 

öffentl. SW-Kanal DN 

1250/1800

Das Dach der Tankstelle ist mit den 

Regenfallrohren am RW-Kanal 

angeschlossen. Die Überdachung der 

Tankstelle hat drei offene Seiten. Die 

Einwirkung des Regens wird zusätzlich mit 

1/6 der Dachhöhe (=113 m²) berücksichtigt. 

Daher befindet sich unterhalb des 

Tankstellendaches eine Abscheiderfläche, die 

nach dem WHG flüssigkeitsdicht hergestellt 

wurde. Sie entwässert über Rinnen und den 

Abscheider GMA 11 in das SW-Siel.

GMA11 Keine Maßnahme 

aufgrund Überdachung.

entfällt entfällt

Flächen 3 309 Bestands-

gelände

Fahrzeugstandort, 

Hebebühne

Ablauf 2

DN 500'er Rohr in 

öffentl. SW-Kanal DN 

1250/1801

Nach Aussage von Hamburg Wasser ist für 

derart geringe Abflussmengen keine 

Drosselung erforderlich.

GMA02B Einbau Drossel mit 

Notüberlauf und 

Vorhalten RRR für T =2.

0,5 4,68

Flächen 4 1.166 Bestands-

gelände

Fahrzeugstandort 

/ 

Waschplatz

Ablauf 2

DN 500'er Rohr in 

öffentl. SW-Kanal DN 

1250/1802

Waschplatz wird zukünftig nach innen 

verlagert. Dennoch besteht gefahr, dass 

draußen gewaschen werden könnte.

GMA02A Einbau Drossel mit 

Notüberlauf und 

Vorhalten RRR für T =2.

2,0 13,47

Flächen 5 984 Bestands-

gelände

Fahrzeugstandort Ablauf 2

DN 500'er Rohr in 

öffentl. SW-Kanal DN 

1250/1803

GMA09 und 

GMA02B

Einbau Drossel mit 

Notüberlauf und 

Vorhalten RRR für T =2.

1,7 14,72
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Anschlusswerte und Einleitmengen

Schmutzwasser
Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Betriebsplatz Schnackenburgallee 100

- Entwässerungskonzept - Anlage 3.2

Abwasseranfall nach DIN  1986-100

Gebäude: Qww = k x √∑DU + Qr,a

Fläche ungedrosselt: Qww = A * 200,8 l/s/ha * 1,1 / 10000

Fläche gedrosselt: Qww = A * 17 l/s/ha / 10000

Abflusskennzahlen:

Gebäudeart und Benutzung k

Unregelmäßige Benutzung, z.B. in 

Wohnhäusern, Altersheimen, Pensionen, 

Büros

0,5

Regelmäßige Benutzung z.B. in 

Krankenhäusern, Schulen, Restaurants, 

Hotels

0,7

Häufige Benutzung, zb. In öffentlichen 

Toiletten und/oder Duschen

1,0

Gewählt k: 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 0,5 1,0

Anschlusswerte Geb. 4

Geb. 4

Vakuum-

anlage Geb. 5 Geb. 6

Geb. 8

Sozial-

trakt

Geb. 8

Kantine Geb. 9 Geb. 10

Fläche 2

113 m²

Fläche 4

1160 m²

(gedros.)

Fläche 5

970 m²

(gedros.)

Gesamt-

spitzenabfluss 

Bestands-

gelände

ZRE 

Spitzen-

abfluss

Fläche 4

1160 m²

(ungedros.)

Fläche 5

970 m²

(ungedros.)

Entwässerungsgegenstand DU [l/s]

Waschbecken, Bidet 0,5 21 1 19 39 4 2

Dusche 0,6 20 118 1

Einzelurinal mit Druckspüler 0,5 6 8 23 2

Küchenspüle, Ausgussbecken 0,8 4 1 7 5 2 1

Geschirrspüler 0,8 2 6 1 2

WC mit 9,0 Liter Spülkasten/Druckspüler 2,5 14 1 19 33 4 2

Bodenablauf DN 70 1,5 35 2 3 2

Ausspritzschlauch 2,0 6

Müllbehälterwaschanlage 2,8 2,75

Vakuumanlage geschätzt 3,0 1
Abfluss gedrosselt / ungedrosselt 2,3 2,50 1,97 1,65 25,62 21,43

Summe DU: 117,80 6,00 11,36 75,90 189,10 0,00 19,20 7,40 2,50 1,97 1,65 490,75 25,62 21,43

Qww: 10,85 6,00 3,37 8,71 13,75 3,32 4,38 1,36 2,50 1,97 1,65 22,15 14,70 25,62 21,43
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Tabellarischer Nachweis zur hydraulischen 

Auslastung des Schmutzwassersystems
Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Betriebsplatz Schnackenburgallee 100

- Entwässerungskonzept - Anlage 3.2

Nr.

Haltungs- Herkunft Zuflüsse Q Schmutz Q Fremd Q Gesamt Von Schacht
Sohle 

oben

Sohle 

unten Länge Gefälle DN kb IST/SOLL
Bemerkung

nummer Gebäude / Fläche Qww = k x √∑DU QF = 50% Qww Qww + QF bis Schacht oben unten Qvoll vvoll Qt/Qv vteil h/di Kriterien nach DIN 1986

[l/s] [l/s] [l/s] [mNN] [mNN] [m] [%] [mm] [mm] [l/s] [m/s] [m/s]

S66

Spitzenabfluss 

Bestandsgelände + 

Spitzenabfluss ZRE 36,85 18,43 55,28 S66 - Übergabe 17,65 17,50 8,5 1,76% 500 0,75 541,0 2,76 0,10 1,81 0,213

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

S74

Spitzenabfluss 

Bestandsgelände 22,15 11,08 33,23 S74 - GMA02 20,40 19,80 28,7 2,09% 250 0,75 96,7 1,97 0,34 1,80 0,403
0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

GMA09 Fläche 5 21,43 10,71 32,14 GMA09 - S74 20,55 20,40 18,0 0,83% 200 0,75 33,3 1,06 0,97 1,20 0,796

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 1,0

S70

Fläche 4 + 

Hälfte Gebäude 5 27,31 13,65 40,96 S70 - GMA02A 20,57 20,33 32,1 0,75% 200 0,75 31,6 1,01 1,30 - -

Qt/Qv > 100 %;  

Abfluss unter Druck

S72

Fläche 4 + 

Hälfte Gebäude 5 27,31 13,65 40,96 S72 - S70 20,67 20,57 21,7 0,46% 200 0,75 24,9 0,79 1,65 - -

Qt/Qv > 100 %;  

Abfluss unter Druck

S12

8 Sozialtrakt +

8 Kantine +6 + 9 16,96 8,48 25,43 S12 - S13 18,91 18,67 6,8 3,54% 150 0,75 32,3 1,83 0,79 2,02 0,672

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di ~ 0,7

S11

8 Sozialtrakt +

8 Kantine +6 + 9 16,96 8,48 25,43 S11 - S12 19,97 19,76 13,9 1,52% 150 0,75 21,1 1,19 1,21 - -

Qt/Qv > 100 %; 

Abfluss unter Druck

S10

8 Sozialtrakt

+ 6 + 9 16,86 8,43 25,29 S10 - S11 20,05 19,97 6,0 1,33% 150 0,75 42,9 2,43 0,59 2,52 0,553
v > 2,5 m/s

S9

 8 Sozialtrakt

+  6 +  9 16,86 8,43 25,29 S9 - S10 20,06 20,05 2,1 0,48% 150 0,75 11,8 0,67 2,14 - -

Qt/Qv > 100 %;  

Abfluss unter Druck

S4

Hälfte 8 Sozialtrakt

+  6 13,06 6,53 19,58 S4 - S9 20,50 20,06 10,1 4,36% 150 0,75 36,3 2,06 0,54 2,09 0,524
v > 2,5 m/s

S3,2

Hälfte 8 Sozialtrakt

+  6 13,06 6,53 19,58 S3.2 - S4 20,52 20,50 3,4 0,59% 150 0,75 13,0 0,74 1,51 - -

Qt/Qv > 100 %;  

Abfluss unter Druck

S3.1

Hälfte 8 Sozialtrakt

+  6 13,06 6,53 19,58 S3.1 - S3.2 21,40 20,52 19,6 4,49% 150 0,75 36,3 2,06 0,54 2,09 0,524

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

S2

Hälfte 8 Sozialtrakt

+  6 11,51 5,76 17,27 S2 - S3.1 22,20 21,40 7,2 11,13% 150 0,75 57,5 3,26 0,30 2,87 0,374
v > 2,5 m/s

S1

Viertel  8 Sozialtrakt

+ Hälfte  6 7,79 3,90 11,69 S1 - S2 22,39 22,20 11,9 1,60% 150 0,75 21,8 1,23 0,54 1,25 0,522

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

S1.1 Hälfte 6 4,36 2,18 6,53 S1.1 - S1 22,94 22,39 1,9 28,95% 150 0,75 > 67,1 > 3,80 n.B. - -

S1.2 Hälfte 6 4,36 2,18 6,53 S1.1 - S1.2 23,22 22,94 22,1 1,27% 150 0,75 19,2 1,09 0,34 0,99 0,401

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

S1.3 Hälfte 6 4,36 2,18 6,53 S1.3 - S1.2 n.B. 23,22 6,6 n.B. 150 0,75 n.B. n.B. n.B. n.B. n.B.

S8 8 Kantine 3,32 1,66 4,98 S8 - S11 21,13 19,97 24,6 4,72% 150 0,75 37,9 2,15 0,13 1,51 0,242

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

S7 8 Kantine 3,32 1,66 4,98 S7 - S8 22,43 21,13 37,4 3,48% 150 0,75 31,8 1,80 0,16 1,33 0,265

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

S6 8 Kantine 3,32 1,66 4,98 S6 - S7 23,38 22,43 31,2 3,04% 150 0,75 29,9 1,69 0,17 1,27 0,274

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

GMA03 P

Gebäude 4 

Vakuumanlage 6,00 3,00 9,00 GMA03 P - S67 20,20 18,85 34,4 3,92% 150 0,75 34,1 1,93 0,26 1,64 0,349

0,7 m/s < v < 2,5 m/s; 

h/di < 0,7

S9.1

8 Kantine + 

8 Hälfte Sozialtrakt 

+ 9 + 10 15,94 7,97 23,91 S9.1 - S9 20,36 20,06 21,0 1,43% 150 0,75 20,7 1,17 1,15 - -

Qt/Qv > 100 %;  

Abfluss unter Druck

S5

8 Kantine + 

8 Hälfte Sozialtrakt 

+ 9 + 10 15,94 7,97 23,91 S5 - S9.1 20,63 20,36 16,3 1,66% 125 0,75 11,8 0,96 2,03 - -

Qt/Qv > 100 %;  

Abfluss unter Druck

Vollfüllung Teilfüllung

Bestandsdaten HaltungZuflüsse Berechnung Auslastung
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FlaecheAu

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9  - 1,0

1.334 0,90 1.201

Bemerkungen:

T>150 min

Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!

 

Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au

 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Flächentyp
Art der Befestigung mit empfohlenen 

mittleren Abflussbeiwerten Ψm 

Teilfläche 

AE,i [m
2
]

Ψm,i 

gewählt

Teilfläche

Au,i [m
2
]

Schrägdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0

Flachdach                         

(Neigung bis 3°         

oder ca. 5%)

Metall, Glas,  Faserzement: 0,9 - 1,0

Dachpappe: 0,9

Kies: 0,7

Gründach                          

(Neigung bis 15° 

oder ca. 25%)

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

Straßen, Wege 

und Plätze (flach)

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9

Fäche 1: Asphalt: 0,90

fester Kiesbelag: 0,6

Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Rasengittersteine: 0,15

Böschungen, 

Bankette und 

Gräben 

toniger Boden: 0,5

lehmiger Sandboden: 0,4

Kies- und Sandboden: 0,3

Gärten, Wiesen 

und Kulturland

flaches Gelände: 0,0 - 0,1

steiles Gelände: 0,1 - 0,3

Gesamtfläche Einzugsgebiet AE [m
2
] 1.334

Summe undurchlässige Fläche Au [m
2
] 1.201

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Ψm [ - ] 0,90

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 2012 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m
2 1.334

Ψm - 0,90

Au m
2 1.201

VRÜB m
3

0

Qdr,RÜB l/s 0

Qt24 l/s

Qdr l/s 2,27

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 18,9

gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m

gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m

gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m

gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m -

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,5

Zuschlagsfaktor fZ - 1,15

Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min 5

Abminderungsfaktor fA - 0,994

Ergebnisse:

D min

rD,n l/(s*ha)

Verf,s,u m
3
/ha

Verf m
3

V m
3

Lo m

bo m

tE h

Bemerkungen:

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Einzugsgebietsfläche

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

vorgelagertes Volumen RÜB

vorgegebener Drosselabfluss RÜB

Trockenwetterabfluss

Drosselabfluss

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 60

maßgebende Regenspende 59,51

erfordl. spezifisches Speichervolumen 167

erforderliches Speichervolumen 20,07

vorhandenes Speichervolumen

Beckenlänge an Böschungsoberkante

Beckenbreite an Böschungsoberkante

Entleerungszeit

SW Fläche 1 - erforderlicher RR 20,1 m³

vorhandener RR im Kanalnetz 13,3 m³

Zusätzlich zu schaffener RR: 6,8 m³
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Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

5 220,9 0,0 8,3

10 171,6 0,0 ###

15 142,0 0,0 ###

20 121,8 0,0 ###

30 95,5 0,0 ###

45 72,9 0,0 ###

60 59,5 0,0 ###

90 43,1 0,0 ###

120 34,3 0,0 ###

180 24,9 0,0 8,9

60 167,2

60 0,0

60 69

60 105
60 127
60 141

60 158

60 167

60 167

60 150

60 127

60 74

60 0

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Vs,u [m
3
/ha]

69,3

104,8

126,7

141,1

157,6

166,8

167,2

149,6

127,0

73,7
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FlaecheAu

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9  - 1,0

311 0,90 280

Bemerkungen:

T>150 min

Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!
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SW Fläche 3

Gesamtfläche Einzugsgebiet AE [m
2
] 311

Summe undurchlässige Fläche Au [m
2
] 280

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Ψm [ - ] 0,90

Rasengittersteine: 0,15

Böschungen, 

Bankette und 

Gräben 

toniger Boden: 0,5

lehmiger Sandboden: 0,4

Kies- und Sandboden: 0,3

Gärten, Wiesen 

und Kulturland

flaches Gelände: 0,0 - 0,1

steiles Gelände: 0,1 - 0,3

Gründach                          

(Neigung bis 15° 

oder ca. 25%)

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

Straßen, Wege 

und Plätze (flach)

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9

Fäche 3: Fahrzeugstandort, Hebebühne: 0,90

fester Kiesbelag: 0,6

Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Schrägdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0

Flachdach                         

(Neigung bis 3°         

oder ca. 5%)

Metall, Glas,  Faserzement: 0,9 - 1,0

Dachpappe: 0,9

Kies: 0,7

Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au

 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Flächentyp
Art der Befestigung mit empfohlenen 

mittleren Abflussbeiwerten Ψm 

Teilfläche 

AE,i [m
2
]

Ψm,i 

gewählt

Teilfläche

Au,i [m
2
]
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m
2 311

Ψm - 0,90

Au m
2 280

VRÜB m
3

0

Qdr,RÜB l/s 0

Qt24 l/s

Qdr l/s 0,5

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 18,9

gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m

gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m

gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m

gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m -

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,5

Zuschlagsfaktor fZ - 1,15

Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min 5

Abminderungsfaktor fA - 0,994

Ergebnisse:

D min

rD,n l/(s*ha)

Verf,s,u m
3
/ha

Verf m
3

V m
3

Lo m

bo m

tE h

Bemerkungen:
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Entleerungszeit

SW Fläche 3 - erforderlicher RR 4,7 m³

Das Niederschlagswasser kann in dem Ölauffangraum des nicht mehr als Abscheider

genutzen GMA02 zurück gehalten werden.

vorhandenes Speichervolumen

Beckenlänge an Böschungsoberkante

Beckenbreite an Böschungsoberkante

maßgebende Regenspende 59,51

erfordl. spezifisches Speichervolumen 167

erforderliches Speichervolumen 4,68

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 60

vorgegebener Drosselabfluss RÜB

Trockenwetterabfluss

Drosselabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

vorgelagertes Volumen RÜB

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Einzugsgebietsfläche

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI
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Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

5 220,9 0,0 1,9

10 171,6 0,0 2,9

15 142,0 0,0 3,5

20 121,8 0,0 4,0

30 95,5 0,0 4,4

45 72,9 0,0 4,7

60 59,5 0,0 4,7

90 43,1 0,0 4,2

120 34,3 0,0 3,6

180 24,9 0,0 2,1

60 167,2

60 0,0

60 69

60 105
60 127
60 141

60 158

60 167

60 167

60 150

60 127

60 74

60 0
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167,2

149,6

127,0

73,7

141,1

157,6

166,8

69,3

104,8

126,7

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Vs,u [m
3
/ha]

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI
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Dauer des Bemessungsregens D [min]

Rückhalteraum
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FlaecheAu

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9  - 1,0

1.160 0,90 1.044

Bemerkungen:

T>150 min

Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!

 

Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au

 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Flächentyp
Art der Befestigung mit empfohlenen 

mittleren Abflussbeiwerten Ψm 

Teilfläche 

AE,i [m
2
]

Ψm,i 

gewählt

Teilfläche

Au,i [m
2
]

Schrägdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0

Flachdach                         

(Neigung bis 3°         

oder ca. 5%)

Metall, Glas,  Faserzement: 0,9 - 1,0

Dachpappe: 0,9

Kies: 0,7

Gründach                          

(Neigung bis 15° 

oder ca. 25%)

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

Straßen, Wege 

und Plätze (flach)

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9

Fäche 4: Wabensteine: 0,90

fester Kiesbelag: 0,6

Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Rasengittersteine: 0,15

Böschungen, 

Bankette und 

Gräben 

toniger Boden: 0,5

lehmiger Sandboden: 0,4

Kies- und Sandboden: 0,3

Gärten, Wiesen 

und Kulturland

flaches Gelände: 0,0 - 0,1

steiles Gelände: 0,1 - 0,3

Gesamtfläche Einzugsgebiet AE [m
2
] 1.160

Summe undurchlässige Fläche Au [m
2
] 1.044

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Ψm [ - ] 0,90
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m
2 1.160

Ψm - 0,75

Au m
2 870

VRÜB m
3

0

Qdr,RÜB l/s 0

Qt24 l/s

Qdr l/s 2,0

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 22,7

gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m

gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m

gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m

gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m -

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,5

Zuschlagsfaktor fZ - 1,15

Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min 5

Abminderungsfaktor fA - 0,992

Ergebnisse:

D min

rD,n l/(s*ha)

Verf,s,u m
3
/ha

Verf m
3

V m
3

Lo m

bo m

tE h

Bemerkungen:

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Einzugsgebietsfläche

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

vorgelagertes Volumen RÜB

vorgegebener Drosselabfluss RÜB

Trockenwetterabfluss

Drosselabfluss

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 45

maßgebende Regenspende 72,93

erfordl. spezifisches Speichervolumen 155

erforderliches Speichervolumen 13,47

vorhandenes Speichervolumen

Beckenlänge an Böschungsoberkante

Beckenbreite an Böschungsoberkante

Entleerungszeit

SW Fläche 4 - erforderlicher RR 13,5 m³

Das Niederschlagswasser kann in dem Ölauffangraum des nicht mehr als Abscheider

genutzen GMA02 zurück gehalten werden.
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Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

5 220,9 0,0 5,9

10 171,6 0,0 8,9

15 142,0 0,0 ###

20 121,8 0,0 ###

30 95,5 0,0 ###

45 72,9 0,0 ###

60 59,5 0,0 ###

90 43,1 0,0 ###

120 34,3 0,0 8,3

180 24,9 0,0 2,4

45 154,9

45 0,0

45 68

45 102
45 123
45 136

45 150

45 155

45 151

45 126

45 96

45 27

45 0

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Vs,u [m
3
/ha]

67,9

102,0

122,6

135,7

149,6

154,9

151,4

126,0

95,8

27,0
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Dauer des Bemessungsregens D [min]

Rückhalteraum
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FlaecheAu

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9  - 1,0

978 0,90 880

Bemerkungen:

T>150 min

Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!

 

Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au

 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Flächentyp
Art der Befestigung mit empfohlenen 

mittleren Abflussbeiwerten Ψm 

Teilfläche 

AE,i [m
2
]

Ψm,i 

gewählt

Teilfläche

Au,i [m
2
]

Schrägdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0

Flachdach                         

(Neigung bis 3°         

oder ca. 5%)

Metall, Glas,  Faserzement: 0,9 - 1,0

Dachpappe: 0,9

Kies: 0,7

Gründach                          

(Neigung bis 15° 

oder ca. 25%)

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

Straßen, Wege 

und Plätze (flach)

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9

Fläche 5: Asphalt: 0,90

Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Rasengittersteine: 0,15

Böschungen, 

Bankette und 

Gräben 

toniger Boden: 0,5

lehmiger Sandboden: 0,4

Kies- und Sandboden: 0,3

Gärten, Wiesen 

und Kulturland

flaches Gelände: 0,0 - 0,1

steiles Gelände: 0,1 - 0,3

Gesamtfläche Einzugsgebiet AE [m
2
] 978

Summe undurchlässige Fläche Au [m
2
] 880

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Ψm [ - ] 0,90
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m
2 978

Ψm - 0,90

Au m
2 880

VRÜB m
3

0

Qdr,RÜB l/s 0

Qt24 l/s

Qdr l/s 1,66

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 18,9

gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m

gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m

gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m

gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m -

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,5

Zuschlagsfaktor fZ - 1,15

Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min 5

Abminderungsfaktor fA - 0,994

Ergebnisse:

D min

rD,n l/(s*ha)

Verf,s,u m
3
/ha

Verf m
3

V m
3

Lo m

bo m

tE h

Bemerkungen:

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Einzugsgebietsfläche

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

vorgelagertes Volumen RÜB

vorgegebener Drosselabfluss RÜB

Trockenwetterabfluss

Drosselabfluss

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 60

maßgebende Regenspende 59,51

erfordl. spezifisches Speichervolumen 167

erforderliches Speichervolumen 14,72

vorhandenes Speichervolumen

Beckenlänge an Böschungsoberkante

Beckenbreite an Böschungsoberkante

Entleerungszeit

SW Fläche 5 - erforderlicher RR 14,7 m³

Das Niederschlagswasser kann in dem Ölauffangraum des nicht mehr als Abscheider

genutzen GMA02 zurück gehalten werden.
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Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

5 220,9 0,0 6,1

10 171,6 0,0 9,2

15 142,0 0,0 ###

20 121,8 0,0 ###

30 95,5 0,0 ###

45 72,9 0,0 ###

60 59,5 0,0 ###

90 43,1 0,0 ###

120 34,3 0,0 ###

180 24,9 0,0 6,5

60 167,2

60 0,0

60 69

60 105
60 127
60 141

60 158

60 167

60 167

60 150

60 127

60 74

60 0

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

d+p dänekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

Nienhöfener Straße 29-37

25421 Pinneberg

JOMA Umwelt- Beratungsgesellschaft mbH

Kritenbarg 7

22391 Hamburg

Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Standort Schnackenburgallee 100

Vs,u [m
3
/ha]

69,3

104,8

126,7

141,1

157,6

166,8

167,2

149,6

127,0

73,7
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Dauer des Bemessungsregens D [min]

Rückhalteraum
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Übersicht Niederschlagswassabflüsse in den Regenwasserkanal Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Betriebsplatz Schnackenburgallee 100

- Entwässerungskonzept - Anlage 4.1

Niederschlagswassereinleitung in RW-Kanäle

Nr. 

Fläche

Größe kanalisiertes 

EZG [m²]

Zuordnungsgebiet Flächennutzung Nr. 

Ablauf

Einleitungstelle Zusätzliche Bemerkung

Fläche 2 287 Bestandsgelände Dachfläche Tankstelle Ablauf 1 DN 1000'er Rohr in 

RRB Volksparkstr./ 

Ottensenser Str. 

Das Dach der Tankstelle ist mit den Regenfallrohren am RW-Kanal 

angeschlossen. Die Überdachung der Tankstelle hat drei offene 

Seiten. Die Einwirkung des Regens wird zusätzlich mit 1/6 der 

Dachhöhe (=113 m²) berücksichtigt. Daher befindet sich unterhalb 

des Tankstellendaches eine 

Abscheiderfläche, die nach dem WHG flüssigkeitsdicht hergestellt 

wurde. Sie entwässert über Rinnen und den Abscheider GMA 11 in 

das SW-Siel.

Fläche 6 41.284 ZRE 

Planungsgebiet

Dachflächen, Stellflächen für PKW, LKW und 

Müllfahrzeuge, Gerätestandort, geschlossene 

Container

Ablauf 1 DN 1000'er Rohr in 

RRB Volksparkstr./ 

Ottensenser Str. 

Die Zuständigkeit der Planung obliegt der Biege. Die Planungsdaten 

werden nach Fertigstellung in das Gesamtprojekt integriert. Derzeit 

liegt noch keine abgeschlossene Planung vor.

Fläche 7 24.246 Bestandsgelände Abläufe unter den Silos Soleaufbereitung, 

Dachfläche Kfz- und Containerwerkstatt sowie 

Zentrallager, Zufahrten und Stellflächen für PKW, 

LKW und Müllfahrzeuge, Gerätestandort, 

geschlossene Container

Ablauf 1 DN 1000'er Rohr in 

RRB Volksparkstr./ 

Ottensenser Str. 

Fläche 8 6.759 Bestandsgelände Zufahrten und Stellflächen für PKW, LKW, 

geschlossene Container

Ablauf 2 DN 400'er Rohr in 

RRB Volksparkstr./ 

Ottensenser Str. 

Rd. 2295 m² des kanalisierten Einzugsgebietes entfallen nach 

aktueller Planung auf das Planungsgebiet des ZRE.

Fläche 9 19.911 Bestandsgelände Dachfläche Salzhalle, Pumpenhaus, Remise, 

Zufahrten und Stellflächen für PKW, LKW und 

Müllfahrzeuge, Gerätestandort, geschlossene 

Container

Ablauf 3 Pumpstation mit 60 l 

/s in öffentl. RW-

Kanal

DN 300

Im Gebäude 18.1 (Pumpenhaus) ist ein unterirdisches RRB verbaut, 

welches die anfallenden Niederschlagsmengen schadlos aufnehmen 

kann.

Fläche 10 10.207 Bestandsgelände Dachfläche Betriebs- und Verwaltungsgebäude, 

PKW Stellflächen

Ablauf 4 DN 400'er Rohr in 

öffentl. RW-Kanal 

Schnackenburgallee

DN 1700

Innenliegende RR mit/ohne Rückstauverschluss
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Rechenlaufgrößen Stand: 19.05.2021

Projekt

Rechenlauf

Dateien
Parametersatz: 100D30_ext
Modelldatenbank: Stadtreinigung Hamburg.idbf
Ergebnisdatenbank: Stadtreinigung Hamburg-100D30_Ergebnis.idbf

Simulationszeit
Simulationsanfang: 01.05.2021 00:00:00
Simulationsende: 01.05.2021 01:30:00
Berichtsanfang 01.05.2021 00:00:00
Berichtsende 01.05.2021 01:30:00
Variabler Simulationszeitschritt: Ja
Minimaler Simulationszeitschritt: 0,50  s
Maximaler Simulationszeitschritt: 2,00  s
Courant-Faktor: 0,50
Zeitschritt Haltungsverlängerung: 2,00  s

Trockenwetterberechnung
Mit Trockenwetterzufluss: Ja
Zuflussanteil Schacht oben: 50 %
Zuflussanteil Schacht unten: 50 %
Vorlauf: 1.440,000 min
benötigte Anzahl: 102
Volumenfehler: 0,00  %

Einstau, Überstau
Wasserrückführung nach Überstau: mit
Schachtüberstaufläche: Ohne
Preissmann-Slot: Ja
Dämpfung der Beschleunigungsterme: Ja

Berechnungsdauer: 1  s
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Statistische Angaben zum Kanalnetz Stand: 19.05.2021

Anzahl Siedlungstypen 0

Anzahl Elemente 92
Anzahl Haltungen 87
Anzahl Grund-/Seitenauslässe 0
Anzahl Pumpen 1
Anzahl Wehre 0
Anzahl Drosseln 0
Anzahl Q-Regler 0
Anzahl H-Regler 0
Anzahl Schieber 0
Anzahl freie Auslässe 4
Anzahl Auslässe mit Rückschlagklappe 0

Anzahl Schächte 87
Anzahl Speicherschächte 1
Anzahl Versickerungselemente 0

Anzahl Sonderprofile 0
Anzahl Tiden 0
Anzahl Außengebiete 0
Anzahl Einzeleinleiter 0

Länge des Kanalnetzes 2.240 m
Volumen in Haltungen 204 m3

Minimal-/Maximalwerte
Rohrgefälle von -0,32 %   bis 25,24 %
Rohrlängen von 3,13 m   bis 76,37 m
Rohrsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtscheitel von 18,80 m NN   bis 24,16 m NN
Geländehöhen von 20,37 m NN   bis 25,70 m NN

Fläche gesamt 6,70 ha
       befestigt 5,72 ha
       nicht befestigt 0,98 ha
       ohne Abfluss 0,00 ha

Fläche Außengebiete 0,00 ha

Schmutzwasser-relevante Größen
Fläche der Siedlungstypen 0,00 ha
Einwohner gesamt Siedlungstypen 0
TW-Abfluss Siedlungstyp Qs 0,00 l/s
TW-Abfluss Siedlungstyp Qf 0,00 l/s

Trockenwetterabfluss gesamt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Direkt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Einwohner 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Frischwasser 0,00 l/s
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Volumenbilanz Stand: 19.05.2021

Anfangsvolumen im System: 197,134 m3

Trockenwetterzufluss: 0,000 m3

Oberflächenzufluss: 1.693,273 m3

Externer Zufluss: 2,110 m3

Gesamtvolumen (Zufluss+Anfangsvolumen): 1.892,516 m3

Gesamtabflussvolumen aus dem System: 1.495,100 m3

Abfluss durch Überstau (ohne WRF): 0,000 m3

Abfluss an Auslässen: 1.495,100 m3

Restvolumen im System: 383,523 m3

Gesamtvolumen (Abfluss+Restvolumen): 1.878,623 m3

Überstauvolumen am Ende: 128,170 m3

Volumenfehler: 0,73 %

Einstau an 82 Schachtelementen

Überstauvolumen an 27 Schachtelementen
Schacht mit max. Überstauvolumen R270
maximales Überstauvolumen 208,249 m3

Abfluss an 4 Schachtelementen
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Einstau Stand: 19.05.2021

Schachtelement Einstaudauer
[min]

10 90,02
11 90,02
12 90,02
13 90,02
2 15,71

3 18,67
4 3,19
5 24,21
6 66,35
7 90,02

8 90,02
9 90,02
Pumpe Geb 18.1 84,68
R002 10,01
R003 12,93

R004 13,63
R005 6,65
R006 7,48
R007 15,22
R008 10,18

R010 90,02
R011 90,02
R044 90,02
R045 90,02
R046 90,02

R047 90,02
R051 90,02
R052 90,02
R053 90,02
R054 90,02

R055 90,02
R056 30,60
R060 90,02
R061 90,02
R062 90,02

R063 90,02
R068 89,13
R073 14,61
R078 90,02
R079 32,46

R082 2,38
R083 7,96
R084 8,87
R085 8,77
R086 10,55

R087 15,12
R091 9,41
R092 21,97
R093 90,02
R106 90,02

R300 84,12
R310 84,65
R320 90,02
R330 90,02
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RRB 3,11
Anzahl Max

55 90,02

Schachtelement Einstaudauer
[min]
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Überstau Stand: 19.05.2021

Schachtelement Überstauvolumen am Ende max. Überstauvolumen Einstaudauer Überstaudauer
[cbm] [cbm] [min] [min]

R001 0,000 1,976 8,29 4,57
R057 0,000 4,843 26,60 15,36
R058 0,000 0,693 19,80 10,45
R064 0,000 0,417 90,02 4,71
R065 0,000 0,727 28,00 6,72

R066 0,000 2,175 26,54 15,96
R067 0,000 6,144 32,88 21,98
R069 0,000 11,766 90,02 18,71
R070 0,000 17,813 34,12 29,99
R071 0,000 0,013 31,54 1,07

R074 0,000 0,533 40,36 4,75
R075 0,000 19,904 44,11 38,55
R076 0,000 5,419 88,53 19,01
R077 0,000 0,303 90,02 3,95
R080 0,000 0,389 30,34 2,71

R081 0,000 0,133 28,53 3,20
R090 0,000 13,901 27,57 13,20
R200 0,000 68,121 82,84 44,33
R210 0,000 0,890 66,74 6,24
R220 0,000 0,386 82,76 0,53

R230 0,000 81,567 83,10 59,83
R240 0,000 24,850 83,46 16,11
R250 0,000 1,026 63,45 6,88
R260 0,000 0,171 82,73 0,22
R270 128,170 208,249 83,61 82,56

R280 0,000 44,801 83,77 37,62
R290 0,000 16,858 84,02 9,70

Anzahl ∑ ∑ Max Max
27 128,170 534,068 90,02 82,56
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Abfluss am Ende Stand: 19.05.2021

Schachtelement Abfluss
[cbm]

AUS 311,620
Ablauf_1 738,916
Ablauf_2 178,788
Ablauf_4 265,772

Anzahl ∑
4 1.495,096
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Maximalwerte für Haltungen Stand: 19.05.2021

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

1 1 4 250 0,038 0,77 0,020 15,568 0,79 0,21 0,35 1,32 1,37 22,81 22,78 83 0,54
10 10 11 250 0,310 6,31 0,055 142,011 1,12 1,58 2,27 0,30 0,35 21,67 21,57 0,18
11 11 12 150 0,025 1,40 0,055 142,008 3,10 2,27 1,75 0,35 0,89 21,57 20,93 2,22
12 12 13 200 0,095 3,03 0,055 142,010 1,75 1,75 1,86 0,89 1,21 20,93 20,72 0,58
13 13 R044 200 0,073 2,31 0,055 142,009 1,75 1,44 1,53 1,21 1,33 20,72 20,53 0,76

14 14 RRB 250 0,038 0,78 0,009 5,225 0,69 0,22 0,26 0,13 0,41 21,73 21,72 86 0,24
2 2 3 100 0,006 0,70 0,007 6,957 0,87 1,84 1,75 0,13 0,39 24,69 24,43 1,24
3 3 4 100 0,005 0,66 0,014 13,910 1,74 1,75 0,35 0,39 1,37 24,43 22,78 2,63
4 4 5 250 0,141 2,87 0,055 51,377 1,77 0,35 1,28 1,37 0,80 22,78 22,65 0,39
5 5 6 250 0,094 1,91 0,073 69,138 1,48 1,28 1,79 0,80 0,18 22,65 22,00 0,77

6 6 7 300 0,044 0,61 0,110 100,548 1,56 1,79 1,62 0,18 0,37 22,00 21,76 2,53
7 7 8 300 0,089 1,26 0,135 120,503 1,91 1,62 1,64 0,37 0,45 21,76 21,75 1,52
8 8 9 300 0,061 0,86 0,133 120,502 1,89 1,64 1,65 0,45 0,40 21,75 21,74 2,19
9 9 RRB 300 0,006 0,09 0,139 125,428 1,96 1,65 1,63 0,40 0,41 21,74 21,72 22,03
R001 R001 R002 250 0,062 1,26 0,061 40,883 1,23 1,91 2,24 0,00 0,05 24,40 24,33 0,98

R002 R002 R003 250 0,091 1,86 0,106 100,394 2,15 2,24 2,06 0,05 1,43 24,33 23,30 1,16
R003 R003 R004 300 0,086 1,21 0,173 169,291 2,45 2,06 1,48 1,43 2,15 23,30 22,53 2,02
R004 R004 R005 300 0,076 1,08 0,186 179,647 2,62 1,48 0,56 2,15 3,29 22,53 21,42 2,43
R005 R005 R006 400 0,189 1,51 0,234 218,821 1,86 0,56 0,50 3,29 3,22 21,42 21,23 1,23
R006 R006 Ablauf_4 400 0,127 1,01 0,291 265,790 2,34 0,50 0,37 3,22 3,33 21,23 21,07 93 2,28

R007 R007 R006 100 0,005 0,69 0,004 2,961 0,47 0,40 0,50 3,28 3,22 21,30 21,23 0,69
R008 R008 R006 150 0,016 0,92 0,007 5,308 0,40 0,34 0,50 3,18 3,22 21,26 21,23 0,43
R009 R009 R010 200 0,084 2,68 0,028 21,939 1,15 0,09 1,66 1,59 0,40 22,33 21,38 45 0,33
R010 R010 R011 250 0,101 2,06 0,056 43,878 1,15 1,66 1,93 0,40 0,56 21,38 21,26 0,56
R011 R011 R106 500 0,217 1,11 0,088 65,947 0,45 1,93 2,00 0,56 0,15 21,26 21,25 0,40

R016 R016 R011 300 0,185 2,62 0,017 7,950 0,39 0,08 1,93 3,35 0,56 21,27 21,26 26 0,09
R044 R044 R045 400 0,144 1,15 0,057 148,180 0,45 1,53 1,66 1,33 1,24 20,53 20,51 0,40
R045 R045 Ablauf_1 1.000 2,187 2,78 0,563 737,043 0,72 1,66 1,70 1,24 1,20 20,51 20,50 0,26
R046 R046 R045 700 0,352 0,91 0,500 576,523 1,30 1,72 1,66 0,95 1,24 20,63 20,51 1,42
R047 R047 R046 700 0,468 1,22 0,491 570,354 1,28 1,73 1,72 0,90 0,95 20,70 20,63 1,05

R051 R051 R047 600 0,023 0,08 0,480 562,872 1,70 1,84 1,73 0,76 0,90 20,81 20,70 20,79
R052 R052 R051 600 0,224 0,79 0,458 546,858 1,62 2,00 1,84 0,58 0,76 21,02 20,81 2,05
R053 R053 R052 600 0,442 1,56 0,446 538,327 1,58 2,00 2,00 0,32 0,58 21,13 21,02 1,01
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R054 R054 R053 500 0,268 1,37 0,258 387,453 1,31 1,98 2,00 0,53 0,32 21,28 21,13 0,96
R055 R055 R054 500 0,293 1,49 0,221 351,485 1,12 1,93 1,98 0,57 0,53 21,33 21,28 0,75

R056 R056 R055 500 0,250 1,27 0,216 343,743 1,10 1,90 1,93 0,70 0,57 21,36 21,33 0,86
R057 R057 R056 150 0,011 0,60 0,026 28,892 1,46 1,14 0,95 0,00 0,70 21,70 21,36 2,42
R058 R058 R057 150 0,011 0,62 0,010 6,301 0,58 1,00 1,14 0,00 0,00 21,75 21,70 0,94
R060 R060 R061 400 0,150 1,19 0,103 149,634 0,82 1,64 1,76 0,27 0,27 21,48 21,44 0,69
R061 R061 R062 400 0,146 1,16 0,106 157,111 0,84 1,76 1,83 0,27 0,38 21,44 21,39 0,73

R062 R062 R056 500 0,258 1,31 0,180 290,586 0,92 1,83 1,90 0,38 0,70 21,39 21,36 0,70
R063 R063 R062 400 0,226 1,80 0,081 121,010 0,65 1,52 1,83 0,36 0,38 21,40 21,39 0,36
R064 R064 R063 150 0,015 0,84 0,018 15,079 0,99 1,49 1,52 0,00 0,36 21,69 21,40 1,17
R065 R065 R064 150 0,015 0,86 0,011 5,369 0,62 1,21 1,49 0,00 0,00 21,71 21,69 0,72
R066 R066 R067 150 0,013 0,73 0,012 14,438 0,67 1,05 1,12 0,00 0,00 21,67 21,53 0,91

R067 R067 R068 150 0,016 0,90 0,024 28,884 1,36 1,12 1,32 0,00 0,11 21,53 21,40 1,52
R068 R068 R063 400 0,235 1,87 0,072 91,409 0,57 1,32 1,52 0,11 0,36 21,40 21,40 0,31
R069 R069 R068 200 0,017 0,55 0,047 53,258 1,49 1,16 1,32 0,00 0,11 21,30 21,40 2,72
R070 R070 R069 200 0,029 0,93 0,040 48,240 1,27 0,98 1,16 0,00 0,00 21,40 21,30 1,37
R071 R071 R070 200 0,029 0,93 0,030 24,106 0,97 1,00 0,98 0,00 0,00 21,68 21,40 1,04

R073 R073 R074 150 0,029 1,66 0,014 12,145 0,79 0,76 1,31 0,79 0,00 22,38 22,22 0,47
R074 R074 R075 150 0,025 1,39 0,027 28,244 1,55 1,31 1,19 0,00 0,00 22,22 21,62 1,12
R075 R075 R076 150 0,011 0,65 0,024 36,700 1,36 1,19 1,26 0,00 0,00 21,62 21,58 2,11
R076 R076 R077 150 0,012 0,67 0,024 46,033 1,38 1,26 1,38 0,00 0,00 21,58 21,58 2,04
R077 R077 R078 200 0,027 0,85 0,029 59,687 0,91 1,38 1,50 0,00 0,05 21,58 21,51 1,06

R078 R078 R060 400 0,133 1,06 0,101 142,814 0,80 1,54 1,64 0,05 0,27 21,51 21,48 0,76
R079 R079 R078 300 0,105 1,49 0,075 72,105 1,06 1,43 1,54 0,06 0,05 21,52 21,51 0,71
R080 R080 R079 300 0,036 0,52 0,071 61,023 1,00 1,23 1,26 0,00 0,06 21,53 21,52 1,94
R081 R081 R080 150 0,015 0,86 0,017 12,601 0,98 1,24 1,23 0,00 0,00 21,75 21,53 1,15
R082 R082 R083 150 0,037 2,07 0,008 4,351 0,59 0,31 1,36 0,63 0,68 23,94 23,93 0,20

R083 R083 R084 150 0,015 0,86 0,015 11,839 0,93 1,36 1,46 0,68 0,73 23,93 23,81 0,98
R084 R084 R085 150 0,017 0,95 0,017 14,984 1,32 1,46 1,52 0,73 0,85 23,81 23,73 1,02
R085 R085 R087 200 0,060 1,90 0,024 17,522 0,87 1,52 2,08 0,85 1,52 23,73 23,68 0,39
R086 R086 R003 300 0,155 2,19 0,050 48,642 0,82 1,73 2,06 1,32 1,43 23,34 23,30 0,32
R087 R087 R086 200 0,007 0,22 -0,043 -42,596 -1,47 2,08 1,73 1,52 1,32 23,68 23,34 -6,20

R088 R088 R087 150 0,064 3,64 0,011 8,273 0,93 0,06 2,08 1,91 1,52 23,79 23,68 39 0,17
R089 R089 R088 150 0,015 0,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,06 1,60 1,91 24,01 23,79 0 39 0,00
R090 R090 R080 300 0,070 0,99 0,052 12,387 0,74 1,10 1,23 0,00 0,00 21,50 21,53 0,74
R091 R091 R092 200 0,033 1,06 0,016 11,827 0,51 0,88 1,11 0,07 0,13 21,68 21,61 0,48
R092 R092 R054 200 0,061 1,94 0,032 23,630 1,02 1,11 1,98 0,13 0,53 21,61 21,28 0,52

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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R093 R093 R053 500 0,185 0,94 0,152 117,664 0,77 1,96 2,00 0,18 0,32 21,22 21,13 0,82
R106 R106 R093 500 0,064 0,32 -0,109 -82,747 -0,55 2,00 1,96 0,15 0,18 21,25 21,22 -1,71
R200 R200 R220 300 0,058 0,82 -0,068 36,800 -0,97 1,86 2,54 0,00 0,00 20,95 21,36 -1,18
R210 R210 R220 150 0,016 0,91 -0,020 12,967 -1,10 1,51 1,73 0,00 0,00 21,36 21,36 -1,21
R220 R220 R260 400 0,270 2,15 0,080 91,820 0,64 2,54 2,99 0,00 0,00 21,36 21,39 0,29

R230 R230 R240 250 0,046 0,93 0,057 39,717 1,15 1,64 2,15 0,00 0,00 20,86 21,12 1,24
R240 R240 R260 300 0,109 1,54 0,077 102,094 1,09 2,15 2,99 0,00 0,00 21,12 21,39 0,71
R250 R250 R260 150 0,014 0,76 0,019 17,306 1,10 1,58 1,66 0,00 0,00 21,50 21,39 1,44
R260 R260 R300 400 0,119 0,95 -0,121 -237,204 -0,99 2,99 2,87 0,00 0,10 21,39 21,37 -1,01
R270 R270 R280 250 0,042 0,86 -0,072 -97,004 -1,47 1,43 1,86 0,00 0,00 20,37 20,69 -1,71

R280 R280 R290 300 0,067 0,95 -0,096 -51,240 -1,36 1,86 2,56 0,00 0,00 20,69 21,16 -1,43
R290 R290 R300 500 0,215 1,10 -0,202 -31,437 -1,03 2,56 2,87 0,00 0,10 21,16 21,37 -0,94
R300 R300 R310 500 0,286 1,46 0,163 263,919 1,16 2,87 3,09 0,10 0,50 21,37 21,43 0,57
R310 R310 Pumpe Geb

18.1
500 0,164 0,83 0,130 315,059 1,87 3,09 3,15 0,50 0,45 21,43 21,45 0,79

R320 R320 R330 300 0,058 0,83 0,070 59,080 0,99 1,68 1,58 0,36 0,68 21,10 20,78 1,20

R330 R330 Ablauf_2 400 0,182 1,44 0,215 178,552 1,71 1,58 1,50 0,68 0,50 20,78 20,50 1,18
RRB RRB 10 250 0,004 0,08 0,055 142,011 1,12 1,63 1,58 0,41 0,30 21,72 21,67 13,05

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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Maximalwerte für Schächte Stand: 19.05.2021

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
1 0,21 1,32 22,81 0,000 0,000 0,00 0,00 0,021
10 1,58 0,30 21,67 0,000 0,000 90,02 0,00 0,055
11 2,27 0,35 21,57 0,000 0,000 90,02 0,00 0,055
12 1,75 0,89 20,93 0,000 0,000 90,02 0,00 0,055
13 1,86 1,21 20,72 0,000 0,000 90,02 0,00 0,055

14 1,22 0,13 21,73 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009
2 1,84 0,13 24,69 0,000 0,000 15,71 0,00 0,010
3 1,75 0,39 24,43 0,000 0,000 18,67 0,00 0,016
4 0,35 1,37 22,78 0,000 0,000 3,19 0,00 0,063
5 1,28 0,80 22,65 0,000 0,000 24,21 0,00 0,077

6 1,79 0,18 22,00 0,000 0,000 66,35 0,00 0,113
7 1,62 0,37 21,76 0,000 0,000 90,02 0,00 0,136
8 1,64 0,45 21,75 0,000 0,000 90,02 0,00 0,135
9 1,65 0,40 21,74 0,000 0,000 90,02 0,00 0,140
Pumpe Geb 18.1 3,15 0,45 21,45 0,000 0,000 84,68 0,00 0,130

R001 1,91 0,00 24,40 0,000 1,976 8,29 4,57 0,049
R002 2,24 0,05 24,33 0,000 0,000 10,01 0,00 0,115
R003 2,06 1,43 23,30 0,000 0,000 12,93 0,00 0,175
R004 1,48 2,15 22,53 0,000 0,000 13,63 0,00 0,185
R005 0,56 3,29 21,42 0,000 0,000 6,65 0,00 0,234

R006 0,50 3,22 21,23 0,000 0,000 7,48 0,00 0,291
R007 0,40 3,28 21,30 0,000 0,000 15,22 0,00 0,004
R008 0,34 3,18 21,26 0,000 0,000 10,18 0,00 0,007
R009 0,09 1,59 22,33 0,000 0,000 0,00 0,00 0,028
R010 1,66 0,40 21,38 0,000 0,000 90,02 0,00 0,056

R011 1,93 0,56 21,26 0,000 0,000 90,02 0,00 0,086
R016 0,08 3,35 21,27 0,000 0,000 0,00 0,00 0,011
R044 1,53 1,33 20,53 0,000 0,000 90,02 0,00 0,057
R045 1,66 1,24 20,51 0,000 0,000 90,02 0,00 0,563
R046 1,72 0,95 20,63 0,000 0,000 90,02 0,00 0,499

R047 1,73 0,90 20,70 0,000 0,000 90,02 0,00 0,490
R051 1,84 0,76 20,81 0,000 0,000 90,02 0,00 0,480
R052 2,00 0,58 21,02 0,000 0,000 90,02 0,00 0,458
R053 2,00 0,32 21,13 0,000 0,000 90,02 0,00 0,445
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R054 1,98 0,53 21,28 0,000 0,000 90,02 0,00 0,259

R055 1,93 0,57 21,33 0,000 0,000 90,02 0,00 0,222
R056 1,90 0,70 21,36 0,000 0,000 30,60 0,00 0,216
R057 1,14 0,00 21,70 0,000 4,843 26,60 15,36 0,036
R058 1,00 0,00 21,75 0,000 0,693 19,80 10,45 0,009
R060 1,64 0,27 21,48 0,000 0,000 90,02 0,00 0,103

R061 1,76 0,27 21,44 0,000 0,000 90,02 0,00 0,106
R062 1,83 0,38 21,39 0,000 0,000 90,02 0,00 0,179
R063 1,52 0,36 21,40 0,000 0,000 90,02 0,00 0,081
R064 1,49 0,00 21,69 0,000 0,417 90,02 4,71 0,018
R065 1,21 0,00 21,71 0,000 0,727 28,00 6,72 0,008

R066 1,05 0,00 21,67 0,000 2,175 26,54 15,96 0,020
R067 1,12 0,00 21,53 0,000 6,144 32,88 21,98 0,030
R068 1,32 0,11 21,40 0,000 0,000 89,13 0,00 0,072
R069 1,16 0,00 21,30 0,000 11,766 90,02 18,71 0,047
R070 0,98 0,00 21,40 0,000 17,813 34,12 29,99 0,061

R071 1,00 0,00 21,68 0,000 0,013 31,54 1,07 0,031
R073 0,76 0,79 22,38 0,000 0,000 14,61 0,00 0,014
R074 1,31 0,00 22,22 0,000 0,533 40,36 4,75 0,033
R075 1,19 0,00 21,62 0,000 19,904 44,11 38,55 0,039
R076 1,26 0,00 21,58 0,000 5,419 88,53 19,01 0,024

R077 1,38 0,00 21,58 0,000 0,303 90,02 3,95 0,029
R078 1,54 0,05 21,51 0,000 0,000 90,02 0,00 0,101
R079 1,43 0,06 21,52 0,000 0,000 32,46 0,00 0,075
R080 1,23 0,00 21,53 0,000 0,389 30,34 2,71 0,071
R081 1,24 0,00 21,75 0,000 0,133 28,53 3,20 0,017

R082 0,31 0,63 23,94 0,000 0,000 2,38 0,00 0,008
R083 1,36 0,68 23,93 0,000 0,000 7,96 0,00 0,017
R084 1,46 0,73 23,81 0,000 0,000 8,87 0,00 0,019
R085 1,52 0,85 23,73 0,000 0,000 8,77 0,00 0,021
R086 1,73 1,32 23,34 0,000 0,000 10,55 0,00 0,050

R087 2,08 1,52 23,68 0,000 0,000 15,12 0,00 0,046
R088 0,06 1,91 23,79 0,000 0,000 0,00 0,00 0,012
R089 0,00 1,60 24,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,000
R090 1,10 0,00 21,50 0,000 13,901 27,57 13,20 0,055
R091 0,88 0,07 21,68 0,000 0,000 9,41 0,00 0,016

R092 1,11 0,13 21,61 0,000 0,000 21,97 0,00 0,032

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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R093 1,96 0,18 21,22 0,000 0,000 90,02 0,00 0,151
R106 2,00 0,15 21,25 0,000 0,000 90,02 0,00 0,107
R200 1,86 0,00 20,95 0,000 68,121 82,84 44,33 0,115
R210 1,51 0,00 21,36 0,000 0,890 66,74 6,24 0,035

R220 2,54 0,00 21,36 0,000 0,386 82,76 0,53 0,149
R230 1,64 0,00 20,86 0,000 81,567 83,10 59,83 0,097
R240 2,15 0,00 21,12 0,000 24,850 83,46 16,11 0,129
R250 1,58 0,00 21,50 0,000 1,026 63,45 6,88 0,024
R260 2,99 0,00 21,39 0,000 0,171 82,73 0,22 0,208

R270 1,43 0,00 20,37 128,170 208,249 83,61 82,56 0,113
R280 1,86 0,00 20,69 0,000 44,801 83,77 37,62 0,160
R290 2,56 0,00 21,16 0,000 16,858 84,02 9,70 0,237
R300 2,87 0,10 21,37 0,000 0,000 84,12 0,00 0,255
R310 3,09 0,50 21,43 0,000 0,000 84,65 0,00 0,197

R320 1,68 0,36 21,10 0,000 0,000 90,02 0,00 0,070
R330 1,58 0,68 20,78 0,000 0,000 90,02 0,00 0,215

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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Maximalwerte für Speicherschächte Stand: 19.05.2021

Speicherschacht Vol. Vollfüllung H Vollfüllung Vol. trocken H trocken H trocken relativ H trocken unter
Gelände

Vol. max H max H max relativ H max unter
Gelände

[cbm] [m NN] [cbm] [m NN] [m] [m] [cbm] [m NN] [m] [m]
RRB 101,000 22,13 20,299 20,50 0,41 1,63 80,628 21,72 1,63 0,41
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Maximalwerte für Sonderbauwerke Stand: 19.05.2021

Typ Name Schacht oben Schacht unten Q trocken Q max Durchflussvolum
en am Ende

Dauer des
Abflusses

Stabilitätsindex

[cbm/s] [cbm/s] [cbm] [min]
2 Geb.18.1 Pumpe Geb 18.1 AUS 0,000 0,060 311,620 87 0
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Pumpenlaufzeiten und -Volumina für Pumpen mit Schaltstufen Stand: 19.05.2021

Geb.18.1

Wasserstand Leistung Laufzeit Volumen
[m NN] [cbm/s] [min] [cbm]

0,00 0,060 45 161,347
3,60 0,060 42 150,272

∑ ∑
87 311,620
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EXTRAN Ergebnisbericht

Stand: 19.05.2021
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Rechenlaufgrößen Stand: 19.05.2021

Projekt

Rechenlauf

Dateien
Parametersatz: 3D30_ext
Modelldatenbank: Stadtreinigung Hamburg.idbf
Ergebnisdatenbank: Stadtreinigung Hamburg-3D30_Ergebnis.idbf

Simulationszeit
Simulationsanfang: 01.05.2021 00:00:00
Simulationsende: 01.05.2021 01:30:00
Berichtsanfang 01.05.2021 00:00:00
Berichtsende 01.05.2021 01:30:00
Variabler Simulationszeitschritt: Ja
Minimaler Simulationszeitschritt: 0,50  s
Maximaler Simulationszeitschritt: 2,00  s
Courant-Faktor: 0,50
Zeitschritt Haltungsverlängerung: 2,00  s

Trockenwetterberechnung
Mit Trockenwetterzufluss: Ja
Zuflussanteil Schacht oben: 50 %
Zuflussanteil Schacht unten: 50 %
Vorlauf: 1.440,000 min
benötigte Anzahl: 102
Volumenfehler: -2,45  %

Einstau, Überstau
Wasserrückführung nach Überstau: mit
Schachtüberstaufläche: Ohne
Preissmann-Slot: Ja
Dämpfung der Beschleunigungsterme: Ja

Berechnungsdauer: 1  s
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Statistische Angaben zum Kanalnetz Stand: 19.05.2021

Anzahl Siedlungstypen 0

Anzahl Elemente 92
Anzahl Haltungen 87
Anzahl Grund-/Seitenauslässe 0
Anzahl Pumpen 1
Anzahl Wehre 0
Anzahl Drosseln 0
Anzahl Q-Regler 0
Anzahl H-Regler 0
Anzahl Schieber 0
Anzahl freie Auslässe 4
Anzahl Auslässe mit Rückschlagklappe 0

Anzahl Schächte 87
Anzahl Speicherschächte 1
Anzahl Versickerungselemente 0

Anzahl Sonderprofile 0
Anzahl Tiden 0
Anzahl Außengebiete 0
Anzahl Einzeleinleiter 0

Länge des Kanalnetzes 2.240 m
Volumen in Haltungen 204 m3

Minimal-/Maximalwerte
Rohrgefälle von -0,32 %   bis 25,24 %
Rohrlängen von 3,13 m   bis 76,37 m
Rohrsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtscheitel von 18,80 m NN   bis 24,16 m NN
Geländehöhen von 20,37 m NN   bis 25,70 m NN

Fläche gesamt 6,70 ha
       befestigt 5,72 ha
       nicht befestigt 0,98 ha
       ohne Abfluss 0,00 ha

Fläche Außengebiete 0,00 ha

Schmutzwasser-relevante Größen
Fläche der Siedlungstypen 0,00 ha
Einwohner gesamt Siedlungstypen 0
TW-Abfluss Siedlungstyp Qs 0,00 l/s
TW-Abfluss Siedlungstyp Qf 0,00 l/s

Trockenwetterabfluss gesamt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Direkt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Einwohner 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Frischwasser 0,00 l/s
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Volumenbilanz Stand: 19.05.2021

Anfangsvolumen im System: 65,502 m3

Trockenwetterzufluss: 0,000 m3

Oberflächenzufluss: 773,551 m3

Externer Zufluss: 2,554 m3

Gesamtvolumen (Zufluss+Anfangsvolumen): 841,608 m3

Gesamtabflussvolumen aus dem System: 770,501 m3

Abfluss durch Überstau (ohne WRF): 0,000 m3

Abfluss an Auslässen: 770,501 m3

Restvolumen im System: 73,105 m3

Gesamtvolumen (Abfluss+Restvolumen): 843,606 m3

Überstauvolumen am Ende: 0,000 m3

Volumenfehler: -0,24 %

Einstau an 30 Schachtelementen

Überstauvolumen an 4 Schachtelementen
Schacht mit max. Überstauvolumen R270
maximales Überstauvolumen 57,392 m3

Abfluss an 4 Schachtelementen

Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 201/470



d+p dänekamp und partner
Beratende Indenieure VBI
Nienhöfener Straße 29-37 Tel.: +49 (4101) 69 92-0 E-Mail: info@daenekamp.de
25421 Pinneberg Fax: +49 (4101) 69 92-99 Internet: www.daenekamp.de

EXTRAN 7.9.6.3006 GmbH, Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, www.itwh.de Seite 4 / 15

Einstau Stand: 19.05.2021

Schachtelement Einstaudauer
[min]

10 0,78
11 17,71
12 90,01
13 13,98
2 4,82

3 7,79
9 0,99
Pumpe Geb 18.1 56,28
R003 2,47
R004 3,55

R007 5,31
R044 63,21
R057 5,54
R069 4,56
R074 2,03

R075 7,21
R076 8,36
R087 5,93
R210 30,87
R220 40,93

R240 46,47
R250 26,45
R260 40,28
R290 49,74
R300 51,81

R310 55,67
Anzahl Max

26 90,01
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Überstau Stand: 19.05.2021

Schachtelement Überstauvolumen am Ende max. Überstauvolumen Einstaudauer Überstaudauer
[cbm] [cbm] [min] [min]

R200 0,000 0,698 44,63 2,72
R230 0,000 7,436 43,91 11,92
R270 0,000 57,392 47,62 38,95
R280 0,000 1,031 48,90 4,26

Anzahl ∑ ∑ Max Max
4 0,000 66,557 48,90 38,95
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Abfluss am Ende Stand: 19.05.2021

Schachtelement Abfluss
[cbm]

AUS 230,847
Ablauf_1 336,910
Ablauf_2 82,577
Ablauf_4 120,205

Anzahl ∑
4 770,539
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Maximalwerte für Haltungen Stand: 19.05.2021

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

1 1 4 250 0,038 0,77 0,009 7,109 0,67 0,09 0,08 1,44 1,64 22,69 22,51 34 31 0,25
10 10 11 250 0,310 6,31 0,057 62,993 1,35 0,25 0,96 1,63 1,66 20,34 20,26 100 0,18
11 11 12 150 0,025 1,40 0,049 63,151 2,78 0,96 0,57 1,66 2,07 20,26 19,75 1,99
12 12 13 200 0,095 3,03 0,049 63,152 1,56 0,57 0,73 2,07 2,34 19,75 19,59 0,52
13 13 R044 200 0,073 2,31 0,049 63,151 1,57 0,31 0,44 2,34 2,42 19,59 19,44 0,68

14 14 RRB 250 0,038 0,78 0,003 1,803 0,51 0,05 0,04 0,30 0,62 21,56 21,51 20 18 0,08
2 2 3 100 0,006 0,70 0,004 3,215 0,55 0,28 0,37 1,69 1,77 23,13 23,05 0,69
3 3 4 100 0,005 0,66 0,008 6,428 1,03 0,37 0,08 1,77 1,64 23,05 22,51 78 1,46
4 4 5 250 0,141 2,87 0,030 23,529 1,71 0,08 0,11 1,64 1,97 22,51 21,49 31 46 0,21
5 5 6 250 0,094 1,91 0,041 31,511 1,06 0,11 0,30 1,97 1,67 21,49 20,51 46 0,43

6 6 7 300 0,044 0,61 0,058 45,781 0,87 0,30 0,27 1,67 1,72 20,51 20,41 90 1,33
7 7 8 300 0,089 1,26 0,071 55,013 1,22 0,27 0,29 1,72 1,80 20,41 20,40 90 97 0,80
8 8 9 300 0,061 0,86 0,071 55,008 1,26 0,29 0,30 1,80 1,74 20,40 20,39 97 1,17
9 9 RRB 300 0,006 0,09 0,088 57,258 2,06 0,30 0,29 1,74 1,75 20,39 20,38 96 14,02
R001 R001 R002 250 0,062 1,26 0,022 18,415 0,94 0,10 0,14 1,81 2,15 22,59 22,23 41 56 0,36

R002 R002 R003 250 0,091 1,86 0,055 45,229 1,34 0,14 0,46 2,15 3,03 22,23 21,70 56 0,60
R003 R003 R004 300 0,086 1,21 0,098 76,571 1,38 0,46 0,41 3,03 3,22 21,70 21,46 1,14
R004 R004 R005 300 0,076 1,08 0,103 81,288 1,51 0,41 0,26 3,22 3,59 21,46 21,12 85 1,35
R005 R005 R006 400 0,189 1,51 0,126 99,337 1,34 0,26 0,31 3,59 3,41 21,12 21,04 64 77 0,67
R006 R006 Ablauf_4 400 0,127 1,01 0,151 120,230 1,53 0,31 0,28 3,41 3,42 21,04 20,98 77 70 1,18

R007 R007 R006 100 0,005 0,69 0,002 1,188 0,23 0,15 0,31 3,53 3,41 21,05 21,04 0,30
R008 R008 R006 150 0,016 0,92 0,003 2,237 0,22 0,12 0,31 3,40 3,41 21,04 21,04 81 0,21
R009 R009 R010 200 0,084 2,68 0,013 10,020 1,33 0,05 0,09 1,63 1,97 22,29 19,81 27 43 0,15
R010 R010 R011 250 0,101 2,06 0,026 20,032 0,78 0,09 0,31 1,97 2,18 19,81 19,64 34 0,25
R011 R011 R106 500 0,217 1,11 0,031 30,185 0,28 0,31 0,39 2,18 1,77 19,64 19,64 61 77 0,14

R016 R016 R011 300 0,185 2,62 0,005 3,633 0,19 0,03 0,31 3,40 2,18 21,22 19,64 11 0,03
R044 R044 R045 400 0,144 1,15 0,055 66,001 0,44 0,44 0,55 2,42 2,35 19,44 19,40 0,38
R045 R045 Ablauf_1 1.000 2,187 2,78 0,353 334,475 0,76 0,55 0,60 2,35 2,30 19,40 19,40 55 60 0,16
R046 R046 R045 700 0,352 0,91 0,295 262,771 0,92 0,54 0,55 2,13 2,35 19,45 19,40 77 79 0,84
R047 R047 R046 700 0,468 1,22 0,291 259,916 0,96 0,50 0,54 2,12 2,13 19,47 19,45 72 77 0,62

R051 R051 R047 600 0,023 0,08 0,287 256,442 1,10 0,55 0,50 2,05 2,12 19,52 19,47 91 84 12,42
R052 R052 R051 600 0,224 0,79 0,280 249,033 1,02 0,57 0,55 2,01 2,05 19,59 19,52 95 91 1,25
R053 R053 R052 600 0,442 1,56 0,276 245,053 1,05 0,49 0,57 1,83 2,01 19,62 19,59 81 95 0,62
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R054 R054 R053 500 0,268 1,37 0,209 175,495 1,17 0,38 0,49 2,13 1,83 19,68 19,62 77 97 0,78
R055 R055 R054 500 0,293 1,49 0,192 158,863 1,31 0,33 0,38 2,17 2,13 19,73 19,68 66 77 0,66

R056 R056 R055 500 0,250 1,27 0,189 155,293 1,40 0,33 0,33 2,27 2,17 19,79 19,73 65 66 0,76
R057 R057 R056 150 0,011 0,60 0,016 13,335 0,96 0,30 0,12 0,84 1,53 20,86 20,53 78 1,50
R058 R058 R057 150 0,011 0,62 0,005 2,914 0,35 0,13 0,30 0,88 0,84 20,88 20,86 83 0,44
R060 R060 R061 400 0,150 1,19 0,083 66,029 1,15 0,21 0,23 1,70 1,79 20,05 19,91 53 58 0,55
R061 R061 R062 400 0,146 1,16 0,086 69,469 0,98 0,23 0,30 1,79 1,91 19,91 19,86 58 75 0,59

R062 R062 R056 500 0,258 1,31 0,161 130,763 1,24 0,30 0,33 1,91 2,27 19,86 19,79 60 65 0,62
R063 R063 R062 400 0,226 1,80 0,070 55,576 0,98 0,15 0,30 1,73 1,91 20,03 19,86 38 75 0,31
R064 R064 R063 150 0,015 0,84 0,010 6,979 0,65 0,09 0,15 1,40 1,73 20,29 20,03 59 0,66
R065 R065 R064 150 0,015 0,86 0,004 2,488 0,45 0,05 0,09 1,16 1,40 20,55 20,29 33 59 0,24
R066 R066 R067 150 0,013 0,73 0,009 6,673 0,63 0,09 0,14 0,96 0,98 20,71 20,55 61 93 0,68

R067 R067 R068 150 0,016 0,90 0,017 13,344 1,03 0,14 0,13 0,98 1,30 20,55 20,21 93 85 1,08
R068 R068 R063 400 0,235 1,87 0,051 41,888 1,32 0,13 0,15 1,30 1,73 20,21 20,03 32 38 0,22
R069 R069 R068 200 0,017 0,55 0,029 24,290 1,05 0,26 0,13 0,90 1,30 20,40 20,21 64 1,68
R070 R070 R069 200 0,029 0,93 0,026 22,005 0,88 0,17 0,26 0,81 0,90 20,59 20,40 86 0,90
R071 R071 R070 200 0,029 0,93 0,014 11,003 0,68 0,10 0,17 0,90 0,81 20,78 20,59 49 86 0,48

R073 R073 R074 150 0,029 1,66 0,006 4,561 0,81 0,05 0,23 1,50 1,08 21,67 21,14 31 0,20
R074 R074 R075 150 0,025 1,39 0,013 10,614 0,83 0,23 0,59 1,08 0,60 21,14 21,02 0,53
R075 R075 R076 150 0,011 0,65 0,017 14,163 0,94 0,59 0,47 0,60 0,79 21,02 20,79 1,46
R076 R076 R077 150 0,012 0,67 0,022 18,467 1,22 0,47 0,19 0,79 1,19 20,79 20,39 1,82
R077 R077 R078 200 0,027 0,85 0,030 24,769 0,98 0,19 0,18 1,19 1,37 20,39 20,19 97 90 1,10

R078 R078 R060 400 0,133 1,06 0,079 62,896 1,13 0,22 0,21 1,37 1,70 20,19 20,05 55 53 0,59
R079 R079 R078 300 0,105 1,49 0,043 33,040 0,97 0,14 0,22 1,35 1,37 20,23 20,19 46 74 0,41
R080 R080 R079 300 0,036 0,52 0,036 27,975 0,84 0,21 0,15 1,02 1,17 20,51 20,41 69 49 1,00
R081 R081 R080 150 0,015 0,86 0,008 5,827 0,55 0,08 0,21 1,16 1,02 20,59 20,51 51 0,52
R082 R082 R083 150 0,037 2,07 0,003 1,963 0,53 0,03 0,08 0,91 1,96 23,66 22,65 19 51 0,08

R083 R083 R084 150 0,015 0,86 0,008 5,341 0,82 0,08 0,08 1,96 2,11 22,65 22,43 51 55 0,52
R084 R084 R085 150 0,017 0,95 0,010 6,755 1,19 0,08 0,06 2,11 2,31 22,43 22,27 55 39 0,58
R085 R085 R087 200 0,060 1,90 0,011 7,902 0,53 0,06 0,31 2,31 3,29 22,27 21,91 29 0,19
R086 R086 R003 300 0,155 2,19 0,032 22,227 0,77 0,09 0,46 2,96 3,03 21,70 21,70 31 0,21
R087 R087 R086 200 0,007 0,22 -0,028 -19,438 -1,14 0,31 0,09 3,29 2,96 21,91 21,70 46 -4,00

R088 R088 R087 150 0,064 3,64 0,005 3,824 0,49 0,03 0,31 1,94 3,29 23,76 21,91 19 0,08
R089 R089 R088 150 0,015 0,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,03 1,60 1,94 24,01 23,76 0 19 0,00
R090 R090 R080 300 0,070 0,99 0,008 5,650 0,23 0,11 0,21 0,99 1,02 20,51 20,51 36 69 0,11
R091 R091 R092 200 0,033 1,06 0,007 5,461 0,83 0,06 0,07 0,89 1,17 20,86 20,57 32 34 0,22
R092 R092 R054 200 0,061 1,94 0,015 10,917 0,66 0,07 0,38 1,17 2,13 20,57 19,68 34 0,24

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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R093 R093 R053 500 0,185 0,94 0,062 54,173 0,42 0,37 0,49 1,77 1,83 19,63 19,62 74 97 0,34
R106 R106 R093 500 0,064 0,32 -0,041 -37,986 -0,34 0,39 0,37 1,77 1,77 19,64 19,63 77 74 -0,65
R200 R200 R220 300 0,058 0,82 -0,038 18,510 0,69 1,86 2,17 0,00 0,37 20,95 20,99 -0,66
R210 R210 R220 150 0,016 0,91 -0,012 6,029 0,92 1,16 1,36 0,36 0,37 21,01 20,99 -0,71
R220 R220 R260 400 0,270 2,15 -0,090 48,620 -0,72 2,17 2,60 0,37 0,39 20,99 21,00 -0,33

R230 R230 R240 250 0,046 0,93 0,035 19,095 0,76 1,64 2,01 0,00 0,15 20,86 20,98 0,77
R240 R240 R260 300 0,109 1,54 0,067 49,854 0,95 2,01 2,60 0,15 0,39 20,98 21,00 0,62
R250 R250 R260 150 0,014 0,76 0,010 7,923 0,86 1,12 1,27 0,47 0,39 21,04 21,00 0,77
R260 R260 R300 400 0,119 0,95 -0,100 -124,681 -0,86 2,60 2,47 0,39 0,50 21,00 20,97 -0,84
R270 R270 R280 250 0,042 0,86 -0,072 15,179 -1,47 1,43 1,86 0,00 0,00 20,37 20,69 -1,71

R280 R280 R290 300 0,067 0,95 -0,071 37,920 -1,00 1,86 2,37 0,00 0,19 20,69 20,97 -1,05
R290 R290 R300 500 0,215 1,10 0,091 50,266 0,58 2,37 2,47 0,19 0,50 20,97 20,97 0,42
R300 R300 R310 500 0,286 1,46 0,135 206,296 1,06 2,47 2,63 0,50 0,96 20,97 20,97 0,47
R310 R310 Pumpe Geb

18.1
500 0,164 0,83 0,108 231,576 2,22 2,63 2,68 0,96 0,92 20,97 20,98 0,66

R320 R320 R330 300 0,058 0,83 0,032 27,279 0,67 0,16 0,23 1,88 2,04 19,58 19,43 53 75 0,54

R330 R330 Ablauf_2 400 0,182 1,44 0,098 82,461 0,93 0,23 0,40 2,04 1,60 19,43 19,40 56 100 0,54
RRB RRB 10 250 0,004 0,08 0,069 63,493 1,99 0,29 0,25 1,75 1,63 20,38 20,34 100 16,52

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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Maximalwerte für Schächte Stand: 19.05.2021

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
1 0,09 1,44 22,69 0,000 0,000 0,00 0,00 0,010
10 0,25 1,63 20,34 0,000 0,000 0,78 0,00 0,069
11 0,96 1,66 20,26 0,000 0,000 17,71 0,00 0,057
12 0,57 2,07 19,75 0,000 0,000 90,01 0,00 0,049
13 0,73 2,34 19,59 0,000 0,000 13,98 0,00 0,049

14 1,05 0,30 21,56 0,000 0,000 0,00 0,00 0,004
2 0,28 1,69 23,13 0,000 0,000 4,82 0,00 0,005
3 0,37 1,77 23,05 0,000 0,000 7,79 0,00 0,008
4 0,08 1,64 22,51 0,000 0,000 0,00 0,00 0,030
5 0,11 1,97 21,49 0,000 0,000 0,00 0,00 0,041

6 0,30 1,67 20,51 0,000 0,000 0,00 0,00 0,059
7 0,27 1,72 20,41 0,000 0,000 0,00 0,00 0,070
8 0,29 1,80 20,40 0,000 0,000 0,00 0,00 0,071
9 0,30 1,74 20,39 0,000 0,000 0,99 0,00 0,074
Pumpe Geb 18.1 2,68 0,92 20,98 0,000 0,000 56,28 0,00 0,108

R001 0,10 1,81 22,59 0,000 0,000 0,00 0,00 0,022
R002 0,14 2,15 22,23 0,000 0,000 0,00 0,00 0,055
R003 0,46 3,03 21,70 0,000 0,000 2,47 0,00 0,098
R004 0,41 3,22 21,46 0,000 0,000 3,55 0,00 0,104
R005 0,26 3,59 21,12 0,000 0,000 0,00 0,00 0,126

R006 0,31 3,41 21,04 0,000 0,000 0,00 0,00 0,150
R007 0,15 3,53 21,05 0,000 0,000 5,31 0,00 0,002
R008 0,12 3,40 21,04 0,000 0,000 0,00 0,00 0,003
R009 0,05 1,63 22,29 0,000 0,000 0,00 0,00 0,013
R010 0,09 1,97 19,81 0,000 0,000 0,00 0,00 0,026

R011 0,31 2,18 19,64 0,000 0,000 0,00 0,00 0,040
R016 0,03 3,40 21,22 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
R044 0,44 2,42 19,44 0,000 0,000 63,21 0,00 0,052
R045 0,55 2,35 19,40 0,000 0,000 0,00 0,00 0,351
R046 0,54 2,13 19,45 0,000 0,000 0,00 0,00 0,293

R047 0,50 2,12 19,47 0,000 0,000 0,00 0,00 0,290
R051 0,55 2,05 19,52 0,000 0,000 0,00 0,00 0,287
R052 0,57 2,01 19,59 0,000 0,000 0,00 0,00 0,279
R053 0,49 1,83 19,62 0,000 0,000 0,00 0,00 0,274
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R054 0,38 2,13 19,68 0,000 0,000 0,00 0,00 0,213

R055 0,33 2,17 19,73 0,000 0,000 0,00 0,00 0,193
R056 0,33 2,27 19,79 0,000 0,000 0,00 0,00 0,190
R057 0,30 0,84 20,86 0,000 0,000 5,54 0,00 0,017
R058 0,13 0,88 20,88 0,000 0,000 0,00 0,00 0,004
R060 0,21 1,70 20,05 0,000 0,000 0,00 0,00 0,083

R061 0,23 1,79 19,91 0,000 0,000 0,00 0,00 0,087
R062 0,30 1,91 19,86 0,000 0,000 0,00 0,00 0,161
R063 0,15 1,73 20,03 0,000 0,000 0,00 0,00 0,071
R064 0,09 1,40 20,29 0,000 0,000 0,00 0,00 0,010
R065 0,05 1,16 20,55 0,000 0,000 0,00 0,00 0,004

R066 0,09 0,96 20,71 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009
R067 0,14 0,98 20,55 0,000 0,000 0,00 0,00 0,018
R068 0,13 1,30 20,21 0,000 0,000 0,00 0,00 0,051
R069 0,26 0,90 20,40 0,000 0,000 4,56 0,00 0,029
R070 0,17 0,81 20,59 0,000 0,000 0,00 0,00 0,028

R071 0,10 0,90 20,78 0,000 0,000 0,00 0,00 0,014
R073 0,05 1,50 21,67 0,000 0,000 0,00 0,00 0,006
R074 0,23 1,08 21,14 0,000 0,000 2,03 0,00 0,014
R075 0,59 0,60 21,02 0,000 0,000 7,21 0,00 0,017
R076 0,47 0,79 20,79 0,000 0,000 8,36 0,00 0,022

R077 0,19 1,19 20,39 0,000 0,000 0,00 0,00 0,030
R078 0,22 1,37 20,19 0,000 0,000 0,00 0,00 0,079
R079 0,14 1,35 20,23 0,000 0,000 0,00 0,00 0,043
R080 0,21 1,02 20,51 0,000 0,000 0,00 0,00 0,038
R081 0,08 1,16 20,59 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008

R082 0,03 0,91 23,66 0,000 0,000 0,00 0,00 0,003
R083 0,08 1,96 22,65 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008
R084 0,08 2,11 22,43 0,000 0,000 0,00 0,00 0,010
R085 0,06 2,31 22,27 0,000 0,000 0,00 0,00 0,012
R086 0,09 2,96 21,70 0,000 0,000 0,00 0,00 0,032

R087 0,31 3,29 21,91 0,000 0,000 5,93 0,00 0,028
R088 0,03 1,94 23,76 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
R089 0,00 1,60 24,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,000
R090 0,11 0,99 20,51 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008
R091 0,06 0,89 20,86 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008

R092 0,07 1,17 20,57 0,000 0,000 0,00 0,00 0,015

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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R093 0,37 1,77 19,63 0,000 0,000 0,00 0,00 0,055
R106 0,39 1,77 19,64 0,000 0,000 0,00 0,00 0,041
R200 1,86 0,00 20,95 0,000 0,698 44,63 2,72 0,060
R210 1,16 0,36 21,01 0,000 0,000 30,87 0,00 0,018

R220 2,17 0,37 20,99 0,000 0,000 40,93 0,00 0,128
R230 1,64 0,00 20,86 0,000 7,436 43,91 11,92 0,049
R240 2,01 0,15 20,98 0,000 0,000 46,47 0,00 0,070
R250 1,12 0,47 21,04 0,000 0,000 26,45 0,00 0,015
R260 2,60 0,39 21,00 0,000 0,000 40,28 0,00 0,151

R270 1,43 0,00 20,37 0,000 57,392 47,62 38,95 0,086
R280 1,86 0,00 20,69 0,000 1,031 48,90 4,26 0,089
R290 2,37 0,19 20,97 0,000 0,000 49,74 0,00 0,127
R300 2,47 0,50 20,97 0,000 0,000 51,81 0,00 0,187
R310 2,63 0,96 20,97 0,000 0,000 55,67 0,00 0,158

R320 0,16 1,88 19,58 0,000 0,000 0,00 0,00 0,032
R330 0,23 2,04 19,43 0,000 0,000 0,00 0,00 0,098

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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Maximalwerte für Speicherschächte Stand: 19.05.2021

Speicherschacht Vol. Vollfüllung H Vollfüllung Vol. trocken H trocken H trocken relativ H trocken unter
Gelände

Vol. max H max H max relativ H max unter
Gelände

[cbm] [m NN] [cbm] [m NN] [m] [m] [cbm] [m NN] [m] [m]
RRB 101,000 22,13 0,000 20,09 0,00 2,04 14,267 20,38 0,29 1,75
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Maximalwerte für Sonderbauwerke Stand: 19.05.2021

Typ Name Schacht oben Schacht unten Q trocken Q max Durchflussvolum
en am Ende

Dauer des
Abflusses

Stabilitätsindex

[cbm/s] [cbm/s] [cbm] [min]
2 Geb.18.1 Pumpe Geb 18.1 AUS 0,000 0,060 230,847 64 0
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Pumpenlaufzeiten und -Volumina für Pumpen mit Schaltstufen Stand: 19.05.2021

Geb.18.1

Wasserstand Leistung Laufzeit Volumen
[m NN] [cbm/s] [min] [cbm]

0,00 0,060 13 46,656
3,60 0,060 51 184,191

∑ ∑
64 230,847
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EXTRAN Ergebnisbericht

Stand: 19.05.2021
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Rechenlaufgrößen Stand: 19.05.2021

Projekt

Rechenlauf

Dateien
Parametersatz: 3D30_ext
Modelldatenbank: Stadtreinigung Hamburg.idbf
Ergebnisdatenbank: Stadtreinigung Hamburg-3D30_Ergebnis.idbf

Simulationszeit
Simulationsanfang: 01.05.2021 00:00:00
Simulationsende: 01.05.2021 01:30:00
Berichtsanfang 01.05.2021 00:00:00
Berichtsende 01.05.2021 01:30:00
Variabler Simulationszeitschritt: Ja
Minimaler Simulationszeitschritt: 0,50  s
Maximaler Simulationszeitschritt: 2,00  s
Courant-Faktor: 0,50
Zeitschritt Haltungsverlängerung: 2,00  s

Trockenwetterberechnung
Mit Trockenwetterzufluss: Ja
Zuflussanteil Schacht oben: 50 %
Zuflussanteil Schacht unten: 50 %
Vorlauf: 1.440,000 min
benötigte Anzahl: 102
Volumenfehler: 0,00  %

Einstau, Überstau
Wasserrückführung nach Überstau: mit
Schachtüberstaufläche: Ohne
Preissmann-Slot: Ja
Dämpfung der Beschleunigungsterme: Ja

Berechnungsdauer: 1  s
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Statistische Angaben zum Kanalnetz Stand: 19.05.2021

Anzahl Siedlungstypen 0

Anzahl Elemente 92
Anzahl Haltungen 87
Anzahl Grund-/Seitenauslässe 0
Anzahl Pumpen 1
Anzahl Wehre 0
Anzahl Drosseln 0
Anzahl Q-Regler 0
Anzahl H-Regler 0
Anzahl Schieber 0
Anzahl freie Auslässe 4
Anzahl Auslässe mit Rückschlagklappe 0

Anzahl Schächte 87
Anzahl Speicherschächte 1
Anzahl Versickerungselemente 0

Anzahl Sonderprofile 0
Anzahl Tiden 0
Anzahl Außengebiete 0
Anzahl Einzeleinleiter 0

Länge des Kanalnetzes 2.240 m
Volumen in Haltungen 204 m3

Minimal-/Maximalwerte
Rohrgefälle von -0,32 %   bis 25,24 %
Rohrlängen von 3,13 m   bis 76,37 m
Rohrsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtscheitel von 18,80 m NN   bis 24,16 m NN
Geländehöhen von 20,37 m NN   bis 25,70 m NN

Fläche gesamt 6,70 ha
       befestigt 5,72 ha
       nicht befestigt 0,98 ha
       ohne Abfluss 0,00 ha

Fläche Außengebiete 0,00 ha

Schmutzwasser-relevante Größen
Fläche der Siedlungstypen 0,00 ha
Einwohner gesamt Siedlungstypen 0
TW-Abfluss Siedlungstyp Qs 0,00 l/s
TW-Abfluss Siedlungstyp Qf 0,00 l/s

Trockenwetterabfluss gesamt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Direkt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Einwohner 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Frischwasser 0,00 l/s
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Volumenbilanz Stand: 19.05.2021

Anfangsvolumen im System: 197,134 m3

Trockenwetterzufluss: 0,000 m3

Oberflächenzufluss: 773,365 m3

Externer Zufluss: 3,367 m3

Gesamtvolumen (Zufluss+Anfangsvolumen): 973,866 m3

Gesamtabflussvolumen aus dem System: 772,378 m3

Abfluss durch Überstau (ohne WRF): 0,000 m3

Abfluss an Auslässen: 772,378 m3

Restvolumen im System: 203,763 m3

Gesamtvolumen (Abfluss+Restvolumen): 976,141 m3

Überstauvolumen am Ende: 0,000 m3

Volumenfehler: -0,23 %

Einstau an 67 Schachtelementen

Überstauvolumen an 6 Schachtelementen
Schacht mit max. Überstauvolumen R270
maximales Überstauvolumen 57,737 m3

Abfluss an 4 Schachtelementen
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Einstau Stand: 19.05.2021

Schachtelement Einstaudauer
[min]

10 90,01
11 90,01
12 90,01
13 90,01
2 4,80

3 7,78
6 46,46
7 90,01
8 90,01
9 90,01

Pumpe Geb 18.1 56,35
R003 2,45
R004 3,54
R007 5,30
R010 90,01

R011 90,01
R044 90,01
R045 90,01
R046 90,01
R047 90,01

R051 90,01
R052 90,01
R053 90,01
R054 90,01
R055 90,01

R056 14,93
R057 9,90
R058 6,08
R060 90,01
R061 90,01

R062 90,01
R063 90,01
R064 90,01
R065 10,81
R066 9,29

R067 21,31
R068 90,01
R069 90,01
R071 7,51
R074 9,36

R076 90,01
R077 90,01
R078 90,01
R079 17,70
R080 14,34

R081 11,31
R087 5,91
R090 9,69
R092 7,00
R093 90,01

R106 90,01
R210 30,92
R220 41,04
R240 46,57
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R250 26,46

R260 40,38
R290 49,85
R300 51,90
R310 55,77
R320 90,01

R330 90,01
Anzahl Max

61 90,01

Schachtelement Einstaudauer
[min]
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Überstau Stand: 19.05.2021

Schachtelement Überstauvolumen am Ende max. Überstauvolumen Einstaudauer Überstaudauer
[cbm] [cbm] [min] [min]

R070 0,000 0,170 14,99 2,31
R075 0,000 0,618 23,92 5,16
R200 0,000 0,727 44,71 2,79
R230 0,000 7,556 44,00 12,06
R270 0,000 57,737 47,70 39,06

R280 0,000 1,057 48,99 4,30
Anzahl ∑ ∑ Max Max

6 0,000 67,866 48,99 39,06
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Abfluss am Ende Stand: 19.05.2021

Schachtelement Abfluss
[cbm]

AUS 231,131
Ablauf_1 338,424
Ablauf_2 82,652
Ablauf_4 120,147

Anzahl ∑
4 772,355

Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 222/470



d+p dänekamp und partner
Beratende Indenieure VBI
Nienhöfener Straße 29-37 Tel.: +49 (4101) 69 92-0 E-Mail: info@daenekamp.de
25421 Pinneberg Fax: +49 (4101) 69 92-99 Internet: www.daenekamp.de

EXTRAN 7.9.6.3006 GmbH, Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, www.itwh.de Seite 8 / 16

Maximalwerte für Haltungen Stand: 19.05.2021

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

1 1 4 250 0,038 0,77 0,009 7,104 0,67 0,09 0,08 1,44 1,64 22,69 22,51 34 31 0,25
10 10 11 250 0,310 6,31 0,034 64,238 0,68 0,85 1,60 1,03 1,02 20,94 20,90 0,11
11 11 12 150 0,025 1,40 0,034 64,238 1,90 1,60 1,48 1,02 1,16 20,90 20,66 1,36
12 12 13 200 0,095 3,03 0,034 64,238 1,07 1,48 1,72 1,16 1,35 20,66 20,58 0,35
13 13 R044 200 0,073 2,31 0,034 64,238 1,07 1,30 1,51 1,35 1,35 20,58 20,51 0,46

14 14 RRB 250 0,038 0,78 0,003 1,800 0,51 0,05 0,04 0,30 0,62 21,56 21,51 20 18 0,08
2 2 3 100 0,006 0,70 0,004 3,213 0,54 0,28 0,37 1,69 1,77 23,13 23,05 0,69
3 3 4 100 0,005 0,66 0,008 6,424 1,03 0,37 0,08 1,77 1,64 23,05 22,51 78 1,46
4 4 5 250 0,141 2,87 0,030 23,516 1,71 0,08 0,11 1,64 1,97 22,51 21,49 31 46 0,21
5 5 6 250 0,094 1,91 0,041 31,476 1,06 0,11 0,80 1,97 1,17 21,49 21,01 46 0,43

6 6 7 300 0,044 0,61 0,058 45,778 0,82 0,80 0,84 1,17 1,15 21,01 20,98 1,34
7 7 8 300 0,089 1,26 0,070 54,992 0,98 0,84 0,86 1,15 1,23 20,98 20,97 0,78
8 8 9 300 0,061 0,86 0,069 54,992 0,98 0,86 0,88 1,23 1,16 20,97 20,97 1,13
9 9 RRB 300 0,006 0,09 0,072 57,239 1,01 0,88 0,87 1,16 1,17 20,97 20,96 11,35
R001 R001 R002 250 0,062 1,26 0,022 18,404 0,94 0,10 0,14 1,81 2,15 22,59 22,23 41 56 0,36

R002 R002 R003 250 0,091 1,86 0,055 45,204 1,34 0,14 0,47 2,15 3,03 22,23 21,71 56 0,60
R003 R003 R004 300 0,086 1,21 0,098 76,528 1,38 0,47 0,41 3,03 3,22 21,71 21,46 1,14
R004 R004 R005 300 0,076 1,08 0,103 81,246 1,51 0,41 0,26 3,22 3,59 21,46 21,12 85 1,35
R005 R005 R006 400 0,189 1,51 0,126 99,288 1,34 0,26 0,31 3,59 3,41 21,12 21,04 64 77 0,67
R006 R006 Ablauf_4 400 0,127 1,01 0,151 120,173 1,53 0,31 0,28 3,41 3,42 21,04 20,98 77 70 1,18

R007 R007 R006 100 0,005 0,69 0,002 1,187 0,23 0,15 0,31 3,53 3,41 21,05 21,04 0,30
R008 R008 R006 150 0,016 0,92 0,003 2,235 0,22 0,12 0,31 3,40 3,41 21,04 21,04 81 0,21
R009 R009 R010 200 0,084 2,68 0,013 10,011 0,62 0,05 1,12 1,63 0,94 22,29 20,84 27 0,15
R010 R010 R011 250 0,101 2,06 0,026 20,022 0,52 1,12 1,48 0,94 1,01 20,84 20,81 0,25
R011 R011 R106 500 0,217 1,11 0,039 30,127 0,20 1,48 1,56 1,01 0,59 20,81 20,81 0,18

R016 R016 R011 300 0,185 2,62 0,005 3,628 0,12 0,03 1,48 3,40 1,01 21,22 20,81 11 0,03
R044 R044 R045 400 0,144 1,15 0,035 67,087 0,28 1,51 1,65 1,35 1,25 20,51 20,50 0,24
R045 R045 Ablauf_1 1.000 2,187 2,78 0,361 335,273 0,46 1,65 1,70 1,25 1,20 20,50 20,50 0,17
R046 R046 R045 700 0,352 0,91 0,324 262,487 0,84 1,65 1,65 1,02 1,25 20,56 20,50 0,92
R047 R047 R046 700 0,468 1,22 0,321 259,638 0,83 1,62 1,65 1,00 1,02 20,59 20,56 0,68

R051 R051 R047 600 0,023 0,08 0,316 256,183 1,12 1,67 1,62 0,93 1,00 20,64 20,59 13,69
R052 R052 R051 600 0,224 0,79 0,307 248,787 1,09 1,71 1,67 0,87 0,93 20,73 20,64 1,37
R053 R053 R052 600 0,442 1,56 0,301 244,848 1,07 1,65 1,71 0,67 0,87 20,78 20,73 0,68
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R054 R054 R053 500 0,268 1,37 0,212 175,502 1,08 1,59 1,65 0,92 0,67 20,89 20,78 0,79
R055 R055 R054 500 0,293 1,49 0,192 158,897 0,98 1,54 1,59 0,97 0,92 20,94 20,89 0,66

R056 R056 R055 500 0,250 1,27 0,188 155,321 0,96 1,51 1,54 1,09 0,97 20,97 20,94 0,75
R057 R057 R056 150 0,011 0,60 0,017 13,338 0,94 0,77 0,56 0,37 1,09 21,33 20,97 1,55
R058 R058 R057 150 0,011 0,62 0,004 2,913 0,32 0,60 0,77 0,40 0,37 21,35 21,33 0,40
R060 R060 R061 400 0,150 1,19 0,078 66,043 0,62 1,25 1,37 0,66 0,65 21,09 21,05 0,52
R061 R061 R062 400 0,146 1,16 0,083 69,498 0,66 1,37 1,45 0,65 0,76 21,05 21,01 0,57

R062 R062 R056 500 0,258 1,31 0,157 130,785 0,80 1,45 1,51 0,76 1,09 21,01 20,97 0,61
R063 R063 R062 400 0,226 1,80 0,067 55,529 0,53 1,16 1,45 0,72 0,76 21,04 21,01 0,30
R064 R064 R063 150 0,015 0,84 0,009 6,964 0,50 0,95 1,16 0,54 0,72 21,15 21,04 0,60
R065 R065 R064 150 0,015 0,86 0,003 2,478 0,19 0,66 0,95 0,55 0,54 21,16 21,15 0,23
R066 R066 R067 150 0,013 0,73 0,008 6,666 0,47 0,86 0,98 0,19 0,14 21,48 21,39 0,64

R067 R067 R068 150 0,016 0,90 0,017 13,335 0,94 0,98 0,97 0,14 0,46 21,39 21,05 1,05
R068 R068 R063 400 0,235 1,87 0,051 41,881 0,41 0,97 1,16 0,46 0,72 21,05 21,04 0,22
R069 R069 R068 200 0,017 0,55 0,031 24,288 0,98 1,06 0,97 0,10 0,46 21,20 21,05 1,80
R070 R070 R069 200 0,029 0,93 0,028 21,983 0,90 0,98 1,06 0,00 0,10 21,40 21,20 0,97
R071 R071 R070 200 0,029 0,93 0,014 10,988 0,46 0,79 0,98 0,21 0,00 21,47 21,40 0,49

R073 R073 R074 150 0,029 1,66 0,007 4,558 0,72 0,14 0,83 1,41 0,48 21,76 21,74 96 0,22
R074 R074 R075 150 0,025 1,39 0,012 10,604 0,69 0,83 1,19 0,48 0,00 21,74 21,62 0,50
R075 R075 R076 150 0,011 0,65 0,018 14,158 1,04 1,19 1,20 0,00 0,06 21,62 21,52 1,61
R076 R076 R077 150 0,012 0,67 0,021 18,462 1,21 1,20 1,09 0,06 0,29 21,52 21,29 1,80
R077 R077 R078 200 0,027 0,85 0,026 24,766 0,83 1,09 1,12 0,29 0,43 21,29 21,13 0,97

R078 R078 R060 400 0,133 1,06 0,074 62,892 0,59 1,16 1,25 0,43 0,66 21,13 21,09 0,56
R079 R079 R078 300 0,105 1,49 0,043 33,035 0,60 1,06 1,16 0,43 0,43 21,15 21,13 0,41
R080 R080 R079 300 0,036 0,52 0,036 27,972 0,51 0,89 0,89 0,34 0,43 21,19 21,15 0,99
R081 R081 R080 150 0,015 0,86 0,008 5,817 0,43 0,73 0,89 0,51 0,34 21,24 21,19 0,51
R082 R082 R083 150 0,037 2,07 0,003 1,961 0,53 0,03 0,08 0,91 1,96 23,66 22,65 19 51 0,08

R083 R083 R084 150 0,015 0,86 0,008 5,338 0,82 0,08 0,08 1,96 2,11 22,65 22,43 51 55 0,52
R084 R084 R085 150 0,017 0,95 0,010 6,751 1,19 0,08 0,06 2,11 2,31 22,43 22,27 55 39 0,58
R085 R085 R087 200 0,060 1,90 0,011 7,896 0,53 0,06 0,31 2,31 3,29 22,27 21,91 29 0,19
R086 R086 R003 300 0,155 2,19 0,032 22,214 0,77 0,09 0,47 2,96 3,03 21,70 21,71 31 0,21
R087 R087 R086 200 0,007 0,22 -0,028 -19,427 -1,14 0,31 0,09 3,29 2,96 21,91 21,70 46 -4,00

R088 R088 R087 150 0,064 3,64 0,005 3,822 0,49 0,03 0,31 1,94 3,29 23,76 21,91 19 0,08
R089 R089 R088 150 0,015 0,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,03 1,60 1,94 24,01 23,76 0 19 0,00
R090 R090 R080 300 0,070 0,99 0,008 5,636 0,11 0,79 0,89 0,31 0,34 21,19 21,19 0,11
R091 R091 R092 200 0,033 1,06 0,010 5,455 0,54 0,16 0,44 0,79 0,80 20,96 20,94 80 0,29
R092 R092 R054 200 0,061 1,94 0,015 10,905 0,49 0,44 1,59 0,80 0,92 20,94 20,89 0,25

Haltungs-
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Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
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Qmax Durchfluss
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vmax H relativ
oben
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unten

H unter
Gelände

oben

H unter
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grad Profilhöhe
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R093 R093 R053 500 0,185 0,94 0,071 54,010 0,36 1,54 1,65 0,60 0,67 20,80 20,78 0,38
R106 R106 R093 500 0,064 0,32 -0,050 -37,886 -0,25 1,56 1,54 0,59 0,60 20,81 20,80 -0,78
R200 R200 R220 300 0,058 0,82 -0,038 18,538 0,69 1,86 2,17 0,00 0,37 20,95 20,99 -0,65
R210 R210 R220 150 0,016 0,91 -0,011 6,031 0,92 1,16 1,36 0,35 0,37 21,01 20,99 -0,71
R220 R220 R260 400 0,270 2,15 -0,090 48,656 -0,72 2,17 2,60 0,37 0,39 20,99 21,00 -0,33

R230 R230 R240 250 0,046 0,93 0,035 19,132 0,76 1,64 2,01 0,00 0,14 20,86 20,98 0,77
R240 R240 R260 300 0,109 1,54 0,067 49,897 0,95 2,01 2,60 0,14 0,39 20,98 21,00 0,62
R250 R250 R260 150 0,014 0,76 0,010 7,926 0,86 1,12 1,27 0,46 0,39 21,04 21,00 0,77
R260 R260 R300 400 0,119 0,95 -0,100 -124,794 -0,86 2,60 2,47 0,39 0,50 21,00 20,97 -0,84
R270 R270 R280 250 0,042 0,86 -0,072 15,167 -1,47 1,43 1,86 0,00 0,00 20,37 20,69 -1,71

R280 R280 R290 300 0,067 0,95 -0,071 37,938 -1,00 1,86 2,37 0,00 0,19 20,69 20,97 -1,05
R290 R290 R300 500 0,215 1,10 0,085 50,293 0,58 2,37 2,47 0,19 0,50 20,97 20,97 0,40
R300 R300 R310 500 0,286 1,46 0,135 206,481 1,06 2,47 2,63 0,50 0,96 20,97 20,97 0,47
R310 R310 Pumpe Geb

18.1
500 0,164 0,83 0,102 231,829 2,07 2,63 2,68 0,96 0,92 20,97 20,98 0,62

R320 R320 R330 300 0,058 0,83 0,033 27,278 0,46 1,22 1,36 0,82 0,90 20,64 20,56 0,56

R330 R330 Ablauf_2 400 0,182 1,44 0,099 82,438 0,79 1,36 1,50 0,90 0,50 20,56 20,50 0,55
RRB RRB 10 250 0,004 0,08 0,034 64,239 0,68 0,87 0,85 1,17 1,03 20,96 20,94 8,00
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Maximalwerte für Schächte Stand: 19.05.2021

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
1 0,09 1,44 22,69 0,000 0,000 0,00 0,00 0,010
10 0,85 1,03 20,94 0,000 0,000 90,01 0,00 0,034
11 1,60 1,02 20,90 0,000 0,000 90,01 0,00 0,034
12 1,48 1,16 20,66 0,000 0,000 90,01 0,00 0,034
13 1,72 1,35 20,58 0,000 0,000 90,01 0,00 0,034

14 1,05 0,30 21,56 0,000 0,000 0,00 0,00 0,004
2 0,28 1,69 23,13 0,000 0,000 4,80 0,00 0,005
3 0,37 1,77 23,05 0,000 0,000 7,78 0,00 0,008
4 0,08 1,64 22,51 0,000 0,000 0,00 0,00 0,030
5 0,11 1,97 21,49 0,000 0,000 0,00 0,00 0,041

6 0,80 1,17 21,01 0,000 0,000 46,46 0,00 0,059
7 0,84 1,15 20,98 0,000 0,000 90,01 0,00 0,070
8 0,86 1,23 20,97 0,000 0,000 90,01 0,00 0,070
9 0,88 1,16 20,97 0,000 0,000 90,01 0,00 0,072
Pumpe Geb 18.1 2,68 0,92 20,98 0,000 0,000 56,35 0,00 0,102

R001 0,10 1,81 22,59 0,000 0,000 0,00 0,00 0,022
R002 0,14 2,15 22,23 0,000 0,000 0,00 0,00 0,055
R003 0,47 3,03 21,71 0,000 0,000 2,45 0,00 0,098
R004 0,41 3,22 21,46 0,000 0,000 3,54 0,00 0,104
R005 0,26 3,59 21,12 0,000 0,000 0,00 0,00 0,126

R006 0,31 3,41 21,04 0,000 0,000 0,00 0,00 0,150
R007 0,15 3,53 21,05 0,000 0,000 5,30 0,00 0,002
R008 0,12 3,40 21,04 0,000 0,000 0,00 0,00 0,003
R009 0,05 1,63 22,29 0,000 0,000 0,00 0,00 0,013
R010 1,12 0,94 20,84 0,000 0,000 90,01 0,00 0,026

R011 1,48 1,01 20,81 0,000 0,000 90,01 0,00 0,040
R016 0,03 3,40 21,22 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
R044 1,51 1,35 20,51 0,000 0,000 90,01 0,00 0,035
R045 1,65 1,25 20,50 0,000 0,000 90,01 0,00 0,361
R046 1,65 1,02 20,56 0,000 0,000 90,01 0,00 0,324

R047 1,62 1,00 20,59 0,000 0,000 90,01 0,00 0,321
R051 1,67 0,93 20,64 0,000 0,000 90,01 0,00 0,316
R052 1,71 0,87 20,73 0,000 0,000 90,01 0,00 0,306
R053 1,65 0,67 20,78 0,000 0,000 90,01 0,00 0,300
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R054 1,59 0,92 20,89 0,000 0,000 90,01 0,00 0,211

R055 1,54 0,97 20,94 0,000 0,000 90,01 0,00 0,192
R056 1,51 1,09 20,97 0,000 0,000 14,93 0,00 0,188
R057 0,77 0,37 21,33 0,000 0,000 9,90 0,00 0,017
R058 0,60 0,40 21,35 0,000 0,000 6,08 0,00 0,007
R060 1,25 0,66 21,09 0,000 0,000 90,01 0,00 0,078

R061 1,37 0,65 21,05 0,000 0,000 90,01 0,00 0,082
R062 1,45 0,76 21,01 0,000 0,000 90,01 0,00 0,157
R063 1,16 0,72 21,04 0,000 0,000 90,01 0,00 0,066
R064 0,95 0,54 21,15 0,000 0,000 90,01 0,00 0,009
R065 0,66 0,55 21,16 0,000 0,000 10,81 0,00 0,004

R066 0,86 0,19 21,48 0,000 0,000 9,29 0,00 0,009
R067 0,98 0,14 21,39 0,000 0,000 21,31 0,00 0,017
R068 0,97 0,46 21,05 0,000 0,000 90,01 0,00 0,050
R069 1,06 0,10 21,20 0,000 0,000 90,01 0,00 0,030
R070 0,98 0,00 21,40 0,000 0,170 14,99 2,31 0,028

R071 0,79 0,21 21,47 0,000 0,000 7,51 0,00 0,014
R073 0,14 1,41 21,76 0,000 0,000 0,00 0,00 0,006
R074 0,83 0,48 21,74 0,000 0,000 9,36 0,00 0,014
R075 1,19 0,00 21,62 0,000 0,618 23,92 5,16 0,016
R076 1,20 0,06 21,52 0,000 0,000 90,01 0,00 0,021

R077 1,09 0,29 21,29 0,000 0,000 90,01 0,00 0,026
R078 1,16 0,43 21,13 0,000 0,000 90,01 0,00 0,074
R079 1,06 0,43 21,15 0,000 0,000 17,70 0,00 0,043
R080 0,89 0,34 21,19 0,000 0,000 14,34 0,00 0,037
R081 0,73 0,51 21,24 0,000 0,000 11,31 0,00 0,008

R082 0,03 0,91 23,66 0,000 0,000 0,00 0,00 0,003
R083 0,08 1,96 22,65 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008
R084 0,08 2,11 22,43 0,000 0,000 0,00 0,00 0,010
R085 0,06 2,31 22,27 0,000 0,000 0,00 0,00 0,012
R086 0,09 2,96 21,70 0,000 0,000 0,00 0,00 0,032

R087 0,31 3,29 21,91 0,000 0,000 5,91 0,00 0,028
R088 0,03 1,94 23,76 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
R089 0,00 1,60 24,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,000
R090 0,79 0,31 21,19 0,000 0,000 9,69 0,00 0,008
R091 0,16 0,79 20,96 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008

R092 0,44 0,80 20,94 0,000 0,000 7,00 0,00 0,015

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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R093 1,54 0,60 20,80 0,000 0,000 90,01 0,00 0,071
R106 1,56 0,59 20,81 0,000 0,000 90,01 0,00 0,050
R200 1,86 0,00 20,95 0,000 0,727 44,71 2,79 0,060
R210 1,16 0,35 21,01 0,000 0,000 30,92 0,00 0,018

R220 2,17 0,37 20,99 0,000 0,000 41,04 0,00 0,128
R230 1,64 0,00 20,86 0,000 7,556 44,00 12,06 0,048
R240 2,01 0,14 20,98 0,000 0,000 46,57 0,00 0,070
R250 1,12 0,46 21,04 0,000 0,000 26,46 0,00 0,015
R260 2,60 0,39 21,00 0,000 0,000 40,38 0,00 0,149

R270 1,43 0,00 20,37 0,000 57,737 47,70 39,06 0,086
R280 1,86 0,00 20,69 0,000 1,057 48,99 4,30 0,089
R290 2,37 0,19 20,97 0,000 0,000 49,85 0,00 0,128
R300 2,47 0,50 20,97 0,000 0,000 51,90 0,00 0,186
R310 2,63 0,96 20,97 0,000 0,000 55,77 0,00 0,158

R320 1,22 0,82 20,64 0,000 0,000 90,01 0,00 0,032
R330 1,36 0,90 20,56 0,000 0,000 90,01 0,00 0,099

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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Maximalwerte für Speicherschächte Stand: 19.05.2021

Speicherschacht Vol. Vollfüllung H Vollfüllung Vol. trocken H trocken H trocken relativ H trocken unter
Gelände

Vol. max H max H max relativ H max unter
Gelände

[cbm] [m NN] [cbm] [m NN] [m] [m] [cbm] [m NN] [m] [m]
RRB 101,000 22,13 20,299 20,50 0,41 1,63 43,071 20,96 0,87 1,17
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Maximalwerte für Sonderbauwerke Stand: 19.05.2021

Typ Name Schacht oben Schacht unten Q trocken Q max Durchflussvolum
en am Ende

Dauer des
Abflusses

Stabilitätsindex

[cbm/s] [cbm/s] [cbm] [min]
2 Geb.18.1 Pumpe Geb 18.1 AUS 0,000 0,060 231,131 64 0
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Pumpenlaufzeiten und -Volumina für Pumpen mit Schaltstufen Stand: 19.05.2021

Geb.18.1

Wasserstand Leistung Laufzeit Volumen
[m NN] [cbm/s] [min] [cbm]

0,00 0,060 13 47,101
3,60 0,060 51 184,030

∑ ∑
64 231,131
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EXTRAN Ergebnisbericht

Stand: 17.05.2021
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Rechenlaufgrößen Stand: 17.05.2021

Projekt

Rechenlauf

Dateien
Parametersatz: 30D30_ext
Modelldatenbank: Stadtreinigung Hamburg.idbf
Ergebnisdatenbank: Stadtreinigung Hamburg-30D30_Ergebnis.idbf

Simulationszeit
Simulationsanfang: 01.04.2021 00:00:00
Simulationsende: 01.04.2021 01:30:00
Berichtsanfang 01.04.2021 00:00:00
Berichtsende 01.04.2021 01:30:00
Variabler Simulationszeitschritt: Ja
Minimaler Simulationszeitschritt: 0,50  s
Maximaler Simulationszeitschritt: 2,00  s
Courant-Faktor: 0,50
Zeitschritt Haltungsverlängerung: 2,00  s

Trockenwetterberechnung
Mit Trockenwetterzufluss: Ja
Zuflussanteil Schacht oben: 50 %
Zuflussanteil Schacht unten: 50 %
Vorlauf: 1.440,000 min
benötigte Anzahl: 102
Volumenfehler: 0,13  %

Einstau, Überstau
Wasserrückführung nach Überstau: mit
Schachtüberstaufläche: Ohne
Preissmann-Slot: Ja
Dämpfung der Beschleunigungsterme: Ja

Berechnungsdauer: 1  s
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Statistische Angaben zum Kanalnetz Stand: 17.05.2021

Anzahl Siedlungstypen 0

Anzahl Elemente 92
Anzahl Haltungen 87
Anzahl Grund-/Seitenauslässe 0
Anzahl Pumpen 1
Anzahl Wehre 0
Anzahl Drosseln 0
Anzahl Q-Regler 0
Anzahl H-Regler 0
Anzahl Schieber 0
Anzahl freie Auslässe 4
Anzahl Auslässe mit Rückschlagklappe 0

Anzahl Schächte 87
Anzahl Speicherschächte 1
Anzahl Versickerungselemente 0

Anzahl Sonderprofile 0
Anzahl Tiden 0
Anzahl Außengebiete 0
Anzahl Einzeleinleiter 0

Länge des Kanalnetzes 2.240 m
Volumen in Haltungen 204 m3

Minimal-/Maximalwerte
Rohrgefälle von -0,32 %   bis 25,24 %
Rohrlängen von 3,13 m   bis 76,37 m
Rohrsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtscheitel von 18,80 m NN   bis 24,16 m NN
Geländehöhen von 20,37 m NN   bis 25,70 m NN

Fläche gesamt 6,70 ha
       befestigt 5,72 ha
       nicht befestigt 0,98 ha
       ohne Abfluss 0,00 ha

Fläche Außengebiete 0,00 ha

Schmutzwasser-relevante Größen
Fläche der Siedlungstypen 0,00 ha
Einwohner gesamt Siedlungstypen 0
TW-Abfluss Siedlungstyp Qs 0,00 l/s
TW-Abfluss Siedlungstyp Qf 0,00 l/s

Trockenwetterabfluss gesamt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Direkt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Einwohner 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Frischwasser 0,00 l/s
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Volumenbilanz Stand: 17.05.2021

Anfangsvolumen im System: 133,331 m3

Trockenwetterzufluss: 0,000 m3

Oberflächenzufluss: 1.371,615 m3

Externer Zufluss: 3,501 m3

Gesamtvolumen (Zufluss+Anfangsvolumen): 1.508,447 m3

Gesamtabflussvolumen aus dem System: 1.268,556 m3

Abfluss durch Überstau (ohne WRF): 0,000 m3

Abfluss an Auslässen: 1.268,556 m3

Restvolumen im System: 224,881 m3

Gesamtvolumen (Abfluss+Restvolumen): 1.493,438 m3

Überstauvolumen am Ende: 32,657 m3

Volumenfehler: 1,00 %

Einstau an 79 Schachtelementen

Überstauvolumen an 17 Schachtelementen
Schacht mit max. Überstauvolumen R270
maximales Überstauvolumen 158,361 m3

Abfluss an 4 Schachtelementen
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Einstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Einstaudauer
[min]

10 35,63
11 90,01
12 90,01
13 90,01
2 12,26

3 14,97
5 1,65
6 32,01
7 33,51
8 34,15

9 34,65
Pumpe Geb 18.1 84,08
R001 5,24
R002 7,17
R003 10,19

R004 10,76
R005 2,81
R006 3,93
R007 12,09
R008 7,49

R010 32,56
R011 90,01
R044 90,01
R045 90,01
R046 90,01

R047 90,01
R051 90,01
R052 90,01
R053 90,01
R054 90,01

R055 90,01
R056 6,58
R060 16,21
R061 24,33
R062 25,10

R063 13,55
R064 13,01
R065 7,86
R068 9,32
R069 14,80

R071 11,63
R073 8,42
R074 20,68
R077 20,42
R078 13,29

R079 9,32
R080 8,90
R081 8,38
R083 4,15
R084 5,39

R085 5,48
R086 7,62
R087 11,89
R091 1,33
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R092 4,08

R093 90,01
R106 90,01
R260 81,98
R300 83,52
R310 84,04

R320 90,01
R330 90,01

Anzahl Max
62 90,01

Schachtelement Einstaudauer
[min]
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Überstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Überstauvolumen am Ende max. Überstauvolumen Einstaudauer Überstaudauer
[cbm] [cbm] [min] [min]

R057 0,000 0,578 11,80 4,06
R058 0,000 0,123 8,44 3,45
R066 0,000 0,681 10,43 7,09
R067 0,000 1,142 12,36 6,68
R070 0,000 5,242 13,08 10,19

R075 0,000 7,164 23,34 18,47
R076 0,000 0,684 23,98 4,68
R090 0,000 0,140 7,40 1,43
R200 0,000 40,107 82,16 32,30
R210 0,000 0,297 53,05 2,52

R220 0,000 0,209 82,01 0,39
R230 0,000 56,631 82,39 46,11
R240 0,000 12,079 82,76 9,29
R250 0,000 0,170 49,47 2,62
R270 32,657 158,361 82,95 81,64

R280 0,000 26,657 83,14 29,90
R290 0,000 5,951 83,41 5,25

Anzahl ∑ ∑ Max Max
17 32,657 316,217 83,41 81,64
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Abfluss am Ende Stand: 17.05.2021

Schachtelement Abfluss
[cbm]

AUS 309,862
Ablauf_1 598,661
Ablauf_2 145,378
Ablauf_4 214,537

Anzahl ∑
4 1.268,438
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Maximalwerte für Haltungen Stand: 17.05.2021

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

1 1 4 250 0,038 0,77 0,017 12,609 0,79 0,12 0,11 1,41 1,61 22,72 22,54 47 42 0,44
10 10 11 250 0,310 6,31 0,050 113,602 1,01 0,83 1,53 1,05 1,09 20,92 20,83 0,16
11 11 12 150 0,025 1,40 0,050 113,607 2,80 1,53 1,13 1,09 1,51 20,83 20,31 2,00
12 12 13 200 0,095 3,03 0,050 113,612 1,58 1,13 1,28 1,51 1,79 20,31 20,14 0,52
13 13 R044 200 0,073 2,31 0,050 113,612 1,58 0,86 0,99 1,79 1,87 20,14 19,99 0,68

14 14 RRB 250 0,038 0,78 0,008 4,060 0,65 0,07 0,07 0,28 0,60 21,58 21,53 30 27 0,20
2 2 3 100 0,006 0,70 0,006 5,656 0,78 1,21 1,18 0,76 0,96 24,06 23,86 1,11
3 3 4 100 0,005 0,66 0,012 11,308 1,58 1,18 0,11 0,96 1,61 23,86 22,54 2,37
4 4 5 250 0,141 2,87 0,052 41,635 1,86 0,11 0,34 1,61 1,74 22,54 21,71 42 0,37
5 5 6 250 0,094 1,91 0,065 55,980 1,42 0,34 0,98 1,74 0,99 21,71 21,19 0,69

6 6 7 300 0,044 0,61 0,096 81,339 1,36 0,98 0,85 0,99 1,14 21,19 20,99 2,22
7 7 8 300 0,089 1,26 0,116 97,593 1,65 0,85 0,87 1,14 1,22 20,99 20,98 1,31
8 8 9 300 0,061 0,86 0,115 97,587 1,63 0,87 0,88 1,22 1,16 20,98 20,97 1,90
9 9 RRB 300 0,006 0,09 0,120 101,555 2,00 0,88 0,87 1,16 1,17 20,97 20,96 18,97
R001 R001 R002 250 0,062 1,26 0,038 32,947 0,96 1,25 1,50 0,66 0,79 23,74 23,59 0,61

R002 R002 R003 250 0,091 1,86 0,093 80,930 1,89 1,50 1,48 0,79 2,01 23,59 22,72 1,01
R003 R003 R004 300 0,086 1,21 0,151 136,653 2,14 1,48 1,08 2,01 2,55 22,72 22,13 1,77
R004 R004 R005 300 0,076 1,08 0,160 145,032 2,26 1,08 0,45 2,55 3,41 22,13 21,31 2,09
R005 R005 R006 400 0,189 1,51 0,197 176,845 1,57 0,45 0,43 3,41 3,29 21,31 21,16 1,04
R006 R006 Ablauf_4 400 0,127 1,01 0,241 214,557 1,97 0,43 0,35 3,29 3,35 21,16 21,05 87 1,89

R007 R007 R006 100 0,005 0,69 0,003 2,302 0,38 0,31 0,43 3,37 3,29 21,21 21,16 0,56
R008 R008 R006 150 0,016 0,92 0,006 4,189 0,33 0,26 0,43 3,26 3,29 21,19 21,16 0,36
R009 R009 R010 200 0,084 2,68 0,023 17,764 1,01 0,07 1,08 1,61 0,98 22,31 20,80 36 0,27
R010 R010 R011 250 0,101 2,06 0,045 35,544 0,92 1,08 1,39 0,98 1,10 20,80 20,72 0,45
R011 R011 R106 500 0,217 1,11 0,070 53,439 0,35 1,39 1,46 1,10 0,69 20,72 20,71 0,32

R016 R016 R011 300 0,185 2,62 0,009 6,438 0,21 0,04 1,39 3,39 1,10 21,24 20,72 15 0,05
R044 R044 R045 400 0,144 1,15 0,052 118,625 0,41 0,99 1,12 1,87 1,78 19,99 19,97 0,36
R045 R045 Ablauf_1 1.000 2,187 2,78 0,563 595,406 0,72 1,12 1,16 1,78 1,74 19,97 19,96 0,26
R046 R046 R045 700 0,352 0,91 0,506 466,750 1,31 1,19 1,12 1,48 1,78 20,10 19,97 1,44
R047 R047 R046 700 0,468 1,22 0,499 461,733 1,30 1,20 1,19 1,43 1,48 20,17 20,10 1,06

R051 R051 R047 600 0,023 0,08 0,490 455,648 1,73 1,31 1,20 1,29 1,43 20,28 20,17 21,22
R052 R052 R051 600 0,224 0,79 0,474 442,626 1,68 1,49 1,31 1,09 1,29 20,51 20,28 2,11
R053 R053 R052 600 0,442 1,56 0,464 435,687 1,64 1,50 1,49 0,82 1,09 20,63 20,51 1,05
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R054 R054 R053 500 0,268 1,37 0,308 313,187 1,57 1,55 1,50 0,96 0,82 20,85 20,63 1,15
R055 R055 R054 500 0,293 1,49 0,273 283,939 1,39 1,54 1,55 0,96 0,96 20,94 20,85 0,93

R056 R056 R055 500 0,250 1,27 0,265 277,638 1,35 1,55 1,54 1,05 0,96 21,01 20,94 1,06
R057 R057 R056 150 0,011 0,60 0,028 23,466 1,58 1,14 0,60 0,00 1,05 21,70 21,01 2,61
R058 R058 R057 150 0,011 0,62 0,010 5,124 0,54 1,00 1,14 0,00 0,00 21,75 21,70 0,86
R060 R060 R061 400 0,150 1,19 0,117 119,797 0,93 1,42 1,48 0,49 0,54 21,26 21,16 0,78
R061 R061 R062 400 0,146 1,16 0,124 125,959 0,99 1,48 1,52 0,54 0,69 21,16 21,08 0,85

R062 R062 R056 500 0,258 1,31 0,217 234,404 1,11 1,52 1,55 0,69 1,05 21,08 21,01 0,84
R063 R063 R062 400 0,226 1,80 0,089 98,242 0,70 1,24 1,52 0,64 0,69 21,12 21,08 0,39
R064 R064 R063 150 0,015 0,84 0,015 12,268 0,83 1,22 1,24 0,27 0,64 21,42 21,12 0,99
R065 R065 R064 150 0,015 0,86 0,006 4,376 0,46 0,96 1,22 0,25 0,27 21,46 21,42 0,37
R066 R066 R067 150 0,013 0,73 0,017 11,739 0,96 1,05 1,12 0,00 0,00 21,67 21,53 1,31

R067 R067 R068 150 0,016 0,90 0,027 23,474 1,53 1,12 1,05 0,00 0,38 21,53 21,13 1,72
R068 R068 R063 400 0,235 1,87 0,073 74,089 0,77 1,05 1,24 0,38 0,64 21,13 21,12 0,31
R069 R069 R068 200 0,017 0,55 0,045 43,079 1,44 1,12 1,05 0,04 0,38 21,26 21,13 2,62
R070 R070 R069 200 0,029 0,93 0,043 39,036 1,38 0,98 1,12 0,00 0,04 21,40 21,26 1,49
R071 R071 R070 200 0,029 0,93 0,025 19,507 0,80 0,92 0,98 0,08 0,00 21,60 21,40 0,86

R073 R073 R074 150 0,029 1,66 0,011 9,262 0,83 0,59 1,21 0,96 0,10 22,21 22,12 0,37
R074 R074 R075 150 0,025 1,39 0,025 21,549 1,41 1,21 1,19 0,10 0,00 22,12 21,62 1,02
R075 R075 R076 150 0,011 0,65 0,026 28,208 1,45 1,19 1,26 0,00 0,00 21,62 21,58 2,25
R076 R076 R077 150 0,012 0,67 0,028 35,783 1,58 1,26 1,30 0,00 0,08 21,58 21,50 2,34
R077 R077 R078 200 0,027 0,85 0,034 47,127 1,09 1,30 1,33 0,08 0,22 21,50 21,34 1,27

R078 R078 R060 400 0,133 1,06 0,110 114,150 0,87 1,37 1,42 0,22 0,49 21,34 21,26 0,83
R079 R079 R078 300 0,105 1,49 0,075 58,281 1,06 1,31 1,37 0,18 0,22 21,40 21,34 0,71
R080 R080 R079 300 0,036 0,52 0,064 49,290 0,91 1,21 1,14 0,02 0,18 21,51 21,40 1,77
R081 R081 R080 150 0,015 0,86 0,014 10,250 0,77 1,16 1,21 0,08 0,02 21,67 21,51 0,91
R082 R082 R083 150 0,037 2,07 0,005 3,510 0,58 0,04 0,60 0,90 1,44 23,67 23,17 25 0,14

R083 R083 R084 150 0,015 0,86 0,013 9,546 0,91 0,60 0,74 1,44 1,45 23,17 23,09 0,89
R084 R084 R085 150 0,017 0,95 0,016 12,083 1,31 0,74 0,81 1,45 1,56 23,09 23,02 0,96
R085 R085 R087 200 0,060 1,90 0,022 14,132 0,83 0,81 1,38 1,56 2,22 23,02 22,98 0,37
R086 R086 R003 300 0,155 2,19 0,044 39,394 0,83 1,13 1,48 1,92 2,01 22,74 22,72 0,28
R087 R087 R086 200 0,007 0,22 -0,040 -34,489 -1,42 1,38 1,13 2,22 1,92 22,98 22,74 -5,69

R088 R088 R087 150 0,064 3,64 0,010 6,725 0,81 0,04 1,38 1,93 2,22 23,77 22,98 26 0,15
R089 R089 R088 150 0,015 0,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,04 1,60 1,93 24,01 23,77 0 26 0,00
R090 R090 R080 300 0,070 0,99 0,020 10,027 0,28 1,10 1,21 0,00 0,02 21,50 21,51 0,29
R091 R091 R092 200 0,033 1,06 0,015 9,604 0,90 0,27 0,54 0,68 0,70 21,07 21,04 0,45
R092 R092 R054 200 0,061 1,94 0,024 19,213 0,82 0,54 1,55 0,70 0,96 21,04 20,85 0,40

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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R093 R093 R053 500 0,185 0,94 0,124 95,494 0,63 1,43 1,50 0,71 0,82 20,69 20,63 0,67
R106 R106 R093 500 0,064 0,32 -0,088 -67,102 -0,45 1,46 1,43 0,69 0,71 20,71 20,69 -1,38
R200 R200 R220 300 0,058 0,82 0,062 29,151 0,87 1,86 2,54 0,00 0,00 20,95 21,36 1,06
R210 R210 R220 150 0,016 0,91 -0,020 10,436 -1,14 1,51 1,73 0,00 0,00 21,36 21,36 -1,25
R220 R220 R260 400 0,270 2,15 -0,081 71,462 -0,65 2,54 2,99 0,00 0,00 21,36 21,39 -0,30

R230 R230 R240 250 0,046 0,93 0,057 31,930 1,15 1,64 2,15 0,00 0,00 20,86 21,12 1,23
R240 R240 R260 300 0,109 1,54 0,077 81,868 1,09 2,15 2,99 0,00 0,00 21,12 21,39 0,71
R250 R250 R260 150 0,014 0,76 0,020 13,958 1,15 1,58 1,66 0,00 0,00 21,50 21,39 1,51
R260 R260 R300 400 0,119 0,95 -0,117 -185,153 -0,96 2,99 2,84 0,00 0,13 21,39 21,34 -0,98
R270 R270 R280 250 0,042 0,86 -0,072 -7,623 -1,47 1,43 1,86 0,00 0,00 20,37 20,69 -1,71

R280 R280 R290 300 0,067 0,95 -0,096 28,768 -1,36 1,86 2,56 0,00 0,00 20,69 21,16 -1,43
R290 R290 R300 500 0,215 1,10 -0,180 43,247 -0,92 2,56 2,84 0,00 0,13 21,16 21,34 -0,84
R300 R300 R310 500 0,286 1,46 0,154 273,250 1,11 2,84 3,02 0,13 0,57 21,34 21,36 0,54
R310 R310 Pumpe Geb

18.1
500 0,164 0,83 0,139 313,287 1,69 3,02 3,07 0,57 0,53 21,36 21,37 0,85

R320 R320 R330 300 0,058 0,83 0,057 48,023 0,81 0,94 0,95 1,10 1,31 20,36 20,15 0,98

R330 R330 Ablauf_2 400 0,182 1,44 0,175 145,135 1,40 0,95 0,96 1,31 1,04 20,15 19,96 0,97
RRB RRB 10 250 0,004 0,08 0,059 113,629 1,79 0,87 0,83 1,17 1,05 20,96 20,92 14,12

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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Maximalwerte für Schächte Stand: 17.05.2021

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
1 0,12 1,41 22,72 0,000 0,000 0,00 0,00 0,017
10 0,83 1,05 20,92 0,000 0,000 35,63 0,00 0,059
11 1,53 1,09 20,83 0,000 0,000 90,01 0,00 0,050
12 1,13 1,51 20,31 0,000 0,000 90,01 0,00 0,050
13 1,28 1,79 20,14 0,000 0,000 90,01 0,00 0,050

14 1,07 0,28 21,58 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008
2 1,21 0,76 24,06 0,000 0,000 12,26 0,00 0,008
3 1,18 0,96 23,86 0,000 0,000 14,97 0,00 0,014
4 0,11 1,61 22,54 0,000 0,000 0,00 0,00 0,052
5 0,34 1,74 21,71 0,000 0,000 1,65 0,00 0,072

6 0,98 0,99 21,19 0,000 0,000 32,01 0,00 0,099
7 0,85 1,14 20,99 0,000 0,000 33,51 0,00 0,118
8 0,87 1,22 20,98 0,000 0,000 34,15 0,00 0,116
9 0,88 1,16 20,97 0,000 0,000 34,65 0,00 0,121
Pumpe Geb 18.1 3,07 0,53 21,37 0,000 0,000 84,08 0,00 0,139

R001 1,25 0,66 23,74 0,000 0,000 5,24 0,00 0,040
R002 1,50 0,79 23,59 0,000 0,000 7,17 0,00 0,095
R003 1,48 2,01 22,72 0,000 0,000 10,19 0,00 0,151
R004 1,08 2,55 22,13 0,000 0,000 10,76 0,00 0,160
R005 0,45 3,41 21,31 0,000 0,000 2,81 0,00 0,197

R006 0,43 3,29 21,16 0,000 0,000 3,93 0,00 0,241
R007 0,31 3,37 21,21 0,000 0,000 12,09 0,00 0,003
R008 0,26 3,26 21,19 0,000 0,000 7,49 0,00 0,006
R009 0,07 1,61 22,31 0,000 0,000 0,00 0,00 0,023
R010 1,08 0,98 20,80 0,000 0,000 32,56 0,00 0,046

R011 1,39 1,10 20,72 0,000 0,000 90,01 0,00 0,070
R016 0,04 3,39 21,24 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009
R044 0,99 1,87 19,99 0,000 0,000 90,01 0,00 0,052
R045 1,12 1,78 19,97 0,000 0,000 90,01 0,00 0,562
R046 1,19 1,48 20,10 0,000 0,000 90,01 0,00 0,505

R047 1,20 1,43 20,17 0,000 0,000 90,01 0,00 0,498
R051 1,31 1,29 20,28 0,000 0,000 90,01 0,00 0,490
R052 1,49 1,09 20,51 0,000 0,000 90,01 0,00 0,473
R053 1,50 0,82 20,63 0,000 0,000 90,01 0,00 0,464
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R054 1,55 0,96 20,85 0,000 0,000 90,01 0,00 0,307

R055 1,54 0,96 20,94 0,000 0,000 90,01 0,00 0,273
R056 1,55 1,05 21,01 0,000 0,000 6,58 0,00 0,266
R057 1,14 0,00 21,70 0,000 0,578 11,80 4,06 0,030
R058 1,00 0,00 21,75 0,000 0,123 8,44 3,45 0,009
R060 1,42 0,49 21,26 0,000 0,000 16,21 0,00 0,116

R061 1,48 0,54 21,16 0,000 0,000 24,33 0,00 0,123
R062 1,52 0,69 21,08 0,000 0,000 25,10 0,00 0,218
R063 1,24 0,64 21,12 0,000 0,000 13,55 0,00 0,089
R064 1,22 0,27 21,42 0,000 0,000 13,01 0,00 0,016
R065 0,96 0,25 21,46 0,000 0,000 7,86 0,00 0,009

R066 1,05 0,00 21,67 0,000 0,681 10,43 7,09 0,016
R067 1,12 0,00 21,53 0,000 1,142 12,36 6,68 0,027
R068 1,05 0,38 21,13 0,000 0,000 9,32 0,00 0,072
R069 1,12 0,04 21,26 0,000 0,000 14,80 0,00 0,045
R070 0,98 0,00 21,40 0,000 5,242 13,08 10,19 0,050

R071 0,92 0,08 21,60 0,000 0,000 11,63 0,00 0,025
R073 0,59 0,96 22,21 0,000 0,000 8,42 0,00 0,011
R074 1,21 0,10 22,12 0,000 0,000 20,68 0,00 0,025
R075 1,19 0,00 21,62 0,000 7,164 23,34 18,47 0,034
R076 1,26 0,00 21,58 0,000 0,684 23,98 4,68 0,028

R077 1,30 0,08 21,50 0,000 0,000 20,42 0,00 0,037
R078 1,37 0,22 21,34 0,000 0,000 13,29 0,00 0,111
R079 1,31 0,18 21,40 0,000 0,000 9,32 0,00 0,074
R080 1,21 0,02 21,51 0,000 0,000 8,90 0,00 0,066
R081 1,16 0,08 21,67 0,000 0,000 8,38 0,00 0,014

R082 0,04 0,90 23,67 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
R083 0,60 1,44 23,17 0,000 0,000 4,15 0,00 0,014
R084 0,74 1,45 23,09 0,000 0,000 5,39 0,00 0,017
R085 0,81 1,56 23,02 0,000 0,000 5,48 0,00 0,019
R086 1,13 1,92 22,74 0,000 0,000 7,62 0,00 0,046

R087 1,38 2,22 22,98 0,000 0,000 11,89 0,00 0,043
R088 0,04 1,93 23,77 0,000 0,000 0,00 0,00 0,010
R089 0,00 1,60 24,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,000
R090 1,10 0,00 21,50 0,000 0,140 7,40 1,43 0,031
R091 0,27 0,68 21,07 0,000 0,000 1,33 0,00 0,013

R092 0,54 0,70 21,04 0,000 0,000 4,08 0,00 0,026

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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R093 1,43 0,71 20,69 0,000 0,000 90,01 0,00 0,124
R106 1,46 0,69 20,71 0,000 0,000 90,01 0,00 0,088
R200 1,86 0,00 20,95 0,000 40,107 82,16 32,30 0,101
R210 1,51 0,00 21,36 0,000 0,297 53,05 2,52 0,034

R220 2,54 0,00 21,36 0,000 0,209 82,01 0,39 0,143
R230 1,64 0,00 20,86 0,000 56,631 82,39 46,11 0,088
R240 2,15 0,00 21,12 0,000 12,079 82,76 9,29 0,110
R250 1,58 0,00 21,50 0,000 0,170 49,47 2,62 0,025
R260 2,99 0,00 21,39 0,000 0,000 81,98 0,00 0,207

R270 1,43 0,00 20,37 32,657 158,361 82,95 81,64 0,105
R280 1,86 0,00 20,69 0,000 26,657 83,14 29,90 0,147
R290 2,56 0,00 21,16 0,000 5,951 83,41 5,25 0,210
R300 2,84 0,13 21,34 0,000 0,000 83,52 0,00 0,242
R310 3,02 0,57 21,36 0,000 0,000 84,04 0,00 0,186

R320 0,94 1,10 20,36 0,000 0,000 90,01 0,00 0,057
R330 0,95 1,31 20,15 0,000 0,000 90,01 0,00 0,175

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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Maximalwerte für Speicherschächte Stand: 17.05.2021

Speicherschacht Vol. Vollfüllung H Vollfüllung Vol. trocken H trocken H trocken relativ H trocken unter
Gelände

Vol. max H max H max relativ H max unter
Gelände

[cbm] [m NN] [cbm] [m NN] [m] [m] [cbm] [m NN] [m] [m]
RRB 101,000 22,13 0,000 20,09 0,00 2,04 42,949 20,96 0,87 1,17
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Maximalwerte für Sonderbauwerke Stand: 17.05.2021

Typ Name Schacht oben Schacht unten Q trocken Q max Durchflussvolum
en am Ende

Dauer des
Abflusses

Stabilitätsindex

[cbm/s] [cbm/s] [cbm] [min]
2 Geb.18.1 Pumpe Geb 18.1 AUS 0,000 0,060 309,862 86 0
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Pumpenlaufzeiten und -Volumina für Pumpen mit Schaltstufen Stand: 17.05.2021

Geb.18.1

Wasserstand Leistung Laufzeit Volumen
[m NN] [cbm/s] [min] [cbm]

0,00 0,060 33 118,363
3,60 0,060 53 191,499

∑ ∑
86 309,862
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EXTRAN Ergebnisbericht

Stand: 17.05.2021
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Rechenlaufgrößen Stand: 17.05.2021

Projekt

Rechenlauf

Dateien
Parametersatz: 30D30_ext
Modelldatenbank: Stadtreinigung Hamburg.idbf
Ergebnisdatenbank: Stadtreinigung Hamburg-30D30_Ergebnis.idbf

Simulationszeit
Simulationsanfang: 01.04.2021 00:00:00
Simulationsende: 01.04.2021 01:30:00
Berichtsanfang 01.04.2021 00:00:00
Berichtsende 01.04.2021 01:30:00
Variabler Simulationszeitschritt: Ja
Minimaler Simulationszeitschritt: 0,50  s
Maximaler Simulationszeitschritt: 2,00  s
Courant-Faktor: 0,50
Zeitschritt Haltungsverlängerung: 2,00  s

Trockenwetterberechnung
Mit Trockenwetterzufluss: Ja
Zuflussanteil Schacht oben: 50 %
Zuflussanteil Schacht unten: 50 %
Vorlauf: 1.440,000 min
benötigte Anzahl: 102
Volumenfehler: 0,00  %

Einstau, Überstau
Wasserrückführung nach Überstau: mit
Schachtüberstaufläche: Ohne
Preissmann-Slot: Ja
Dämpfung der Beschleunigungsterme: Ja

Berechnungsdauer: 1  s
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Statistische Angaben zum Kanalnetz Stand: 17.05.2021

Anzahl Siedlungstypen 0

Anzahl Elemente 92
Anzahl Haltungen 87
Anzahl Grund-/Seitenauslässe 0
Anzahl Pumpen 1
Anzahl Wehre 0
Anzahl Drosseln 0
Anzahl Q-Regler 0
Anzahl H-Regler 0
Anzahl Schieber 0
Anzahl freie Auslässe 4
Anzahl Auslässe mit Rückschlagklappe 0

Anzahl Schächte 87
Anzahl Speicherschächte 1
Anzahl Versickerungselemente 0

Anzahl Sonderprofile 0
Anzahl Tiden 0
Anzahl Außengebiete 0
Anzahl Einzeleinleiter 0

Länge des Kanalnetzes 2.240 m
Volumen in Haltungen 204 m3

Minimal-/Maximalwerte
Rohrgefälle von -0,32 %   bis 25,24 %
Rohrlängen von 3,13 m   bis 76,37 m
Rohrsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtscheitel von 18,80 m NN   bis 24,16 m NN
Geländehöhen von 20,37 m NN   bis 25,70 m NN

Fläche gesamt 6,70 ha
       befestigt 5,72 ha
       nicht befestigt 0,98 ha
       ohne Abfluss 0,00 ha

Fläche Außengebiete 0,00 ha

Schmutzwasser-relevante Größen
Fläche der Siedlungstypen 0,00 ha
Einwohner gesamt Siedlungstypen 0
TW-Abfluss Siedlungstyp Qs 0,00 l/s
TW-Abfluss Siedlungstyp Qf 0,00 l/s

Trockenwetterabfluss gesamt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Direkt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Einwohner 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Frischwasser 0,00 l/s
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Volumenbilanz Stand: 17.05.2021

Anfangsvolumen im System: 197,134 m3

Trockenwetterzufluss: 0,000 m3

Oberflächenzufluss: 1.371,733 m3

Externer Zufluss: 2,193 m3

Gesamtvolumen (Zufluss+Anfangsvolumen): 1.571,060 m3

Gesamtabflussvolumen aus dem System: 1.268,407 m3

Abfluss durch Überstau (ohne WRF): 0,000 m3

Abfluss an Auslässen: 1.268,407 m3

Restvolumen im System: 288,344 m3

Gesamtvolumen (Abfluss+Restvolumen): 1.556,751 m3

Überstauvolumen am Ende: 33,307 m3

Volumenfehler: 0,91 %

Einstau an 79 Schachtelementen

Überstauvolumen an 20 Schachtelementen
Schacht mit max. Überstauvolumen R270
maximales Überstauvolumen 158,731 m3

Abfluss an 4 Schachtelementen
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Einstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Einstaudauer
[min]

10 90,01
11 90,01
12 90,01
13 90,01
2 12,30

3 15,00
5 9,56
6 59,95
7 90,01
8 90,01

9 90,01
Pumpe Geb 18.1 84,08
R001 5,25
R002 7,19
R003 10,22

R004 10,77
R005 2,81
R006 3,92
R007 12,09
R008 7,47

R010 90,01
R011 90,01
R044 90,01
R045 90,01
R046 90,01

R047 90,01
R051 90,01
R052 90,01
R053 90,01
R054 90,01

R055 90,01
R056 28,09
R060 90,01
R061 90,01
R062 90,01

R063 90,01
R068 90,01
R071 22,79
R073 9,37
R074 30,02

R077 90,01
R078 90,01
R079 29,85
R080 28,27
R081 26,35

R083 4,16
R084 5,40
R085 5,50
R086 7,64
R087 11,87

R091 7,12
R092 15,48
R093 90,01
R106 90,01
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R260 82,01

R300 83,56
R310 84,07
R320 90,01
R330 90,01

Anzahl Max
59 90,01

Schachtelement Einstaudauer
[min]
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Überstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Überstauvolumen am Ende max. Überstauvolumen Einstaudauer Überstaudauer
[cbm] [cbm] [min] [min]

R057 0,000 2,280 22,08 9,37
R058 0,000 0,274 13,94 6,08
R064 0,000 0,001 90,01 0,29
R065 0,000 0,112 24,98 2,28
R066 0,000 1,012 21,99 10,06

R067 0,000 3,566 29,61 14,17
R069 0,000 5,519 90,01 11,25
R070 0,000 11,348 27,70 20,95
R075 0,000 11,669 34,12 28,18
R076 0,000 2,715 89,42 11,97

R090 0,000 5,663 24,68 7,93
R200 0,000 40,295 82,17 32,36
R210 0,000 0,302 53,16 2,56
R220 0,000 0,199 82,05 0,39
R230 0,000 56,798 82,43 46,20

R240 0,000 12,190 82,80 9,35
R250 0,000 0,174 49,55 2,65
R270 33,307 158,731 83,00 81,67
R280 0,000 26,815 83,17 29,97
R290 0,000 5,981 83,45 5,29

Anzahl ∑ ∑ Max Max
20 33,307 345,640 90,01 81,67
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Abfluss am Ende Stand: 17.05.2021

Schachtelement Abfluss
[cbm]

AUS 309,850
Ablauf_1 598,536
Ablauf_2 145,407
Ablauf_4 214,605

Anzahl ∑
4 1.268,398
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Maximalwerte für Haltungen Stand: 17.05.2021

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

1 1 4 250 0,038 0,77 0,017 12,612 0,78 0,12 0,12 1,41 1,59 22,72 22,56 47 48 0,44
10 10 11 250 0,310 6,31 0,048 114,819 0,98 1,32 2,03 0,56 0,59 21,41 21,33 0,16
11 11 12 150 0,025 1,40 0,048 114,817 2,73 2,03 1,65 0,59 0,99 21,33 20,83 1,95
12 12 13 200 0,095 3,03 0,048 114,818 1,54 1,65 1,81 0,99 1,26 20,83 20,67 0,51
13 13 R044 200 0,073 2,31 0,048 114,818 1,54 1,39 1,52 1,26 1,34 20,67 20,52 0,67

14 14 RRB 250 0,038 0,78 0,008 4,061 0,65 0,07 0,07 0,28 0,60 21,58 21,53 30 27 0,20
2 2 3 100 0,006 0,70 0,006 5,657 0,77 1,22 1,18 0,75 0,96 24,07 23,86 1,11
3 3 4 100 0,005 0,66 0,012 11,312 1,54 1,18 0,12 0,96 1,59 23,86 22,56 2,33
4 4 5 250 0,141 2,87 0,050 41,649 1,77 0,12 0,88 1,59 1,21 22,56 22,25 48 0,36
5 5 6 250 0,094 1,91 0,067 55,951 1,36 0,88 1,47 1,21 0,50 22,25 21,68 0,71

6 6 7 300 0,044 0,61 0,097 81,372 1,37 1,47 1,34 0,50 0,65 21,68 21,48 2,23
7 7 8 300 0,089 1,26 0,116 97,595 1,65 1,34 1,36 0,65 0,73 21,48 21,47 1,31
8 8 9 300 0,061 0,86 0,115 97,595 1,63 1,36 1,37 0,73 0,67 21,47 21,46 1,90
9 9 RRB 300 0,006 0,09 0,120 101,583 1,69 1,37 1,35 0,67 0,69 21,46 21,44 18,97
R001 R001 R002 250 0,062 1,26 0,038 32,953 0,96 1,25 1,50 0,66 0,79 23,74 23,59 0,61

R002 R002 R003 250 0,091 1,86 0,093 80,945 1,89 1,50 1,48 0,79 2,01 23,59 22,72 1,01
R003 R003 R004 300 0,086 1,21 0,151 136,696 2,14 1,48 1,08 2,01 2,55 22,72 22,13 1,77
R004 R004 R005 300 0,076 1,08 0,160 145,081 2,26 1,08 0,45 2,55 3,41 22,13 21,31 2,10
R005 R005 R006 400 0,189 1,51 0,197 176,902 1,57 0,45 0,43 3,41 3,29 21,31 21,16 1,04
R006 R006 Ablauf_4 400 0,127 1,01 0,241 214,625 1,97 0,43 0,35 3,29 3,35 21,16 21,05 87 1,89

R007 R007 R006 100 0,005 0,69 0,003 2,303 0,38 0,31 0,43 3,37 3,29 21,21 21,16 0,56
R008 R008 R006 150 0,016 0,92 0,006 4,190 0,33 0,26 0,43 3,26 3,29 21,19 21,16 0,36
R009 R009 R010 200 0,084 2,68 0,023 17,768 1,01 0,07 1,50 1,61 0,56 22,31 21,22 36 0,27
R010 R010 R011 250 0,101 2,06 0,046 35,537 0,94 1,50 1,81 0,56 0,68 21,22 21,14 0,46
R011 R011 R106 500 0,217 1,11 0,071 53,433 0,36 1,81 1,88 0,68 0,27 21,14 21,13 0,33

R016 R016 R011 300 0,185 2,62 0,009 6,439 0,21 0,04 1,81 3,39 0,68 21,24 21,14 15 0,05
R044 R044 R045 400 0,144 1,15 0,050 119,835 0,40 1,52 1,66 1,34 1,24 20,52 20,51 0,35
R045 R045 Ablauf_1 1.000 2,187 2,78 0,513 596,589 0,65 1,66 1,70 1,24 1,20 20,51 20,50 0,23
R046 R046 R045 700 0,352 0,91 0,458 466,721 1,19 1,70 1,66 0,97 1,24 20,61 20,51 1,30
R047 R047 R046 700 0,468 1,22 0,451 461,704 1,17 1,69 1,70 0,93 0,97 20,66 20,61 0,96

R051 R051 R047 600 0,023 0,08 0,443 455,620 1,57 1,79 1,69 0,81 0,93 20,76 20,66 19,16
R052 R052 R051 600 0,224 0,79 0,425 442,598 1,50 1,92 1,79 0,66 0,81 20,94 20,76 1,89
R053 R053 R052 600 0,442 1,56 0,415 435,660 1,47 1,91 1,92 0,41 0,66 21,04 20,94 0,94
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R054 R054 R053 500 0,268 1,37 0,255 313,168 1,30 1,89 1,91 0,62 0,41 21,19 21,04 0,95
R055 R055 R054 500 0,293 1,49 0,220 283,916 1,12 1,84 1,89 0,66 0,62 21,24 21,19 0,75

R056 R056 R055 500 0,250 1,27 0,213 277,619 1,09 1,82 1,84 0,78 0,66 21,28 21,24 0,85
R057 R057 R056 150 0,011 0,60 0,025 23,487 1,42 1,14 0,87 0,00 0,78 21,70 21,28 2,35
R058 R058 R057 150 0,011 0,62 0,010 5,125 0,55 1,00 1,14 0,00 0,00 21,75 21,70 0,89
R060 R060 R061 400 0,150 1,19 0,102 119,961 0,81 1,58 1,69 0,33 0,34 21,42 21,37 0,68
R061 R061 R062 400 0,146 1,16 0,105 126,045 0,84 1,69 1,75 0,34 0,46 21,37 21,31 0,72

R062 R062 R056 500 0,258 1,31 0,178 234,387 0,91 1,75 1,82 0,46 0,78 21,31 21,28 0,69
R063 R063 R062 400 0,226 1,80 0,081 98,202 0,64 1,45 1,75 0,43 0,46 21,33 21,31 0,36
R064 R064 R063 150 0,015 0,84 0,016 12,261 0,90 1,49 1,45 0,00 0,43 21,69 21,33 1,07
R065 R065 R064 150 0,015 0,86 0,008 4,362 0,44 1,21 1,49 0,00 0,00 21,71 21,69 0,52
R066 R066 R067 150 0,013 0,73 0,012 11,738 0,66 1,05 1,12 0,00 0,00 21,67 21,53 0,91

R067 R067 R068 150 0,016 0,90 0,024 23,505 1,34 1,12 1,25 0,00 0,19 21,53 21,33 1,50
R068 R068 R063 400 0,235 1,87 0,070 74,144 0,56 1,25 1,45 0,19 0,43 21,33 21,33 0,30
R069 R069 R068 200 0,017 0,55 0,045 43,109 1,43 1,16 1,25 0,00 0,19 21,30 21,33 2,61
R070 R070 R069 200 0,029 0,93 0,036 39,058 1,16 0,98 1,16 0,00 0,00 21,40 21,30 1,25
R071 R071 R070 200 0,029 0,93 0,025 19,507 0,80 0,92 0,98 0,08 0,00 21,60 21,40 0,86

R073 R073 R074 150 0,029 1,66 0,011 9,266 0,71 0,61 1,22 0,94 0,09 22,23 22,13 0,37
R074 R074 R075 150 0,025 1,39 0,025 21,551 1,43 1,22 1,19 0,09 0,00 22,13 21,62 1,03
R075 R075 R076 150 0,011 0,65 0,024 28,240 1,34 1,19 1,26 0,00 0,00 21,62 21,58 2,09
R076 R076 R077 150 0,012 0,67 0,024 35,826 1,35 1,26 1,37 0,00 0,01 21,58 21,57 2,01
R077 R077 R078 200 0,027 0,85 0,028 46,927 0,90 1,37 1,45 0,01 0,10 21,57 21,46 1,05

R078 R078 R060 400 0,133 1,06 0,099 114,411 0,79 1,49 1,58 0,10 0,33 21,46 21,42 0,75
R079 R079 R078 300 0,105 1,49 0,073 58,517 1,03 1,39 1,49 0,10 0,10 21,48 21,46 0,70
R080 R080 R079 300 0,036 0,52 0,068 49,517 0,96 1,22 1,22 0,01 0,10 21,52 21,48 1,87
R081 R081 R080 150 0,015 0,86 0,015 10,243 0,86 1,18 1,22 0,06 0,01 21,69 21,52 1,01
R082 R082 R083 150 0,037 2,07 0,005 3,511 0,58 0,04 0,60 0,90 1,44 23,67 23,17 25 0,14

R083 R083 R084 150 0,015 0,86 0,013 9,548 0,91 0,60 0,74 1,44 1,45 23,17 23,09 0,89
R084 R084 R085 150 0,017 0,95 0,016 12,085 1,31 0,74 0,81 1,45 1,56 23,09 23,02 0,96
R085 R085 R087 200 0,060 1,90 0,022 14,134 0,83 0,81 1,39 1,56 2,21 23,02 22,99 0,37
R086 R086 R003 300 0,155 2,19 0,044 39,408 0,83 1,13 1,48 1,92 2,01 22,74 22,72 0,28
R087 R087 R086 200 0,007 0,22 -0,040 -34,497 -1,41 1,39 1,13 2,21 1,92 22,99 22,74 -5,69

R088 R088 R087 150 0,064 3,64 0,010 6,727 0,81 0,04 1,39 1,93 2,21 23,77 22,99 26 0,15
R089 R089 R088 150 0,015 0,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,04 1,60 1,93 24,01 23,77 0 26 0,00
R090 R090 R080 300 0,070 0,99 0,047 10,010 0,66 1,10 1,22 0,00 0,01 21,50 21,52 0,67
R091 R091 R092 200 0,033 1,06 0,013 9,614 0,43 0,66 0,91 0,29 0,33 21,46 21,41 0,39
R092 R092 R054 200 0,061 1,94 0,026 19,216 0,84 0,91 1,89 0,33 0,62 21,41 21,19 0,43

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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R093 R093 R053 500 0,185 0,94 0,129 95,488 0,66 1,85 1,91 0,29 0,41 21,11 21,04 0,70
R106 R106 R093 500 0,064 0,32 -0,091 -67,096 -0,46 1,88 1,85 0,27 0,29 21,13 21,11 -1,43
R200 R200 R220 300 0,058 0,82 0,062 29,135 0,87 1,86 2,54 0,00 0,00 20,95 21,36 1,06
R210 R210 R220 150 0,016 0,91 -0,020 10,441 -1,10 1,51 1,73 0,00 0,00 21,36 21,36 -1,21
R220 R220 R260 400 0,270 2,15 -0,081 71,504 -0,64 2,54 2,99 0,00 0,00 21,36 21,39 -0,30

R230 R230 R240 250 0,046 0,93 0,057 31,994 1,15 1,64 2,15 0,00 0,00 20,86 21,12 1,23
R240 R240 R260 300 0,109 1,54 0,077 81,991 1,09 2,15 2,99 0,00 0,00 21,12 21,39 0,71
R250 R250 R260 150 0,014 0,76 0,020 13,957 1,16 1,58 1,66 0,00 0,00 21,50 21,39 1,51
R260 R260 R300 400 0,119 0,95 -0,116 -185,339 -0,96 2,99 2,83 0,00 0,14 21,39 21,33 -0,97
R270 R270 R280 250 0,042 0,86 -0,072 -8,232 -1,47 1,43 1,86 0,00 0,00 20,37 20,69 -1,71

R280 R280 R290 300 0,067 0,95 -0,096 28,195 -1,36 1,86 2,56 0,00 0,00 20,69 21,16 -1,43
R290 R290 R300 500 0,215 1,10 -0,181 42,810 -0,92 2,56 2,83 0,00 0,14 21,16 21,33 -0,84
R300 R300 R310 500 0,286 1,46 0,156 273,175 1,10 2,83 3,01 0,14 0,58 21,33 21,35 0,55
R310 R310 Pumpe Geb

18.1
500 0,164 0,83 0,123 313,257 1,67 3,01 3,06 0,58 0,54 21,35 21,36 0,75

R320 R320 R330 300 0,058 0,83 0,057 48,032 0,81 1,49 1,49 0,56 0,77 20,91 20,69 0,98

R330 R330 Ablauf_2 400 0,182 1,44 0,175 145,162 1,40 1,49 1,50 0,77 0,50 20,69 20,50 0,97
RRB RRB 10 250 0,004 0,08 0,048 114,819 0,98 1,35 1,32 0,69 0,56 21,44 21,41 11,48

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
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am Ende
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oben
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unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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Maximalwerte für Schächte Stand: 17.05.2021

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
1 0,12 1,41 22,72 0,000 0,000 0,00 0,00 0,017
10 1,32 0,56 21,41 0,000 0,000 90,01 0,00 0,048
11 2,03 0,59 21,33 0,000 0,000 90,01 0,00 0,048
12 1,65 0,99 20,83 0,000 0,000 90,01 0,00 0,048
13 1,81 1,26 20,67 0,000 0,000 90,01 0,00 0,048

14 1,07 0,28 21,58 0,000 0,000 0,00 0,00 0,008
2 1,22 0,75 24,07 0,000 0,000 12,30 0,00 0,008
3 1,18 0,96 23,86 0,000 0,000 15,00 0,00 0,014
4 0,12 1,59 22,56 0,000 0,000 0,00 0,00 0,052
5 0,88 1,21 22,25 0,000 0,000 9,56 0,00 0,070

6 1,47 0,50 21,68 0,000 0,000 59,95 0,00 0,099
7 1,34 0,65 21,48 0,000 0,000 90,01 0,00 0,118
8 1,36 0,73 21,47 0,000 0,000 90,01 0,00 0,116
9 1,37 0,67 21,46 0,000 0,000 90,01 0,00 0,121
Pumpe Geb 18.1 3,06 0,54 21,36 0,000 0,000 84,08 0,00 0,123

R001 1,25 0,66 23,74 0,000 0,000 5,25 0,00 0,040
R002 1,50 0,79 23,59 0,000 0,000 7,19 0,00 0,095
R003 1,48 2,01 22,72 0,000 0,000 10,22 0,00 0,152
R004 1,08 2,55 22,13 0,000 0,000 10,77 0,00 0,160
R005 0,45 3,41 21,31 0,000 0,000 2,81 0,00 0,197

R006 0,43 3,29 21,16 0,000 0,000 3,92 0,00 0,241
R007 0,31 3,37 21,21 0,000 0,000 12,09 0,00 0,003
R008 0,26 3,26 21,19 0,000 0,000 7,47 0,00 0,006
R009 0,07 1,61 22,31 0,000 0,000 0,00 0,00 0,023
R010 1,50 0,56 21,22 0,000 0,000 90,01 0,00 0,046

R011 1,81 0,68 21,14 0,000 0,000 90,01 0,00 0,072
R016 0,04 3,39 21,24 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009
R044 1,52 1,34 20,52 0,000 0,000 90,01 0,00 0,050
R045 1,66 1,24 20,51 0,000 0,000 90,01 0,00 0,512
R046 1,70 0,97 20,61 0,000 0,000 90,01 0,00 0,458

R047 1,69 0,93 20,66 0,000 0,000 90,01 0,00 0,451
R051 1,79 0,81 20,76 0,000 0,000 90,01 0,00 0,442
R052 1,92 0,66 20,94 0,000 0,000 90,01 0,00 0,424
R053 1,91 0,41 21,04 0,000 0,000 90,01 0,00 0,414
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R054 1,89 0,62 21,19 0,000 0,000 90,01 0,00 0,256

R055 1,84 0,66 21,24 0,000 0,000 90,01 0,00 0,221
R056 1,82 0,78 21,28 0,000 0,000 28,09 0,00 0,214
R057 1,14 0,00 21,70 0,000 2,280 22,08 9,37 0,031
R058 1,00 0,00 21,75 0,000 0,274 13,94 6,08 0,009
R060 1,58 0,33 21,42 0,000 0,000 90,01 0,00 0,102

R061 1,69 0,34 21,37 0,000 0,000 90,01 0,00 0,105
R062 1,75 0,46 21,31 0,000 0,000 90,01 0,00 0,178
R063 1,45 0,43 21,33 0,000 0,000 90,01 0,00 0,080
R064 1,49 0,00 21,69 0,000 0,001 90,01 0,29 0,017
R065 1,21 0,00 21,71 0,000 0,112 24,98 2,28 0,006

R066 1,05 0,00 21,67 0,000 1,012 21,99 10,06 0,016
R067 1,12 0,00 21,53 0,000 3,566 29,61 14,17 0,027
R068 1,25 0,19 21,33 0,000 0,000 90,01 0,00 0,070
R069 1,16 0,00 21,30 0,000 5,519 90,01 11,25 0,038
R070 0,98 0,00 21,40 0,000 11,348 27,70 20,95 0,050

R071 0,92 0,08 21,60 0,000 0,000 22,79 0,00 0,025
R073 0,61 0,94 22,23 0,000 0,000 9,37 0,00 0,011
R074 1,22 0,09 22,13 0,000 0,000 30,02 0,00 0,026
R075 1,19 0,00 21,62 0,000 11,669 34,12 28,18 0,034
R076 1,26 0,00 21,58 0,000 2,715 89,42 11,97 0,024

R077 1,37 0,01 21,57 0,000 0,000 90,01 0,00 0,029
R078 1,49 0,10 21,46 0,000 0,000 90,01 0,00 0,099
R079 1,39 0,10 21,48 0,000 0,000 29,85 0,00 0,073
R080 1,22 0,01 21,52 0,000 0,000 28,27 0,00 0,068
R081 1,18 0,06 21,69 0,000 0,000 26,35 0,00 0,014

R082 0,04 0,90 23,67 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
R083 0,60 1,44 23,17 0,000 0,000 4,16 0,00 0,014
R084 0,74 1,45 23,09 0,000 0,000 5,40 0,00 0,017
R085 0,81 1,56 23,02 0,000 0,000 5,50 0,00 0,019
R086 1,13 1,92 22,74 0,000 0,000 7,64 0,00 0,046

R087 1,39 2,21 22,99 0,000 0,000 11,87 0,00 0,043
R088 0,04 1,93 23,77 0,000 0,000 0,00 0,00 0,010
R089 0,00 1,60 24,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,000
R090 1,10 0,00 21,50 0,000 5,663 24,68 7,93 0,036
R091 0,66 0,29 21,46 0,000 0,000 7,12 0,00 0,013

R092 0,91 0,33 21,41 0,000 0,000 15,48 0,00 0,026

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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R093 1,85 0,29 21,11 0,000 0,000 90,01 0,00 0,128
R106 1,88 0,27 21,13 0,000 0,000 90,01 0,00 0,091
R200 1,86 0,00 20,95 0,000 40,295 82,17 32,36 0,101
R210 1,51 0,00 21,36 0,000 0,302 53,16 2,56 0,033

R220 2,54 0,00 21,36 0,000 0,199 82,05 0,39 0,143
R230 1,64 0,00 20,86 0,000 56,798 82,43 46,20 0,088
R240 2,15 0,00 21,12 0,000 12,190 82,80 9,35 0,110
R250 1,58 0,00 21,50 0,000 0,174 49,55 2,65 0,025
R260 2,99 0,00 21,39 0,000 0,000 82,01 0,00 0,204

R270 1,43 0,00 20,37 33,307 158,731 83,00 81,67 0,105
R280 1,86 0,00 20,69 0,000 26,815 83,17 29,97 0,147
R290 2,56 0,00 21,16 0,000 5,981 83,45 5,29 0,210
R300 2,83 0,14 21,33 0,000 0,000 83,56 0,00 0,240
R310 3,01 0,58 21,35 0,000 0,000 84,07 0,00 0,184

R320 1,49 0,56 20,91 0,000 0,000 90,01 0,00 0,057
R330 1,49 0,77 20,69 0,000 0,000 90,01 0,00 0,175

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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Maximalwerte für Speicherschächte Stand: 17.05.2021

Speicherschacht Vol. Vollfüllung H Vollfüllung Vol. trocken H trocken H trocken relativ H trocken unter
Gelände

Vol. max H max H max relativ H max unter
Gelände

[cbm] [m NN] [cbm] [m NN] [m] [m] [cbm] [m NN] [m] [m]
RRB 101,000 22,13 20,299 20,50 0,41 1,63 67,027 21,44 1,35 0,69
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Maximalwerte für Sonderbauwerke Stand: 17.05.2021

Typ Name Schacht oben Schacht unten Q trocken Q max Durchflussvolum
en am Ende

Dauer des
Abflusses

Stabilitätsindex

[cbm/s] [cbm/s] [cbm] [min]
2 Geb.18.1 Pumpe Geb 18.1 AUS 0,000 0,060 309,850 86 0
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Pumpenlaufzeiten und -Volumina für Pumpen mit Schaltstufen Stand: 17.05.2021

Geb.18.1

Wasserstand Leistung Laufzeit Volumen
[m NN] [cbm/s] [min] [cbm]

0,00 0,060 33 118,598
3,60 0,060 53 191,252

∑ ∑
86 309,850
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EXTRAN Ergebnisbericht

Stand: 17.05.2021
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Rechenlaufgrößen Stand: 17.05.2021

Projekt

Rechenlauf

Dateien
Parametersatz: 5D30_ext
Modelldatenbank: Stadtreinigung Hamburg.idbf
Ergebnisdatenbank: Stadtreinigung Hamburg-5D30_Ergebnis.idbf

Simulationszeit
Simulationsanfang: 01.04.2021 00:00:00
Simulationsende: 01.04.2021 01:30:00
Berichtsanfang 01.04.2021 00:00:00
Berichtsende 01.04.2021 01:30:00
Variabler Simulationszeitschritt: Ja
Minimaler Simulationszeitschritt: 0,50  s
Maximaler Simulationszeitschritt: 2,00  s
Courant-Faktor: 0,50
Zeitschritt Haltungsverlängerung: 2,00  s

Trockenwetterberechnung
Mit Trockenwetterzufluss: Ja
Zuflussanteil Schacht oben: 50 %
Zuflussanteil Schacht unten: 50 %
Vorlauf: 1.440,000 min
benötigte Anzahl: 102
Volumenfehler: -0,64  %

Einstau, Überstau
Wasserrückführung nach Überstau: mit
Schachtüberstaufläche: Ohne
Preissmann-Slot: Ja
Dämpfung der Beschleunigungsterme: Ja

Berechnungsdauer: 1  s
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Statistische Angaben zum Kanalnetz Stand: 17.05.2021

Anzahl Siedlungstypen 0

Anzahl Elemente 92
Anzahl Haltungen 87
Anzahl Grund-/Seitenauslässe 0
Anzahl Pumpen 1
Anzahl Wehre 0
Anzahl Drosseln 0
Anzahl Q-Regler 0
Anzahl H-Regler 0
Anzahl Schieber 0
Anzahl freie Auslässe 4
Anzahl Auslässe mit Rückschlagklappe 0

Anzahl Schächte 87
Anzahl Speicherschächte 1
Anzahl Versickerungselemente 0

Anzahl Sonderprofile 0
Anzahl Tiden 0
Anzahl Außengebiete 0
Anzahl Einzeleinleiter 0

Länge des Kanalnetzes 2.240 m
Volumen in Haltungen 204 m3

Minimal-/Maximalwerte
Rohrgefälle von -0,32 %   bis 25,24 %
Rohrlängen von 3,13 m   bis 76,37 m
Rohrsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtscheitel von 18,80 m NN   bis 24,16 m NN
Geländehöhen von 20,37 m NN   bis 25,70 m NN

Fläche gesamt 6,70 ha
       befestigt 5,72 ha
       nicht befestigt 0,98 ha
       ohne Abfluss 0,00 ha

Fläche Außengebiete 0,00 ha

Schmutzwasser-relevante Größen
Fläche der Siedlungstypen 0,00 ha
Einwohner gesamt Siedlungstypen 0
TW-Abfluss Siedlungstyp Qs 0,00 l/s
TW-Abfluss Siedlungstyp Qf 0,00 l/s

Trockenwetterabfluss gesamt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Direkt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Einwohner 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Frischwasser 0,00 l/s
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Volumenbilanz Stand: 17.05.2021

Anfangsvolumen im System: 91,590 m3

Trockenwetterzufluss: 0,000 m3

Oberflächenzufluss: 902,543 m3

Externer Zufluss: 3,045 m3

Gesamtvolumen (Zufluss+Anfangsvolumen): 997,177 m3

Gesamtabflussvolumen aus dem System: 899,567 m3

Abfluss durch Überstau (ohne WRF): 0,000 m3

Abfluss an Auslässen: 899,567 m3

Restvolumen im System: 99,281 m3

Gesamtvolumen (Abfluss+Restvolumen): 998,848 m3

Überstauvolumen am Ende: 0,000 m3

Volumenfehler: -0,17 %

Einstau an 47 Schachtelementen

Überstauvolumen an 4 Schachtelementen
Schacht mit max. Überstauvolumen R270
maximales Überstauvolumen 90,070 m3

Abfluss an 4 Schachtelementen
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Einstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Einstaudauer
[min]

10 12,48
11 33,51
12 90,01
13 90,01
2 7,01

3 9,64
6 8,60
7 10,19
8 11,64
9 12,40

Pumpe Geb 18.1 67,21
R003 4,72
R004 5,60
R007 7,08
R008 0,46

R011 1,42
R044 90,01
R051 10,11
R052 9,60
R053 5,08

R054 5,88
R055 4,02
R057 7,31
R058 3,07
R061 1,05

R067 3,60
R069 6,73
R070 3,59
R074 4,93
R075 9,32

R076 10,34
R077 4,00
R087 7,16
R093 4,13
R106 4,73

R210 32,19
R220 52,27
R240 57,63
R250 27,53
R260 51,61

R290 60,78
R300 62,76
R310 66,62

Anzahl Max
43 90,01
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Überstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Überstauvolumen am Ende max. Überstauvolumen Einstaudauer Überstaudauer
[cbm] [cbm] [min] [min]

R200 0,000 7,323 55,83 10,78
R230 0,000 19,123 55,12 22,50
R270 0,000 90,070 58,69 50,37
R280 0,000 4,295 59,91 11,30

Anzahl ∑ ∑ Max Max
4 0,000 120,811 59,91 50,37
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Abfluss am Ende Stand: 17.05.2021

Schachtelement Abfluss
[cbm]

AUS 269,729
Ablauf_1 393,169
Ablauf_2 96,248
Ablauf_4 140,361

Anzahl ∑
4 899,507
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Maximalwerte für Haltungen Stand: 17.05.2021

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

1 1 4 250 0,038 0,77 0,011 8,293 0,70 0,09 0,09 1,44 1,63 22,69 22,52 37 34 0,29
10 10 11 250 0,310 6,31 0,052 73,980 1,26 0,34 1,05 1,54 1,57 20,43 20,35 0,17
11 11 12 150 0,025 1,40 0,048 74,039 2,74 1,05 0,67 1,57 1,97 20,35 19,85 1,96
12 12 13 200 0,095 3,03 0,048 74,051 1,54 0,67 0,84 1,97 2,24 19,85 19,70 0,51
13 13 R044 200 0,073 2,31 0,048 74,042 1,54 0,41 0,57 2,24 2,30 19,70 19,57 0,67

14 14 RRB 250 0,038 0,78 0,004 2,294 0,56 0,06 0,05 0,29 0,61 21,57 21,52 23 21 0,12
2 2 3 100 0,006 0,70 0,004 3,746 0,56 0,47 0,53 1,50 1,61 23,32 23,21 0,78
3 3 4 100 0,005 0,66 0,009 7,489 1,15 0,53 0,09 1,61 1,63 23,21 22,52 85 1,65
4 4 5 250 0,141 2,87 0,035 27,439 1,78 0,09 0,13 1,63 1,95 22,52 21,50 34 50 0,25
5 5 6 250 0,094 1,91 0,047 36,763 1,20 0,13 0,43 1,95 1,54 21,50 20,64 50 0,50

6 6 7 300 0,044 0,61 0,068 53,398 0,96 0,43 0,37 1,54 1,62 20,64 20,51 1,56
7 7 8 300 0,089 1,26 0,080 64,184 1,18 0,37 0,38 1,62 1,71 20,51 20,49 0,90
8 8 9 300 0,061 0,86 0,080 64,181 1,22 0,38 0,39 1,71 1,65 20,49 20,48 1,31
9 9 RRB 300 0,006 0,09 0,083 66,800 2,07 0,39 0,38 1,65 1,66 20,48 20,47 13,17
R001 R001 R002 250 0,062 1,26 0,026 21,509 0,95 0,11 0,18 1,80 2,11 22,60 22,27 45 71 0,42

R002 R002 R003 250 0,091 1,86 0,063 52,829 1,42 0,18 0,59 2,11 2,90 22,27 21,83 71 0,69
R003 R003 R004 300 0,086 1,21 0,108 89,405 1,53 0,59 0,48 2,90 3,15 21,83 21,53 1,26
R004 R004 R005 300 0,076 1,08 0,114 94,913 1,64 0,48 0,28 3,15 3,57 21,53 21,14 92 1,49
R005 R005 R006 400 0,189 1,51 0,140 115,950 1,38 0,28 0,33 3,57 3,39 21,14 21,06 69 82 0,74
R006 R006 Ablauf_4 400 0,127 1,01 0,170 140,386 1,60 0,33 0,30 3,39 3,40 21,06 21,00 82 75 1,33

R007 R007 R006 100 0,005 0,69 0,002 1,404 0,26 0,18 0,33 3,50 3,39 21,08 21,06 0,37
R008 R008 R006 150 0,016 0,92 0,004 2,630 0,23 0,15 0,33 3,37 3,39 21,08 21,06 0,25
R009 R009 R010 200 0,084 2,68 0,015 11,689 1,40 0,06 0,13 1,62 1,93 22,30 19,85 29 66 0,18
R010 R010 R011 250 0,101 2,06 0,030 23,369 0,84 0,13 0,51 1,93 1,98 19,85 19,84 53 0,30
R011 R011 R106 500 0,217 1,11 0,044 35,161 0,22 0,51 0,59 1,98 1,56 19,84 19,84 0,20

R016 R016 R011 300 0,185 2,62 0,006 4,234 0,15 0,04 0,51 3,39 1,98 21,23 19,84 12 0,03
R044 R044 R045 400 0,144 1,15 0,052 77,368 0,41 0,57 0,67 2,30 2,23 19,57 19,53 0,36
R045 R045 Ablauf_1 1.000 2,187 2,78 0,391 390,283 0,67 0,67 0,72 2,23 2,18 19,53 19,52 67 72 0,18
R046 R046 R045 700 0,352 0,91 0,335 306,270 0,89 0,66 0,67 2,01 2,23 19,57 19,53 95 96 0,95
R047 R047 R046 700 0,468 1,22 0,332 302,935 0,90 0,63 0,66 1,99 2,01 19,60 19,57 89 95 0,71

R051 R051 R047 600 0,023 0,08 0,328 298,884 1,16 0,68 0,63 1,92 1,99 19,65 19,60 14,19
R052 R052 R051 600 0,224 0,79 0,319 290,303 1,13 0,73 0,68 1,85 1,92 19,75 19,65 1,42
R053 R053 R052 600 0,442 1,56 0,314 285,717 1,11 0,68 0,73 1,64 1,85 19,81 19,75 0,71
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R054 R054 R053 500 0,268 1,37 0,222 204,851 1,13 0,63 0,68 1,88 1,64 19,93 19,81 0,83
R055 R055 R054 500 0,293 1,49 0,203 185,485 1,04 0,58 0,63 1,92 1,88 19,98 19,93 0,69

R056 R056 R055 500 0,250 1,27 0,199 181,325 1,18 0,55 0,58 2,05 1,92 20,01 19,98 0,80
R057 R057 R056 150 0,011 0,60 0,020 15,541 1,14 0,46 0,13 0,68 1,52 21,02 20,54 85 1,82
R058 R058 R057 150 0,011 0,62 0,005 3,395 0,36 0,30 0,46 0,70 0,68 21,05 21,02 0,46
R060 R060 R061 400 0,150 1,19 0,097 77,268 1,15 0,29 0,41 1,62 1,61 20,13 20,09 72 0,64
R061 R061 R062 400 0,146 1,16 0,097 81,284 0,92 0,41 0,49 1,61 1,72 20,09 20,05 0,66

R062 R062 R056 500 0,258 1,31 0,172 152,721 1,13 0,49 0,55 1,72 2,05 20,05 20,01 98 0,66
R063 R063 R062 400 0,226 1,80 0,080 64,786 0,99 0,16 0,49 1,72 1,72 20,04 20,05 41 0,35
R064 R064 R063 150 0,015 0,84 0,012 8,131 0,74 0,10 0,16 1,39 1,72 20,30 20,04 66 0,77
R065 R065 R064 150 0,015 0,86 0,004 2,899 0,46 0,05 0,10 1,16 1,39 20,55 20,30 36 66 0,28
R066 R066 R067 150 0,013 0,73 0,010 7,774 0,64 0,13 0,25 0,92 0,87 20,75 20,66 89 0,77

R067 R067 R068 150 0,016 0,90 0,019 15,548 1,10 0,25 0,14 0,87 1,29 20,66 20,22 92 1,21
R068 R068 R063 400 0,235 1,87 0,060 48,841 1,37 0,14 0,16 1,29 1,72 20,22 20,04 35 41 0,25
R069 R069 R068 200 0,017 0,55 0,034 28,335 1,19 0,33 0,14 0,83 1,29 20,47 20,22 69 1,97
R070 R070 R069 200 0,029 0,93 0,030 25,668 0,96 0,35 0,33 0,63 0,83 20,77 20,47 1,04
R071 R071 R070 200 0,029 0,93 0,016 12,833 0,69 0,14 0,35 0,86 0,63 20,82 20,77 69 0,56

R073 R073 R074 150 0,029 1,66 0,007 5,433 0,81 0,05 0,63 1,50 0,68 21,67 21,54 33 0,24
R074 R074 R075 150 0,025 1,39 0,015 12,642 0,85 0,63 0,93 0,68 0,26 21,54 21,37 0,60
R075 R075 R076 150 0,011 0,65 0,019 16,816 1,10 0,93 0,73 0,26 0,53 21,37 21,05 1,70
R076 R076 R077 150 0,012 0,67 0,025 21,832 1,43 0,73 0,32 0,53 1,06 21,05 20,52 2,12
R077 R077 R078 200 0,027 0,85 0,034 29,199 1,09 0,32 0,20 1,06 1,35 20,52 20,21 1,28

R078 R078 R060 400 0,133 1,06 0,092 73,611 1,18 0,24 0,29 1,35 1,62 20,21 20,13 61 72 0,69
R079 R079 R078 300 0,105 1,49 0,050 38,529 1,01 0,15 0,24 1,34 1,35 20,24 20,21 51 81 0,48
R080 R080 R079 300 0,036 0,52 0,043 32,621 0,89 0,23 0,16 1,00 1,16 20,53 20,42 75 53 1,17
R081 R081 R080 150 0,015 0,86 0,009 6,790 0,61 0,08 0,23 1,16 1,00 20,60 20,53 57 0,60
R082 R082 R083 150 0,037 2,07 0,003 2,292 0,54 0,03 0,08 0,91 1,96 23,66 22,65 21 56 0,09

R083 R083 R084 150 0,015 0,86 0,009 6,238 0,85 0,08 0,09 1,96 2,10 22,65 22,44 56 61 0,60
R084 R084 R085 150 0,017 0,95 0,012 7,890 1,24 0,09 0,06 2,10 2,31 22,44 22,27 61 43 0,68
R085 R085 R087 200 0,060 1,90 0,013 9,229 0,61 0,06 0,41 2,31 3,19 22,27 22,01 32 0,22
R086 R086 R003 300 0,155 2,19 0,035 25,927 0,80 0,23 0,59 2,82 2,90 21,84 21,83 78 0,23
R087 R087 R086 200 0,007 0,22 -0,033 -22,680 -1,24 0,41 0,23 3,19 2,82 22,01 21,84 -4,66

R088 R088 R087 150 0,064 3,64 0,006 4,455 0,56 0,03 0,41 1,94 3,19 23,76 22,01 21 0,10
R089 R089 R088 150 0,015 0,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,03 1,60 1,94 24,01 23,76 0 21 0,00
R090 R090 R080 300 0,070 0,99 0,009 6,590 0,24 0,13 0,23 0,97 1,00 20,53 20,53 43 75 0,13
R091 R091 R092 200 0,033 1,06 0,009 6,363 0,87 0,07 0,07 0,88 1,17 20,87 20,57 34 37 0,26
R092 R092 R054 200 0,061 1,94 0,017 12,721 0,75 0,07 0,63 1,17 1,88 20,57 19,93 37 0,28

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 277/470



d+p dänekamp und partner
Beratende Indenieure VBI
Nienhöfener Straße 29-37 Tel.: +49 (4101) 69 92-0 E-Mail: info@daenekamp.de
25421 Pinneberg Fax: +49 (4101) 69 92-99 Internet: www.daenekamp.de

EXTRAN 7.9.6.3006 GmbH, Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, www.itwh.de Seite 9 / 15

R093 R093 R053 500 0,185 0,94 0,074 62,994 0,38 0,57 0,68 1,57 1,64 19,83 19,81 0,40
R106 R106 R093 500 0,064 0,32 -0,053 -44,201 -0,27 0,59 0,57 1,56 1,57 19,84 19,83 -0,84
R200 R200 R220 300 0,058 0,82 -0,040 21,571 0,70 1,86 2,28 0,00 0,26 20,95 21,10 -0,69
R210 R210 R220 150 0,016 0,91 -0,015 7,033 0,95 1,37 1,47 0,14 0,26 21,22 21,10 -0,91
R220 R220 R260 400 0,270 2,15 -0,093 56,713 -0,74 2,28 2,74 0,26 0,25 21,10 21,14 -0,35

R230 R230 R240 250 0,046 0,93 0,050 22,279 1,01 1,64 2,10 0,00 0,05 20,86 21,07 1,08
R240 R240 R260 300 0,109 1,54 0,075 58,114 1,06 2,10 2,74 0,05 0,25 21,07 21,14 0,69
R250 R250 R260 150 0,014 0,76 0,012 9,238 0,90 1,26 1,41 0,32 0,25 21,18 21,14 0,91
R260 R260 R300 400 0,119 0,95 -0,106 -145,542 -0,89 2,74 2,58 0,25 0,39 21,14 21,08 -0,88
R270 R270 R280 250 0,042 0,86 -0,072 17,629 -1,47 1,43 1,86 0,00 0,00 20,37 20,69 -1,71

R280 R280 R290 300 0,067 0,95 -0,083 44,095 -1,18 1,86 2,47 0,00 0,09 20,69 21,07 -1,24
R290 R290 R300 500 0,215 1,10 0,106 58,559 0,59 2,47 2,58 0,09 0,39 21,07 21,08 0,49
R300 R300 R310 500 0,286 1,46 0,140 240,472 1,07 2,58 2,75 0,39 0,84 21,08 21,09 0,49
R310 R310 Pumpe Geb

18.1
500 0,164 0,83 0,118 270,326 2,08 2,75 2,80 0,84 0,80 21,09 21,10 0,72

R320 R320 R330 300 0,058 0,83 0,038 31,798 0,57 0,25 0,40 1,79 1,86 19,68 19,60 85 0,65

R330 R330 Ablauf_2 400 0,182 1,44 0,114 96,092 0,91 0,40 0,52 1,86 1,48 19,60 19,52 100 0,63
RRB RRB 10 250 0,004 0,08 0,066 74,233 1,97 0,38 0,34 1,66 1,54 20,47 20,43 15,67

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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Maximalwerte für Schächte Stand: 17.05.2021

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
1 0,09 1,44 22,69 0,000 0,000 0,00 0,00 0,011
10 0,34 1,54 20,43 0,000 0,000 12,48 0,00 0,066
11 1,05 1,57 20,35 0,000 0,000 33,51 0,00 0,052
12 0,67 1,97 19,85 0,000 0,000 90,01 0,00 0,048
13 0,84 2,24 19,70 0,000 0,000 90,01 0,00 0,048

14 1,06 0,29 21,57 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
2 0,47 1,50 23,32 0,000 0,000 7,01 0,00 0,005
3 0,53 1,61 23,21 0,000 0,000 9,64 0,00 0,009
4 0,09 1,63 22,52 0,000 0,000 0,00 0,00 0,035
5 0,13 1,95 21,50 0,000 0,000 0,00 0,00 0,048

6 0,43 1,54 20,64 0,000 0,000 8,60 0,00 0,069
7 0,37 1,62 20,51 0,000 0,000 10,19 0,00 0,082
8 0,38 1,71 20,49 0,000 0,000 11,64 0,00 0,080
9 0,39 1,65 20,48 0,000 0,000 12,40 0,00 0,083
Pumpe Geb 18.1 2,80 0,80 21,10 0,000 0,000 67,21 0,00 0,118

R001 0,11 1,80 22,60 0,000 0,000 0,00 0,00 0,026
R002 0,18 2,11 22,27 0,000 0,000 0,00 0,00 0,065
R003 0,59 2,90 21,83 0,000 0,000 4,72 0,00 0,108
R004 0,48 3,15 21,53 0,000 0,000 5,60 0,00 0,114
R005 0,28 3,57 21,14 0,000 0,000 0,00 0,00 0,140

R006 0,33 3,39 21,06 0,000 0,000 0,00 0,00 0,170
R007 0,18 3,50 21,08 0,000 0,000 7,08 0,00 0,002
R008 0,15 3,37 21,08 0,000 0,000 0,46 0,00 0,004
R009 0,06 1,62 22,30 0,000 0,000 0,00 0,00 0,015
R010 0,13 1,93 19,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,030

R011 0,51 1,98 19,84 0,000 0,000 1,42 0,00 0,047
R016 0,04 3,39 21,23 0,000 0,000 0,00 0,00 0,006
R044 0,57 2,30 19,57 0,000 0,000 90,01 0,00 0,051
R045 0,67 2,23 19,53 0,000 0,000 0,00 0,00 0,390
R046 0,66 2,01 19,57 0,000 0,000 0,00 0,00 0,335

R047 0,63 1,99 19,60 0,000 0,000 0,00 0,00 0,332
R051 0,68 1,92 19,65 0,000 0,000 10,11 0,00 0,327
R052 0,73 1,85 19,75 0,000 0,000 9,60 0,00 0,318
R053 0,68 1,64 19,81 0,000 0,000 5,08 0,00 0,313
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R054 0,63 1,88 19,93 0,000 0,000 5,88 0,00 0,221

R055 0,58 1,92 19,98 0,000 0,000 4,02 0,00 0,202
R056 0,55 2,05 20,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,198
R057 0,46 0,68 21,02 0,000 0,000 7,31 0,00 0,020
R058 0,30 0,70 21,05 0,000 0,000 3,07 0,00 0,005
R060 0,29 1,62 20,13 0,000 0,000 0,00 0,00 0,096

R061 0,41 1,61 20,09 0,000 0,000 1,05 0,00 0,102
R062 0,49 1,72 20,05 0,000 0,000 0,00 0,00 0,179
R063 0,16 1,72 20,04 0,000 0,000 0,00 0,00 0,081
R064 0,10 1,39 20,30 0,000 0,000 0,00 0,00 0,012
R065 0,05 1,16 20,55 0,000 0,000 0,00 0,00 0,004

R066 0,13 0,92 20,75 0,000 0,000 0,00 0,00 0,011
R067 0,25 0,87 20,66 0,000 0,000 3,60 0,00 0,020
R068 0,14 1,29 20,22 0,000 0,000 0,00 0,00 0,060
R069 0,33 0,83 20,47 0,000 0,000 6,73 0,00 0,034
R070 0,35 0,63 20,77 0,000 0,000 3,59 0,00 0,033

R071 0,14 0,86 20,82 0,000 0,000 0,00 0,00 0,017
R073 0,05 1,50 21,67 0,000 0,000 0,00 0,00 0,007
R074 0,63 0,68 21,54 0,000 0,000 4,93 0,00 0,017
R075 0,93 0,26 21,37 0,000 0,000 9,32 0,00 0,020
R076 0,73 0,53 21,05 0,000 0,000 10,34 0,00 0,025

R077 0,32 1,06 20,52 0,000 0,000 4,00 0,00 0,034
R078 0,24 1,35 20,21 0,000 0,000 0,00 0,00 0,092
R079 0,15 1,34 20,24 0,000 0,000 0,00 0,00 0,050
R080 0,23 1,00 20,53 0,000 0,000 0,00 0,00 0,044
R081 0,08 1,16 20,60 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009

R082 0,03 0,91 23,66 0,000 0,000 0,00 0,00 0,003
R083 0,08 1,96 22,65 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009
R084 0,09 2,10 22,44 0,000 0,000 0,00 0,00 0,012
R085 0,06 2,31 22,27 0,000 0,000 0,00 0,00 0,014
R086 0,23 2,82 21,84 0,000 0,000 0,00 0,00 0,037

R087 0,41 3,19 22,01 0,000 0,000 7,16 0,00 0,033
R088 0,03 1,94 23,76 0,000 0,000 0,00 0,00 0,006
R089 0,00 1,60 24,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,000
R090 0,13 0,97 20,53 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009
R091 0,07 0,88 20,87 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009

R092 0,07 1,17 20,57 0,000 0,000 0,00 0,00 0,018

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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R093 0,57 1,57 19,83 0,000 0,000 4,13 0,00 0,074
R106 0,59 1,56 19,84 0,000 0,000 4,73 0,00 0,054
R200 1,86 0,00 20,95 0,000 7,323 55,83 10,78 0,067
R210 1,37 0,14 21,22 0,000 0,000 32,19 0,00 0,024

R220 2,28 0,26 21,10 0,000 0,000 52,27 0,00 0,139
R230 1,64 0,00 20,86 0,000 19,123 55,12 22,50 0,062
R240 2,10 0,05 21,07 0,000 0,000 57,63 0,00 0,080
R250 1,26 0,32 21,18 0,000 0,000 27,53 0,00 0,023
R260 2,74 0,25 21,14 0,000 0,000 51,61 0,00 0,172

R270 1,43 0,00 20,37 0,000 90,070 58,69 50,37 0,091
R280 1,86 0,00 20,69 0,000 4,295 59,91 11,30 0,110
R290 2,47 0,09 21,07 0,000 0,000 60,78 0,00 0,139
R300 2,58 0,39 21,08 0,000 0,000 62,76 0,00 0,203
R310 2,75 0,84 21,09 0,000 0,000 66,62 0,00 0,164

R320 0,25 1,79 19,68 0,000 0,000 0,00 0,00 0,038
R330 0,40 1,86 19,60 0,000 0,000 0,00 0,00 0,114

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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Maximalwerte für Speicherschächte Stand: 17.05.2021

Speicherschacht Vol. Vollfüllung H Vollfüllung Vol. trocken H trocken H trocken relativ H trocken unter
Gelände

Vol. max H max H max relativ H max unter
Gelände

[cbm] [m NN] [cbm] [m NN] [m] [m] [cbm] [m NN] [m] [m]
RRB 101,000 22,13 0,000 20,09 0,00 2,04 18,792 20,47 0,38 1,66
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Maximalwerte für Sonderbauwerke Stand: 17.05.2021

Typ Name Schacht oben Schacht unten Q trocken Q max Durchflussvolum
en am Ende

Dauer des
Abflusses

Stabilitätsindex

[cbm/s] [cbm/s] [cbm] [min]
2 Geb.18.1 Pumpe Geb 18.1 AUS 0,000 0,060 269,729 75 0
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Pumpenlaufzeiten und -Volumina für Pumpen mit Schaltstufen Stand: 17.05.2021

Geb.18.1

Wasserstand Leistung Laufzeit Volumen
[m NN] [cbm/s] [min] [cbm]

0,00 0,060 20 73,079
3,60 0,060 55 196,650

∑ ∑
75 269,729
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EXTRAN Ergebnisbericht

Stand: 17.05.2021
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Rechenlaufgrößen Stand: 17.05.2021

Projekt

Rechenlauf

Dateien
Parametersatz: 5D30_ext
Modelldatenbank: Stadtreinigung Hamburg.idbf
Ergebnisdatenbank: Stadtreinigung Hamburg-5D30_Ergebnis.idbf

Simulationszeit
Simulationsanfang: 01.04.2021 00:00:00
Simulationsende: 01.04.2021 01:30:00
Berichtsanfang 01.04.2021 00:00:00
Berichtsende 01.04.2021 01:30:00
Variabler Simulationszeitschritt: Ja
Minimaler Simulationszeitschritt: 0,50  s
Maximaler Simulationszeitschritt: 2,00  s
Courant-Faktor: 0,50
Zeitschritt Haltungsverlängerung: 2,00  s

Trockenwetterberechnung
Mit Trockenwetterzufluss: Ja
Zuflussanteil Schacht oben: 50 %
Zuflussanteil Schacht unten: 50 %
Vorlauf: 1.440,000 min
benötigte Anzahl: 102
Volumenfehler: 0,00  %

Einstau, Überstau
Wasserrückführung nach Überstau: mit
Schachtüberstaufläche: Ohne
Preissmann-Slot: Ja
Dämpfung der Beschleunigungsterme: Ja

Berechnungsdauer: 1  s
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Statistische Angaben zum Kanalnetz Stand: 17.05.2021

Anzahl Siedlungstypen 0

Anzahl Elemente 92
Anzahl Haltungen 87
Anzahl Grund-/Seitenauslässe 0
Anzahl Pumpen 1
Anzahl Wehre 0
Anzahl Drosseln 0
Anzahl Q-Regler 0
Anzahl H-Regler 0
Anzahl Schieber 0
Anzahl freie Auslässe 4
Anzahl Auslässe mit Rückschlagklappe 0

Anzahl Schächte 87
Anzahl Speicherschächte 1
Anzahl Versickerungselemente 0

Anzahl Sonderprofile 0
Anzahl Tiden 0
Anzahl Außengebiete 0
Anzahl Einzeleinleiter 0

Länge des Kanalnetzes 2.240 m
Volumen in Haltungen 204 m3

Minimal-/Maximalwerte
Rohrgefälle von -0,32 %   bis 25,24 %
Rohrlängen von 3,13 m   bis 76,37 m
Rohrsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtsohlen von 18,30 m NN   bis 24,01 m NN
Schachtscheitel von 18,80 m NN   bis 24,16 m NN
Geländehöhen von 20,37 m NN   bis 25,70 m NN

Fläche gesamt 6,70 ha
       befestigt 5,72 ha
       nicht befestigt 0,98 ha
       ohne Abfluss 0,00 ha

Fläche Außengebiete 0,00 ha

Schmutzwasser-relevante Größen
Fläche der Siedlungstypen 0,00 ha
Einwohner gesamt Siedlungstypen 0
TW-Abfluss Siedlungstyp Qs 0,00 l/s
TW-Abfluss Siedlungstyp Qf 0,00 l/s

Trockenwetterabfluss gesamt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Direkt 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Einwohner 0,00 l/s
       Einzeleinleiter Frischwasser 0,00 l/s
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Volumenbilanz Stand: 17.05.2021

Anfangsvolumen im System: 197,134 m3

Trockenwetterzufluss: 0,000 m3

Oberflächenzufluss: 902,506 m3

Externer Zufluss: 2,924 m3

Gesamtvolumen (Zufluss+Anfangsvolumen): 1.102,564 m3

Gesamtabflussvolumen aus dem System: 901,238 m3

Abfluss durch Überstau (ohne WRF): 0,000 m3

Abfluss an Auslässen: 901,238 m3

Restvolumen im System: 203,741 m3

Gesamtvolumen (Abfluss+Restvolumen): 1.104,979 m3

Überstauvolumen am Ende: 0,000 m3

Volumenfehler: -0,22 %

Einstau an 70 Schachtelementen

Überstauvolumen an 8 Schachtelementen
Schacht mit max. Überstauvolumen R270
maximales Überstauvolumen 90,403 m3

Abfluss an 4 Schachtelementen
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Einstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Einstaudauer
[min]

10 90,02
11 90,02
12 90,02
13 90,02
2 7,02

3 9,61
6 49,67
7 90,02
8 90,02
9 90,02

Pumpe Geb 18.1 67,43
R003 4,72
R004 5,60
R007 7,07
R008 0,44

R010 90,02
R011 90,02
R044 90,02
R045 90,02
R046 90,02

R047 90,02
R051 90,02
R052 90,02
R053 90,02
R054 90,02

R055 90,02
R056 17,92
R057 11,85
R058 7,84
R060 90,02

R061 90,02
R062 90,02
R063 90,02
R064 90,02
R065 13,06

R066 11,15
R068 88,51
R069 90,02
R071 9,68
R073 3,05

R074 13,32
R077 90,02
R078 90,02
R079 20,84
R080 17,44

R081 14,48
R087 7,16
R090 11,85
R091 2,47
R092 8,83

R093 90,02
R106 90,02
R210 32,29
R220 52,47
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R240 57,84

R250 27,57
R260 51,82
R290 60,98
R300 62,96
R310 66,80

R320 90,02
R330 90,02

Anzahl Max
62 90,02

Schachtelement Einstaudauer
[min]
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Überstau Stand: 17.05.2021

Schachtelement Überstauvolumen am Ende max. Überstauvolumen Einstaudauer Überstaudauer
[cbm] [cbm] [min] [min]

R067 0,000 0,268 24,99 3,12
R070 0,000 1,884 17,83 6,79
R075 0,000 2,404 27,08 10,10
R076 0,000 0,000 89,09 0,04
R200 0,000 7,438 56,02 10,89

R230 0,000 19,276 55,33 22,63
R270 0,000 90,403 58,90 50,56
R280 0,000 4,370 60,11 11,40

Anzahl ∑ ∑ Max Max
8 0,000 126,043 89,09 50,56
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Abfluss am Ende Stand: 17.05.2021

Schachtelement Abfluss
[cbm]

AUS 270,228
Ablauf_1 394,299
Ablauf_2 96,323
Ablauf_4 140,367

Anzahl ∑
4 901,217
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Maximalwerte für Haltungen Stand: 17.05.2021

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]

1 1 4 250 0,038 0,77 0,011 8,292 0,70 0,09 0,09 1,44 1,63 22,69 22,52 37 34 0,29
10 10 11 250 0,310 6,31 0,037 75,170 0,76 0,95 1,69 0,93 0,93 21,04 20,99 0,12
11 11 12 150 0,025 1,40 0,037 75,169 2,11 1,69 1,52 0,93 1,12 20,99 20,70 1,51
12 12 13 200 0,095 3,03 0,037 75,170 1,18 1,52 1,74 1,12 1,33 20,70 20,60 0,39
13 13 R044 200 0,073 2,31 0,037 75,170 1,18 1,32 1,51 1,33 1,35 20,60 20,51 0,51

14 14 RRB 250 0,038 0,78 0,004 2,293 0,56 0,06 0,05 0,29 0,61 21,57 21,52 23 21 0,12
2 2 3 100 0,006 0,70 0,004 3,745 0,56 0,47 0,53 1,50 1,61 23,32 23,21 0,78
3 3 4 100 0,005 0,66 0,009 7,489 1,15 0,53 0,09 1,61 1,63 23,21 22,52 85 1,65
4 4 5 250 0,141 2,87 0,035 27,437 1,75 0,09 0,14 1,63 1,94 22,52 21,51 34 56 0,25
5 5 6 250 0,094 1,91 0,046 36,744 1,12 0,14 0,94 1,94 1,03 21,51 21,15 56 0,49

6 6 7 300 0,044 0,61 0,066 53,439 0,93 0,94 0,94 1,03 1,05 21,15 21,08 1,52
7 7 8 300 0,089 1,26 0,079 64,181 1,12 0,94 0,97 1,05 1,12 21,08 21,08 0,89
8 8 9 300 0,061 0,86 0,079 64,180 1,11 0,97 0,98 1,12 1,06 21,08 21,07 1,29
9 9 RRB 300 0,006 0,09 0,081 66,804 1,15 0,98 0,97 1,06 1,07 21,07 21,06 12,90
R001 R001 R002 250 0,062 1,26 0,026 21,507 0,95 0,11 0,18 1,80 2,11 22,60 22,27 45 71 0,42

R002 R002 R003 250 0,091 1,86 0,063 52,823 1,41 0,18 0,59 2,11 2,90 22,27 21,83 71 0,69
R003 R003 R004 300 0,086 1,21 0,108 89,407 1,53 0,59 0,48 2,90 3,15 21,83 21,53 1,26
R004 R004 R005 300 0,076 1,08 0,114 94,918 1,64 0,48 0,28 3,15 3,57 21,53 21,14 92 1,49
R005 R005 R006 400 0,189 1,51 0,140 115,955 1,38 0,28 0,33 3,57 3,39 21,14 21,06 69 82 0,74
R006 R006 Ablauf_4 400 0,127 1,01 0,170 140,392 1,60 0,33 0,30 3,39 3,40 21,06 21,00 82 75 1,33

R007 R007 R006 100 0,005 0,69 0,002 1,404 0,26 0,18 0,33 3,50 3,39 21,08 21,06 0,37
R008 R008 R006 150 0,016 0,92 0,004 2,630 0,23 0,15 0,33 3,37 3,39 21,08 21,06 0,25
R009 R009 R010 200 0,084 2,68 0,015 11,684 0,71 0,06 1,21 1,62 0,85 22,30 20,93 29 0,18
R010 R010 R011 250 0,101 2,06 0,030 23,367 0,61 1,21 1,57 0,85 0,92 20,93 20,90 0,30
R011 R011 R106 500 0,217 1,11 0,046 35,158 0,24 1,57 1,65 0,92 0,50 20,90 20,90 0,21

R016 R016 R011 300 0,185 2,62 0,006 4,234 0,15 0,04 1,57 3,39 0,92 21,23 20,90 12 0,03
R044 R044 R045 400 0,144 1,15 0,039 78,492 0,31 1,51 1,65 1,35 1,25 20,51 20,50 0,27
R045 R045 Ablauf_1 1.000 2,187 2,78 0,410 391,597 0,52 1,65 1,70 1,25 1,20 20,50 20,50 0,19
R046 R046 R045 700 0,352 0,91 0,369 306,463 0,96 1,66 1,65 1,01 1,25 20,57 20,50 1,05
R047 R047 R046 700 0,468 1,22 0,364 303,141 0,95 1,64 1,66 0,98 1,01 20,61 20,57 0,78

R051 R051 R047 600 0,023 0,08 0,358 299,113 1,27 1,71 1,64 0,89 0,98 20,68 20,61 15,52
R052 R052 R051 600 0,224 0,79 0,347 290,491 1,23 1,78 1,71 0,80 0,89 20,80 20,68 1,55
R053 R053 R052 600 0,442 1,56 0,341 285,898 1,21 1,73 1,78 0,59 0,80 20,86 20,80 0,77
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R054 R054 R053 500 0,268 1,37 0,235 205,020 1,20 1,69 1,73 0,82 0,59 20,99 20,86 0,88
R055 R055 R054 500 0,293 1,49 0,209 185,658 1,06 1,65 1,69 0,85 0,82 21,05 20,99 0,71

R056 R056 R055 500 0,250 1,27 0,204 181,488 1,04 1,63 1,65 0,97 0,85 21,09 21,05 0,82
R057 R057 R056 150 0,011 0,60 0,020 15,551 1,10 1,01 0,68 0,13 0,97 21,57 21,09 1,82
R058 R058 R057 150 0,011 0,62 0,005 3,394 0,32 0,85 1,01 0,15 0,13 21,60 21,57 0,44
R060 R060 R061 400 0,150 1,19 0,086 77,358 0,69 1,39 1,50 0,52 0,52 21,23 21,18 0,57
R061 R061 R062 400 0,146 1,16 0,092 81,386 0,73 1,50 1,57 0,52 0,64 21,18 21,13 0,63

R062 R062 R056 500 0,258 1,31 0,168 152,876 0,86 1,57 1,63 0,64 0,97 21,13 21,09 0,65
R063 R063 R062 400 0,226 1,80 0,070 64,777 0,56 1,28 1,57 0,60 0,64 21,16 21,13 0,31
R064 R064 R063 150 0,015 0,84 0,010 8,120 0,59 1,11 1,28 0,38 0,60 21,31 21,16 0,70
R065 R065 R064 150 0,015 0,86 0,004 2,889 0,23 0,83 1,11 0,38 0,38 21,33 21,31 0,26
R066 R066 R067 150 0,013 0,73 0,010 7,771 0,59 1,05 1,12 0,00 0,00 21,67 21,53 0,81

R067 R067 R068 150 0,016 0,90 0,020 15,552 1,15 1,12 1,08 0,00 0,35 21,53 21,16 1,28
R068 R068 R063 400 0,235 1,87 0,054 48,863 0,43 1,08 1,28 0,35 0,60 21,16 21,16 0,23
R069 R069 R068 200 0,017 0,55 0,036 28,344 1,13 1,13 1,08 0,03 0,35 21,27 21,16 2,06
R070 R070 R069 200 0,029 0,93 0,034 25,658 1,08 0,98 1,13 0,00 0,03 21,40 21,27 1,16
R071 R071 R070 200 0,029 0,93 0,017 12,825 0,55 0,81 0,98 0,19 0,00 21,49 21,40 0,59

R073 R073 R074 150 0,029 1,66 0,007 5,433 0,72 0,25 0,92 1,30 0,39 21,87 21,83 0,24
R074 R074 R075 150 0,025 1,39 0,016 12,638 0,91 0,92 1,19 0,39 0,00 21,83 21,62 0,65
R075 R075 R076 150 0,011 0,65 0,020 16,830 1,16 1,19 1,26 0,00 0,00 21,62 21,58 1,79
R076 R076 R077 150 0,012 0,67 0,023 21,847 1,28 1,26 1,22 0,00 0,16 21,58 21,42 1,90
R077 R077 R078 200 0,027 0,85 0,026 29,197 0,82 1,22 1,27 0,16 0,28 21,42 21,28 0,97

R078 R078 R060 400 0,133 1,06 0,081 73,684 0,65 1,31 1,39 0,28 0,52 21,28 21,23 0,61
R079 R079 R078 300 0,105 1,49 0,050 38,552 0,71 1,21 1,31 0,28 0,28 21,30 21,28 0,48
R080 R080 R079 300 0,036 0,52 0,042 32,641 0,60 1,06 1,04 0,17 0,28 21,36 21,30 1,16
R081 R081 R080 150 0,015 0,86 0,009 6,782 0,51 0,92 1,06 0,32 0,17 21,43 21,36 0,60
R082 R082 R083 150 0,037 2,07 0,003 2,292 0,54 0,03 0,08 0,91 1,96 23,66 22,65 21 56 0,09

R083 R083 R084 150 0,015 0,86 0,009 6,237 0,85 0,08 0,09 1,96 2,10 22,65 22,44 56 61 0,60
R084 R084 R085 150 0,017 0,95 0,012 7,889 1,24 0,09 0,06 2,10 2,31 22,44 22,27 61 43 0,68
R085 R085 R087 200 0,060 1,90 0,013 9,228 0,61 0,06 0,41 2,31 3,19 22,27 22,01 32 0,22
R086 R086 R003 300 0,155 2,19 0,035 25,927 0,80 0,23 0,59 2,82 2,90 21,84 21,83 78 0,23
R087 R087 R086 200 0,007 0,22 -0,033 -22,678 -1,24 0,41 0,23 3,19 2,82 22,01 21,84 -4,66

R088 R088 R087 150 0,064 3,64 0,006 4,455 0,56 0,03 0,41 1,94 3,19 23,76 22,01 21 0,10
R089 R089 R088 150 0,015 0,85 0,000 0,000 0,00 0,00 0,03 1,60 1,94 24,01 23,76 0 21 0,00
R090 R090 R080 300 0,070 0,99 0,009 6,582 0,12 0,96 1,06 0,14 0,17 21,36 21,36 0,13
R091 R091 R092 200 0,033 1,06 0,010 6,358 0,54 0,33 0,61 0,62 0,63 21,13 21,11 0,30
R092 R092 R054 200 0,061 1,94 0,017 12,718 0,56 0,61 1,69 0,63 0,82 21,11 20,99 0,29

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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R093 R093 R053 500 0,185 0,94 0,082 63,000 0,42 1,63 1,73 0,51 0,59 20,89 20,86 0,44
R106 R106 R093 500 0,064 0,32 -0,058 -44,203 -0,30 1,65 1,63 0,50 0,51 20,90 20,89 -0,92
R200 R200 R220 300 0,058 0,82 -0,040 21,613 0,70 1,86 2,28 0,00 0,26 20,95 21,10 -0,69
R210 R210 R220 150 0,016 0,91 -0,014 7,037 0,95 1,37 1,47 0,14 0,26 21,22 21,10 -0,88
R220 R220 R260 400 0,270 2,15 -0,091 56,758 -0,73 2,28 2,73 0,26 0,26 21,10 21,13 -0,34

R230 R230 R240 250 0,046 0,93 0,050 22,345 1,02 1,64 2,10 0,00 0,05 20,86 21,07 1,09
R240 R240 R260 300 0,109 1,54 0,075 58,196 1,06 2,10 2,73 0,05 0,26 21,07 21,13 0,69
R250 R250 R260 150 0,014 0,76 0,012 9,239 0,90 1,27 1,40 0,31 0,26 21,19 21,13 0,90
R260 R260 R300 400 0,119 0,95 -0,105 -145,698 -0,89 2,73 2,57 0,26 0,40 21,13 21,07 -0,88
R270 R270 R280 250 0,042 0,86 -0,072 17,731 -1,47 1,43 1,86 0,00 0,00 20,37 20,69 -1,71

R280 R280 R290 300 0,067 0,95 -0,084 44,276 -1,18 1,86 2,47 0,00 0,09 20,69 21,07 -1,24
R290 R290 R300 500 0,215 1,10 0,096 58,756 0,59 2,47 2,57 0,09 0,40 21,07 21,07 0,45
R300 R300 R310 500 0,286 1,46 0,139 240,955 1,07 2,57 2,75 0,40 0,84 21,07 21,09 0,49
R310 R310 Pumpe Geb

18.1
500 0,164 0,83 0,106 270,837 2,08 2,75 2,80 0,84 0,80 21,09 21,10 0,64

R320 R320 R330 300 0,058 0,83 0,038 31,799 0,54 1,26 1,39 0,78 0,87 20,68 20,59 0,65

R330 R330 Ablauf_2 400 0,182 1,44 0,116 96,102 0,92 1,39 1,50 0,87 0,50 20,59 20,50 0,64
RRB RRB 10 250 0,004 0,08 0,037 75,170 0,76 0,97 0,95 1,07 0,93 21,06 21,04 8,86

Haltungs-
name

Schacht
oben

Schacht
unten

Profilhöhe Qvoll
(stationär)

vvoll
(stationär)

Qmax Durchfluss
volumen
am Ende

vmax H relativ
oben

H relativ
unten

H unter
Gelände

oben

H unter
Gelände

unten

H absolut
oben

H absolut
unten

Auslastungs-
grad Profilhöhe

oben

Auslastungs-
grad Profilhöhe

unten

Qmax / Qvoll

[mm] [m3/s] [m/s] [m3/s] [m3] [m/s] [m] [m] [m] [m] [m NN] [m NN] [%] [%]
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Maximalwerte für Schächte Stand: 17.05.2021

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
1 0,09 1,44 22,69 0,000 0,000 0,00 0,00 0,011
10 0,95 0,93 21,04 0,000 0,000 90,02 0,00 0,037
11 1,69 0,93 20,99 0,000 0,000 90,02 0,00 0,037
12 1,52 1,12 20,70 0,000 0,000 90,02 0,00 0,037
13 1,74 1,33 20,60 0,000 0,000 90,02 0,00 0,037

14 1,06 0,29 21,57 0,000 0,000 0,00 0,00 0,005
2 0,47 1,50 23,32 0,000 0,000 7,02 0,00 0,005
3 0,53 1,61 23,21 0,000 0,000 9,61 0,00 0,009
4 0,09 1,63 22,52 0,000 0,000 0,00 0,00 0,035
5 0,14 1,94 21,51 0,000 0,000 0,00 0,00 0,048

6 0,94 1,03 21,15 0,000 0,000 49,67 0,00 0,068
7 0,94 1,05 21,08 0,000 0,000 90,02 0,00 0,080
8 0,97 1,12 21,08 0,000 0,000 90,02 0,00 0,079
9 0,98 1,06 21,07 0,000 0,000 90,02 0,00 0,082
Pumpe Geb 18.1 2,80 0,80 21,10 0,000 0,000 67,43 0,00 0,106

R001 0,11 1,80 22,60 0,000 0,000 0,00 0,00 0,026
R002 0,18 2,11 22,27 0,000 0,000 0,00 0,00 0,065
R003 0,59 2,90 21,83 0,000 0,000 4,72 0,00 0,108
R004 0,48 3,15 21,53 0,000 0,000 5,60 0,00 0,114
R005 0,28 3,57 21,14 0,000 0,000 0,00 0,00 0,140

R006 0,33 3,39 21,06 0,000 0,000 0,00 0,00 0,170
R007 0,18 3,50 21,08 0,000 0,000 7,07 0,00 0,002
R008 0,15 3,37 21,08 0,000 0,000 0,44 0,00 0,004
R009 0,06 1,62 22,30 0,000 0,000 0,00 0,00 0,015
R010 1,21 0,85 20,93 0,000 0,000 90,02 0,00 0,030

R011 1,57 0,92 20,90 0,000 0,000 90,02 0,00 0,047
R016 0,04 3,39 21,23 0,000 0,000 0,00 0,00 0,006
R044 1,51 1,35 20,51 0,000 0,000 90,02 0,00 0,039
R045 1,65 1,25 20,50 0,000 0,000 90,02 0,00 0,410
R046 1,66 1,01 20,57 0,000 0,000 90,02 0,00 0,368

R047 1,64 0,98 20,61 0,000 0,000 90,02 0,00 0,363
R051 1,71 0,89 20,68 0,000 0,000 90,02 0,00 0,358
R052 1,78 0,80 20,80 0,000 0,000 90,02 0,00 0,347
R053 1,73 0,59 20,86 0,000 0,000 90,02 0,00 0,339
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R054 1,69 0,82 20,99 0,000 0,000 90,02 0,00 0,234

R055 1,65 0,85 21,05 0,000 0,000 90,02 0,00 0,209
R056 1,63 0,97 21,09 0,000 0,000 17,92 0,00 0,203
R057 1,01 0,13 21,57 0,000 0,000 11,85 0,00 0,020
R058 0,85 0,15 21,60 0,000 0,000 7,84 0,00 0,008
R060 1,39 0,52 21,23 0,000 0,000 90,02 0,00 0,086

R061 1,50 0,52 21,18 0,000 0,000 90,02 0,00 0,091
R062 1,57 0,64 21,13 0,000 0,000 90,02 0,00 0,167
R063 1,28 0,60 21,16 0,000 0,000 90,02 0,00 0,069
R064 1,11 0,38 21,31 0,000 0,000 90,02 0,00 0,011
R065 0,83 0,38 21,33 0,000 0,000 13,06 0,00 0,004

R066 1,05 0,00 21,67 0,000 0,000 11,15 0,00 0,011
R067 1,12 0,00 21,53 0,000 0,268 24,99 3,12 0,021
R068 1,08 0,35 21,16 0,000 0,000 88,51 0,00 0,053
R069 1,13 0,03 21,27 0,000 0,000 90,02 0,00 0,035
R070 0,98 0,00 21,40 0,000 1,884 17,83 6,79 0,033

R071 0,81 0,19 21,49 0,000 0,000 9,68 0,00 0,017
R073 0,25 1,30 21,87 0,000 0,000 3,05 0,00 0,007
R074 0,92 0,39 21,83 0,000 0,000 13,32 0,00 0,016
R075 1,19 0,00 21,62 0,000 2,404 27,08 10,10 0,022
R076 1,26 0,00 21,58 0,000 0,000 89,09 0,04 0,022

R077 1,22 0,16 21,42 0,000 0,000 90,02 0,00 0,027
R078 1,31 0,28 21,28 0,000 0,000 90,02 0,00 0,082
R079 1,21 0,28 21,30 0,000 0,000 20,84 0,00 0,050
R080 1,06 0,17 21,36 0,000 0,000 17,44 0,00 0,043
R081 0,92 0,32 21,43 0,000 0,000 14,48 0,00 0,009

R082 0,03 0,91 23,66 0,000 0,000 0,00 0,00 0,003
R083 0,08 1,96 22,65 0,000 0,000 0,00 0,00 0,009
R084 0,09 2,10 22,44 0,000 0,000 0,00 0,00 0,012
R085 0,06 2,31 22,27 0,000 0,000 0,00 0,00 0,014
R086 0,23 2,82 21,84 0,000 0,000 0,00 0,00 0,037

R087 0,41 3,19 22,01 0,000 0,000 7,16 0,00 0,033
R088 0,03 1,94 23,76 0,000 0,000 0,00 0,00 0,006
R089 0,00 1,60 24,01 0,000 0,000 0,00 0,00 0,000
R090 0,96 0,14 21,36 0,000 0,000 11,85 0,00 0,009
R091 0,33 0,62 21,13 0,000 0,000 2,47 0,00 0,009

R092 0,61 0,63 21,11 0,000 0,000 8,83 0,00 0,018

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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R093 1,63 0,51 20,89 0,000 0,000 90,02 0,00 0,083
R106 1,65 0,50 20,90 0,000 0,000 90,02 0,00 0,059
R200 1,86 0,00 20,95 0,000 7,438 56,02 10,89 0,066
R210 1,37 0,14 21,22 0,000 0,000 32,29 0,00 0,023

R220 2,28 0,26 21,10 0,000 0,000 52,47 0,00 0,137
R230 1,64 0,00 20,86 0,000 19,276 55,33 22,63 0,062
R240 2,10 0,05 21,07 0,000 0,000 57,84 0,00 0,081
R250 1,27 0,31 21,19 0,000 0,000 27,57 0,00 0,022
R260 2,73 0,26 21,13 0,000 0,000 51,82 0,00 0,172

R270 1,43 0,00 20,37 0,000 90,403 58,90 50,56 0,091
R280 1,86 0,00 20,69 0,000 4,370 60,11 11,40 0,111
R290 2,47 0,09 21,07 0,000 0,000 60,98 0,00 0,140
R300 2,57 0,40 21,07 0,000 0,000 62,96 0,00 0,204
R310 2,75 0,84 21,09 0,000 0,000 66,80 0,00 0,163

R320 1,26 0,78 20,68 0,000 0,000 90,02 0,00 0,038
R330 1,39 0,87 20,59 0,000 0,000 90,02 0,00 0,116

Schacht Wasserstand ü. Sohle Wasserstand unter GOK Wasserstand Überstauvolumen am
Ende

Überstauvolumen max. Einstaudauer Überstaudauer Durchfluss max.

[m] [m] [m NN] [m3] [m3] [min] [min] [m3/s]
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Maximalwerte für Speicherschächte Stand: 17.05.2021

Speicherschacht Vol. Vollfüllung H Vollfüllung Vol. trocken H trocken H trocken relativ H trocken unter
Gelände

Vol. max H max H max relativ H max unter
Gelände

[cbm] [m NN] [cbm] [m NN] [m] [m] [cbm] [m NN] [m] [m]
RRB 101,000 22,13 20,299 20,50 0,41 1,63 48,233 21,06 0,97 1,07
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Maximalwerte für Sonderbauwerke Stand: 17.05.2021

Typ Name Schacht oben Schacht unten Q trocken Q max Durchflussvolum
en am Ende

Dauer des
Abflusses

Stabilitätsindex

[cbm/s] [cbm/s] [cbm] [min]
2 Geb.18.1 Pumpe Geb 18.1 AUS 0,000 0,060 270,228 75 0
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Pumpenlaufzeiten und -Volumina für Pumpen mit Schaltstufen Stand: 17.05.2021

Geb.18.1

Wasserstand Leistung Laufzeit Volumen
[m NN] [cbm/s] [min] [cbm]

0,00 0,060 20 73,228
3,60 0,060 55 197,000

∑ ∑
75 270,228
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Auflistung der Abwasserbehandlungsanlagen

Schmutzwasser - Bestandsgelände
Stadtreinigung Hamburg (SRH)

Betriebsplatz Schnackenburgallee 100

- Entwässerungskonzept -
Anlage 5.1

Betriebsplatz - SRH

Abscheider Funktion Bestandteile

Typ

Bezeichnung

Inbetrieb-

nahme

Genehmigung 

vom Vorhanden Unterlagen

GMA01 Fettabscheider NS 7, Vor der Kantine Geb. 8 F P

NS 7

0,28 m³ Fettspeichervolumen 2010 26.03.1982 Betriebsbuch GMA01

GMA 02 (alt)

Benzinabscheider, Funktion durch GMA02A und 

GMA02B ersetzt S L P

NS 65, 

33 m³ Ölspeichervolumen

10 m³ Schlammfang 1971 27.05.1970

Betriebsbuch GMA02,

Kontrolle Bemessung

GMA 02A (neu)

Abscheiderfläche Fläche 4 = 1160 m² 

(Niederschlagswasser) + Nutzung vom Geb. 4 + 5 

(Werkstatt) S L P W

Vorabscheider

Abscheider mit SF NS 25

2,5 m³ Schlammfang 2015 - Produktskizze

GMA 02B (neu)

Abscheiderfläche Fläche 3 = 311 m² 

(Niederschlagswasser) Geb. 5 - Hebebühne S L P W

Vorabscheider

Abscheider mit SF NS 30

3,0 m³ Schlammfang 2015 - Produktskizze

GMA 03

Benzinabscheider ( Geb. 4 - Kfz-Werkst.) BA NG 

6, neben Salzsilo S L P W

NS 6

0,42 m³ Ölspeichervolumen

2,5 m³ Schlammfang 2011 20.09.1971 Betriebsbuch GMA03

GMA 04 Benzinabscheider ( im Geb. 4 - Kfz-Werkst.) S L W

NS 3

0,25 m³ Ölspeichervolumen

1,0 m³ Schlammfang 1971 20.09.1971 Betriebsbuch GMA04

GMA 09

Abscheiderfläche Fläche 5 = 978 m² 

(Niederschlagswaser) Geb. 5 S - - kein Betriebsbuch

GMA 11

Benzinabscheider Fläche 2, überdacht  ( Geb. 4 - 

Tankstelle) S L P W

NS 3

1,5 m³ Ölspeichervolumen

0,65 m³ Schlammfang 2000 08.12.1999 Betriebsbuch GMA11

1 G:\Projekte\2021\HAM21003\11 techn. Berechnungen, Gutachten d+p\GMA TabelleErstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 303/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 304/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 305/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 306/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 307/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 308/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 309/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 310/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 311/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 312/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 313/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 314/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 315/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 316/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 317/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 318/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 319/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 320/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 321/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 322/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 323/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 324/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 325/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 326/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 327/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 328/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 329/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 330/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 331/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 332/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 333/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 334/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 335/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 336/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 337/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 338/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 339/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 340/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 341/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 342/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 343/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 344/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 345/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 346/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 347/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 348/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 349/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 350/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 351/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 352/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 353/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 354/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 355/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 356/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 357/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 358/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 359/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 360/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 361/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 362/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 363/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 364/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 365/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 366/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 367/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 368/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 369/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 370/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 371/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 372/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 373/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 374/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 375/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 376/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 377/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 378/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 379/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 380/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 381/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 382/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 383/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 384/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 385/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 386/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 387/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 388/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 389/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 390/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 391/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 392/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 393/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 394/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 395/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 396/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 397/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 398/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 399/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 400/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 401/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 402/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 403/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 404/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 405/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 406/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 407/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 408/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 409/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 410/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 411/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 412/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 413/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 414/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 415/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 416/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 417/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 418/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 419/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 420/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 421/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 422/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 423/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 424/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 425/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 426/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 427/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 428/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 429/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 430/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 431/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 432/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 433/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 434/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 435/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 436/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 437/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 438/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 439/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 440/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 441/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 442/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 443/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 444/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 445/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 446/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 447/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 448/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 449/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 450/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 451/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 452/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 453/470



Erstelldatum: 14.01.2022  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.7-b10 454/470



 

 

 

10.13 Sonstiges 

 

Errichtung eines  

Zentrums für Ressourcen und Energie  
 

 

 

 

 

 

 

 

10.13 Sonstiges 

Gesamtentwässerungskonzept 

 

Anlagen 6: 

Im Antrag nicht erforderlich und auf Grund personenbezogener Daten  

für die Öffentlichkeitsbeteiligung entfernt 
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10.13 Sonstiges 

 

Errichtung eines  

Zentrums für Ressourcen und Energie  
 

 

 

 

 

 

 

 

10.13 Sonstiges 

Antrag auf Sielanschluss 

 

Nachfolgende Unterlagen: 

• Formular Antrag auf Sielanschluss (Hamburg) 

• Auszug aus der Anlagendokumentation 

mit Markierung der beantragten Sielanschlussleitungen 

• Auszug aus der Liegenschaftskarte 

• Lageplan Kanalisation 
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Hamburger Stadtentwässerung       Hamburg Commercial Bank AG Zertifiziert nach
Anstalt des öffentlichen Rechts     IBAN: DE 03 2105 0000 0100 9090 00
Billhorner Deich 2 - 20539 Hamburg          BIC: HSHNDEHHXXX          
Telefon 040/7888-0                   UST-ldNr.: DE  173526990 
Telefax 040/7888-183456 

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
S
Geschäftsführer:
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Ein Unternehmen von HAMBURG WASSER

Hamburger Stadtentwässerung 
AöR Antragsmanagement – D 4
Postfach 26 14 55 
20504 Hamburg

Hiermit wird der Sielanschluss für folgendes Grundstück bei der Hamburger Stadtentwässerung AöR (HSE) 
beantragt:
Die mit * gekennzeichneten Felder / Unterlagen sind für die Antragsgenehmigung unerlässlich  

Für das Grundstück ist eine Regenwassereinleitmenge von l/s erteilt worden (siehe Seite 2, Pkt. 5). Die RW - Mengen sind im
Lageplan darzustellen. 

Das Niederschlagswasser wird nicht in das öffentliche Siel geleitet (siehe Seite 2, Pkt. c). 

Drainage mit Sielanschluss geplant / vorhanden (siehe Seite 2, Pkt. d) ja nein 

Es wird der Sielanschluss vom Grundstück genutzt. Der Nachweis der
beantragten Baulast ist beigefügt (auch bei Gemeinschaftseigentum, z. B. Zuwegung).

*Es wird ein Trinkwasseranschluss benötigt, ja nein , weil

Fachplaner / Installateur:

*Name / Firma *Telefon

*Straße, Haus - Nr., PLZ, Ort *E - Mail (für Rückfragen zum Antrag)

*Name / Firma *Telefon

*Straße, Haus - Nr. *E - Mail (für Rückfragen zum Antrag)

*PLZ / Ort *Datum / Unterschrift Bauherr

Einwilligung des Grundeigentümers (sofern abweichend vom Bauherrn):

Name E - Mail (für Rückfragen zum Antrag)

Straße, Haus - Nr., PLZ, Ort  Datum / Unterschrift

Formular 
Antrag auf Sielanschluss (Hamburg)

Bauprojektnummer: 7 

Geschäftszeichen: 6 
Nur von HAMBURG WASSER auszufüllen

Für Rückfragen:
Tel.: 040 / 7888 - 1212 - Fax: 040 / 7888 - 182109
E-Mail: sielanschluss@hamburgwasser.de
Internet: www.hamburgwasser.de

*Straße / Hausnummer *PLZ / Ort *Flurstücks - Nr.

Bei Bauanträgen nach §62 der Hamburger Bauordnung 
(HBauO) wird zusätzlich folgendes Antragsformular be-
nötigt: https://www.hamburg.de/bau-sielanschluss/

Schmutzwasser (SW) Regenwasser (RW) Mischwasser (MW)

Anzahl DN Anzahl DN Anzahl DN

Sielanschluss vorhanden

Sielanschluss herstellen

Sielanschluss verändern
Umlegung Querschnittsvergrößerung

Schnackenburgallee 100 22525, Hamburg / Ottensen 4231

60 

Antragsteller / Bauherr:

Zentrum für Ressourcen und Energie GmbH

Bullerdeich 19

20537 Hamburg

1 1500 1000

1  7   5   5   1  

(Teilfl. ca.35940 m²)

+49 40 / 2576 1020

kai.lorbitzki@stadtreinigung.hamburg

noch nicht festgelegt

Stadtreinigung Hamburg AöR

Bullerdeich 19, 20537 Hamburg

kai.lorbitzki@stadtreinigung.hamburg
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Ein Unternehmen von HAMBURG WASSER

Hinweise zu den Vertragsbedingungen für einen Sielanschluss

*Folgende Unterlagen sind dem Antrag auf Sielanschluss beizufügen:

Fehlende oder unvollständig ausgefüllte Antragsunterlagen werden zur Entlastung der HSE zurückgesandt. Die fehlenden oder unvollständigen Antrags-
unterlagen müssen nachgefordert werden, womit es zu einer wesentlichen Verzögerung der Antragsbearbeitung führen kann.

1. Auszug von Anlagendokumentation ist unter www.hamburg.de/elbeplus (kostenlos) oder aus der Anlagendokumentation der HSE
(erhältlich bei: HSE, IK 2, Tel. 040 / 7888 - 82112, Fax -182109, anlageninfo@hamburgwasser.de, gebührenpflichtig) zu erhalten.
Hier sind die beantragten / geplanten Sielanschlussleitungen zu markieren.

2. Auszug aus der Liegenschaftskarte (erhältlich bei: Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung, Neuenfelder Straße 19, 21109
Hamburg, Tel. 040 / 42826 - 5720, info@gv.hamburg.de), bzw. amtliche Flurkarte 1:1000 (erhältlich über die Katasterämter, gebüh-
renpflichtig).

3. Lageplan (siehe Musterlageplan), Maßstab 1:250 oder 1:500 im Format A 4 oder A 3 (vorzugsweise im Format pdf an
sielanschluss@hamburgwasser.de mailen) muss enthalten: Gebäude, Flurstücksgrenzen, Nachbargebäude, Leitungsführung RW
und SW auf dem Grundstück, überbaute, bebaute und befestigte (voll- und teilversiegelte) und an das öffentliche Sielnetz direkt oder
indirekt angeschlossene Flächen, Einzugsgebietsgrenzen (RW), Rückhalteeinrichtungen, Versickerungsanlagen, Nennweite (DN)
der Sielanschlussleitungen, Sielanschlüsse gekennzeichnet mit „S - Anschluss vorhanden“ bzw. „R - Anschluss neu herstellen“, vor-
handene Einleitbegrenzungen (RW, l/s) bezogen auf die Anschlussleitungen.

4. Bei Querschnittsveränderungen der Sielanschlussleitung ist eine hydraulische Berechnung erforderlich. Das Ergebnis (l/s) ist im
Lageplan an der Anschlussleitung einzutragen.

5. Bei RW (Niederschlagswasser) ist frühzeitig die max. Einleitmenge in das Netz der HSE bei IK 2 zu erfragen: Dazu bitte eine Eo-
Mail mit Übersichtslageplan, Kennzeichnung des Grundstücks und geplanter Einleitmenge an @hamburgwasser.de
senden und die Antwort dem Antrag beifügen. Bei größeren RW - Mengen ist ggf. eine Rückhaltung auf dem Grundstück
erforderlich.

6. Bei Bauanträgen nach §62 der Hamburger Bauordnung (HBauO) wird zusätzlich folgendes Formular benötigt https://www.ham-
burg.de/bau-sielanschluss/
Unter https://www.hamburg.de/formulardownload/103154/formulare-bauaemter/ und https://www.hamburg.de/abwasser/formulare/
können weitere Informationen eingesehen werden.

Hinweise zum Antrag auf Sielanschluss

a) Die Genehmigungen sind nach Umweltgebührenordnung gebührenpflichtig.

b) Für die Herstellung von Sielanschlussleitungen werden Sielanschlussbeiträge erhoben (im Regelfall pauschalierte Sätze nach § 11
Sielabgabengesetz [SAG]), siehe www.hamburgwasser.de/sielbenutzungsgebühren.
Für die Herstellung von Sielanschlussleitungen, die nicht dem Regelfall entsprechen, für Veränderungen sowie für sonstige Sonder-
leistungen werden Herstellungskosten einschließlich Gemeinkostenzuschläge erhoben (§ 19 SAG). Die nach dieser Kostenabrech-
nung entstehenden Kosten können erheblich über den gesetzlich festgelegten Sielanschlussbeiträgen liegen.

c) Es gibt gesonderte Zuständigkeiten für Genehmigungen. Bei folgenden Institutionen ist eine Anzeige bzw. ein Antrag zu stellen:
Für die Einleitung von Niederschlagswasser bei Wohngrundstücken in das Grundwasser und in Gewässer I. Ordnung ist die
Behörde für Umwelt Energie - U 1214 (Tel. 040 / 42840 - 5320) http://www.hamburg.de/
genehmigung zuständig.

Für Einleitungen in Gewässer II. Ordnung (Gräben) ist in Hamburg die jeweilige Wasserwirtschaftsabteilung der Bezirksämter
zuständig.

d) Die Einleitung von Grundwasser in die Sielanlagen ist genehmigungspflichtig. Bei der Beantragung einer Drainage prüft daher
die Behörde für Umwelt Energie , inwiefern Grundwasser erfasst und eingeleitet wird. In bestimmten
Fällen kann eine Genehmigung für die Einleitung von Grundwasser erfolgen.

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
S
Geschäftsführer:
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Recyclinghof

Stadtreinigung
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R 1
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4 E
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R 18.18 Einl.
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0
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0
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10.13 Sonstiges 

 

Errichtung eines  

Zentrums für Ressourcen und Energie  
 

 

 

 

 

 

 

 

10.13 Sonstiges  

Biotopschutz 

 

Nachfolgende Gutachten: 

• Stellungnahme zum gesetzlichen Biotopschutz nach § 30 BNatSchG 
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Stellungnahme zum gesetzlichen Biotopschutz nach § 30 BNatSchG 

 

Im Rahmen der Entwicklung des 

Zentrums für Ressourcen und Energie (ZRE) in Hamburg Bahrenfeld 

(Projekt-Nr. 21-060) 

 

Auftraggeber: 

Stadtreinigung Hamburg  

Energie- und Stoffstrommanagement 

Schnackenburgallee 100 

22525 Hamburg 

 

Auftragnehmer: 

Planula – Planungsbüro für Naturschutz und Landschaftsökologie 

Neue Große Bergstraße 20 

22767 Hamburg 

 

Bearbeitung: 
Marie Bardelmeier, M.Sc. Landschaftsökologie 

 

 

Hamburg, 13.01.2022 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Büro Planula wurde von der Stadtreinigung Hamburg (SRH) mit der Erstellung einer natur-

schutzfachlichen Stellungnahme im Hinblick auf den gesetzlichen Biotopschutz gem. 

§ 30 BNatSchG beauftragt.  

Diese beschäftigt sich mit der Frage, ob durch die Umsetzung des oben genannten Vorhabens 

und das dadurch veränderte Wasserregime Beeinträchtigungen des nördlich angrenzenden 

gesetzlich geschützten Biotops Nr. 37 (Biotopkartierung Hamburg, s. BUKEA 2008) hervorge-

rufen werden können. 

 

Vorhabengebiet und betroffenes Biotop 

Von dem Grundstück (Schnackenburgallee 100) der geplanten Abfallverwertungsanlage 

„Zentrum für Ressourcen und Energie“ (ZRE) wird Niederschlagswasser in das Regenrückhalte-

becken (RRB) Volksparkstraße/Ottenser Straße (V016), einem Trockenbecken auf dem Betriebs-
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gelände von Hamburg Wasser eingeleitet. Im Bereich des Zulaufs liegt im RRB ein Röhricht, 

welches in der landesweiten Biotopkartierung 2008 als teilweise nach § 30 Abs. 2 Nr. 2 

BNatSchG geschütztes Mischbiotop aus einer halbruderalen Gras- und Staudenflur feuchter 

Standorte, Schilf- und Rohrglanzgras-Röhricht angesprochen wurde. 

Eine 2019 im Rahmen der Planung einer Regenwasserbehandlungsanlage in dem RRB durch 

die Hamburger Stadtentwässerung (HSE) von Planula durchgeführte Biotoptypenkartierung nach 

BRANDT et al. (2019) kam zu einem vergleichbaren Ergebnis. Der Kartierbericht inkl. Artenlisten 

und Fotodokumentation zu der entsprechenden Fläche (PLANULA 2019) liegt der Naturschutz-

abteilung (N3) der BUKEA vor. Hier werden die hinsichtlich der Entwicklung des ZRE für die 

Betrachtung des gesetzlichen Biotopschutzes relevanten Inhalte kurz zusammengefasst.  

Am südöstlichen Rand des Trockenbeckens befinden sich zwei Einleitungsstellen. Gem. D + P 

(2021) handelt es sich um die sogenannten Abläufe 1 (Rohrleitung DN 1000) und 2 (Rohrleitung 

DN 400), die einen Teil des Niederschlagswassers des angrenzenden Betriebsgeländes der SRH 

ableiten. Das Einzugsgebiet der beiden Abläufe ist 72.576 m2 groß und entspricht ca. 71 % der 

insgesamt zu entwässernden Fläche des Grundstücks. 

Die eingeleitete Wassermenge verrieselt im Südosten des Beckens. Während der Großteil des 

RRB durch eine Gras- und Staudenflur feuchter Standorte geprägt ist, wird diese hier bedingt 

durch die feuchteren Verhältnisse von einem teilweise mit Großer Brennnessel (Urtica dioica) 

durchsetzen Schilf-Röhricht (Phragmites australis) abgelöst (Biotoptyp NRS – Schilf-Röhricht, 

Nebencode SXR – Rückhaltebecken, naturfern).  

Der von der umgebenden ruderalen Vegetation deutlich abgrenzbare Schilfbestand ist als 

Röhricht nach § 30 BNatSchG i. V. m. § 14 HmbBNatSchAG geschützt. Dementsprechend sind 

alle Handlungen, die zu einer Zerstörung oder einer sonstigen erheblichen Beeinträchtigung des 

Biotops führen können, verboten bzw. bedürfen einer Ausnahmegenehmigung nach § 30 Abs. 3 

BNatSchG der zuständigen Behörde. 

 

Entwässerungssituation im Bestand 

Bislang wird das Niederschlagswasser von dem Gelände der SRH über die beschriebenen An-

schlüsse 1 und 2 größtenteils ohne Mengenbegrenzung in das RRB bzw. das dortige geschützte 

Biotop geleitet. Lediglich der nordwestliche Grundstücksbereich (Fläche 6a, s. Anlage 2, Blatt 6 

in D + P 2021) wird derzeit gedrosselt über den Ablauf 1 abgeleitet. Durch den bereits in Teilen 

erfolgten Rückbau auf dem Gelände ist die restliche Niederschlagsentwässerung derzeit teilweise 

ungeregelt (UIP 2021a). 

 

Vorhaben 

Die SRH beabsichtigt, auf ihrem Gelände an der Schnackenburgallee 100 in Hamburg-

Bahrenfeld den Neubau einer Fernwärmegewinnungsanlage zur Gewinnung von Wärmeenergie 

aus Hausmüll, Bioabfall und weiteren Abfällen, das sogenannte „Zentrum für Ressourcen und 

Energie“ (ZRE). Im Zuge des Vorhabens wurden von der ZRE GmbH als Vorhabenträgerin 

Genehmigungen nach § 11a HmbAbwG zur Einleitung von Niederschlagswasser in das 
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RRB V016 auf dem Betriebsgelände von Hamburg Wasser beantragt. Die Einleitung soll wie im 

Bestand von Südosten an den oben beschriebenen Einleitstellen in das geschützte Röhricht 

erfolgen. Die Einleitung von Bauabwasser soll über eine fliegende Leitung in die öffentliche 

Kanalisation in den von dem geschützten Biotop abgetrennten Bereich des RRB erfolgen.  

Das RRB wird voraussichtlich von Mai 2022 bis September 2023 durch die HSE zu einem 

Retentionsbodenfilter (RBF) umgebaut (s. z. B. IFS 2020). Im Rahmen der Planungen dieses 

Vorhabens sind vielfältige Maßnahmen entwickelt worden, um das gesetzlich geschützte Biotop 

von den Umbauten auszunehmen und vor einer erheblichen Beeinträchtigung zu schützten (s. u. 

„Vermeidung und Minimierung“).  

Die Gesamtbauzeit des ZRE beträgt etwa vier Jahre (UIP 2021a). Geplanter Beginn der 

Umsetzung ist 2022, sodass die Bautätigkeiten teilweise parallel zur Bauphase des RBF (ca. Mai 

2022 bis August 2023) stattfinden.  

 

Der für die Einschätzungen zur Einhaltung des Biotopschutzes des Schilfröhrichts wesentliche 

Aspekt des Vorhabens ist die geplante Entwässerung des Vorhabengebietes: 

 

Entwässerungssituation nach Umsetzung 

Die Beschreibung der geplanten Niederschlagswasserbeseitigung erfolgt gem. den Aus-

führungen in UIP (2021b).  

Den Forderungen der BUKEA (W, Abteilung Wasserwirtschaft) sowie des Bezirksamts Altona 

entsprechend soll das Niederschlagswasser des sogenannten „Betrachtungsgebiets ZRE-Neu“ 

mit einer Größe von ca. 3,59 ha zukünftig mit einer Mengenbegrenzung von 17 l/s ha bzw. 

insgesamt 60 l/s eingeleitet werden. 

Vor dem Abführen Richtung Norden in das RRB V016 wird das im Einzugsgebiet „ZRE-Neu“ 

anfallende Niederschlagswasser über die Regenwasserkanalisation zentral in einen unter-

irdischen Rückhalteraum, das sogenannte Wasserzentrum (Betonbeckenanlage) geleitet. Dort 

wird das Wasser zwischengespeichert und vorgereinigt. Diese Beckenanlage weist ein Speicher-

volumen von ca. 1.500 m3 (vier Becken zum Niederschlagrückhalt) bzw. mehr als 3.500 m3 (inkl. 

Notflutung zweier weiterer Becken zum Löschwasserrückhalt) auf. Somit ist das geplante Kanal-

system laut den Modellierungen von UIP (2021b) in der Lage, Regenereignisse bis zu einem 100-

jährlichen 60-minütigen Niederschlag abzuführen. Lediglich bei einem 100-jährlichen 5-minütigen 

Ereignis kommt es zu einer geringen Überflutung der Außenflächen über die Notüberläufe.  

Da die Funktionsweise der Beckenanlage des Wasserzentrums der eines Niederschlag-

klärbeckens entspricht, erfolgt noch auf dem Grundstück der SRH, vor Einleitung in das 

RRB V016 eine Vorreinigung des anfallenden Regenabwassers. 

 

Entwässerungssituation während der Bauphase 

Während der Bauphase gelten für alle in das RRB abgeführten Wassermengen die gleichen o. g. 

Einleitbeschränkungen wie für den anschließenden Betrieb des ZRE. Die folgende Beschreibung 

der Entwässerung während dieser Zeit erfolgt gem. den Ausführungen in UIP (2021a).  
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Während der Bautätigkeiten bleibt der ungeregelte Abfluss von Niederschlagswasser einiger 

Teilbereiche des Einzugsgebietes ZRE-Neu durch die Bestandskanalisation zunächst bestehen. 

Dies betrifft nach dem ersten Baujahr noch 550 m2 Dachfläche, bevor nach Herstellung des 

Wasserzentrums und der neuen Regenwasserkanalisation alle Flächen mit gedrosseltem Abfluss 

in das RRB entwässern.  

Neben den Niederschlägen fallen durch die Bautätigkeiten selbst weitere abzuführende Wasser-

massen an. Für den Bau des ZRE sind zwei Baugruben mit Unterwasserbetonsohlen erforderlich, 

die parallel bestehen und zeitlich versetzt entleert werden. Das dort temporär anfallende Bau-

grubenwasser (Lenz- und Sickerwasser) wird jedoch nicht mit dem Regenwasser in das Röhricht, 

sondern über eine fliegende Leitung in die öffentliche Kanalisation oder die von dem geschützten 

Biotop abgetrennten Bereiche des RRB geleitet. Gleiches gilt für das geförderte Wasser der 

Grundwasserhaltung.  

 

Vermeidung und Minimierung 

Zunächst wird auf die vielfältigen im Rahmen der Planungen des RBF innerhalb des RRB V016 

durch HSE entwickelten Maßnahmen verwiesen, die das gesetzlich geschützte Biotop von den 

Umbauten ausnehmen und vor einer erheblichen Beeinträchtigung schützen. Diese sind als 

verbindliche Auflagen in der dem Vorhabenträger vorliegenden Ausnahmegenehmigung vom 

gesetzlichen Biotopschutz (21.12.2021) formuliert. So wurde der Aufbau des RBF so geplant, 

dass das geschützte Röhricht durch eine Spundwand baulich von der Anlage getrennt ist und die 

Abflussmengen aus dem geschützten Biotop zukünftig gesteuert werden können. 

Das Vorhabengebiet des geplanten ZRE liegt südlich des RRB V016. Das geschützte Röhricht 

ist nicht Teil des Baufeldes. Es findet keine direkte, auch nicht temporäre Beeinträchtigung durch 

Betreten oder Befahren oder anderweitiger Inanspruchnahme der Flächen durch das Vorhaben 

statt. Alle Gehölze, das Röhricht oder sonstige Vegetationsstrukturen bleiben von den Bau-

tätigkeiten unberührt.  

 

Im Folgenden werden alle Eigenschaften des Vorhabens sowie weitere vorzusehende Maß-

nahmen zusammengefasst, die der Vermeidung und Minimierung von Beeinträchtigungen des 

gesetzlich geschützten Röhrichts dienen: 

• Regelmäßige Begutachtung des Zustands des Röhrichts durch eine fachkundige Person 

während der Bauphase: 

o Kontrolle der fachgerechten Umsetzung aller beschriebenen Vermeidungs- und 

Minimierungsmaßnahmen, 

o ggf. Anpassungen des Wasserregimes sowie Einschätzung des Bedarfs und 

Abstimmung weiterer Maßnahmen mit der BUKEA N3 sowie ggf. der HSE, 

o falls für das gesamte Vorhaben eine Umweltbaubegleitung eingesetzt wird, können 

die Maßnahmen zum Biotopschutz im Rahmen derer kontrolliert und umgesetzt 

werden. 
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• Gewährleistung einer weiterhin ausreichenden Wasserversorgung des Röhrichts, gleich-

zeitig Verhinderung eines dauerhaften Einstaus der Fläche: 

o Bauliche Gegebenheiten des geplanten RBF im RRB V016 durch die HSE (s. z. B. 

IFS 2020): Regulierung der Wasserzufuhr bzw. -haltung in der Fläche durch einen mit 

Dammbalken verschlossenen Ablauf innerhalb der Trennwand zu der Filterfläche 

sowie einen Drosselablauf zum Zulauf der Anlage mit rinnenartiger Abgrabung zu 

diesem,  

o Monitoring des Röhrichts (Artenzusammensetzung (z. B. Auftreten von Trockenheits-

zeigern), Qualität der Ausprägung) in der Vegetationsperiode nach Abschluss der 

Bautätigkeiten (voraussichtlich 2026); ggf. Anpassungen des Wasserregimes sowie 

Einschätzung des Bedarfs und Abstimmung weiterer Maßnahmen mit der BUKEA N3 

sowie ggf. der HSE. 

• Beschränkung des Zeitraums und des Umfangs des baubedingt anfallenden Abwassers 

auf das unbedingt notwendige Maß: 

o Verhinderung von Beeinträchtigungen des geschützten Biotops durch die temporär 

erforderliche Grundwasserförderung, ggf. durch Wässern der Fläche (Einschätzung 

des Bedarfs und Abstimmung solcher Maßnahmen mit der BUKEA N3 durch die 

Umweltbaubegleitung, Umsetzung in Abstimmung mit der HSE),  

o Einleitung des temporär anfallenden Bauabwassers über eine fliegende Leitung in die 

öffentliche Kanalisation oder die von dem geschützten Biotop abgetrennten Bereiche 

des RRB (UIP 2021a): keine Beeinträchtigung des Röhrichts, keine temporäre Ver-

änderung des Wasserregimes durch möglicherweise belastetes Baugrubenwasser, 

o Untersuchung des Bauabwassers hinsichtlich einer späteren, eventuellen Einleitung 

in das geschützte Biotop (nach den geforderten Parametern der BUKEA), 

o Aufbereitung des Lenzwassers beider Baugruben durch Leitung dessen durch ein 

Absetzbecken und eine Neutralisationsanlage (UIP 2021a), 

o Verringerung der Mengen des anfallenden Bauabwassers durch (UIP 2021a): 

▪ zeitversetztes Lenzen der beiden Baugruben, 

▪ möglichst kurze Bauabschnitte in Bezug auf die Grundwasserförderung, 

▪ Vorhalten von Zwischenräumen auf dem Baufeld in Bezug auf die Tagwasser-

haltung. 

• Ausschließliche Verwendung von biologisch gut abbaubaren Hydraulikölen (Siegel “Der 

Blaue Engel“) für die zum Einsatz kommenden Geräte. 
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Auswirkungen 

Die Drosselung der Einleitmengen vom ZRE in das gesetzlich geschützte Röhricht auf 60 l/s 

bedeutet eine Regulierung und somit voraussichtlich in gewissen Umfang eine Veränderung des 

Wasserregimes der Fläche im Vergleich zur aktuell unbeschränkten Einleitung. Im Folgenden soll 

dargelegt werden, ob diese Veränderung eine erhebliche Beeinträchtigung des geschützten 

Biotops hervorrufen kann.  

 

Grundsätzlich ist der Erhalt des Wasserzuflusses im Südosten des RRB von dem Gelände der 

SRH ausschlaggebend für die Bewahrung der Standortbedingungen des dort ausgeprägten 

wasserabhängigen und gesetzlich geschützten Biotoptyps des Schilf-Röhrichts.  

Während der Bauphase des ZRE sowie im Rahmen des daran anschließenden Betriebs der 

Anlage ist die Wasserversorgung der Fläche durch die dauerhafte Einleitung des anfallenden 

Niederschlagswassers gegeben. Diese wird jedoch wie beschrieben gedrosselt, sodass bei 

großen Ereignissen das Wasser über einen längeren Zeitraum abgegeben wird. Die Größe des 

Einzugsgebiets des eingeleiteten Niederschlagswassers bleibt hingegen unverändert. Außerdem 

kommt es lediglich bei sehr seltenen, punktuellen Starkereignissen zu einer leichten Überflutung 

von Flächen des Einzugsgebietes auf dem ZRE-Gelände. Die davon betroffenen Flächen sind 

Verkehrs- und Grünflächen (D +P 2021b). Durch die dort stattfindende Versickerung wird in diesen 

Fällen die in das Röhricht abgeführte Gesamtwassermenge geringfügig reduziert. Da dies wie 

beschrieben jedoch nur äußerst selten und zu einem Zeitpunkt stattfindet, an dem durch das 

jeweilige Regenereignis die Wasserversorgung des Röhrichts mehr als gesichert ist, werden 

hierdurch voraussichtlich keine wesentlichen Beeinträchtigungen ausgelöst. 

Auch bei einer – zeitweise – durch die Drosselung verzögerten Einleitung der Niederschläge 

bleibt der Standort des geschützten Röhrichts durch die maximal eingeleiteten 60 l/s ausreichend 

mit Wasser versorgt. Dafür sorgen bei Bedarf die technischen Eigenschaften des neuen RBF auf 

der Fläche der HSE (Verschluss des Ablaufs durch einen Dammbalken, Drosselablauf zum 

Zulauf des RBF), die den Rückhalt des Wassers in dem geschützten Biotop ermöglichen.  

Aus ökologischer Sicht ist eine starke Angleichung von Schwankungen im Wasserstand für die 

Entwicklung von (Schilf-)Röhrichten nicht förderlich (LLUR 2011, PLANUNGSBÜRO MORDHORST-

BRETSCHNEIDER 2018). Bis zum Greifen der Drosselung ab > 60 l/s bleiben die Schwankungen 

der Niederschlagseinleitungen jedoch wie im Bestand bestehen. Schwankungen in den Feuchte-

verhältnissen der Fläche können zudem durch die beschriebenen baulichen Gegebenheiten des 

RBF reguliert werden. So können insbesondere ein Dauerstau der Fläche verhindert und somit 

auch die für die langjährige Vitalität von Schilfbeständen erforderlichen Perioden mit niedrigen 

Wasserständen im Sommerhalbjahr gewährleistet werden (LLUR 2011, PLANUNGSBÜRO MORD-

HORST-BRETSCHNEIDER 2018). 

Den Berechnungen in UIP (2021a) zufolge wird die Einleitbeschränkung von 60 l/s zu jeder Zeit 

der Bauphase eingehalten, sodass keine Drosselung erforderlich ist. Eine Verringerung des 

Wasserdargebots innerhalb des Röhrichts im Vergleich zum Bestand tritt somit auch während 

der Bautätigkeiten bzw. verursacht durch diese nicht auf. 
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In UIP (2021b) wird die Reinigungsleistung der Vorbehandlung im Wasserzentrum mit Bezug auf 

die Vorgaben des DWA-Merkblatts M153 erläutert. Eine Beeinträchtigung des geschützten 

Biotops durch stoffliche Belastung des eingeleiteten Wassers wird damit ausgeschlossen.  

Ferner wird davon ausgegangen, dass etwaige durch die Baumaßnahme und den 

anschließenden Betrieb der Anlage entstehenden Störwirkungen, sei es durch Licht, Lärm oder 

andere nichtstoffliche Wirkfaktoren in den umweltfachlichen Unterlagen zur Genehmigung des 

Vorhabens in ausreichender Form geprüft wurden. Sie sind nicht Teil der hier vorgenommenen 

naturschutzfachlichen Einschätzungen.  

 

Zusammenfassung und Fazit 

Die vorliegende naturschutzfachliche Stellungnahme wurde im Rahmen der Beantragung der 

Einleitgenehmigung für das ZRE erstellt. Es wurden mögliche Auswirkungen des durch das 

Vorhaben veränderten Einleitregimes von der Teilfläche des Grundstücks des ZRE auf das Schilf-

Röhricht im Südosten des RRB V016 als nach § 30 BNatSchG geschütztes Biotop beschrieben 

und deren Erheblichkeit eingeschätzt.  

Für den Erhalt des wasserabhängigen Biotoptyps ist die dauerhafte Wasserzufuhr von Seiten der 

SRH unabdingbar. Diese ist während der Bauphase des ZRE zu jeder Zeit gewährleistet. Auch 

nach Vorhabenumsetzung ist die Wasserversorgung des Röhrichts weiterhin vergleichbar mit der 

Bestandssituation. Die Gesamtmenge des eingeleiteten Wassers ändert sich durch die Vorgaben 

der BUKEA zur Einleitung kaum. Hauptauswirkung ist die durch die Drosselung verursachte 

verzögerte Abgabe der Niederschläge.  

Unter der Berücksichtigung der beschriebenen Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen, 

insbesondere unter der Maßgabe, dass den Ergebnissen der regelmäßigen Kontrollen sowie des 

Monitorings entsprechend auf mögliche Veränderungen der Feuchteverhältnisse reagiert wird, 

führt die Einleitbeschränkung in der Gesamtbetrachtung aus fachgutachterlicher Sicht nicht zu 

einer wesentlichen Veränderung der Wasserverhältnisse des gesetzlich geschützten Biotops und 

somit nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung dessen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

i. A. Marie Bardelmeier  
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